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Die Politik der Woche.
Was bei dem Steuer -Rendezvous, zu dem sich etliche

Ministerpräsidenten und Finanzminister der deutschen
Bundesstaaten in Berlin zusammengefunden hatten,
herausgekommen ist, wird man schwerlich so bald er-
tahren , um so mehr, da es sich, wie versichert wird,
hierbei um einen unverbindlichen  Meinungs¬
austausch gehandelt haben soll, der nur die Wege für
die Beschlußfassung im Bundesrat über die W e h r-
d o r I a g e n und ihre Deckung  ebnen soll. Jeden¬
falls weiß man , daß über diese -Frage noch mancherlei
Unstimmigkeiten auch zwischen den Bundesregierun¬
gen bestehen, und das laßt einen Schluß daraus zu,
ivelche Schwierigkeiten sich der Teckungssrage im Reichs¬
tag entgegenstellen werden. Bisher scheint das Problem
jedenfalls nicht gelöst worden zu sein, wie die Regie¬
rung die Kosten der Wehr- und Flottenvorlagen durch
eine B e s i tz ste u e r decken will, für die sie wenig¬
stens einen Teil der Parteien der Rechten gewinnen
rann. Darüber aber kann kein Zweifel besteheir, daß
die parlanientarischen Schwierigkeiten diesmal weit
iveniger bei den We h r Vorlagen selbst, für die aller
Voraussicht nach eine große Mehrheit vorhanden sein
wird, als vielmehr bei der Frage der K osten -
d e cku n g liegen werden. Es ist auch eine durchaus
falsche Auffassung, daß die Flottenforderungen , die
sich nach allem, was man weiß, in maßvollen  Gren¬
zen bewegen, ihreSpitze gegen England richten oder gar
dazu dienen sollen, einen Truck auf die zurzeit schwe¬
benden deutsch - englischen Verständi¬
gung  s v e r h a n d I u n g e n auszuüben . Mit Recht
betont auch die „Mestminster Gazette ", das Organ des
Kabinetts Asquith , daß die Finanzprogramme beider
Mächte wahrscheinlich schon vorher  ausgestellt waren,
Und daß ein unmittelbares Ergebnis in den diesjähri¬
gen Etats von dem kurzen Gedankenaustausch nicht zu
erwarten war . Mag man also auch den Verhandlungen
fonst pessimistisch oder optimistisch gegenübersiehen, so
Wird man doch als Tatsache ansehen dürfen , daß die
beiderseitigen Marineforderungen nicht auf das deutsch-
englische Wettrüsten zugeschnitten sind.

Leider hat sich aber zwischen den ■beiden Mächten
eine andere, nämlich eine Streikrivalität  be-
werkbar gemacht. Auf den englischen Beraarbeiter-
streik ist, obwohl die deutschen Bergleute den Gedanken
kines Sympathieausstandes ausdrücklich von sich ge¬
wiesen haben, überraschend schnell  der Aus¬
bruch des Streiks im Ruhrrevier gefolgt, an dem jetzt
bereits die bei weitem größere Hälfte  der Beleg-
fchaften beteiligt ist. Tie Hoffnung , daß dieser Kampf
uoch im letzten Augenblick durch, eine Vermittelungs-
Aktion der Regierung verhindert werden könnte, hat sich
beider als eitel erwiesen, und die Aussichten auf einen
baldigen Fricdensschluß sind um so geringer , da sich die
Gemüter unterdessen in bedenklicher Weise erhitzt haben.

(Nachdruck verboten.»

Erinnerung.
Von Wilh. Scharrclmann.

Ich erinnere mich ganz genau daran, trotzdem nun
schon Jahre seitdem verflossen sind. Viele Fahre . . .

Es war an einem Tage, so strahlend und hell, wie der
schönste Sommertag, und doch muß es -wohl schon mehr zum
Herbst gewesen sein, soweit ich -es nachrcchnsn kann. Jeden-
!Es schien die Sonne blank und -goldig in die enge Gasse,
wo unser Elternhaus stand mit seinem großen Schild, aus
bem die vielsagenden Worte standen: Kolonial- und Fett-
war-en.

Wer durch die Haustür , die einen großen blanken
Messinggriff hatte, in unser Hans trat, stand gleich vor
venr langen Tresen, der gelb gestrichen war und die große
Wage trug, ans der mein Vater die Tüten abzuwiegeu
pflegte, wenn es in die Pfunde ging. Sonst tat es die
Elcine Wage auch, die am Ende des Tresens neben den
Zuckerhüten stand und aus der die Pfennigwar-en in den
steinen Spitztüten abgewogen wurden. Die Lad-enwände
wurden von großen Regalen eingenommen, in denen sich
Schublade an Schublade reihte, eine wie die andere gelb
gestrichen und -einander zum Verwechseln ähnlich.

Am vorderen Ende des Tr-esens, dicht hinter der Haus¬
tür, -sauber ausgestellt in Reih' und Glied, standen die
Vonbottbehälter, die durch ihre gläsernen Wände jedem
Besucher deutlich vor Angen führten, welch verlockenden
Inhalt sie bargen. Runde Glasdeckel schützten den Inhalt
bor Staub und näschgierigenHändcn und die ruttdbauchigen
Gesäße ließen die Znckerrollen und Stangen noch dicker
^Nd farbenprächtiger erscheinen, als sie in Wirklichkeit
waren.

Wir Kinder bekamen niemals -etwas daraus . Schlecke¬
reien wurden nicht geduldet, trotzdem es gewiß nicht viel
Ausgemacht hätte, wenn wir gelegentlich einmal -eine Kost-

Ist es doch bereits zu erheblichen Ausschreitungen und
zu ernsten Zwischenfällen gekommen, welche die Be¬
hörden zu umfassenden polizeilichen und militärischen
Maßnahmen veranlaßt haben. Tie bedauerlichen Vor¬
gänge im Ruhrrevier haben unterdessen ein Echo so¬
wohl im preußischen Herrenhause wie im deutschen
Reichstag gefunden, aber der hier zum Ausdruck ge¬
brachte Wunsch nach einer baldigen Beendigung des
Kampfes scheint bis auf weiteres nur ein frommer
Wunsch zu sein.

Auch von der V e r m i t t e I n n g s a k t i o n der
Mächte zur Herbeiführung eines schiedlich-sriedlichen
Ausgleichs zwischen Jt a l i e n und der Türkei  ist es
wieder still geworden, und das .Kriegsspiel in Tripolis,
das allgemach einen ernsteren Charakter gewinnt,
nimmt seinen blutigen Fortgang . Tie jüngsten Kämpfe
bei Benghasi und Tobrnk lassen erkennen, mit welcher
Erbitterung aus beiden Seiten gekämpft wird , und es
mehren sich zugleich die Gerüchte von einer erneuten
Übertragung des 'Seekrieges in die europäi¬
schen  Gewässer . Jedenfalls hat die Pforte bereits
umfassende Maßnahmen zum Schutz der Dardanellen
gegen einen Angriff der italienischen Flotte getroffen,
womit leider erneute Belästigungen .und Erschwerungen
für den Handel und die Schiffahrt der Neutralen ver¬
bunden sind.

Es wird schwerlich so leicht festzustellen sein, inwie¬
weit die übrigens nur von einem Teil der italienischen
Sozialisten betriebene scharfe Agitation gegen den
Tripoliskrieg auf die gegen den König Viktor Emanuel
gerichtete verabscheuungswürdige - Verbrech er tat
des Anarchisten Antonio  D a I b a -eingewirkt
hat , doch steht jedenfalls fest, daß es sich- hierbei nicht
um irgend ein Komplott , sondern lediglich uni die Tat
eines einzelnen verbrecherisch veranlagten Fanatikers
gehandelt hak, dessen heimtückische Kugeln erfreulicher-
weise ihr eigentliches Ziel verfehlten.

Auch sonst fehlte es in dieser Woche nicht an
Al a r m n ach r i chte n. In dem von dem Füanzosen
„pazifizierten " Marokko  scheint zurzeit Raub und
Plünderung , Mord und Totschlag an der Tagesordnung
zu sein, wobei in Marrakefch auch ein deutscher Staats¬
angehöriger in Mitleidenschaft gezogen wurde und in
China ist es dem jetzt auf die Verfassung vereidigten
provisorischen Präsidenten Auanschikai bisher auch nicht
gelungen, die Geister, welche die Revolution wachge-
rufen hat, wieder zu bannen.

Um die Ersetzung eines Provisoriums durch ein
anderes scheint es sich endlich auch bei der Kabinetts¬
krisis in U n g a r n zu handeln, wo man sich bisher
vergeblich bemüht, für den gehenden Ministerpräsiden¬
ten einen kommenden Mann . zu finden. Auch rechnet
man noch mit der Möglichkeit, daß der amtsmüde
Khnen-Hedervary zum Schluß doch als Verlegenheits-
minister bleibt : was aber sicher bleiben dürfte , das ist
die chronische Krisis.

probe bekommen hätten. So blieben die Bonbongläser ein
Gegenstand scheuer und ungestillter Sehnsucht, der nicht
einmal in Worten Ausdruck gegbben werden durfte. Es
hieß eben mit spartanischer Selbstzucht darüber hin.rus-
kommen.

Also an dem Tage, von dem ich erzählen will, schien
die Sonne. Das ist wesentlich für meine Geschichte. Viel¬
leicht würde ich sie gar nicht im Gedächtnis behalten haben,
wenn die Sonne nicht so strahlend in die enge Straße ge¬
schienen hätte!

Wie mich heute dünken will, war die Sonne auch das
einzig Friedliche und Freudige an diesem Tage. Alles
andere war weniger -erfreulich.

Ich weiß noch ganz deutlich, daß an- dom Tage, den
ich im Auge habe, der Tresen ans dem Laden meines
Vaters , hinter dem so manches Pfund Butter und Schmalz
abgewogen worden war, so manche Tüte mit Kaffeebohnen
und so manches Pfund Sauerkreut, plötzlich nicht mehr im
Laden stand hinter der Haustür mit d-em blanken Mcssing-
griff, sondern draußen auf der Straße im hellen Sonnen¬
schein, vor dem kleinen Schaufenster unseres Ladens mit
seinen vielen kleinen Scheiben; denn damals chatten die
Schaufenster noch nicht die riesigen dicken' Glasscheibenwie
heute. Selbst die Schaufenster, waren noch bescheid-ener
damals . Viele kleine Scheiben machten zusammen eben
auch eine -große.

Also der Tresen stand draußen -auf der Straße und ich
saß oben darauf und baumelte mit den Beinen, und das
schien mir ein ebenso wunderliches wie lustiges Ding.

Ich habe erst Jahve später begriffen, wie wenig lustig
das -alles eigentlich gewesen ist, was ich erzählen will, aber
damals hatte ich noch kein Verständnis und kein Gefühl
dafür.

Ich wußte damals auch nicht, warum an denr Morgen
-eigentlich so viele Leute da waren, warum im Laden die
großen Regale von der Wand gerückt wurden und warum
draußev vor der Tür eine ganze Reihe von Wagen hielt,

Deutsches Reich.
* Der neue Direktor des Hansabundes. Zum künftigen

Direktor des Hansabunldes ist der bekannte nationalWbeMle
Parlam -Mtar'ier Iw. Str -esemanN  ausersehen . Dem
„B. T." wird- aus Dresden berichtet: „Die Leitung des
Hansa'buudes hat Herrn Dr. StrHemann ersucht, die Nach¬
folge des Oberbürgermeisters Knbüloch anziutretckn. Eine
Entscheidung hat Herr Dr. Stresemann bisher noch nicht
getroffen." — Dem „Hann. Eonrier " zufolge wird er sie
wohl in bejahendem Sinne treffen.

* Rechtswidrige Verwaltungseingrisfe. Wie die „Preutz.
Lchrerztg." berichtet, ist einem Lehrer im Wahlkreise
Kallan-Luckan folgendes, aus dem Landratsamt stammende
Schreiben zngegangon, das auch noch an eine Reihe anderer
Lehrer gerichtet worden sein soll: „Durch RuUdvcr-füMug
vom 22. Dezemberv. I . — 2 A 5025— an die Kreis- und
Ortsschulinspektoren hat die Königliche R-etzierung sämt¬
liche Lehrer daraus hingswiesen, und zwar ausdrücklich,
daß es patriotische Pflicht aller staatstreuen Bürger, ins¬
besondere aber aller wahlberechtigtenBeamten uNd Lehrer
sei, von ihrem Wahlrecht bei den Neuwahlen Mn Reichs¬
tag Gebrauch zu machen. Zugleich hatte die Külttgitiche
Regierung ange-ordnet»daß den Beamten die nötige dienst¬
freie Zeit an den Tagen der Haupt-, Stich- uNd Nach¬
wahlen gewährt und ihnen Ate Kontrolle der Wählerlisten
erleichtert werde. Trotzdem haben Sie bei der Stichwahl
Ihre Stimme nicht abgegeben. Fm Namen der Königlichen
Regierung, Abteilung für Kirchen- uNd Schulwesen, veran¬
lasse ich Sie , sich darüber binnen fünf Tagen zu äußlern,
warum Sie der ausd-rücklichen Weisung der Königlichen
Regierung nicht nachgekommen sind. I . V.: Heinz-e, Kreis-
sekretär." — Wenn eün solches Schreiben wirklich ergangen
ist, so ist damit ein durch keine Gesetzesivo-rschrift begrün¬
deter Eingriff versucht worden. Niemand hat das Recht,
einem Wähler das Wählen vorzuschve-iben, so lange eine
Wahlpflicht nicht besteht. Wir halten es daher auch für
-einen Mißbrauch, wenn hier von einer Weisnng gesprochen
wird, welcher der Lehrer nicht ua-chge'kamm-en ist. Niemand
hat ein Recht zu einer solchen „Weisung-", keine Amtsge¬
walt berechtigt dazu. Ebenso ungehörig ist deshalb auch
die „Veranlassung zur Äußerung", die gleichfalls ein unzu¬
lässiger Eingriff ist. Die zuständigen Minister haben nach
einem solchen Vorkommnis die Verpflichtung, die ihnen
unterstekhonden Behörden auf die Grenzen ihrer Befugnisse
hinzuweisen.

* Zentralverein für Binnenschiffahrt. Unter zahl¬
reicher Beteiligung hielt vorgestern der Zentralverein für
deutsche Binnenschiffahrt in der Berliner Handelskammer
feine diesjährige ordentliche Hauptversammlung unter
dem Vorsitz des Geh. Regievungsrats Prof . Dr. Flamm
ab. Vom Oberbürgermeister Gcheiimrat Fürbringer lag
ein Antrag vor, den Plan der GvoßfchWhrtswsge vom
Rhein zur Nordsee a-nf sie nächste Sitzung des großen
Ausschusses zu setzen. Zur Beg-rüNduNg des- Antrages
wurde a-usgeführt, daß auch der Minister für öffentliche
Arbeiten kürzlich sich dahin ausgesprochen habe, daß die
Frage des Schisfahrtswöges vom Rhein nach EMden große

drei, vier, hintereinander, -aus die langsam, Stück für Stück,
aus unserem Laden hinausw-anderte, -eins nach dem anderen:
Die Regale, bis -große und -die kleine Wage, ein paar Säcke
-voll Mehl und- einige voll Kaffeebohnen und andere voll
weißer Bohnen und Erbsen und Reis , der große Schweizer¬
käse und zuletzt auch die Bonbongläser und die Cakes»
irommeln . . . .

Wie gesagt, ich begriff damals nicht, was das alles zu
bedeuten hatte. Die Augen meiner Mutter hätten es mir
vielleicht sagen können. Aber deren stumme Sprache ver¬
stand ich noch nicht. Mir schien alles über alle Maßen
lustig zu sein.

Ich hatte mir von Zucker-Hutschnüren, die ich in einem
der leeren Auszüge des Tresens gefunden hatte, ein
Pferdeleit gemacht, den L-adenschemel, der neben dem
Tresen friedlich auf dem Pflaster stand, als Pferd anac-
fchirrt, war auf den Tresen geklettert und rief nun luftig
Hü! und Hott!, und jedesmal, wenn jemand vollbepackt
aus dem Laden trat , wo die Leute dichtgedrängt standen,
fragte ich ihn, ob ich ihn schnell nach seinem Hause fahren
solle, ich hätte gerade angespannt. Damit trieb ich dann
wieder den alten Schemel an, der, von meiner Schnur ge¬
zogen, dann einen wirklichen Hopser machte auf dem alten
holprigen Pflaster, das damals noch in unserer Gasse den
Bürgersteig bedeckte.

Sicher, wenn die Sonne nicht -geschienen hätte, wüßte
ich das -alles heute nicht mehr. Die Zeit löscht so manches
aus . Aber sie stand mir gerade gegenüber am Himmel und
schien mir voll iirs Gesicht, und ich saß und blinzelte in
das helle Licht, das sie mir -cntgegenschickte, so hell und
freundlich, als sei -es ein wirklicher rechter Sonnen- und
Freudentag heute!

Konnte es ein schöneres Pferd geben als meines
Vaters alten L-adenschemel? Wenn er auch nur drei Beine
hatte. Er lief auf den dreien besser als manch lebendiger
mit seinen vieren. Und wie die Peitsche auf dem leder-
überzogenenSitze niederknallte, auf dessen bl-ankgescheuerter



Beachtung verdiene. I>r. Bartsch (Duisburg) eMärte, daß
Kirr Vorbereitung für eine derartige Frage, die Kvoignet
sei, die Gemüter in Westdeutschland aufs tiefste zu bewegen,
die Zeit bis zur nächsten Sitzung in vier Wochen zu kurz
sei Es wird beschlossen, dein Vorstand die Frage zur Er¬
wägung zu überlassen. Hierauf sprach ReederÄdirektor
Schilling (Dortmund) über die Stellungnahme zu dem
Entwurf eines preußischen Wassergesetzes. Er wandte sich
gegen das Schleppmonopol. Der Ruf müsse lauten : Fort
mit dem Schlcppmonopol, das niemand, auch dem Staate
nicht, Vorteile bringen werde.

* Eine rrichsgesetzliche Regelung der Tagegelder für
Wchöffen und Geschworene, die von den liberalen Parteien
wiederholt gefordert worden ist, wird jetzt von der baye¬
rischen Regierung beantMgit.

* Ein Übergang von deutschem Land in polnische
ihand ist in letzter Zeit wieder ln-erheblichem Umfang vor¬
gekommen. Die „Korrespondenz für die deutsche OstmarK
berechnet, -daß allein in den letzten 14 Tagen acht Güter in
einem Umfang von 4000 Morgen aus dentschem in pol¬
nischen Besitz in den drei östlichen Provinzen übergsgangen
Md. Für vier Güter, bei denen der Verkaufsprors ange¬
geben ist, wurden insgesamt 1194 000 M. gezahlt.

* Der württcmbergische Landtag tritt Mitte April
wieder zusammen.

parlamentarisches.
Dis Konservativen und die Universität Frankfurt. Die

konservative Fraltiou hat im Abgeordnetenhaus amen An¬
trag über die Universität Frankfurt eingebracht: ,,Dre
Regierung zu ersuchen: 1. vor Begründung einer staatkchen
UniveMäi in FraNlsurt a. M. Vorsorge dnhm zu treszen,
Äcrß ihre finanzielle Solüständigkeiit für die erste Eiurrrchtung
und die Dauer festaestellt wir!», und die Ordnung der Ver¬
hältnisse dieser Universität nach den Grundsätzen sestzu-
Legen, die für die übrigen preußischen Universitäten gelten;
2. für den Fall der Begründung der Universität in den
Staatshaushalt einen sie betreffenden Müden Di« em-

^ Die angekündigte kleine StrasgesctznovelleiM Reichs-
tag als Initiativantrag der Parteien hat die UrMrschrtft
aller  Fraktionen gesunden. Sie übernimmt aus der
'Novelle die Bestimmungen über Hausfriedensbruch, E»ck-
sührung Minderjähriger , Körperverletzung an wehrloM
Personen. Diebstahl aus Not, Mundraub, Telcgramm-
tzeheiMUrs.

Rechtspflege rmd perrvaltung.
P- Bevorstehend Massenanstellungen von Militär-

anwärtenr . Wie uns miigeteilt wird, stehen zum b elpril
dieses Jahves Massenanstellungenvon MMtäranwartern
bevor. Im Eisenbahndienst sollen 600 Zugführer und 144o
Sibassner, insgesamt also W45 neue Beamte, erngestellt
werden Alle diese Stellen sind den MAitäranwartern Vor¬
behalten, wenn sie sich bis 1. April darum beworben haben.
Durch diese MassenanftellungenWird der Not der Mrlrtar-
anwävter bedeutend gesteuert. Ferner ist auch rm Jost-
und Delsgraphendienst eine bedeutende Anzahl von -ln-
stellungen zum 1. April vorgefchen. Alle Beamten onL dem
Militäranwärterstande , die bis zum 51. Marz 1912 zu
Assistenten ernannt sind, werden am 1. April etatAnahrg
au'oestcllt werden, söbald die zu erwartende Bewilligung
der' Mttsl im 9fteic£}'StaigS'etat erfolgt ist. Es handelt sich
im Post- und Telegraphendienst um 1250 neu ausgebrachte
Affistentenstellen.

Rsev und Zlotte.
Personal-Veränderungen, v. Kühne.  Gen .-Leut. mW

^nkvekteur der 1. Kav.-Jnsv , m Genehrnrgung fernes W-
sckiedsaesuches mit der gesetzlichen Pension zur Dksp gestell..
. ‘i, Schwerin.  Gen.-Major und Kommandeur der 17. Km>.-
Bria (Grotzherzogl. Mecklenburgs, mit Wahrnehmung der Ge¬
schäfte des Inspekteurs der 1. Kav- Jnsp. beauftragt " Graf
p Schimmelmann,  Oberst und Kommandeur des KUr.-

Regts. Kaiser NikolasI . von Rußland (Brandenburg.) Nr 6.
mit der Führung der 17. Kav.-Brig. (GroMrzogl. Mecklen¬
burg.) beauswagt. * v. Poten,  Maior bum Stab.- des
2. Grotzherzogl. Mecklenburg. Drag.-Rsats. Nr. 18, unter Ver¬
setzung zum Kür.-Regt. Kaiser Nikolaus l . von Rußland
(Brandenburgs Nr. 6, mit der Führung dreses Regts- be¬
auftragt. * Erbprinz zu Fürstenberg.  Sohn do-
Fürsten zu Fürstenberg, als Leut, rm Regt der Gardes du
Corps angestellt, und ztvar vorläufig ohne Patent.

Eine große Kaiserparade. In diesem Jahre weiden
zum erstenmal zwei Armeekorps gleichzeitig ans dem
gleichen Platze znr Parade vereinigt werden. Die KMer-
parNde der beiden königlich fächUchen Armeekorps, 12. und
19.. ist für den 29. August ans dom TruMnübungsplatz
Zeithain  anges -etzt worden.

Neue Garnisonen im Osten des Reichs. Wie die „Allg.
Armee-Korrasp." aus miLitÄrischm Kreisän Ostproußens
hört, stvhen insMge der Hoeresvorlage größere Disko-
lationsveräNder!U'U!Fen bevor. So soll u. a. nach Osterode
ein Artillerie-Regirneut, nach Ortelsburg ein Jusanrene-
Regiment in Garnison kommen. Das 1. Jäger -Bataillon,
das jetzt in OrtelSburg steht, soll mich Braunsberg verlegt
werden. In Sensburg soll bin ganzes Jnsanterie -Regl-
memt zusannnengrzoIen werden. Die neuen . Kaisernen für
diese Lruppmtctle sind bereits im Bau begriffen. Die ,o
oft geforderten, aber vom militärischen Standpunkt keines-
wogs wünschsnswerten kleinen Garnisonen werden aho in
äblfchba-rer Zeit eine Zunahme erfahren.

Ein bayerisches Fliegerkorps. Das bayerische Heer er¬
hält am 1. April ÄN eigenes Fliegerkorps in der Stärke von
70 Offizieren und UnteroKiMr'en. Der StaNdo-vt wird
Ober-Äeisheim bei München.

Eine Heidelberger Flugzeugspende. Das „Heidelb.
Dagiebl." veröffentlicht einen Ausruf zur Sammlung einer
Heidelberger Spende für einen deutschen MmtarMg-
Qppamt. Die AViKMimsI'te Spende seit bsm Kaä-ser uiberveicht
weiden mit der Bitte, daß aus ihr ein Flugapparat ge¬
schaffen weiden soll, der womöglich den Namen „Herdcl-
berg" trägt. Es sind bereits am ersten Dag aus allen
Kreisen der Bürgerschaft Spenden im Gesamtbeträge von
10000 M. gezeichnet worden.

Wüste Ausschreitungen von Arbeitssoldaten. In einer
Kaserne des Truppenübungsplatzes Grabenwöhr in der
Oberpsalz haben 25 AribÄitSsvldiaten aus Ingolstadt , d«
zu ArbeiMr in das Lager kommandiert warm , nachts die
Kantine erbrochen, sich an Bier sinnlos betrunken, wobei
sie in eine wüste Schlägerei gerieten und die gesamte Ein¬
richtung der Kantine demolierten. Der Wachthabende, der
der der: Lärm hörte und mit einer Patrouille erschien,
tvurde Nicht eingelassen. Dieser ließ seine Soldaten die
Gewehre laden und die Tür gewaltsam erbrechen. Dre
Leute stellten sich dann schlafend. Sie wurden festgenommen
und in Einzelhaft verbracht, wo fünf von ihnen ebenfalls
alles kurz und klein schlugen.

KuZlauö.
Wtsrwvich-Hngovn.

Die ungarische Krise. Die Audienzen einiger
PMMer beim Kaiser in SchönbM-nn dürsten bis Sonntag
fortgesetzt werden. Am Sonntag wird der ungarische
FinanzMinister v. LuDacs empfangen werden. Er wird
allgemein als künftiger Kabinsttschef bezeichnet

Belgien . . .
Die Internationale Zuckerkonserenz. Die ständige

Ksmmisfton d«r Internationalen ZuäerkoNserenzvst vor-
aestenc nachmittag wieder in Brüssel zusamimengetretm.
Nach privaten Meldungen, die die Agence Havas-Reuter
erhalt lour-de im Lause dieser Sitzung fsstg-ostellt, daß ein
vollständiges Einverständnis über die Ern«u«mng-we-
dingungen der Internationalen Zuckernuionsur eine w«>-

RutzlanS.
Der Exschah. Der frühere Schah von Persien ist in

Odessa Wieder eingetr offen.
Lftina.

Nach Peking. Drei Kompagnien der russischen Grenz¬
wache halben mit -zwei MaschMmKeWshren dre Stad»
Mulden aus dem Marsche nach PMng passiert.

vereinigte Staaten.
Waffenausfuhrverbot nach Aiexiko. Präsident Das

machte von dem ihm durch den DeschM des Rchraft^
tautenhans.es verliehenen Recht Gebrauch, die W.aftmmrs
fuhr nach Mexiko zu verbieten. Er erlreß eine Bekannt
machung, worin erklärt wird, daß die Wassenwuüfuhr nach
Mexiko mit einer GeldstMse bis zu 10000 Dollar oder Mit
Gsfängniis bis zu 2 Jühren bestraft wird.

Keine Gefahr für den Panamakanal. Der Geologe ve»
Pan -amakanals hat festgsstellt, daß die Dämpfe, dre M
ganze Arbeiterschaft in Furcht verfttzm, nuf orne Berbtn
düng von Sauerstoff Mit Feuerstein zuruckzusühren lst-
Trotz der beruhigenden EMarungm schwrndet die Ans
regung unter der Arbeiterschaftnicht und viele ^ bert
weigern sich, die Felsen Mit Dynänmt m die Lust zu
sprengen, da sie eine Explosion befürchten. _

Der Lohnkampf der Bergarbeiter.
Abslauen des Streiks.

Bochum 1«. März. Im Revier Bochum ftaw
der Streik weiter' ab. In den nicht militärisch. besetzten Be¬
zirken der Polizeidirektion Bochum und des » K l«
Bochum sind heute 4045 Mann mehr angesayren als gestern,
wo die Zunahme der Arbeitswilligen  2W be-
tru,a Die Zahl der arbeitenden Bergleute dieser BezrrkeN 'stch demnach von gestern aus heute um 6W9 Mann

lg. März. Nach der .Statistik  be»
Köm gl. Olberbergamts sind ins!gesämt rm Oberbergamts-
bezirk Dortmund  159 953 Bergleute über und unter
Tage emgesahren. Einfahren sollten 523 946, gefehlt haben
also 164035. Die Zahl der IusstanÄrgen verrmgerw sich
gegen gestern, wo von der Gesamtb-leZschaft von -324089
182 326 fehlten, um rund 13 000 Mann.

M.  Bückeburg , 16 . März . Eine Kompagnie Bnckc^
burger Jäger  sind in das Strerkgebret beordert

worden. (gnt0e{,enjommen in Niederschl-esien.
wb. Breslau , 16. März. Der Verein für dw lurgbaw

lichen Interessen N i e d e r schl efrans  grbt bekannt, dl«
Rerwaltunaen seien berert, den Arbeitern ans deur
srie-dlicher Vermittlung  soweit als möglich entgeg
zukommen. ^

Die Lage in England.
wb. London. 16. März. Gegen 1M0 Nichtorganisierte

Bergarbeiter in Lauarlshire in Schottland eMarten )
würden am Montag  die ArbeN Wieder «uftrehmen alls
sie keine finanzielle Untlerstutzung von dm G-werrschast.-
erbielten In Sunderland kam es gestern bet der An
ÄTte ’ etr . ll « ;» * , »u awsgnd * «WJ
100 Bergleute, die mit ihren Beitragen an dre Grwett
fchastskaffe rückständig waren, kein Geld bekamen Die W
zufriedenen erklärten, den Streik brechen zu wollen. Auch
aus anderen Revieren wird gemeldet, daß wenigstens e

Oberfläche das Sonnenlicht in matten Reflexen sich wieder-

spiegelte. ^ mb  kreischte vor Freude, fuhr mit meiner
Peitsche im weitern Schwünge durch die Luft und zupfte
voll Übermut an den Zügeln, daß der Schemel Mrene

lind dmm kamen die Spielgefährten. Neugierig
guckten sie erst aus den Türen und nach einigen Krumen
war mein langer, gelber Rutschlvagen vollbepackt mit allen,
die Platz gefunden hatten. Es sah wie ein richtrger Omni¬
bus aus . Ich knallte mit meiner Peitsche und schrie Hurra !,
und jedesmal, wenrr ich Hurra ! schrie, dann schrien aucy die
mrderen mit und laut klang es über dre sonst so mlle,
sonnenb-eschienerre Straße . Hurra !!

Einige Jahre später habe ich erst begriffen, daß ich da¬
mals an dem hcllen, strahlenden Tage in das Elend hin¬
auskutschierte und in die Armut langer, trüber ^ ahre; denn
an dem Tage, von dem ich erzähle, versteigerten die Gläu¬
biger unseren Laden mit allem, was darin war : die Regale
und Wagen und die Boubongläser rrnd die Säcke voll Mehl
atrab den großen schönen Schweizerkäse, der so groß wie ern
Mühlstein war, und den Tresen und den Schemel auch.

Plötzl'w kam nämlich jemand und jagte meine Passa¬
giere' mit einem entsetzlich langen, polternden Fluche vom
Omnibus herunter. „ u _ .

Ich wollte nicht, weil es doch„unser" Tresen war und
meines Paters alter Schemel, und mir niemand etwas zu
befehlm haben konnte. ‘ . . . . ,,

Aber ein paar derbe Fäuste faßten mich und setzten mich
auf den Boden, und während ich noch sprachlos über die
Vergewaltigung auf den Mann mit den dicken, ausge-
quollenen Backen schaute, von dessen
Fluch gekollert war und der mich so rücksichtslos von
meinem Eigentum gejagt hatte/ kamen andere rmd trugen
den Tresen, ohne weiter ein Wort zu verlieren, vor,rchtrg
langsam (wie damals die Totengräber den Sarg des alten
Carsten Diekmann, der so schwer war , daß sie ihn eiMnal
unterwegs niedersetzen und sich verschnaufen mnßtm !) aus
einen der Wagen, die dafür bereitstanden.

Und dann kam auch der Ganl dran. Mit einem Tas-chen-
messer schnitt man rücksichtslos die Schtrüre ab, die ich vor¬
hin daran geknotet hatte.

Mit einem Ruck zogen die Pferde an, und dir ganze
Herrlichkeit wanderte langsam die Straße hinunter und
verschwand um dir Ecke.

Es war wie ein Trmrm.

Und dabei schien die Sonne hell und strahlend. Die
Straßenlaterne , die gerade vor msserer H«uslnr stam,
warf einen langen, scharfen Schatten aus das Pflaster, und
aus dem Dachsims lärmten di« Spatzen.

Alles weiteren entsinne ich mich nur vum-el.
Ich weiß nur noch, wie wir ein paar Tage spater mar

dem wenigen, was uns geblieben war , umzogen . . . lrgou-
wohin . . . in Zimmer, die dunkel und unfreundlich waren,
eng und verdrossen, in ein Haus, das keinen Laden oeiap.
Wie das alte . . . und keinen Tresen und kerne Regale, Wo
keine Säcke voll Mchl und Zucker standen — rmd kerne
BonbongWser . . . ' . . - ,

Eine Welt war versunken. Eine andere tat sich aus!
Heute bin ich einmal wieder durch die Straße ge¬

gangen, wo ich damals ans dem Tresen gesessen habe.
Ein Menschenaltvr ist seitdem vergangen.

Der Laden rst noch da. Aber das Schaufenster mn
seinen vielen kleinen Scheiben, hstrter denen früher die
Zuckerhüte und die kleinen Schalen mit Rosinen und Man¬
deln standen, hat längst eine einzige große Scheibe bekom¬
men wie sie heute alle Schaufenster haben, die etwas ans
sich halten, und statt der Petroleumlampe mit den gläser¬
nen Prismen daran, die des Abends so lustig baumelten,
brennt heute Gasglühlicht hinter der blanken Scherbe.

Noch immer wird ein Kramgeschäft in dem Hanse be¬
trieben. (Ich stand eine Zeitlang und sah durch die Scher¬
ben in den erleuchteten Laden hinein.) Da hinten ist noch
eine Tür , durch die es früher in unsere Kammer ging.
Heute scheint das Kontor in dem Raume zu sein.

Ein behäbiger Mann steht mit zufriedenem Gssichk
hinter dom Tresen an einem kleinen Pulte und zählt ^
tröge im Anschreibebuch zusammen, weil gerade kern
Kunde im Laden ist.

Ich Hab' nicht dran vorbeikommrn können. Ich yav
eWctat müssen und für einige Pfennige Bonbons kaufen
müssen für meine Kleinen zu Hause. . , . ,

Als ich sie meinem Jüngsten reiche, der sie tUbUNd
empfängt, sage ich: „Da, sie sind aus unserem Laden.

Aber er weiß nicht, was ich damit meine.

Nus Kunst und Leben.
* Ans den Frmrkfuricr Theatem. Man schreibt uns:

Mn lieber, hochverehrter Gast ist einmal wieder bei uns
einaekchrt: Irene Triesch,  deren warmes faszrmerendev
Talent nach langer, schwerer Krankheit fast noch rnrer und
tftser geworden ist. Leider trat die Künstlerin wwdemm

in den bekannten Jbsenrollcn, als „Nora" und bis jetzt
zweimal als „Hodda Gabler-- cmf. Als MMedsvorstelluNg
folgt Anfang nächster Woche ihre unverglerchliche Tischlers
rockftsr in Hebbels „Maria Magdalena-. Sie bot darin
stets eine Gestalt von so rührender Wahrheit und schlichter
Echtheit, daß man begierig sein darf, welch neue Zug« st
dem eigentlich schon vollendeten Mlde noch zugefugt hab«n
wird. Es ist nicht die Schuld von Frau Triesch, das; sie
uns nicht mit noch unbekannten Rollen bekannt machte-
Unser Schauspiel befindet sich zurzeit in arger Bedrängnis-
Eine der Haupfftützen des Ensembles. Herr Lengbaw,
mußte für lange Zeit beurlaubt werden, und auch der
jugendliche Herr Kanzenel  ist anscheinend ernMch kraw-
Hätte Herr Intendant C la a r nicht in dm Herren B a u er
und Bolz  nie versagende Stützen, die überall anshelft«,
so hätte er tatsächlich schon manchmal das Theater schließen
kömren. 2.

Klvine Chronik.
Bildende Kunst und Musik. Besessene Kunst-

schätze sind nach einem Telegramm aus Lissabon in dem
ehemaligen Königspalast Necessiädes ausgesnnden worden-
Auf einem Bodenraum dieses Hauses — der „Palast - ii
erheblich Keiner als manches vornehme Bürgerhaus iss
Paris und Berlin — faNd man, in Kisten verpackt, drei
Meisterwerke Giovanni Bellinis und zwei herrliche Ge¬
mälde Tizians . Die Gemälde Bellinis zeigen zw«'
Madvnnen und ein Bildnis des Dogen Giovanni Moce-
nigo. Von Tizian ist ein Bildnis des Kaisers Karl v-
(das dem Gemälde der Münchener PinaSo-chek sehr ähnluy
ist) und ein mhthologisches Bild vorhanden. I»
München  ist der bekannte Maler Professor Otto selb
gestorben. Er wurde 1846 in Niünchen geboren und wurv°
Schüler von Piloiy . 1873 wurde er Professor an dw
Münchener Akadünie. Von feinen Gemälden sind die b«-
Lanntestm: „Der entfesselte Prometheus ", „Riccios Er¬
mordung" und „Lose Blätter - Tote Liebe». Er maft«
auch viele Landschaften. Genrebilder nsw. — Albm»
Bartholoms,  der berühmte Schöpfer des Totm-Dem"
mals für den Friedhof Ptzre Lachaise in Paris , das rM
Abguß auch seinerzeit hier in Wiesbaden ausgestellt wan
ist plötzlich von einer schweren Hcrzlähmung besallm !vor-
dcn. Der Zustand des Künstlers, der mit Rodin zu ven
bekanwesten Bildhauern Frankreichs zählt, ist bcforgniser
regend Bartholoms steht im Alter von 64 Fahren. E»
war ursprünglich Jurist , wandte sich dann der Malerei z»
und wurde seit dem Tode seiner Frau (1887) Bildhauer.



Me. ISO« Sonntag, 17 . Marz 1812 . WiesdaÄLKeN TsgirLiüLt»
Bruchteil der Arbeiter, die des StreKens müde sind, die
Arbeit wieder arrfzunehmcn wünschen. — Die Eisenbahnen
kündigen weiters Einschränkungen sin Güterverkehr an.

4-
vo . New York, 16. März . Der Vorsitzende des ameri-

tanijchen Etsenbahner -verbandes hat nach einer langen Kon-
ftvenz dm Besitzern der Anthrazitkohlengruben
Eärt , daß die Verhandlungen abgebrochen  seien.
Die Erwartung eines Streiks hat eine allgemeine Preis¬
steigerung für Kohlen Herberge rufen.

Die Sartenanlage de;hmn Düringer.
Bon Dr . Emil Pfeiffer.

Vor mehreren Monaten machte Herr Major von
Malapert in einem kleinen Artikel im „Tagblatt " dar¬
auf auftnerPam , daß die in den Wer Jahren des vorigen
Jahrhunderts entstandene „Gartenanlage des Herrn
Wringer " an einem ganz anderen Platze lag als das
»Hotel Düringer ". Das „Hotel Düringer " war das jetzige
«Hotel Viktoria" an der Erke der Rhein- und WilhelM-
straße, während die „Garte -mmilage dos Herrn Düriinger"
an der unterm Matter Straße lag . da , wo jetzt die „Her¬
berge zur Heimat " und das „Evangelische Vereinshaus"

^klen , eines aus dem Jahre 1826 und eines aus 1831.
Durch das freundliche ' Eutsegenkommen der Redaktion des
»Tagblatts " kann ich denjenigen , die sich für Ortsgeschichte
interessieren , zwei dieser Abbildungen aus dem Jahre
1831 verführen . Das dort sichtbare Gebäude ist noch jetzt
i'u Hintergründe des Hofes des „Evangelischen Vereins-
Muses " vorhanden.

9ins Stabt  und Land.
Wiesbadener Nachrichten,

sich befunden (Platter Straße 2). Es ist für die Ortsge¬
schichte recht interessant , daß .Herr v. Mala perl  den
Irrtum berichtigt 'hat , daß die „Garwnanlage des Herrn
Düringer" örtlich mit dem „Hotel" des Herrn Düringer
Olivas zu tun habe . Diesen Irrtum teilten wohl alle , die
ütli OrtsMchichte sich beschäftigen , und somit ist die Notiz

Herrn v. Malapcrt sehr dankenswert . Von der „Gar-
ienanlage des Herrn Düringer " sind nun zwei Bilder er-

Dis Woche.
An der gewaltigen Lohnbewegung  litt Ruhr-

8 e3bi c t, die nach den letzten Mitteilungen leider hier und
die Grenzen des sozialen Kampfes verlassen und zu

Mtigm Exzessen geführt hat , ist auch Wiesbaden betei-
u-Ä. Es ist ja selbstverständlich, daß van einem Lohn-
^ainpß wie es der der Bergarbeiter ist, die GesaMtbevölke-
^ng mehr oder weniger berührt wird ; wer die Folgen
des Streiks nicht am Geldbeutel spürt , dem greift , wenn er
dicht über die Ruh « eines Stoikers verfügt , die wuchtige
Arbeiterbewegung stcher ans Herg. Wiesbaden ist gber
sofern auch direkt an diesem LohnLnmpf beteiligt , als der
^itte Teil seiner Schutzmannschaft  ins Ruhrgebiet
^kommandiert worden ist. Wird darunter nicht der
Schutz notleiden , auf den die Wrgerschaft der Stadt einen
Anspruch hat ? fragt vielleicht mancher besorgt . Eine
Schwächung des polizeilichen Schützes bedeutet rratürlich
^Mer eine Begünstigung otdnungsisdinldlicher Elemente;

Möglichkeit liegt also vor , daß Spitzbuben und Gauner
Abwesenheit von fünfzig Schutzleuten aus -zunutzen

Men . Wir wollen selbstverständlich nicht behaupten , daß
Wiesbaden ohnehin -eine zienMch unsichere Stadt und ihre
Bürgerschaft durch Gesinsdel aller Art 'besonders gefährdet
H das Gegenteil ist der Fall , aber trotzdem : die Schutz-
Nüte stüd nicht da , damit sie nicht da sind, wenn man sie
faucht . Dasselbe gilt auch van dem Polizeihund,
*** zu einer notwendiges Hilfskraft der Schutzmannschaft
^worden ist. Dieser Tage wurden von einigen Rohlingen

AnMhl junger Platanen an der Lahnstraße geschalt,
die Gartenverwaltung nur Überlassung eines guten

^EzeihüNdes ersuchte, wurde ihr mitgeteilt , daß der beste
Mi ^ ihnNd gegenwärtig in Essen sei und also nicht in
Mion treten könnte. Die Beteiligung unserer Polizei an

„'Schutz der Arbeitswilligen " im Ruhrgebiet schwächt
Wie dieses kleine und zienKich harmlose Beispiel

zeigt, unsere Polizeikraft nicht nur zahlenmäßig , sondern
auch tatsächlich

Hier ist vielleicht auch der Platz , wo eine Keine , aber
rührende Mitteilung über die vierbeinigen Gru¬
benarbeiter,  die BorgweMipoNies , veröffentlicht wer¬
den kann, welche gelegentlich des Streiks der «Wüschen
KbhloNbergjleute ans der dunTl.cn Tiefe der Erde heraus¬
geschasst wurden , in der sie, einmal eingefahren , in der
Regel bis Zu ihrem Tode bleiben . „Es war Nun ein
merkwürdiges und rührendes Schauspiel , als in Sunder¬
land aus der Wearmouth -Grube die Pqnies ans Tages¬
licht geschasst wurden , berichtete inan der „Franks . Ztg .".
Wearmouth ist die tiefste Grube Großbritanniens , und in
den ÄuMm Schächten des Kohlenwerkes arbeiten jahr¬
aus . jahrein vier - bis fünfhundert Pontes . Seit Jahren
haben sie kein Tageslicht gesehen, und als sie jetzt wieder
aus der Finsternis zum Licht emporstiegen , zeigten viele
von ihnen Zeichen der Angst und des Schreckens: sie fürch¬
teten  sich vor dem Sonnenlicht . . Eine stattliche Anzahl
der Tiere lebt bereits seit zstvanzig Jahren im Schacht.
Aber nicht alle hatten vergessen, was das Sonnenlicht ist;
die jüngeren,  die noch nicht so lange in die Tiefe ver¬
bannt waren , begrüßtest den Tag mit frohem SchUauben
und wälzten sich übermütig am Boden . Die anderen älte¬
ren Tiers dagegen , die sich im Wandel der Jahre allmäh¬
lich der ewigen Finsternis angcpaßt hatten , zitterten
Nun vor den Sonnenstrahlen . Doch ob jung oder alt,
jedem von ihnen hat die Grube ihren Stenrpel ausgedrückt:
In der DurÄelheit haben ihre Augen gelitten und sie ver¬
mögen im Hellen Licht des Tages nicht mehr deutlich zu
sehen."

Vor kurzem konnten wir anläßlich eines bestimmten
Falles vor dem Tragen der langen Hutnadeln warnen,
eine Warnung , die der Herr Polizeipräsident übrigens vor
einigen Tagen ebenfalls , und natürlich mit mehr Nach¬
druck, erlassen hat . Wer einen andere « verletzt , mag es vor¬
sätzlich oder unvorsätzlich geschehen, ist zivilrechtlich für den

^Schaden uNd außerdem in der Regel noch strafrechtlich
verantwortlich . Nun kann nian Körperverletzungen nicht
nur durch Messer, Pistolen und Hutnadeln , sondern nach
der FeststelluM eines rheinWndischen Gerichts auch durch
.das —- Grammophon .'begehen. Eine nervöse Frau
zeigte ihren Nachbar wegen vorsätzlicher gefährlicher
Ködpevverletzung ' an , mit der Behauptung , daß der Marm
durch sein lärmendes Grammophon ihre Gesundheit er¬
heblich schädige. Ein Sachverständiger bestätigte ihr (was
ihr jeder Laie auch ohn>e Sachverständigen geglaubt haben
würde ), daß die Belästigung durch den Grammophon bei
nervöse« Leuten zu schweren Gesundheitsstörungen führen
könne. Wer nicht nervös ist, kann es werden , wenn ein
Nachbar das moderne Märterinstrument leidenschaftlich
Rebt . Das Gericht kam lediglich aus formalen Gründen
zur Freisprechung , da es die Frau versäumt habe , ihren
graMmophcnspieleNden Nachbar durch die Polizei zunächst
einmal zum Einstellen des Spektakels aussordern zu lassen.
Grammophoschesitzer werden also gut tun , daran zu denken,
daß ein Übermaß im Gebrauch ihres Instruments nicht
nur eine Belästigung der Nachbarschaft bedeutet , sondern
auch eine Gesundheitsstörung Erstellen kann, die sie unter
Umständen urrter der Auflage der Körperverletzung auf die
Anklagebank bringt . Daß die Gerichte dann sogar zu einer
Verurteilung kommen können, ergibt sich aus dem vor¬
stehend mitgeteilt,en und dem analogen Fall , in dem ein
Redakteur wegen fahrlässiger Körperverletzung zu mehre¬
ren Monaten Gefängnis bestraft worden ist, weil er eine
Notiz veröffentlicht hatte , bei deren Lesen eine Abonnen¬
tin — vor Aufregung einen Schlaganfall erlitt . -u-

— Zu Ludwig Knaus ' Gedächtnis hat sein Zunftge-
noffe, unser Meister K. Kö -gle  r , wohl durch die inter¬
essante Knanis-Gedächtnis -Unsstellung im Salon Banger
angeregt . folgendes , ivavm empfundene Gedicht geschrieben:

Fern von der Großstadt Brause « ,
Am Vorort -Friedhof draußen»
Am feierlichen stillen,
Da deckt— nach seinem Willen --
Der Erdenstaub ihn zu,
Da fand er seine Ruh '.

Doch um den BlumeNhügel
Weht nicht des Todes Flügel;
Da gibt 's nicht Herbst noch Winter:
Da schwingen holde Kinder,
Lenzfroh jahraus , jahrein,
Sich leicht in Rmgelreih 'n.

Und rings im Kreise sitzen
Mit mUnter 'm Angenblitzen
Anmutig die Gestalten
Der Jungen und der Alten,
Die er Mit heiterem Mut
Einst schuf so höld und gut.

Und andere nahen leise
In mannigfacher Weise
Mus Stadt und Land genommen.
Und selbst die Engslein kommen
Herab aus blauer Lust
Und flattern um seine Gruft.

Wer unserem armen Leben
So viel Lust gegeben.
Der schwindet nicht mit heute,
Sein Grab umschwebt die Frerrde
Und streut im Zeitenllaus
Stets neue Blüten drauf . . . .

— Lätare . Dem Sonntag Lata re (17. März ) sind ver¬
schiedene Gebräuche aus der alten Heidenzeit zuzuzähle-n.
Das Jahr nach Winter und Sommer eingeteilt , HW man
diese Zeit für den Sieg des Sommers und trägt den Tod
ans als Sinnbild für den Winter . Darum heißt Lätare
auch der Sommertag oder der schwarze Sonntag . In dem
Odenwald und Thüringer Wald wird er von den Kindern
unter Mitführung von Taimenzweigen emgesnngen , wofür
die Kinder Geschenke erhalten . Das Dodaustragen ist noch
Sitte in der Pfalz , Hessen, im Mesengsbirge , in Mähren,
Österreich , Tirol nfw . Man trägt eine häßliche Puppe
hernmund diese stirbt nach dem Umzug den Wasser- oder
Feuertod . -

Morgen -Ausgabe , 1 . Bla, ». Seit e 3.  -

— Die Schuldverschrvibnugen der Naffaniifchen San*
desbmck. Unter den deutschen mündolsicheren Papieren
nehmen die Schuldverschreibungen der Rassauischcn Landes¬
bank einen besonderen Platz ein . Im Laufe der Jahr¬
zehnte hat sich die Landesbank hierfür einen festen, stets
wachsenden Abnehmerkreis geschaffen!, der sich auch in den
letzten geBdlnappen Jahren als ausreichend erwiesen hat.
Sie ist wohl das einzige derartige Institut , welches bisher
darauf verachten konnte , den Kapitalmarkt außerhalb
seines Bezirks anfzüsuchen . Infolgedessen sind die Schuld-
vehschpeibungen der Nafsauischen LaNdesbank in erheb¬
lichem Maße unabhängig von den Schwärzungen auf dem
Geldmarkt geblieben . Der allgemeine Kursrückgang oller
müNdchsicherenPapiere im vergangenen Jahre ist auf die
Schuldverschreibungen so gut wie ohne Einfluß gewesen.
Der Kiers ihrer lprozentigen und LMrozentigen Papiere
ist an der Frankfurter Börse , abgesehen von einigen gang
minimalen Schwankungen , im gangen Jahre 1911 stets
gleich geblieben und hat auch seitdem noch keine Änderung
erfahren . Die Iprozentigen Papiere notieren jetzt ständig
101,50 Prozent , die 3^ proAentigen 99 Prozent . Die Be¬
sitzer der in früheren Jahren ausgegebenen niedriger ver¬
zinslichen Papiere werden es dankbar anerkennen , daß
diese ihren Kursstand seWt besser als die Staatsanleihen
gehaltsn haben . Zurzeit notieren die 3Mrozentigen
Reichsanlechen 3 Prozent und die 3prozentigen Reichsan-
leihen soMr 7 Pvogent unter dem Kurs der LaudesibanL-
obligationen . Der A-Hatz der 3hßprozentigen und 4pro-
zentigen LandeAbank̂ SchuAdverschreibungen ist in den letz¬
ten Jahren ständig gewachsen Er betrug 1909 7,1 Millio¬
nen Mark , 1910 7,6 Milliqn -en Ddark und 1911 8,1 Millio¬
nen Mark . In den beiden letzten Jahren entfiel der grö¬
ßere Teil auf die 3^ progentigen Papiere , einen früher
mDekannten Typ , der sich sehr leicht eingesührt hat . TVbge-
sehen von der großen Beständigkeit des Kurses bieten di«
Lanid>eNauk -Schuldverischr>Libunjgen noch weitere Vorteile.
As ein sdlcher ist besortders ihre leichte Verkäuflichkeit zu
betrachien . Im Lombardverkehr mit der Landesbauk ge¬
nießen sie einen VorzuffLzirrsfuß , zurzeit 4% Prozent,
ebenso eiste Ermäßigung der Provision bei HinlteÄegurrg
im offenen Depot , näuÄich 30 Pf . für je 1000 M. Kapital.
Die ZinHHsine werden 14 Tage vor Verfall bei allen
Kassen der LandeAbank «ingeWst. Die Landesbank -SchuLd-
verschreMustgen weiden provisioMfrei abgegeben bei der
HaupVasse der LandeSbauk in Wiesbaden , Rheiustraße 42,
sowie bei ihren 27 Filialen (LÄndesbankstellen).

— Neues Bwdhaus . Unter dem Namen „Hotel mrd
BaAhaus zum Baren " wurde gestern in der Bärenstraße 3
eines der ältesten Bcldhäuser unserer Stadt , in weilchem
vor Ausbau der Bärenstraße 181b auch Goeths wohnte,
wieder eröffnet . Alle neuzeitlichen Einrichtungerr , welche
nur irgestd geeiWet sind, dem Badegast jede Bequemlichkeit
zu bieten , wurden bei der völligen Neueinrichtung des
Badhaufes verwendet . U'm einM über 20 Quadratmeter
großen Lichthas liegen 12 Badezellen , die aus der nn-
mittelbar daneben liegenden Quelle ihr heflspeitdendes
DhernraDvaffer erhalten . ^Breite Galerien , von deren gold-
gezierten Brüstungen man auf den zu einem Wintergarten
eingerichteten Ruheraum 'yinabschautz -darin leise ein
Springbrunnen quillt , umziehest den Lichihof und führen
W den LogierzisUmorn , durchweg Helle und freundliche
Mume . Zwei Aschzüge bringen den Badegast von jedem
Siocksverk unmittel -bar zu den Bädern . In dem in der
Bävoststraße gelegenen Hotel fiskden sich reich eitW-erichtete
Speise -, Frühstücks- un!d Konversati -ostsziMmer . Der neue
Besitzer, Herr W. Schi-emann , welcher viele Fahre in den
bedentendston Plätzen des Auslandes als Fachmann sich
betätigte , hat nichts unterlassen , um jedesn Badegast in dem
neuen Hause einen angenehmen sind behaglichen Auf-erst-
halt zu bieten , und die Besichtigung des Hauses ist für
alle Interessenten überaus lohnend . Die bauliche Ausfüh¬
rung erfolgte durch Herrn Architekten Karl SchiemasM.

— Modems Bibelabende . Zu dem in unserer Abend-
Ausgabe vom 14. März mitgeteilten Zerrguis eines „Hin¬
terländer " Pfarrers schreibt man uns : Gewiß erheischt ein
solches Bekenntnis ortlhodoxer Bibelgläubigkeit , wenn es
aus ehrlichem Herzest kosssmt» Schonsutg. Mer was die
protestantische Orthodoxie nicht alles in der Bibel zu stndm
Sveiß, dafür folgendes interess-ante und amüsante Beispiel.
Pastor Ernst Mühe in Derben , Regierungsbezirk Magde¬
burg , hat ein Büchlein „Biblische MerLwürdi -Beiten " her¬
ausgegeben , in d-esn er u . a . „Blicke in das Schöpfungsgo-
heimnis " tut und wörMch schreibt : „Aus der Bibel allein
wissen wir etwas Gewisses über Pie Schöpfwig der Welt.
Mose, der höchstwahrscheinlich auch durch Gottes Leitusrg
der Erfinder der Buchstabenschrift war , hat etwa 1500
Jahre vor Ehristi Geburt , aHo 2500 Jahre nach Er¬
schaffung dieser Etzde, die ersten gewissen Nachrichten über
die Welffchöpsung ausgeschrieben . Woher hat er aber
seinen Bericht ? Wir können einfach sagen : Gott selbst hat
den ersten Menschen, mit dem er bekanntlich in sichtbarer
Gestalt umging , in Menschensprache erzählt , wie er die
Welt gchchaffen Hatz damit sie ihr VechAtnis zu Gott und
zur Ähöpfssng recht erkanntem Diese Offenbarung der
ersten Dinge wurde darm in dem Geschlecht der 'Frevnnsen
aufbewahrt und Sveiter gelehrt von MUnd zu Mund . End¬
lich aber , als nach der Sintstut die Menschen isnmer mehr
zu Heiden wurden und der Teufel die wunderlichsten
FabeÄr über W,MenGehnng unter den Menschen auf¬
brachte , da sorgte Gott dafür , daß die wahre Lehre über
die Schöpfung ausgeschrieben wurde . Dazu hat er den
Mos-e vorgebildet , erleuchtet und befähigt . Merkwürdig!
Hat aber Mose , alles , Svvs er schrieb, durch Gottes Geist
und in seinem Auftrag geschrieben, so dient es asrch alles
zum Heile der Menschen und ntuß alles ganz richtig und
ohne jeden Irrtum fein . Darum übcrtrifft diese Erzäh¬
lung der Bibel alle Weisheit aller Menschen. Die soge-
nannten „sicheren Ergebnisse " der SterMMde und Natur¬
forschung haben sich mit der Bibel abMfinden . nicht aber
die Bib -cl mit ihnen . Man hüte sich doch in die oberflach.
Kche Meinung derer einzu -stimuten^ die da sagen : die Bibel
sei' kein Lehrbuch über Dinge der Erd - und HimMels»
S-.ntbe und stehe in diesen Dingen auf niedrigem » kängst
überwundenem StandMnkt der Anschauung , indem sie sich
vvWMnlichen , unrichtigen Vvvstellun>gen onbequeme . Wir
haben vielmehr alle Ursache, uns in tiefster Demut vor dem
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»dCicjsi Buche Gottes in den Staub zu beugen und festzu
k &cn, Laß auch das , was die Bibel über Natur geschicht
Liches, MÄbesondere aber über die Schöpfung der Welt und
der EÄde sagt, uueEch viel mehr gibt, als alle noch so
richtig scheiuenfeeu Ergebniffe wekMcher Wissenfthast." Das
ist die SPmche protestanttscher Orthodoxie! Heißt das
über nicht dem modernen Menschen die Bibel verleiden
«ld sie erst recht in Mißkredit bringen, wenn man solche
WaMOew für BibeBMubm ausgibl?

— Lmrdwirtschastliches Jnftttut zu Hof Geisberg.
Dem Bericht über das 36. Wintokhalibjahr 1911/12 des
LanlLwirttchasÄichen Instituts zu Hof Geisberg, der Zu¬
gleich als Einladung des Kuratoriums zu der am Sams¬
tag, den 23. Mürz d. I ., vormittags 10 Uhr, in der Aula
der Gow-iLeschUle zu Wiesbaden. Wellritzstraße38, statt-
fmderchkn öffentlichen Gchlußprüfung gilt, ist u. a. folgen¬
des zu erttnehmen: das 35. Winterhalbjahr wurde am 23.
Würz 1911 geschlossen. Aus dem Kuratorium Wreden
durch Tod Stadtrat Ehr . Thon und Landeshauptmann
u. D. Sartorius . Aus dem Lchrkärper schied der Direktor
der Anstatt, Dr. Jo -ms Schmidt. An seine Stelle trat der
HWrorrg» DirrAor der landwirffchaMchen Schule in
Kerbst i. A. Herr Fr . Fauchen. Mit Beginn des Wuter-
haWahres wurde ein Schüleriberein gegründet, der den
Zweck verfolgt, die jungen Leute für die Tätigkeit im laud-
wirKchasÄichcu Vereinsweseu vorzubereiten und ihnen Ge-
keOWcheit zum freien Sprechen in Vorträgen und Debatten
zu «eben. An materiellen Unterstützungenerhielt die An-
Mt rn  1911/12 von Staat . Bezirrsverband, Stadt Wres-
badeu usw. im ganzen 765» M. Das Kuratorium besteht
aus 21, der Lehrkörper aus 10 Mitgliedern ; 36 Schüler
besuchten den ersten. 16 den zweiten Kursus. Hospitanten
waren 2 @P «t . Von den Schülern waren 53 aus dem
NMierurWsbLKrk Wiesbaden, aus Preußen zusammen 54,
46 war« . Sohne von Landwirten, 8 aus anderen Staden.
Fm Tlltor standen die Schüler von 30 W® 15 Jahren . Die
Eröffnung des Wintersemesters 1912/13 findet am 28. Okto¬
ber/ vormittags 10 Uhr, statt. Anmeldungen Md an die
Direktion des LaudwirtfchafÄichen Instituts zu Hof Geis-
bera bei Wiesbaden zu richten. Der Jahresbericht eu«M
als Aichang noch einige intereffanie Mitteilungen über den
.Verein alter Geisberger".

— Plattdeutsche Vereine. Mit Bezugnahme auf die
Mahnung in der Morgen-Ausgabe vom Mittwoch. »Platt¬
deutsche Vereine" zu gründen, werden-wir darauf aufmerr
sam geniacht, daß in Wiesbaden bereits seit 12 Jahren ettr
sM -rr besteht. Der hiesige „Wattdeutsche Klub" Mt seine
VereinsabeUde jeden Freitag im „Friedrichshos" ab und
vst der gsse'Nge Sammelipmilktü&ct  jaxw&
leute, wie Mecklenburger, Ostsriesen, SchleswiH-cholsterner.
Westfalen usw. Ganz besonders läßt sich der Verein angr
loaen fein, die plattdeutsche Sprache unter den Mitgliedern
m pflegen , durch Unterhaltung, durch Rezitationen usw
Erst in letzter Woche fand ein zahlreich besuchter öffent¬
licher Vortragsabend statt, der großen Anklang fand. Men
Plattdeutschen also, denen die Erhaltung ihrer heimat¬
lichen Mundart am Herzen liegt , kann die Beteiligung
am hiesigen „Plattdeutschen Kttlb" empfohlen werden.

— Personal -Nachrichten. Dem Senatspräsidenten a . D.
Web Oberjustizrat Adolf Lossen,  bisher beim Oberlande»-
gericht Frankfurt , ist der Rote Adlerorden dritter Kloße mit
Schleife verliehen worden. — Dem Vortragenden Rat im
Mnistermm für Landwirtschart, Domänen und garsten , -and-
forstmeister Wery, (früher an der Konigl. Regierung m Wies¬
baden) , ist der Rang der Räte zweiter Klasse verliehen.

— Post-Personalien . Bestanden die Postassistentenprnfuna

von

Das zweite Deutsche Bralmrssest ausverkaust. Für das
zweite Deutschs Brahmsfest. das vom 2., bis 5. Jum in Wies¬
baden unter Leitung von Generalmusikdirektor Fritz stein-
bach stattfindet , sind sämtliche Plätze für alle Veranstaltungen
bereits im Abonnement ausversiruft . Die Generalprosen
werden öffentlich zugänglich gemacht, worüber dre Geschäfts¬
stelle (Konzertbureau Emil Gutmamr , Berlin -München).-Aus¬
kunft erteil . Am Feste werden teilnehmen : Prinzessin Warle
von Sachsen-Meiningen , Prinz und Prinzessin Karl von
Hessen. Prinzessin zu Wied und Erbprinzessin Leopold von An¬
halt . Bemerkenswert sind die relattv sehr zahlreichen Anmel¬
dungen aus England. Frankreich und Italien , wo neuerdings
Brahms zu einer späten, aber verständnisvollen Verehrung

^ " ^ ' 'Musikalischer Tee (Hotel Kaiserhos. Frankfurter
Sttasie 17). Es sei auf die heute nachmittag 6 Uhr sMttfrn-
dende Veranstaltung von Lehrkräften des Schrerberschen Konser¬
vatoriums , sum Besten des Strpendienfond-s der Anstalt , hw-
gewiesen. Karten und Programme sind an der Kasse des Hotels
Kaiserhof erhältlich.

Ku§ dem £a«5ftrets MesLÄden.
o. Biebrich, 16. März . Herr Feldwebel S t ork ebaum

von der 3. Kompagnie der Königlichen Unteroffizierschule wurde
von der Polizeiverwaltung der Stadt Neumunster in Holstein
als Polizeiwachtmeifter berufen. . . . .

( ?) Dotzheim . 15. März . Von 95 Militärpflich¬
tigen  aus dem hiesigen Gemeindebezirk wurden gestern vor
der Aushebungskommission in Wiesbaden 32 als muglich au^-
gemustert. und zwar 2 zur Garde, 20 zur ^ nsmtterie, 3 zur
Feld-Artillerie . 4 zur Fuß -Artillerie . 2 zu den Pionieren und
1 zu der Kavallerie . Die Reklamationen nebst Auslosung de-
jüngsten Jahrgangs kommen am Montag , den 1^. d. M., zur
Verhandlung. — Montagnachmittag 6 Uhr findet etrte ©e*
mcindcvertretungssitzunZ statt , in der unter anderem die Fest¬
setzung des Haushaltsvoranschlags zur Tagesordnung steht.

Spott
» Fußball . Spielergebnisse: K l =Söaffe: Sport¬

verein Wiesbaden — Germania Wiesbaden 1:0
für Sportverein WieÄraden. -̂ .2-Ällrsse: Sportvere .n Wies¬
baden — Borussia Frankfurt 5 :1 (HaMeit 8für  Borussia.
Sportverein Wiesbaden 4. — 1. und 2. Fußballklub Momoach
11:0 für Mombach.

* Der Athletik-Sportverein Wiesbaden, gegr. 18W, voran
stattet heute Sonntagnachmittag in der Turnhalle . Sellmund
straße. seine diesjährige F r u,Hst ist 4vs Veranstaltung .,
verbunden mit einem Städteringkam -vf Kraflsportverein Darm¬
stadt gegen Athletik-Sportverein Wiesbaden. Dem , stegenden
Verein fällt ein Ehrenxreis zu. gesttftct von Wiesbadener
Sportfreunden . , .

* Hundeausstellung in Frankfurt,. Die vom Verem der
Hundefreunds Frankfurt a . M . veranstaltete Ausstellung wird
heute Sonntag eröffnet und bis zum Montagabend dem Publi¬
kum zugänglich bleiben. Nicht nur aus Deutschland., sondern
auch aus Lsteroeich, Belgien, Frankreich der Schwerz Imar
aus Rußland sind Vierfüßler zu die,er Schau gesandt worden.

«r Das 5. Berliner Sechstagerennen verschoben. Nach
einer ' offiziellen Bekanntmachung des Verbandes Deutscher
Radrennbahnen kann das neue Berliner SeckM ^ ^ nmn nichtin her vorgesehenen Zeit vom 21. bis 27. Marz vm nrh ĝehen,
da die Ausschreibung nicht rechtzeitig, erfolgt ist. Das Rennen
dark deshalb unter keinen Umstanden vor Samstag , den
24. März , nachts 12 Uhr. begonnen werden.

EerichtlicheZ.
Kris auswartiILN Gerichtssälen.

Der neue Margolin -Prozcss.
ab. Berlin , 15. März . Nach mehrtägiger Verhakung

wurde heute der Prozeß , gegen den Agenten ^ gen <osep-Maraolin  aus « iamSlau in Gattz-ien zu Ende gesuyrr.
Schon im vorigen^Jahre trar Märgolin wegen Betrug-- und
Urkundenfälschung zu SVa  Jahren Zuchthaus unb ieme Ge-
Uebfe die Kabarettsängerin Erna Fröhlich, wegen Beihilfe zu
dies-n Straftaten zu iVz  Jahren Gefängnis verurteilt werden.'ist ... e.- ŝ der letzt eur Verhaiidlung kam. wurden

WiivLiMSyurie iiaas v 1" ... ../ • .
baden nach Winkel, Herm. Müller  von Rude--heiin nach
Wetzlar, Munzert  von Frankfurt nach .Herborn^ BN den
Ruhestand ttitt Obertelegraphenfekretar P e f chke s m Eoo-
lenz. künftiger Wohnort WieSbadeii.

— Bortrag über Bürgrrknnde. Der zehnte und letzte Vor-
traa in dem von der Voriragsvereinigung veranstalteten
Zyklus findet Dienstag , den 19. März , abeiids 8(4 Uhr. im
Burgersaal des Rathauses statt ., Herr .Landesrat , Augustm
wird über „Die Grundzüge unterer sozialen Versicheriings-
aesetzgebung" sprechen. Gerade jcht, wo , wir vor der Durch-
füichmng eingreifender Neuerungen auf diesem Gebiete stehen,
erscheint dieses Thema von besonders aktuellem Interesse und
wird auch denjenigen, die an den vorhergegmigenen Aoenden
nicht teil genommen haben, wertvolle Belehrung meten.

_ Kleine Notizen. Robert Schug , Adlerstraße 17, hat
seine Weisterprüfung als Barbier . Friieur und Peruckem
mache: bestanden. — Der städtische Ober-Bauaufseher Hemrrch
Nickel ist vom 1. April d. I . in Anbetracht ferner tüchtigen
Dienstsührung zum Bauassistent-en ernannt worden.

Theater , ttunlt, Vorträge.
'* Königliche Schauspiele. Im Hoftheater geht heute Webers

„Oberon" in der bekannten Festspieleinrichtung rn Szene . —
Montag , den 18. d. M.. wird im Abonnement A Paul Apels
heiteres Traumspiel „Hcms Sonncnsroßers Hollenfahrr

» Residenz-Theater . Morgen Montag wird Fritz Fried-
mann -Frederichs übermütiger Schwairk „Das Familienkind
wiederhott. der nun auch bei seiner Erstaufführung rm Neuen
Schauspielbause zu Berlin glanzende Llusnahme fand. ^ Auch
in dieser Woche bleibt der große Schlager „Die .fünf Frank¬
furter " der andauernd ausverkauste Hauser erzielt , zweimal
auf dem Spielplan und gelangt Dienstag und Freitag zur
Aufführung . Am Mittwoch wird die neue amuiante Komodle
2MM" gegeben und der Samstag bririgt, wiederholten Wün¬

schen aus den Kreisen des Publikums entsprechend, eme Neu¬
einstudierung von Anton Ohorns beliebtem Schauspiel „Die
Brüder von St . Bernhard ".

* Walhalla -Operettentheater . (Spielplgn .) Montag,
den 18. März : „Die Journalistin ". Dienstag , den 19. : „Pol¬
nische Wirtschaft" . Mittwoch, den 20.:, „Dre Journalistin .
Donnerstag : den 21.: „Die keusche « manne . . Freitag , den
22.: „Die Journalistin ". Samstag , den 23.: „Die lustige
Witwe". Sonntag , den 24., nachmittags : „Der fidele Bauer .
Llbends: „Die lustige Witwe".

* Wiesbadener Künstler. Man schreibt uns : Der hiesige
B-ldbaucr Fritz Wagner,  in Wiesbaden im ^-ahrs 188o
als Sohn eines städtischen Beamten , geboren lernte bei der
Firma Schaus u . Greßmann und beiuchte sodann die Kunst-
gewerbeschnlen in Mainz und in Frmikfurt a . M. Hier
Weitete er unter Prof . Hausmann 8 Jahre lanĝ Zurzeit
modelliert der Künstler in fernem Atelier , Emser Strane 64,
die Büste des seelsorgerisch und schriftstellerisch wirkenden
Pfarrers Fritz Philipvi ; der Ausdruck und dre Formgebung sind
höchst gelungen. Andere Aufgaben, ftne he Kopfe lunger
Mädchen, der in Marmor proiekaerte Grabmalsentwurf für
Lkonomierat Goethe (Geisenheim) , der seyr iprechende Kopf
von Prof A. Fresenius in Ton , Genreszenen rn Relief Usw.
sesieln durch ihre feinsinnige Aussvbrung . Erne Gesam.au«-
stellung in den Bangerschen Kunstsalen sowie dre .Errrchiung
einer Modellierschule sind in Aussicht genommen.

Netriiasvernrcve rn or-er su -. "fr --VrT -'
fälschungen und Betrugsversuchc ttcht°tcn sich haUitsachlicĥ egenden Direktor des „Kleinen Theaters m Berlar . 4iillor
Barnowski,  weiter gegen den Schauspieler Treptow,
s-rner gegen den von dem Mettermch-Prozeß her bekannien
Ritterm ' tsbesitzer Buggenhagen  und andere bemnn ê
insvŝ sfzf.k̂ iten In einem Fall soll Margolin einen Herrn
w Tbümen aus BÄin urtter der falschen Angabe, daß durch
seine Vermittelung der Bevollmächtigte des dainattgen Rerchs-
kanzttrs v Bülow, sperr: v. Thümen.  auf sem Haus in d
Friedrichstraße eine Hpothek geben werde zur Hergabe von
mehreren Tausend Acark bewogen hauen. Auch dre belamrteSitmftcrm ®ia *i Wirth  spielte in dem neuen Prozeß
Knê Rolle ^Margolm ^lerirto Frau Wirth durch seine Geliebte
Erna Fröhlich kennen. Eines Tages wurde ihr nun em an-.' s. fr... ausgestellter Wechsel präsentiert , von dessen
Existtnz sie bisher keine Ahnung hatte . Diesem Wechsel folgten
noch mehrere, und zwar in einer großen Anzahl. Du bekanntefOTtTttC' fiel) (2>Ctd}6 ttitt böbllXcf)1
daß Margolin Blankoakzepte, die sie ihm zwecks Beschäffung
eines Darlehens gegeben hatte , in Umlauf gefetzt hatte Da^
Urteil gegen ihn lautete zusätzlich der rm vorigen Progetz vom
Schwurgericht erkannten Zuchthcnisstrafo von fslf- H^ r-rr «ui
weitem IlL Jahre Zuchthaus.  Der Angeklagte erklärte,
das Urteil nicht annehmen zu wollen.

WermuthZ Rilcktvitt.
Berlin, 16. März. Nuchd'eim am DtMCX-t&stiq bU  M-

spvrchung des RsichMmMrs rntt Len ÄNPLsl« LcheN
Mmviftem sürttgesunden hat, reichte der SlEU 'ttMLr d»
RÄchKschatzaanves, Wormnth,  am FrettaANorMM i4***
Entla -ssunssyesuch  ein . Dieses wmrde ih-m^ vos«
KMer geu e hm ist uuv UntersifaMHerrestär des NLtchs-
schatzaMüss Kühn  Mn WachsMer Ws-mmchs errWMtt.

Die Unsicherheit hat Mo' nicht lwn§e gedau ert.
Vom die ErhschaflMner , für die SchaMvetLr WemE
int Reichsta-g eingctiefen war, geMen , ist irr der oor-
aestÄsen BeraRmy der Minister der Bundesstvaterr. m der
die Stürme des chema-siisen AentrumMh .v-rs und
melMgen bayerUchm Mntsierpräsidenten Frh-rn. v.
Wrg sicherttch schwer ins Gewicht siel, dir SteAE
des Herrn Wevmnch, die er nicht ganz doei Jahre
hat, ««halübaP Mvord -en. Die Fassnnig dos
CommmriqnLs über die erztettc V-crM « Mng m ver
DeckMWsftagle hätte ih!m freilich wohl noch Platz Zetchen,
ader Herr Wevmnch, der sich während seiner Anttssichknng
als sicherlich besonders tüchttiger Leiter «Lches UÄckMM
Ressorts erwichen hat und den man dnher mit <rnsrE
ttaem Bedainorn  scheiden steht, gehört nicht W,d^
Lenken, die „auch anders"  Minen , wie der
LamtziServ. Bethnmnn, der die ReichAfinmnsrepo-rm 1M9
unterschrielb, obwohl sie ganz andiers ansisah, als er sie ^
Ki-Mwrtet hatte, und der auch jetzt wieder die DeckwNM^
frage ahne die ErhschastNsienerihrd ErlediMM finden
läßt, obwohl auch er, wem auch nicht so deuttich wie Herr
WerWwch, ist dWeM neuen Reichstaig sich für sie euMsetzl
hat. Herr Wenmu-th göht «Ich als ein Ohs-or seiner Mer-
zeugung ' und der Jntrügen der schwarMme «. Block¬
parteien, die deuÄtch Ming die EMchastSsteuer als «M
Brüskievüng bezeichnt hatten. Kommen  wivd d!:«!«
Steuer , vom GerechMKe-itsgeWhl des. Volkes Morderr,
aber doch.  „

Mols Wevmuth wurde am 23. März 185o in Haunever
geboren. Er besuchte das Ghdnnasium in HtWesheiim Mw
hie Universitäten Leipzig, Heidelberg und GöttinyM-
1876 bestand er das Referendarexamen, 1881 wnv« er Ge¬
richtsassessor, im soligenden Führe Regiemngsassessor ««
Oppeln. 1883 würde Wermuith als HiffSaOeiier in das
RsichsaM des Innern berufen mrd dort im Jahre 1s»a
znm Vortragenden Rat ernannt. In den Jahren 1888 un
1889 war er ReichskoMM'issar für dle Wettausisielllnngu
Melbourne. Im Jahre 1890 wurde er Kaiserlicher Kom¬
missar für Helgoland, 1893 Rcichstommissar für die &w*'
ansftelünnlg Chioago. 1900 erfolgte seine Ernennung zu-n
Divektor, 1904 zum UnterfiaatZsekretär im ReichZamt den
Fnnem , wo er die Leitung der handelspolittischmM-
teilung inne hatte. Ms solcher hat Wermnth die Vor»/'
rettung bicr Haudelsverträise in Händen gehabt und w
die rechte Hand insbesondere des Grafen v. PosiAdvwÄY
gewesen bei dessen Wirtschasts- und SvizialpoMik.

HL . Berlin, 16. März/ " (Eigener Drahtverrcht des
„Wiesbadener Tagblatts .") In parliamentattschenKreisen
verlautet, Laß Herr Wellmuth am Donnerstag in der M-
prechung mit den Bunldesvaitsvertvetorn sich wit großer
Entschiedenheit gegen die Vorschläge des Zen¬
trums,  besonders auch gegen den bayerischen Arrtvag,
die BrlanintweinliebesgaibeZu beseitigen, ablehnend ver¬
halten hat. Herr Wermuth sieht in der BeseittMng de-
Liebesgabe eine Art Vorläufer des Sptritus-
m onop  ol ' s', und er ist kein Freund eines solchen Mond-
Pols. Namentlich aber hat den Ausschlag zum Rücktritt
Wer'muchs der Umstand gegeben, daß er sich weigerte, em-

Vermischtes«
Die Massenvergiftungen „rm Würzburger Lehrersemlnm.

Würzburg,  15 . März . Uber bt_e Ursache der gemeldeten
Bcrp' ftungserscheimmgen im Lehreriemmar zu Wurzburg rst
zurzeit noch nichts bekannt, da die bakterwlogrsche Untersucoung
noch nicht beendet ist. Es wird van Wurstvergrftuna gesprochen.
Jnsaesawst erkrankten gestern 20 Seminaristen . Acht von ihnen
mußten ins Spital geschafft werden., doch konnten zwei
Patienten wieder entlassen werden. In ben übrigen rMllen

-8 sich um ganz leichte Erkrankungen. , - ^ .
^ "Erschossen Mülheim,  16 . März , Von einem Döpper
Posten wurden auf Fort 11 bei Mülheim zwei Männer, die
nachts einzubrechen versuchten, erschoisen. , .

^ Em schöner Titel . M ü n che n . 15. März . Die Titelsucht
in gewissen Münchener Bürgerkreisen mein verbunden mitninw-ttstiacn Angriffen auf die dmttche Spracye. beleuchte,
wied-r emMil eist Inserat in Nr. 114 der M. N. N.". Es ist
die Todê nzeige einer „Königlichen Hosthearerversenkung»-
meistmsgÄtm^ Hamburg.  15 . März . Im Oder
basen wurde beute morgen das Motorboot „Käthe II von dem
ScUvMw Annie" überrannt . Das Motorboot kenterte. Em

** & ÜSSS ..W . . . . . »' «, M---. mg»
SfoÄ im Kanal zusammengestoßen Die M-ssag ere und
ein Teil der Mannschaft der „Oceana ^ sind m Eastoourne ge¬
landet worden. 'Man  bemüht sich, die „Oceana auf' Sen
Strand zu ziehen. Die „Pisagua . me  am Bug beschädigt
wurde, setzte ihre Reise, östlich fort.

10 Kinder von einem tollen Hnnde gewissen. Lyon,
15 März Zehn Kinder einer Gemeindeschuie , die sich aus , dem
Heimwege befandm , wurden in der Nähe von Lyon von einem
tollen Hunde gebissen. Das Tier wurde versoigt und es guang,

^Pen Hund durch einen Revolverschuß zu toten.

zolste Posten in den Etats nach den Wünschen des
tvnms wiWürlich M echöhen. Das Zentrum wollte ve
kannAich den Etat etwas svisiercn, um einen Dett wn
Heeresvorlage auf feen öffentlichon Etat M nchmen.
war trotzdem überrascht,  daß Herr Wermuth untra»
Var nach der Konferenz sein Rücktrittsgefuch nnterbrstt « ■
Besonders war Herr Wermuth auch verstimmt nfe-
offiziöse Meldung des WoMchett Bureaus über das Er
«sbnis der Konferenz. Herr Wermuth konnte sich mü de
Inhalt dieser ErMrung nicht identifizieren, westl er ro<?
einig war wist dom, was in BnnAesrastskrwsen̂ VE
schlagen wurde. — Von dem neuen Gtaatsfekretär ve
Reichsschatzamtes Herrn Kühn  beMrchtet man, daß
sehr vom Zentrum abhängig  sein wird.

Deutscher RelchstÄg.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts".

4j= Berlin , 16 . Mar » .
Mm Bundesratstisch: Staatssekretär Ür. Delbrück.
Vizepräsident Dove erötssnet die Sitzung um 11 Uhr r
Vor Eintritt in die Tagesordnung erhalt , das .

zur GeschäftsordnungMg . Sayda (Pole) : Vizepraim.̂
iDr. Paaschs  hat sich gestern veranlaßt gsschen, meM-- ^
Freunde Sosinski einen Ordnungsruf  zu cut i .s!.
hat da einen Satz hinzugesügt, den war nicht recht vtt .n
den haben, der uns aber zu lauten schemt: >M
könne und müsse jeder Deutsch sprechen. Eine ttckche'
rung würde vielleicht im Munde emes nattouaAMral^
Abgeordneten  verständlich sem, mch» aber inr Mü ¬
des Präsidenten  des Reichstags. (Lebhaftev̂ 1
gut!) Herr vr . Paaschs hat den Satz im amtlichen stw
gramm. nachher gestrichen. Nachdem Herr vr . PaaM -1
so selber korrigiert, halten wir die Angelegeichett für er
ledigt. (Große Heiterkeit.)

Es folgt die Fortsetzung der Besprechung der
Jnterpellaiisn , betr. den Bergarbeiterstteik. ,

Aba Gisberts $ 40 : Daß die sozialdsmoktattlv.
Presse häufig unrichtig  von chen Arbeit« !, bswnd^
den christlichen und ihren FühreM spricht, ist kern Wund«̂
denn dort sitzen viele Leute, die in ihrem Leben m
j £inen Finger zur Arbeit krumm ^gewack
und ihre Bildung in sozialdemokratischen RedaktlonSstuv'
erhalten haben. *

Die SoMaldrmokraten suchen angesichts der Tat .achs, ,
daß der Streik, gege« Me GeWerkschas' srsgeln 1*»«
-m einem schlechten Ende M gehen droht, euren PrrM

rnabru,
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und Herr vr . Erdmann versucht es mit einer Art Kultur--
känrpferei. Wenn die christlich-or-Aanisierten Arbeiter die
Sozialdemokratenbei den Wahlen im Stiche ließen, so er-
tlärt sich dos aus 'dem Haß gegen den soziabdemokratlichen
Terrorismus, 'den die Sozialdemokraten unseren
Lnrten durch ihre Brutalitäten eirrnupfen. (LMfastes
Sehr gut! Große Unruhe.) Von dem Derronsmus Konnte
ich ftiurdMiang spriechen und hierbei Beispiele onMhren.

Dhrt eiMFe hescmd̂ Z üu,
dsvtgesetzt von den Sozialdsmokocsten durry lärmende Zu--
rufe nnt« brochen.

Der Streik ist imstande, große industrielle Gebiete,
die an sich mit dem Bergbau nicht zusammeuhangen, nur

einem Schlags lahm zu legen.
Ae englisch«  Industrie dürste einen Schlag erlitten
haben, von dem sie sich erst in 10 Jahren erholen wird.
(Große Unruhe und Zurufe bei den Soz.)

Vizepräsident Paasche bittet, die Zuruse zu unterlassen.
Es seien von den SozialdemokratM ja noch zwei Redner
Kmeldet, diese Partei käme also noch genÜFend zum Wort.

Abg. Gisberts (Ztr ., fortsahrend): D-.e Christlich«
drganisterten haben Niemals gesagt: Wir beteiligen uns
unter leinen Umstünden. Sie hatten sich vielmehr Vorbe¬
halten, abzuwarten, ob die Zcchenbesitzer die versprochenen
Aufbesserungen eintretrn lasten.

Nachdem Staatssekretär Dr. Delbrück zugesagt tzaitr,^
feinen Einfluß geltend zu machen, war es Pflicht der sozral-
demokMtischrn Führer, unter allen Umständen vom Streik

abzurcrten.
(Leibhaftes Sehr richtig! im Zentrum. Unruhe M hm
Soz.) Handelt es sich um einen Streit mit berechtigten
AtttÄn. so erklären wir uns sofort solidarisch, aber einem
aussichtslosen und unfruchtbaren  Streik uns
anznschließen, vermögen wir nicht. Die Sozialdeniokraten
verlangen, daß wir wie die Hunde hinter ihnen hercausen.
Die sozialdemokratische StreMaktik zwmgt uns zu unserer
Haltung. Wir würden sonst unsere Existenzberechtigung
ausgeben. Unbedingt notwendige Kämpfe machen wir mit,
aber keinen aufoktroyierten Streik. Die Polen  und die
Hi r sch- D u n ü er schen werdm eines Tages sehen,
welchen Fehler  sie mit ihrer Miance begangen haben.
Wir fahren aus der beschlossenen Bahn fort. (Lebhafter Bei¬
fall im Zentrum.) ..

Abg. Jckler (natl .) : Ein Emigungsamt ist Nicht mög¬
lich, da wir noch nicht die Rechtsfähigkeitder Berussver-
eine haben. Eine unglaubliche Übertreibung  ist es,
sämtliche Nichtstreikenden Arbeiter, insbesondere die christ-
lî -orMmsteDten! 6'ls Streikbrecher  hinzusteklen und
sie in der öffentlichen Meinung herabznsetzen. Den Ar¬
beiterschuh erkennen wir als nötig an. Wir haben aber
nicht den Wunsch nach Ausnahmegesetzen.  Wrr
wiinscken, daß eine Einigung zustande kommt, damit unser
Vostsleben nicht noch weiteren schweren Erschütterungen
«nsaosetzt ist. (Bravo ! bei den Mail.)

Abg. Br . Hechcher(Vpt.) : Die haßerfüllten Stimmen
Kr der Gewerkschaftsbewegung beklage ich aufs tiefste.

Wir haben angesichts der Trustbildung als Gegenge¬
wicht eine gewaltige umchtvolle Gewerkschaft unbedingt

notwendig.
(Sehr richtig!) Der starke politische Einfluß  der
sozialdemokratischen Partei auf die freien Gewerkschaften
hat auch in diesem Falle eine entscheidende  und nicht
erfreuliche Rolle  gespielt, und das ist umso bedenklicher,
als in dem Augenblick, wo der Streik in Deutschland aus¬
bricht, in England  der Riesenkamps geführt wird. Der
große Fehler liegt darin, daß die politische Leitung der
Sozialdemokratie den Blick von der englischen Ent-
wick elung  nicht abgewendet hat. Ich bedauere, daß der
Reichskanzler das Arb e it 8 kämm erg  e s etz kurz vor
der Vollendung hat fallen lassen.
Wenn die Verbündeten Regierungen im ZurLckwrichcn
«ine derartige EnetMe zeigen, so noch man auch den heißen
Wunsch aussprLchen, daß ihre Energie im VorwärtsdPmgen

eine gleiche ist
«u'd allen Gewakten zwn Trotz den Entwurf wieder ein-
bringt. (Sehr richtig!) Wir wollen den sozialen Frieden.
Wir lehnen Ausnahmegesetzeab und verwerfen die Ar¬
beitseinstellung durch Kcntmttbruch. Möge das Militär
Lnd die Schutzmannschaften Besonnenheit
zeigen, damr wird man auch Rücksicht nehmen auf die
schwere tifwi , die unseren Soldaten und Offizieren zn-
Semutet wird . (Sehr gut !) Die Hinzuziehung von Mili¬
tär sollte die ultima ratio sein. Ist diese Stunde jetzt
schon gekommen? Ich glaube es nicht. Es wäre von gro¬
ßem Segen für unsere Arbeiterbewegung, wenn sie sich
die englische  Adbeiterbewegung zum Vorbild  neh¬
men würde. (Zwischenrufe bei den Sozialdemokraten.)
Ihnen paßt natürlich der Vergleich nicht. Die eniMsche
AnbeiterbewegrMgist keine sozialdemokratische, das muß
hier besonders betont werden. (Lebhaftes Bravo ! bei den
bürgerlichen Parteieil .)
Wie der englische leitende StüWtsmwm Asquith sich Tag
für Tag bemüht, den Streik beizrÄesgen, so sollte « dj der
deutsche Reichskanzler  rmd sein Bertreter sichn i cht

scheuen,  diese schwierige Aufgabe zu übernehmen.
Auch wir wollen, daß dieser Streik nicht zu einem unglück¬
lichen Ende für die Arbeiterschaft führt.

Abg. König (Soz.) : Es sollte unter allen Umständen
versucht werden, den berechtigten Lohnwünschender Ar¬
beiter Rechnung zu tragen. Dieser ernste Wille wird viel¬
fach vermißt. Die Bergarbeiter verlangen, äls gleich¬
berechtigte Faktoren  anerkannt zu_ werden._Die
Schauernachrichtenaus dem Streikrevier sind unrichtig
oder zum miudesteu übertrieben. Wir verurteilen jede
Art von Terrorismus : Die Christlichen sind mitschuldig
an den Fallen, die sich aus dem Arbeiterstreik ergeben. Wir
bedauern den Streik, wir wollen den Frieden, aber wie
die Sache jetzt liegt, hat der streikende Bergmann bei der
Bevölkerung im Ruhrgebiet Sympathie.  Er . wird
susharren , bis er das Ziel erreicht hat. (Beifall links.)

Abg. Becker-Arnsberg (Zentr.) : Die Sozialdemokraten
sollten nicht ableuglnen,  was tatsächlich passiert ist.
Sie sollten solche Dinge- lieber nicht billigen. Wir führen
den Kampf nicht aus Freude zum Kampf, sondern, weil
wir einen Funken Hoffnung noch haben, daß diese Erörte¬
rungen hier im Reichstag doch noch m einem Wien Ende
führen können.

Miesdads nerTag blertt.__ ____
Tll»g. Sachse (Soz .): Die Behandlung  der Berg- '

arbeiter durch die Zechenbesitzer ist unglauMch. Durch die
Post wurden beispielsweise die Bezieher des Organs des
Steiaerperbands festgestellt. um so den betreffenden Berg¬
leuten ihre Zugehörigkeit zu einer OrMnisation nachzu¬
weisen und sie zu maßregeln.  In einem heute statt-
gebabten Prozeß wurde nun Len Postbeamten die Geneh¬
migung nicht me ® , vor Gericht auSzusagen. (Hört! Hört!
bei den Sozialdenrokraten.)

Die christlichen BerystrSefter wLrra gerne mit in den
Strpik gLLrvten, wenn sie nicht von ihre« Führern dnrch

Machtmittel darin verhindert worden wären.
Terrorismus  wird auch von Zechenbesitzern
geübt, wie aus den neuesten Meldungen aus Oberschlesien
hervorgeht. Wir haben unsere Schuldigkeit getan, tun Sie
die Ihrige.

Abg. Behrens (Wirtsch. Der.) : Ein Vergleich der jetzi¬
gen Situation mit dem Streik von 1905 ist sachlich unmög¬
lich Wir verurteilen nur den Zeitpunkt und die
Art und Weise der Inszenierung  des Ausstan¬
des (Sehr gut !) Die Regi-erung, insbesondere, der
preußische Fiskus  als Großbergbauuntemchmer
sollte mit gutem Beispiel borangehen und selber «in
W u stLr b e t r i e b sein.

Damit schließt die BesprechNM. Das Haus vertagt
sich. — Nächste Sitzung Montag 2 Uhx: Etat des Innern.
— Schluß 5*4 Uhr.

Morgen -Ausgabe , 1. Matt. Sette 8.

Letzte Nachrichten.
Unter Spionmeverdacht verhaftet.

bä . München, 16. März. Ein Würzburger Kaufmann,
der sich mit zwei Herren, darunter dem Maler E. von
Edner,  in Riva zur Erholung auMM und mit ihnen
einen Ausflug nach dem italienischen Limone am Garda¬
see  machte, wurde ohne die geringste Veranlassung mit
seinen Begleitern von vier Carabinieri umringt und aus
offener Straße festaonoMMen. Das Skizzenbuch Eduers
enthielt nicht einmal Ansichten vom Limone, sondern nur
von Riva und Umgebung. Die- Herren wdrden wie Ver¬
brecher nach dem schmutzigen Arrest lokal  gebracht
und dort eine Zeitlang festgehalten. Nach -einem längeren
Verhör wurden sie wieder freigelaffe-n.
Die Studimstipendirn zum Besuch des deutschen MnsemnS.

München, 16. März. Die Zahl der für die Abiturien¬
ten von Studiena -nstalten gestifteten Stipendien zum Besuch
des deutschen Museums beträgt 154, darunter eine vom
Kaiser  zu 2000 M., wovon eine für Cassel  und eine
für Berlin  bestinnnt . Unter den Stiftungen und übri¬
gen Stipendien von je 1500 M. befinden sich vom Pring-
regenien Luitpold zwei, vom Prinzen Ludwig von Bayern,
dem Reichskanzler  und dem Staatssekretär Del¬
brück  je eine.

Internationale Kochkunstansstellusg.
Wim , 16. März. Die zweite internationale KorhSunst-

ausstell'.'.n-- wurde heute hier eröffnet.
Seenot.

Ceuta, 16. März. Sn heMger Siuvm wird von der
südspanischen Küste gemeldet. Ein hier _ eingetrofsener
Fischdampserbuingt die Nachricht, daß ein italienischer
transatlantischer Dampfer n: der Nähe der Bucht von
Wmanza gescheitert ist und sich in gefähMcher Lage be-
findet Der Dampfer habe Boote ins Meer gesetzt, welche
sofort' kenterten Alle Insassen sind, wie behaupt wird,
umgekwmnen. Andere Reisende seien an Bord geMeben,
doch sei es unmöglich, ihnen zu Hilfe zu kommen.

w\, Wien , 16. März. Der ehemalige DirEor des
Burgtheaters,  Br . Max Burckhardt, ist heute früh

ci1"
Ptontpellier, 16. März. In dem Städ -tch>m Bezieres

l- aten streikende Landarbeiter  an dem Wohn-
baus eines Mitgliedes der Arbeitgeberkommtstum eme
D v uamitv a trone,  durch deren Explosion  das
Gebäude schwor beschädigt wurde. Niemand wurde ver¬
letzt. Bon den Tätern fehlt jede Spur

New Bork 16 März . Nach emem Telegramm aus Hills,
bille (Virginia ) wurde der Führer der Bande, die den Rlchier.
dm Staatsanwalt und den Sherstf erichossen tzat. und zwei
andere Räuber verhaftet.

Letzte ^ anLelsnachrichten.
vsrlinsr VSrse.

Berlin. 16 Mürz. Auch bei Eröffnung der heutigen
Bö» herrschte wiederuM große Zurückhaltung  vor
und '̂le Tendenz zeigte aus fast allen Gebieten cline
schwächere Haltung als in den letzten Tagen. Die Schwäche
hatte ihre Ursache hauptsächlich in der ungünstigen
G eldm arktlage.  Die Schwäche trat namenWch aus
dem Montanmarkt in Erscheinung, trotz der etwas günstiger
lauL-enden Nachrichten aus dem StreflgMet . Es erfolgten
G-WinnwaAsätionen und die Krrrse einzelner Moutan-
vavi'ere gaben bis zu iy 2 Prozent nach. Auch Elvktvawerte
wurden etwa 1 Prozent niedriger. Bon Bahnen waren
Schantung und Süd-Westasrika abglss-chwächt. JNAustrie-
aktien lagen ziemlich fest. Da die Nachfrage;mch Geld un-
vermind-ert stark anhieft, blieb die schwache Haltung bis
zum' Schluß vorherrschend. Tägliches Geld 5 Prozent.
Ultimogeld war zw 6 bis 6y2 Prozent gefragt. Privat-
diskont 4.% Prozent.

gLmrMen-Nachrrchten.
Standesamt Wiesbaden.

iUrtdiM«, Zimmer Nr. 30; geöffnet an Wochentagen Mm8 bi» ^ Me,
Mietzungen nur Dicnstaas, DonserLtags und Sa.n»tagS.-

Geburte«:
6. März dem Händler Heinr. Opere e. S .. Heinrich.
7 dem Döetzger Peter Gertz e. T ., Katharrne -orhanna.
8° " dem Kaufm. Wilh. Kratz e. T.. Gertruds Josefe.
8. „ dem Musiker Wilhelm Crcmer e. S .. Wrfl̂ Lm Ŝrrrst.
8. „ dem Kaufmann Gust. Seidel e. L .. Lnnelrse Marre

Margarete . _ _ _ , _
8 dem Kohlenhändler Phil . Schm e. S ., Kar! Wckhel« .
9.' .. dem Photographen Paul Kotzlhaas e. T ., Frrda.
9' dem Güterbodenarbeiter Jos . Schnerder e. S ., JAmm-
9'. ", dem Fuhrmann Heinrich Schüttler e. S ., Arzretz

10 v dem Krankenhausportier Mar Denbert e. Mar
Friedrich Karl Thomas . ,„ c

11 dem Stukkateur Klemens Broer e. T .. Hedwig Efle.
12^ " denr Installateur Karl Weidenfeller e. T ,̂ Hedwig.
-10 ' {jejjt Bahnarbeiter Theodor Klont e. T -, Errrure.
12! I dem Schriftsteller Dr . jur . Hermann Jaques e S ..

12. . dem^Btieuchter Wilh . Schmidt e. S . Wilhelm JuliuA

13. „ dem^Metzger Kaspar Schäfer e. L . Elisabetha Kathax

18. .. dem^Po-stboten Mart . Riegler t. ©., Johanns « «ton.
13. " dem Kaufm. Ph . Lies« e. T.. Warna Etftmde.
15. dem Tagl . Franz Nno-lai e. S ., Wfred Paul.

Prakt . Arzt Dr . mcd . S . A. Stasse! hier mit Marie Luise
Helene Richter in Dresden . —,

Rentner Karl Georg Adolf SÄellenberg hier mit Klara
line Hubertine Marie Speck in Coln.

Taglöhner Ferdinand Knapp mit Mma . Wmterwerb hier.
Monteur Valentin Wilhelm mit Paulme Kaiser hier.
Bäcker Ludwig, Best mit Marie Presber hw^
Juristisch Handelsitmßenschrftlrcher Beirat Karl Krebs rr.it

Mimi Honert hier. ^
Bankbeamter Paul Stein mit Elisabeth Herrchen hier.
Zeichner Heinrich Georg mit Johanna Ruppert hier.
Sergeant Alois Lubinskh in Wamz mit Enuna -Mull« Am.
Molkereibetriebsleiter Jakob Eckhardt Mit Helene «seiephtne

Dkarie Auer hier.
Techniker Walfried Hehner mit Jane Kennedy hwr.
Bäcker Karl Wolf mit Anna Hedwig Hundacker hier.
Lackierer Joseph Allendörfer mit , Anna Kappels hier.
Friseur Johann Zimmermann mit Elisabeth Ullrich hier.
Lehrer Heinrich Kuhmichel hier mit Gertrud Schlechmg ln

Stuttgart -Cannstadt. . , . ... ..
Kaufmann Anton König hier Mit Katharine Weniger m Slmiu

^£r8‘ Eheschließungen:
Kaufmann Hans Schickhardt mit Anni Eckhardt hier. ^
Druckereiarbeiter Wilh. Fillbach mit Regina Habel hrer.
Kgl Landrichter Richard Thoma in Kiel Mit Hedwig-Beckel hier.

FWj GeschäftlichesIMM

Schiffs-Nachrichten.
^ »ê rciLikcher Lloffd. Vertretung : Internationales VerkehrS-

' ‘ bnreau E. Born, Kaiker-Friedrichplatz 3. F 310
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passaglerdmnprern

finden statt : Nach Venedig: 19 3. D. »Almissa" 19. 3. D.
Graf Wurmbrand ". Nach Dalmahen :, 18. ,8 Me Trre t-

SiJj (A) D. „Brioni ". 19,. 3. Eillmie Triest-Cattaro (/r)
D ^Vrinz Hohenlohe". 20. 3. Dalm .-alban . Lrme D. „Adels-
bera" (A  berührt : Pola , Lussinpiccolo, Zara . L-palato , Lestna,
Gravasa Castelriuova und Cattcrro. 8 berührt : Pola , Lusun-
piccolo. Zara . Spalato . Makarska. Curzola Gravosa und
Cattaro .) Nach der Levante und,dem  Mittelmeer :, 17. 3.
Griech.-orient . Linie D. „Galicra' . 17. 3. Eillime Trrest-
Alerandrien D. „Helonan". 19. 3. Lime TriK -SMien D.

Elektra". 19. 3. Eillinie Triest-Konstantmovel D . „Bruenn.
Nack Ostindien, China, Japan : 25. 3. Lrme Triest-Kalkutta D.

Gisela". 1.  4 . Linie Triest-Bombay D. „Semiramrs . 4. 4.
Lini» Triest-Schanghai D. „Bohemia". 10. 4. Lime Triest-
Kobe D. „Persia ".
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Gegen
üblen jgBBdgeracgi
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Die Morgen -Ausgabs uvifaßt 30
fatoit die Berlagsbeilagen „Der Roman" und „Jllustr :rrf«Kinder -Zcltitng Nr. 8.

- > " " . . gi,el(ebil :eur: W. Schulte vom Brnhl.
mr  Politik und Handel: A. Heg erhörst. Erffcsdei»- Kr

Schulte vom Brühl. Sonnenberz: für Sred! und Land:ß! für «fritniä -o«': 3- B.: tz. Dreienbach;  für LermffMeS,
Rnerr und Brieikafren: I - K. Künthcr:  für die tlnz-Wenm» RevammrSperr und .otihiw« särotIta, in  Meztzaden.

Dr«r und Brrl-r derL. Schellenbergich-n-Hof-BschdrErÄ in «SieÄrd« . ^
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1 Pfd. Sterling . . 20.40
1 Franc, I Lire, 1 Peseta, 1 Lei » - .80
1 österr . fl . i . G . * 2.
1 fl. ö . Whrg. . . .
I östcrr.-nngar. Krone
100 fl. öst. Kor.v.-Miinze
I skand. Krone . .

. . » 1.70

. . » - .85
105 fl. -Whrg.
. . Ji  1 .125

Kmüerklt

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . ° Eigener Drahtberieht des Wiesbadener lagblatts.

SS

1 fl. hol!. Ji 1.70
1 alter Gold-Rubel . . . . . » 3 .20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . • » 2.16
1 Peso . . * 4.—
1 Dollar . * 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . . » 12-
iMk . Bko. > 1.50

Staats - Papiere,
a) Deutsche.Zf.

4 . . D.-R.-Anl. unk. 1919
8. . 1) . R.-$chatz-Anw. »

Reicha-Aislcüj* »
J. .! » » » »
t. .jPr . Cons. nnlc.v .18 •6. . Pr . Schatz-Anwcin. »
31/2 Prcuss . Consult *
3. .1 » • »
4 », Bad. Anleihe 03 »
6. . lÜad. A. v. 1901 uk. 09 >
Si/z
St/3
»i/a5>/s
|i/a
’/t

.»!/»

I.
). .
9 .
Jl/J

In »/.
101 .40

99 .90
60 35
81,5 :0

101 .40
99 .90
90 .50
81 .35

lOO 30
39 .75
67.
93 .75

Egypt. garantierte ®
i 4>/a Japan. Anl. S. I!

4. ’ .
! 5.

5.
4. .
8..

Anl. (abg.) a. fl
. . . ji
> Anl. ». 1886 abg. »
> . > 1892u. 04 « 91 .10
» . ». ISOOkb. Oä» SS .SO
» A.1902uk.b.1919» 89 .70
» . 1904 > . 1912» 89 .70
* » » v. 1899 » 84.

8ayr . Abi.-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk. b.05 M 100 .10
» * » » • » is » loo .io
» E.-B. u. A. A. » ] 89 40
« E.-8 .-Anleihe » ioQ

PfSlz. E. B. PriQritltea ic>0 .
EUass-Lothr. Rente » S0 .50
H»mb.St.-A.1900a.09 » 1x00 .25

» St.-Rente < sl .SG
» 8t.-A.aii>rt.lLS7»
» 91,93,99,0 « .
. » . »88,97,02»

Or. He» . 1899 »
1906 »

1908, 1909 »
» (abg.) »

4. .
3. .
4 . .
3Va
3i/a
3‘/a
3.
4.
4.
«.
3i/a
SV2
3
3 . . Sächsische Rente
3VS;Waldeck -Pyrm . abg . »
4.
3i/a
SW
31/a
3'/,
3>/a
3>/a
31/3
3>/a
SVa
3.

Württemb. unk. l91S »
v. 1875-80,abg. »
» 1881-83 > »
. 1885u.87» »
> 1888u. 1889 »
»1893 »
»1894 »
»1895 -
. 1900 »
» 1903
> 1896 »

93 .30
93.
69 .90
99 .75

ICO,
89 .30
89 .35
78,50
81 .20

100 .65
100 30

! 95.
! so.

si .00

01 .55
89
SS.
ei .eo

do. v. 1905S. 12- 19 A
Mex. am. inn. I-V J*e».

» cons . äuS. 94 stk. £
» Gold V. 1904 stfr. Ji
» cons . inn.SOOOrPe*.
» » 1250r »

Tamaul.(25i.mex.Z.) »
Sao Paulo v. OSi. G. £
Ido. E.-B. in Gold .0

Ia o/o Vorl . Ltzt
— 7. . ! 7. . »

DS. 9. . 9. .
6. . 6. . ]94 .10 91/2 10. . li
ßl/2 S'-/2

28 .40 812 9. ,l
<?. . 9 .

99 .70 f)i/2! W/t
S. j 8. .

100 .50 8. . 9. .
100 .60 S'/t 51/4:

In «/a

b) Ausländische.
I. Europäische.

». . Belgische Rente fr.
». . Bern. St.-A«!.v. lS95 » 85.
81/3 Bosn . u , Herzog . 99 Kr . 100.
ti/a » u. Herz.02uk .1913» S» .
8. . » u. Herzegowina > 91 .60
5. . Bnig. Tabak v. 1902 Ji
3. . Franzos . Rente Fr . 97 .30
1. . Qaliz. Land.-A.stfr. Kr. 96 .50
«. . » Propinatiöh - 6 fl. gs,
l '/niOriech. t .-B. stfr.90 Fr. 58.
|i/ <| » Mon.-Anl. v. 87 » 55 .

» » 87 2500r» ßs SO
3. . Holland . Anl. v . 96h.H. 83 .50
4. . 11.al. amort.89,S.3u .4 Le 101 .10
8. . »Ktrghgüt.Obl.abg.
SV»cons. sttr. Rte. i. G
Vit  10006/29000 Le
S'llo » . IOO.40O0 »

» Rente i. G. »
8VS Luxemb. Ani. v. 94 Fr.
J'/a Worw. Anl. v 1894 JI
3. .
H/l
»
IVl

8
«. .
8
8Va

cv. » v. 1888 »
Öst. Papierrente ö . fl.

Goldrente 5. fl. G.
Silberrertte ö. fl.

einheiü . Rte.,ex . Kr.
. » 1. 5./11.»

Sta»t8-Rente2000r»
. . 20,tmr  .

portug . Thb.-Aril. JI
41/aJfo. inn.amrt.sUr.v.05 »
3. .Ido. unif. 1902S. l410 »
3. . 'do . » . S. 111 »
S. . 'do . » S. III(Sp*c.) »
5. . Rum. amort. Ute.v. 03»
8. . » Conv. »
1. . » > v. 1890 »
8. . » » . 1891 »
8. . .Inn . Rte. Ii/- 89) .
8. . »Lu -s. Rte. il/- 89) .
8. , » ainort. > v. 1894 JI
1. , » » » » 1896 .
1. , » » » » 1898 »
8. , » » » » 1905 »
«. . » » » » 1908 »
«. . . . . .  1910 »
«i/2lRuss.Staatsanl.stfr.05 >
4. . ido. Cons.-Ant.v. 1880 -
4 . Jdo . Ootd - do . v . 1889 >
4 . . jdo. C. E.B. S.IU.1IS9»
4. Jdo . îo . S.lIIstf .v .98 >
«.
4.
4.
4. .
4.
4.
38/1
3i/a
3.
31/a
31/a
3Va
3.
31/a

|l/a
i.
i.
»i/a
I.
4.
4.
«.
8.
8.
8.

4.
8Va
B.
e.

do .Gold-A.Eta llv .90
do. . . lllv .40
do. » » lVv .90»
do. . . VI v. 94 *

. St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» . . 1902 stfr. JI
» Conv. A. v. 98 sttr. •
»Goldanl . . 94 » »

Schvved. v. 80 (abg.) .
. 1SS5 »
» 1830 »

Schweiz. Eidg unk.
1911 Fr.

Serb. stfr. Geld JI
amort. v. 1895 »

Span. v. 1882<abg.) Pcs.
Tisrk.-Egypt.-Trb. .4

. cons . . v. 1890 JI
» (Administr.)1903»
» (Bagdad) S. I »
» con. u.v.I903,G6Fr.
» Anl. von 1905 Jt
» . » 190$ »

Ung . Oold-R. 2025r .
. » 1012,50r ,

Staats-Rente Kr.
» lO.OOOr-

St.-R.v.1897stf. .
Eis. Tor Gold . Ji
Grundtl. v.$9 »ö.fl.

5000r » -
• 5G0r » »

100 70
103 .90

96.
96.

96 .60
92 .75

91 .50
80 .50

9810
86 .20
64 .75
67 .90

, 10.
Aoi .20

95 .10
SS.
32.
94 .80
92 .90
91 .80
91 .75
91 .80

91 .40
93 .40

100 .20
90 .6®
94 .40
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50

92 SO
90 .50
35 .40
35 .20

82 .40

73 .80

94.
01 .80
35 .20
86 .
91 .60
84 .20
83 .30
84 .10
91.
80 .00
81 .60
91 .80
92 .00
89 .25

77 .50
75 .10
91 .90

II Auasercuropäische.

5. .|Arg.i.O.-A.v . 1887 Pes
5. . » » » abgest . »
g. . » 1907 unk. 1912 »
5. . » lOQItgb. ab !910»
5. . » änss . E .-B . i . G . 00 JE
61/8 » innere von 1888 Jt
6 . » äuss .G .-Ar . l.lflSS £
41/g » » » v . 1897 a«
Si/a Chile Goid-Anl. v. 89 -
8V2 - * » v . 06»
». . Chin.St.-Anl. v. 1895 £

. » » v. 1896»
| :/2 * » v . 1898 »
5. . do. St.E. Tient.- Tuk. »
5. . CubaSt.-A. 04»tf.i.G. Ji
41/? do .stf .i .G .tgb .ablOlO*
4. . Egypt - imificierte Fr.
(ÄÜ » privilegiart« s

109.
100 .50
100 .50
101 .90

97 .90
94 80
88 .30
97 .90
92.

105
99 .90
95.
98 .20

103.
99 .30

Provinzial - u . Comtnunai-
Zf. Obligationen.
4. JRheinpr . 20,21,31 -34/»
3V»I do. 22 u.23 -
3ö/io do. 30

do.10,12-16,19,24-27,29*
do. Ausg. 19ük. 09 »
do. » 28uk.b.l916 *
do. * IS *
do. * % 11 u. 14 »

Frkf. a. M. v. 06u. l4 *
dü.l907u«tlgb.k».18 »
do.lQOÖunkdb.b.lS »
do.Lit. N u.Q(&bg.) »
de . Lit. R (abg.) »

» Sv . 1886 *
» T » 1891 »
>
. V » 189- -»
W »

Str.-B. » 1899 »
v. 1901 Abt. I »
> » A.H.HI»
» 19C6A. 1,11 »

.. . . > 1WZ »
do. v. vsÄrrnhelm •

31/2 Berlin von 138Ö/92 »
4. .'Bingen v. 0luk . b.06*

3V2
Z>/2
3»/2
3Vi
3.
4.
4.
4.
3>/s
31/2
3-/2
3V2
31/2
3'/r
31/2
3V*
3Va|
Z' /2!
3Va
SVa
31/*

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do
do.
do.
do.

4. ..
SVa
?!/r
3t/a

12»do. » 67
do » 1893
do. v. 05 ukb. 191© »
60 . » 1895

4. . jDarmstadtv. 07 u. 14 *
4.
3>/a
3»/a
3*/a
3'/a
3»/a
3>/a

v. 09 u. 16 »
do. abg. v.  79 *

do. v. 1883u. 1894 »
do. conv .v. 91 L.H. •
do. » 1897 »
do. v 02am;a.b C»7 »
do. v. 05 >abl9lO

4. . Oiessenv .1907u.l917 *
4.
3i/a|
3i/a!
3Va
31/2
31/a
31/a
4.
4.
4.
31/a

do. 09 U. 1914
do. v. 1890 *
do. v. 1893 *
do. V.1SQ6kfo.abOI»
do. »1897 * * 02 »
do. > 03 uk. b. 08 »
do. » 05 uk.b. 1910 »

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelberg:von 1901 »

do. v.l907u .39I3 >
. do. » 1834 »

SVa, do. » 1903 »
31/2 do . v . 05uk .b . l91i*
3‘/2 Cassel (abg.) *
4. . jCöln von 1900 *
4. .1do. » 1906 »
4. .1do. » 1903 uk. 09 »
3l/2iLimburg (abg.) »
4. . Mainzv.99kb.ab 190?»
4 . . do . v. 1900uk.b.1910•
4. . do . R. 1907 uk. 1916 »
31/a do . (abg .) lS73 u . 83*
31/2 do . » L .J . v . 18S4*
Zi/r! do. von 1886u. 88*
31/aj do . (abg .) L .M. v .91»
31/2! do . von 1894 •
31/2! do . » 05uk .b .l915»
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
31/2
SVa

Manuh. v. 1901 uk.05 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

. 19G6ük. 11
* 19Ö7uk. l2 »
1908 u. 1913»

> 1823»
* 1895*

v. 1893 k. 03 -
19Ö4/05

4i/a;0 {fenbach von 1H77
41/2! do . > 1879
4. . !do . v. 1900 k. 1906
31/ai do . v . 1891/92abg.
Zl/rl do . von 1898
Zl/2 do. v. 1902 u. 1908
3i/a do. v. 1905 u. 1915
4. .
4. .
31/2
3'/a
4.
31/2
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
3«/a
Z'/a
SVa

Stu'itgartv .l895k .a.05
do. . 1906u. 13 .
do. . 1902u. 03 -
do. . 1904u. 12 .

Trier v. 1901 uk. b. 06*

In %.
99 .60
85 .70
93 .30
89 .70
91 .20
91.
90.
34.

&Q0.
99 .80
99 .60
ÖS.
92 .50
82.
82 .70
94 .50
94 .50
»2 .30
92 .30
LZ..
90 .80
SO SO
88 .80

©3 40

98 .40

ßö .25
99 .25
89 .80
99 .60
99 .60
90.
90 .10
SO.
VS.
99.
90 .20
91 .40

50 .10
90 .10
90 .10

59 .60
99 .30
SS.
39.
39.

99 .60
90 .60
99 .60

XCO.
98 75

90 30
90 .30
90 .30
90 .30

90 .30
98 .45

90 .10
90.
80 .60
89 .50

88 .60

XOO.

SS 30

do. » 1S9& *
Wiesbaden v. 1900/01»
do. v. 1903 uk. 1916 »
do. v. 19035. IV u.12*
do. 1908, S. l,r . 1937*
do. 19C8,S.n,u . mü»
do. (abg.) *
do. v. 1887,96,98,02 *
do. v. 1903 S. !. II

4. . Worms v. 1901 u. 07
4. .
4. .
3-/2
3'/r
3*/a
SVai

do.
do.
do.
do.
do.
QS.

u. 1913
h uk. 1914*
18S7/89 *
1896k.1901»
1903k.1914»
2905u. 1910*

99 .30
89 .50
99 .60
80 .80
©9.70
95 .50
84 .10
SS.
99 .15
99 .50

90 .20

Jtya»Amsterdam h. fi.
41/2 Buk . v . 1858 (conv .) A
4»/a| do. » 1895 4ü5Gr»
41/2 do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
31/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 J6
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3s(ioNeapel st. gar, Lire
4. . Stockholm v. 1800 Ji
5. . Wien Com. (Gold) »
5. . do. » (Pap.) ö. fl.
4. . tio. v. 1898u. OS Kr.
4. . do . Invest . Anl . A
31/2 Zürich von 1889 Fr.
5. . St . Buen .-Air . 1892 Pe,
5. . do. 1909 i. G. (409) jK
4 J/2 do . v . 88 i. G . i

97 .50
96 .75

99 .80

79 .50
81 .80
98 .80

102 .
101 50

92.
94 .25
92 .20

104 .40
100 .40

» Überseebank *
> Ver.-Bank Ji  124 .50

konto-Ces . » JF.9 .- 5
csdener Bank »
enbahn-R.-Bk. »
inklarier Bank »

do , H.-Bk. . LI2 .S0
do. Hyp.C.-V. » 191,45

thaerO.-C.-B.Thl. 1 - 1 -, „

61/J 61/2, do. Cr.-Bsnk » J20 .9Ö
7. . ; 7. -iNatibk. S. Dtsch!. » J ? S*RA

11. . 11. . Nürnij.Veieinsbk . »
6« j 7® Oest.-Ungar. flk. Kr. ^41 .80
P/2 7. . !Oest. Länderb. » ^bV.49

10. . 10*1«! do. Cred.-A. S. fl. ^OS.Sb
5. J 5-/2 Pfalz. Bank Jt  13V .- 9

do. Hypot .-Bk. »
Prcuss. B.-C.-B. T!>!. 190.
do. Hyp.-A.-B. M 1 ^ .80Reichsbank »

Rhein. Credit.-ß. » 135.
do. Hypoi .-Bx. »

Rh.-WestF.0iso .-0, » l1 - ®-
Schaaffh. Bankver. » jl -*0 -
SSdd. Bk., Mannh. » |19S.
do, Bodenkr.-B. *

Sckwarzb. Hyp *B. »
Wiener Bank-V. » (
Württbg.Bankanst. » j —

do. Landesbank * j —
do. Notenb . s. ^ 117»
«ü-. Vercinsbk. fl. 143 .71»

9. J 9. »
8 . . 8 ..
53/416. »
5G3! Üi8
7.
Y. .I
7. «!
7V1;
6. . !
8.
5 -/2 51,2
71/2 71/2
7. .

8.

173 .50
1X0 .50
138.

Von.
10 .

Ltzt. I« 0/0
Deutsch-LuKemö. $ !1& 0.tl. .

8..
7. .

1V. .
8».
8V2

10.

y. .
7. .
8. .
9».

10. .jic ..41/2 4V2
0. . : 0. .

15. . 15. .
12. . 12..
4. . 4. .

18. . 19. .

Esch wciler
Friedrichsh. Brgb. »
Gelsenkirchen » »
Hatpener Bergb. t
Hibernia Bergw. 3
Kaliw. Aschersi. »
do. Westereg . *
do. do . P.-A. »

Obcrschl . Ei».-la . *
Phönix Bergbau »
Riebeck. Montan *
V.Kör .-u.L.-H Tblr.
östr . Alp. M. ö . fh

XTXi
löO .ftö
197 .63
102 .
246 .50
170.
196.
101,25

86.
240 .30
1ÖS .S0
174.
177 .50

Kuxe.
fohne Zinsber.) per St. in Ji

— Gew . Rossteben Ji  1143.

Div  Nicht volfisezablte
Vori'.Ltzt. Bank -Aktien . in «».
f .,19, JBanque Ottomane Fr. |133.

Aktien u . Obligat . Deutscher
pivid Kolonial -Ges . ,Vorl.Ltzt. In «/<>.

IO. . l21V<|Otaviminen Fr.l —
— — Ostafr. Eisenb.-Ges. [

! (Bert.) Ant. gar. Ji  94.
5. . 7'/» Southwest Afr.C. , 1154.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl. Ltzt. In o/o.
12- 1«. Alutn.Neuh .i50»/°)Fr. !237
10- 10 . -iAschftbg.Buntpap.^i 175,

Div Vellbez . Bank-Aktien.
Vorl. Ltzt. in **

A. ElsRss. Bankges. :J “4 .40Badische Bank R. l - ° -
B.f. ind. U.S. A-D. ^ i 70 .50
» f. Handelu .ind .» !
» Bod.-C.-A., W. . 190 .80
. Handelsbank s.fl. )149 .30
» Hyp. u.Wechs . » ^

Barmer Bank-V. » j
Berg- u. Metall-Bk.A  |
Berg.-Märk. Bank *
Berl. Handels". -

sHyp .-B. L.A. B » 19 ? * ■»
Breslauer D.-Bk. ° !
Comra. u. Disc.-B. * i
Darmstädter Bk. s.fl. 1124,75

do. M. 1000 A — ^
I2i/a 12V2!Deutsche B..S. I-X » K62 .Xo
8. . 8. »| » Asiat. B.Taels 2.32,30
s . . . 51/a! » Eff. u. W. mill ^ O

©i/a 61/*
6i/a 674
3». 3. .

4. . 4. .
805. ' 803

13. . 131/2
71/2 6W2
6. . 6. .
8V2 S ' /L
9. . 9 */a
6 »/2 6V2
6. » 6.»
6. . 6 . .
6 V2 6V»
6V2 51/2

10^
8. .

15.»
5 . .
9. .
6. »

12. .
7. »
7. .
9. .
3 . .
6. »
0 ..
9. »
8. .
9. »
5. .
5. .
0 . .
0. .
0. .
5. .

10. »
3. »

14. .
672
3
8. .

10. .
8.
V.
8.
6V2

24.
0.

36.
12».
14. .
27.
0.

20.
12.
32.
11.
10.
12Va
10.
14.
18.
4.
5.
7.

10.
7.

12.
6‘/2
7. .
8. .

11. .
10. .
9..
7. .
0. .

10. .
8.

12.
7-/2

10.
30. .
4.
12. .
28. .
7.
77a

26.
10j.
121/2
24.k
4.

12. .
16. .
4. .

11. .
8V2
21/2

10. .
8. .

10. .
11. .
7. .
71/2

15,

S.
12«
3. .

15. .
10 ..
10 ..
6. .

12
7. .
7. .
9. .
31/2
7.
3.

10 ..
8. .
9.
5.
7.
0.
0-
0.
5.

11V2
3.

14
7.
4.

Maach.-Pap. » ISO.
Bad. Zckf. Wagh. fl. 208.
BaufiSüdd.l.60°/öE. A  104 .50
Bleiat.Faber Nbg. * jßßl .SO
Örauerei|B| nding » IS « .

» Quisbürger
» Eichbaum
» Liehe, Kiel
»HennineerFrkk.
» » Pr.-Akt.
sHerxujesGasue!
» HokbrvHicol.
» Kemp ff
» Löwfcjibr. Sin.
» Mater A B.
* MAnnh. Act.

8.
8.
5.
5.
8.
71/2
:5».
6. .

40. .
12..
14. .
27. .
0. .

20..
12..
32. .
121/2
12.
15. .
10.
14.
12 ..
4.
4.
7.

10.
7i/2

12..
61/2
71/a'
y. »

11 ..
10, .
9. .
7. .
6. .

12..
0. .

11. °
71/2

irkbraucreien»
» Rcttenmayer »
> Rhein. (M.) Vz. »
» Stamin-A. >
» Schöfterhof »
» Sonne, Speisr . »
» Stern, Oberrad»
» Storch, Speier »
* Tueher »
» ymo » (Trier) »
* Werger »
» Wenns,Oertge »

Oronzef. Schlenk »
Ccm. Heidelb . •

* F. Karlst. *
» Lo(lir. «Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Chem.A.-C. Guano*

» Bad.A. u.Sodai >
» Blci,Silb.Braub. »
»D.Gold-,Sl.-Sch.»
» Fahr. Goldbg;. »» » Griesh. hl. »
» Farbw. Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr.,V.Mannh.*
» Weiler-ter-Meer»
» Werke Albeŝt »
> Holzverkohlgs . »
» Ult.-Fabr. Ver. »

El. Accum. Berlin » |367 .50
Deut. Uebcrsec » 1179.

821.
111 .10
186.
12 ».
125.
172.

74 .50
124 .30

51 .50
200 .
152.
177.

91 .60
117.

12 .25

91 .50
79.

199.
65.

260.
110 .

72.

135.
158.
126 .50
131 .50
149
115 .50
497.
124 .60
1048 50
219 .50
259.
556.

76 .50
339 .90
240 .50
442.
290 .50
222 .

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche. In 0/0.

„Sbeck-BSchtn Jl  1S5
Alle . D. Kleinb. » ISS so
do. Lok.-11.Str.-B.» X84 .90

Berliner gr. Str.-B. s X3S .SS
Cass. gr . Str.-B. » 108 .50
Danzig El. Str.-B. s X34 .30
D. Eis.-Betr.-Ges. » 1X2.
|chIbt .E- B- Akt. » j133 .BO
Süd«. Eiscnb.-Ges. . 123 .30
Hamb.-Am. Rack. » - <. C.
Nordd. Lloyd » 194.

Vorl. Ltzt
8. . 8i/a
6. . 7. .
8. . 8. .
8-/2 8*/4
4-/2 5,.
S-/2 61/2
5-/2 6. .
L. . 6-/2
6. . S. .
S. . 9. .
0. . 3. .

6. .
5, . 5. .

7*%i18l°/2t
10-/2 11-/2
i » ;so in )»
s. . 5. .
5. . 5. »
63/5 6*/5
0. . 0. .
4. . 4 .
5. . 5>/2

1/4 3/4
5. . 5. .

6-/2 7. .
6- - 6. .
6. . 6. .
5. . 5. .
4Vö' 6Vs

b> Ausländische.
09 .50
SS.

10. . 110. .

V. Ar. u. Cs. P. 5. 51
do. St.-A. »

Buschlehr. Lit. A. »
do. Lit. B. *

Czäkatji-Agram »
do. PrA m .) .

Fünfkirchcn-Barcs -
Öst.-Ung . St.-B. Fr. flSS .73
da. Sb. (Lonib.) » i 17 .75

Prag-Dux Pr-iA-s .fl-
do . St.-Hct. »

Raab Öd,-EbcHfurt»
Stuhi-.v. R. Grz. »
Gotthardbahn Fr.
Orient,E.-B.-Setr -Q.
Saithn! u. ÖKmTSöl!. 1047

Anatonsrar -

25.
24 .40
09.

;10X,

37 .2 S
111 5̂0

37 :90

Pfince flenn_
ÖrazerTramway ofl

1X8 .20
114 .2S
158 .73
189 .50

Pr.-Obligat v. Transp .-Anst
Zf. ») Deutsche.

3. »iAllg . D. Klcsnb. abg. M
4. ^Alig .Loc.-u.Str.-B.v.98 »
4!A Bad. A.-G, | . Schiff- »
4. JCasseler StPaaaenbahn *
4-/2 D. E.-B.-Betr.-Q, S. II »
4. . D- Eisenb.-G. Serie I *
4V2I do . (Ff .) S . Hu . IV *
4. . ! do . Serie I n . II ! »
4‘/2'Nordd. Llbyduk . b. 06 *
4V2! do . 08 uk . 1913 »
4. 4 do. v. 02 * » 07 »
SVajSfidd. Eisenbahn »

ln

101 .50
97 .50
97 .50

löO .SO
94 .50

102 .

101 .
101 .

96.

»Oes .Aüg.Berl.
» Bergm.-Werke »
»W.Homb.v.d. H. -
* Lxhineyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges.,Berl. »
» Schuckert »
» Siem .u. Hals. »
> Siemens, Betr. »
* Td .-G. Dtsch.A. »

Feinmechanik (J.) >
Filzfabrik Fulda *
Gasges .Frankfurt »
Ournmif.Berl.-Frkf.»
Heddernh. Kupf. »
Oelsk. Gußst. »
Kalk Rh. Westf. »
Kunstseide!., Frkf. *
Ledert. N . Sp. »

» Rothe, Kreuz«. >
10. »jLudwigsh. W.-M. »
30. - Masch. A., Kieyer»
5Vi .

12.

267.
178 .90

127 50
137 .70
193.
154 50
232 .50
128 75
127 50
151 .90
163.
235.

115
78.

179 .50
135.
168.
1X3.
170.
463.

Armut. Hilpert * j 05 .30
Badenia, Wh. » |195.

28. . ; » Bielefeld D., » 1462.
9. . ; » Faber u. Schl. » il £ 5.
8V2 » Gasni . Deutz » !13l.

17. . » Oritzn., Durl. » ;273.
6 . . | » Karlsruher * ;162.

121/2! » Mannesm .-R . » 212.
24. . > Moenus » 360.
71/2 » Mot . Oberurs . » 1 39 .80

14. . »Schn.Frankenth.’ 2S0.
6. . * Witten. St. - « 13 .20
6. . Mehl-u Br Haus. » H7.

12. .iMetallöeb .BingjN.» 207 .50
9. Jölfab . Ver . D . » j .75.
3. . Prz. Stg. Wessel » 1 80.

11. JPressh .,Spirit, abg.» 264.
8. . |Pulverf,, .Pf., St.!. »
7. . Schuht . Vr . Frank.

10. . !Schuhst. V Fulda >
7 ”jdo . krankt ., Herz -
7 . . ISeilind . ( Wolf !)
14. Jölasind . Siemens ;

71/a 71/2 Spina . Tric., Bes. -
8. . ! 5. . " Westd . Jute
6 . . ! 8.\ * O . Veriags -Anst.

12 J Q** Waggon Fuchs
15*. . 15 ! »cllst.-Fabr.Waldh

137 .50
135 .25
154.
122 .
12L.

19,60
1X0
163 .40
157 .50
215.

d) AusüncUsche.

BÖhtn. Kord stf. i. O. A
do. Wstb. stfr.i.S. ö. K.
do. do. » in O. ü
do. do. von 1895 Kr.

Donau-Dampf.82stf.G. Jt
do. do. 86 » i.G »

Elisabethb. stpfl. i. G. »
do. stfr. in Gold *

Fr. Jos.-B. in Biib. ö . fl.
Fünfkirch.-Bares stf.S. »
öai . K. L. B. 90 stf. i. S. *
Graz-Köfi , v. 1902 Kr.
Ksch. 0 . 89 stf. i. S. 6. fl*

do. v. 89 » i. G. Jt
do. v. 91 * i. G. »

Lethb.Carn.J. stpfl.S.o. tL
do. do. stfr. i. S. »

Mähr. Orb. von 95 Kr.
do. Schles . Centr. »

Öst. Lokb- stf. i. O. Ji
do . do . stfr. i. G. »
do. Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do. do. conv. v. 74 »
do. do. v. 1903 Lit. C. »
do. Lit. A. stf. i. 2. ö. fl,
do. conv. L. A. Kr.
do. do. v. 1903L. A. »
do. do. L.B. stfr.S.ö. h.
do. do . conv. L.B. Kr.
do. do. v.1903L.B. »
do. Süd(Lomb.)si. i. G. Jt
do. do. •

2Ö/10 do . do . Fr.
26/io do . E . v . 1871 i . G . »
5. . do . Stsb . 73/74sf .i .G . Jt

1 do . Br . R . 72 sf . i .Q .TUL
do. Stsb. v.S3 stf. i.G. A
do. l .-VIII. Em.stLO. Fr.
do . IX. Em. stf. i. Q» »
do. v. 1885 stf. i. ö . *
do . (Eg. N.) stf. i. G. »
do. v. 1895 stf. i. G. Jh

Pilsen-Priesen sf. i.S.ö . ü.
Prag-Dux 1896stfr. i. G. *
R. Cd. Eb. stf. i. G. -»

do. v. 91 stf. i. C*. »
do. v. 97 stf. i. Gr. »

Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fl.
Rudolfb. stf. i. S. *

do. Salzkg. stf. i. G. Jt
Ung .-Gal. stf. i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i. S. "

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
5. .
3-/2
3-/2
5
3l/a
3»/a
5.
3-/2
3‘/3
5.
4.

2Vio ital. stg . E.B. 2 .Ä-BT Ci
4. .1 do. Mittehu. stf. i.Q. *
2*/ioLivorno Lit.C.Du . D/2 '*
4. . jSardin.Sec. stf. g . Iu.ll L*
4. JSictlian. v. 39 stf. i. ö . *
2VioSiid.-Ital. S. A.-H. »
4. . .Toscanische Central »
5. Westsizilian . v. 79 Fr;
5. J do. v. 1380 Le
XVa-Ootthardbahn Fr
SVa’Jura-Simpion v. 94 gar. »
4. .;Schweiz*Centr. v. 18S0*
4V2jlvvang.-Dombr. stf. g . JiA JlCnrc!/ dfroar. Kursk,-Kievv.stfr.ear

do. Chark. 29

05 .10
96 .40
96 .80
93.
90 .30
95 .50
96 .20
65 .60
92 .30

102.
91 .50
80 .85
80 90
91 .25
92
94 .40
90 .60
99 .50
91 .80
93 .90

102 .00
88 .40
84 .60

102 .60
83 IO
83 .20

103.
83.

99 .40

64 .70
54 .40

102 .60
94 .60
76 .10

78 .70
78 .40
75 .75

75 .75
75 .30
77 .50
«7 .30
94 .70
93. 80
66 .30

102 .50
91 .75
70 .30
7 0 .60
70 .50

102 .
101 .
S7 90

112 .60
102 .
100 30

91 .30
91.

101 .50
9010
90.
89 .20

Zf.
4. . |W*rach.-W.S. XIuit. t ! .Ä
4. .IWUdikawkasstfr . j . »
6. .! do . v. 1898uk. 60  v
5. . iAnatoliscHki. Öf.
4*/2:Port. E.-B. v. 801. Rg, »
3. . iSzioniki-Monastir »

-Tehnanteoec tckz . 1314»

In '/«. Zf
91. 4. . Rb.-We»tf.B.-C.S. 3. 5 JI

101 .60 4. . do. S. 7u . ä 8u . 8a »
86 .30 6- . do. »9u . 79auk. 12»
92. 4 . do. » 10 uk. 1915 »
©2 .60 4. . do. » 11 * 1918 »
6SA0 4. . do. » 12 » 1920 »
SS. ZI/» do. . 2, 4 u. a »

Pfaudbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zi.
Alls . R--A.. Stntt«. JI
Bay.Ver-B. München *

do. H.-B. S.6uk.l912 »
Zl/2 do . do . Ser. 1 u . 15 *
- do . Hyp .- u.W.-Bk. »

do tio. tun ver!.) »
do. do.
do. do. (unverl.) »
do. Bd.-C.-A.,Wzbg. »
do. do. 5.9 u. 1« *
do. do. S. I», 12,14 »
do. do. S. 22, 23 »
do. do. S.l , 3-6,20,2 ! »
do. do. kdb. ab 07 *

Nürnb.V -B.,S.13,20,21»
do. S. 22, unk. 1912»
do. S. 29-32, unk.18 *
do. . *

Berl. Hypb. abg. 809/o *
» do. * 80% »

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 *
do. Ser, 7 »
do. * 9 u. 9a *
do. S.IO.lOa ak.1913 »
do . 8.12. 12a » 1914 »
do. S. 13»nk. 1915 »
do . 8. 14 » 1916 »
do. 8. 16 » 1919 »
do. Ser. 3 u. 4 »
do . » 5 »
do . » 8, unk. 1905»
do. » 11» * 1913*

D. Hyp.-B. Berlins . 10 »
do. S. 14,uk. b. 1914»

L.l5u . 16.uk. 17 »
S.18u.l #utlgb.l9*
S. 2Du. 21uk. 20 »
I3u . 13suk . 13 »
kündb. ab 1905 »

4.
4.
4,
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3%
4.
3%!
4.
4.
4.
4. .
4. .
4.
4.
4.
3-/2
3J/2
3%
3-/2!
4.
4.
4.
4.
4.
3V«
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
Z'/r
4. .

4. -
4. .
4. .
4. .
4. -
4. .
V/*
31/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
31/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
4. .
3-/2
4- /2
4.

4.
4.
4.
4.
3%
3%
3-/2
4.

do.

L
do.
do.

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 »
do. do. S. 20uk. 1915»
do. de . Ser. 21 uk. 20 »
do. do. S. 16u. i7 »
do. do. 5. IS kdb. 05 »
do. do. 8er. 12,13 »
do . do. S.15,kb.l906 »
do. do. Ser. 19 *
do K -Öb.S. l k. 1913»
do. Hyp .-Kr.-V.S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgt». .
do . do . 3.43 uk. 1913»
do. do. 8. 46, kdb.38»
do. do. S. 47uk.l915 *
do. do . S. 48 uk.191,7*
do. do. S. 49ukJ9l9 *
do. do. S. 50 uk. 1920»
do. do. S.44 ük.1913*
do. do .S-28-30 u. 32 »
do. do. S. 45, ti'gb. »

Hambg. H. 13. S. 141-400»
do. S. 401-470 >1913 »
do. 471/540 > 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 »
do. S. 1-190, 301-10»
do . 3n -350uk.l913 »

Mein. Hvp .-B. S. 2,6u .7 »
do. do. S. 8 uk. 1911 »
do. do. 5 .9 » 1914 »
do. do. S. ll » 1916 *
do. do. S. 12 * 1917 »
do. do. S. 13 » 1918 *
do. do. 8. 14 . 1919 »
do. do. kb. ab05u .07 »
do. Ser. 10 *

M. B.-C.-Hvp. (Or.) 2-4»
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hip .-P. uk. 1917 »
do. do. »

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. 17u.l8ab 10»
do. do. S. 21 uk. 1913 »
do. do. S. 22uk. 1915 »
do. do. S. 24 uk. 1016 »
do. do. 8 . 25uk. 1913 »
da. do. S. 26 * 1919 »
do. do. 5.27 » 1920 »
do. do. S. 20 » 1913 »
do- do. 8. 23 * 1915 »
do. do. S. 3, 7, 8, 9 »
Pr.Centr.-B.-C.-B. v.9Q»

In %.
91 .10
Öf .60
91 .4.-0
KL.2S

100 .
100 .

90 .30
90.
94 .90
94 .75
94 .75
94 .75
r?6 °LS
85 .50
99 .90
98 .90
SS SO
8S .80

101 .40
SO.
98 .30
98 .30
98 .30
98 30
98 .30
98 .30
99 .40
99 .50

101.
39 .50
89 .50
89 .50
98 .20
93 .30
55 .50
SS.
SS .SO
93.
SO.
99.
55 .50

100.
93 .20
SS.
SO.
SO.
SO.
92 .50
55 .50
55 .40
99 .80
SS .SO
99 .40
09 .60
55 .50
SS SO
03 .90
91 .50
91 .50
SS.
SS.
98 .50
99 .25
90J5O
03 .30
38 .30
98 .30
SS.
99.
99.
09 .30
SO.
90 .50
98

100 .50
92.
55 .50
89 .80

1X4 .30
SS.
38 .40
98 .40
93 .6©
98 .90
99.
39 .20
92.
92 .10
89 .10
98 .10

4. . do. do. v. 1899u. Sl » S8.
4. . do. do. v. 1903 uk. 12 » SL.
4. . do. do. v . 19Q6 * 16 » SS .L0
4. . do. do. v. 1907 » 17» SL.5Q
4. . do. do. v. 1909 » 19 » SS .LS
4. . do. do. v. 1910 » 20 » 09 .25
3-/2 do. do. v. 1886 » SS .
3-/2 do. do. v. 1839 » LS.
3-/2 do. do. v. 1394 » 88.
3-/2 do. do. v. i896kb . GÖ» 3S.
3-/2 do. do. v. 1904 uk. 13 » 98 .20
4. . do. do. Com Olkd .IO* 99 .SO
4. . do. do. do . 08uk. 17 * IGO.
3-/2 do. do. do. v. 1887 » 89 .80
3-/? do. do. do . 96 uk. 00 » SS .SO
3-/2 do. do. do. 06 » 16» so.
32/! Hyp.-Act Bank » 95.
2»/rodo. do. do. » 87.
4-/2 do. do. Sr. 125] auf . »4. do. «80% | » SS.
3-/2 do. do. /abg . 1 * 88.
4. do. do. v.04 uk. n » 98 .30
4. do. do. v. 05 * 14 * SS.
4. do. do. v. 07 uk 17 » 38 .30
4. do. do. v. 09 uk. 19 * 98 .25
4. do. .v. 08 uk. 18 * SS .SO
4. do. do. v. 09 uk. 19 » 100 .40
4. do.Hyp. V.-G.(Ant.Ctf) » 39.
3-/2 do. do. . . . * 83 .35
4. do. Pfbr -Bk.E. !8u. 19 * 93 .10
4. do do F. 22uk. b. 12* 88 .20
4. do do. E 25 » » 14» 88 .40
4. do E 27 » » 15 - 08 .80
4. do do. E 28 » » 17» .99.
4. do do. E. 29 » » 19 » SS .SO
4. do do. E 30u .31» » 20 » X00 .5O

do do. E. 23 » - 12 . 92 .20
33/<do do. E. 26 » - 14- 92 .20
31/3do do. E. 17«. 18kdb. . SS .SO
3'/a do. do. E. 24uk. b. 12. SS .SO
37i do Kleinb.E I kb ab04 . »4 .30
3-/2 do. Kom ,S . 3uk . b. 12 . 91 .20
4. do. Landsch.Central » 08 .70

4. . |Mosk .-Jar.-A .97 stf. g.

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. In o/o,
12. . |12i 2 Boch . Bb. u. G. .# 223 .755. . 5>/r Buderus Eisenw. » iIOS .50
'S. . IN». C«mc. Bergb.-G. ai —

do. uk. 1915 stfr. G.
do. Wind. Rb.v. 07
do. do. v. 98 stfr.
do. Wor. abl91ßttfr.
do do. Serie II
do. do. v. 95 atf. g.

Gr. Russ. E.-B.-Q stf.
Ru»5. Sdo. v. 97 stf. g.
do. Siidwcst stfr. g.

RySsan-Uralsk stf. g.
do . do. v. 97 stfr.

1 4 . .jWarsch.-Wien stfr.gar.14. . do . do. S IX stfr.
i «. .1 io . S. X uk.  1911

, 88 .20 : 4. . Rhein , Hyp.-B.leb.ab
4. .j do. uk. b. 1907
4. .! do. * » 1912

88 20 4. . do. » » 1917
87 .40 4. .1 do. 9 » 19X9
C-S7.SC 3V-! do.

» 98 .40 3i/z do. % > 1914 :t

4. . Südd . B-C. 31/32,34,43 *
zi/r do. bis inkl. S. 52 »
4. . W »B .-C . H .,CölnS . 7 »
4. . da . do . S. 8 *
v /2 do . do.  S. 4 »
31/2 do . do . S . 9 >
4. . Württ. H.-B. Em. b.92 »
3i/* da. da._ %

r« %
KD.
98,4 t
99 .3U
9S.
SS.
93 .75
90.
SS .S«
SSFO

SS.so.
91 .70
99 .40
SS.

4.
4.
3-/2
31/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3Va
4. .
33/4
5-/2
Z-/2
3-/r
3-/2
3-/2
3.

Staatlich od. provinzial-garant.
Lä. Hesn.-H.-B. S. 12-13 100 .7«

16, uk. 1913 Ji  100 .9®
do. S.14-15u.l7uk . 1914»
do. S 18-20 uk. 19!6 »
do. Serie 1, 2, 6-8
do.
do.
do.
do.
do.
do.

3—5, vcrl. »
»9 —11 uk. 1915 »

Com. Ser. 5—6 »
do. Serie 7—9 »
do. » 10—12 *
do. » 1—3 *

do. Ser. 4verl . uk. 1915 »
L.-ICtCass.) S.22 uk.10H»

do. » S.23 . 1916»
do. » 8 .24 - 1921.
do. » 3 . 21 - 1917-

hlLss.L.-B. L.V.u.W. 15»
do. do. X.lt. XI »

do. Lit. J »
do . F, O, H,K,L »
do. M, N, P. Q .
do. Lit. R, S, »
do. Lit. T »
do. Lit. O. »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

100 .7 © •
100 .S©

90 .1©
SS .SO
90 -2©

100 .7 0
100 .70
X0X.4S

90 .10
90 .2©

100 .50
100 .5 O
101 .50

101 50
99 .20
94.
94.
94.
94.
94.
89’

Zf.Atnerik.Eisenb .-Bonds-
Centr. P»cif. I Rel. J6

do. »
Chic. Milw. St. P., D . P.

do. do.
North. Pac. Prior

do. do. Gen.
5' JSanFr . u. Nrth. P.
4C. South . Pac. S. B.

do.
Lien
Lien
IM-
I M.

96 .30
30 .5 0

106 .1©
98 .30

1 ° 1 . ,69 .60
102 .50

35 .40

Diverse Obligationen.
Zf.

AschaEfb.Bnntp.Hyp.-Ä
Bank für industr. U. »
Brauerei Binding H. »

do. Frkf. Essigh . »
do. Nicolay Han. »
do. Mainzer Br. »
do. Rhein. (Alteb.) »
do. do. (Mainz) »
do. Storch Speyer »
do. Werger »
do. Oertge Worms »

BrüxerKohlenbgb. FL.
Buderus Eisenwerk »
Cementw. Heidelbg . »
Bad. Anil.- u. Sodaf. »
Biei- u.5ilb.-» ., Brb. »
Fahr. Griesheim El. *
Farbwerke Höchst »
CUeiu. Ind. Mannli. »
do. Kalle &Co. H. »

Concord. Bergb., H. .
Dortmunder Union >
Esb.-B. Frankl a, M. »

do. do. »
Eisenb.-Renten-Bk. »

do. do. »
El. Accumulat., Boese»
do. Aüg. Ges., S. 4 .

do . Serie 1-1V »
El.Dtsch. Uebersceg . »
do. Ges. Lahmeyer .
do. do . do . •

FrankfurterHofHypt . »
Gelsenkirch.Ousstahl »
HarpenerBergb.-f-lyp.»

itel Nassau, Wieso .»

Ia «* .
96.
98.
97 .6»
98 .50
93.
89.
82.
86 .S«

101 .60
96 .50
93.

101 .1©
98 .50

102 .9©
101 .
101 .5 O
104.
101 .70
101 1©

97 .4©
94.
99 .10

102 .
99 .10

97.
97 .50

105.
99 .60
93.
96 .40
99 .90
SS.

100 .80
100 .2 ©
100 30

Zf. Verzins !. Lose, in
3 08 .734. . iBadische Prämien Thlr.

3. .lBelg .Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. JDonau-Regulierung ö. fl.
3’/2|Goth. Pr.-Pfdbr. I. Tlilr.
3V2| do. do. II. »
3. . IHamburger von 1866 »
3. . iHoll. Koni. v. 1871 h.fl.
3‘/i ;Köln-Mindener Thlr.
3’/2[Lübeckcr von 1863 »
21/2'Lütticher von 1853 Fr.
3. 'Madrider, abgest. *
4. . Mcining. Pr.-Pfdbr.Thlr.
4. . lOcsterreich. v. 1860 ö. fl
3. Joidenburger
5.

Thlr.

175.
117 .5 O
117 .S©
117 .30
105 .4S
136.

130.
78.

136 .9©
180 .2©
126 .30
*50.
335
116 .50

Russ. v. 1364a. Kr. Rbl.
5. 1:1 do. v. 1866a. Kr. >
2’/? Stnhlweissb .-R .-Qr,  ö fl.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

— Augsburger fl. 7 SS .8©
Braunschweiger Thlr. 20 X30.
Finländisch. Thlr. 10
Mailänder Le 45
Meininger s. fl. 7
Gestern v. 1864 ö. fl. 100

do. Cr. v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl.s. fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl.40 CM.
Türkische Fr. 400
Ung . Staats!» ö. fl. 100
Venetiaiier Le 30

Zhg.
34 .50

531.
453.

503.
169.
2SS .SS
I

98 .10
SS IO
98 .70
98 .70
98 .30
89 .20
89 .20

Geidserten.
EngLSovcrelg . p. St.
20 Francs-St. » .
Gestern fl. 8 St. *
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Do!!.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf .Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll. 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr,
frz . Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Ocst.-U .N. p. 100Kr.
Russ.Not.Gr.p.lOOR.
do. {lu .3R.)p.lOOR.

Schweiz. N. ? »100 Fr.

Brief, i
20 .49
16 .38
16 .28
17.

2800

82.

80 .90
20 .49
81 .30

Geld.
2045
16 .24
16 .24
16 .90

4 .19
216.

2790

80.

80 .80
20 .47
81 .20

169 .75 168 .35
80 .75 -, 80 .65
84 .95j 34 .85

80 .95 80 .85
* Kapital und Zinsen in Gold.

78 .80
88 .10
38 40

80 .20

SS .SO

Rsichsbank -Diskont 5°/q.
Amsterdam , ti. 100 169.10
Antw. Brüssel Fr. 100 80.57
•talien . . Lire IOC 80.27
London . Lstr. 1 50.43V
Madrid . . Ps. 100, —
M.-York(3T.S.)O.iOSH1 -

Wechsel. In Mark.
4 0/8 Paris . . Fr. 108 81. " |
5 0/a Schweiz . . Fr. 100 S0.75 !

51/2 0/8 St. Petcrsb. S.-R. 100
4V: o/o Triest . Kr. 100 - i
4*/2°/o Wien . Kr. 100 84.02

1 T? do. . . Kr. ra.S. — •

4o/a
4*/2
4 0/0
50 \f

ÜMM
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leicht gearbeitet , den Brach gut
zurückhaltend , werden nach
ItBanss u. unter ftiarantlefür
richtigen Sit ® in eigener
■Werkstatt angefertigt . Ebenso

für Unterleibsbrüche , Wanderniere , Hängebauch etc.
IFür Damen erfahrene weibl . Bedienung!

1 fttrlnnrio handeln klug , wenn Sie sich bei Bedarf an einenLeioenuti erstenu.durchaus erfahrenen Fach-
mann wenden.

f0P "* Als solcher empfiehlt sich

Hax Symank , Bandagist,
Telephon 3086. Wiesbaden "Webergasse 26.

DEN EINGANG DER LETZTEN

FÜR FRÜHJAHR UND SOMMER ZEIGE HIERMIT
ERGEBENST AN . ,

Sie sich eine Badewanne oder Ofen anschaffm,
sehen Sie sich bitte die nur allein praktische
Saxonia -Wanne
Viele Anerkennungsschreiben. Vollbad8—10 Pi.

Vertreter: 2 » . » Crhardt,
Dpenglerei und Anstallations - Geschäft,

Seerobensir. 16» früher Drudenstr. 7.

Spezialgeschäft für feinen dämenpotz,
39 LANGGASSE 39

SeideNeuheiten in
TOiffötiQiS Chiffon , weiche Qualitäten, i
Taffetas mousselin © glace,
Duchesse mousseline , ein. und
Foulards

Neuheiten in Bordüren-Stoffen,

aparte Farbenstellungen

grösste Auswahl in den D.GU.0 Steil Mustern.

Neue Frühjahrs - Jupons,

Einziges Spezial -Geschäft

Aufträge nach Maas. 45!
Herrn . St ichtlor n , Gr , Burgstr , A. bet Feind bei schädlichenDarm- und Magen-

Bakterien, der Regulator des Stoffwechsel» u . oe»
Stuhlganges,verein , i . b. genrchfert. Dr. Trainersi Yoghurt-Tabletten,1,75u.35Db,feilt,t.©OS-
L, hurt -MUch, wenn inan diese seihst httstellt mit -
M , Or. Trainer'» Yoghurt-Maya-reritient, jg
MZ. M. 3.—, aurreichendfür 30Port . jSSs

ßeimWr

Fahr-und Motorräder
besitzen alle Vorzüge einer erst-
Massigen Präzisionsmarke; sie

« Mf / / & -->. sind unübertroffen in Leistungs-
/// « tVb fähigkeit, Dauerhaftigkeit und

(I \ \ #\ Eleganz. Wenn Sie ein feines
IlftMSi Rad fahren wollen, dann kaufen
P ™ | | Sie die Marke »WANDERER*

Wanderer-Werke  JL-CL'schsnau/ch®mÄ
Man »erlange kostenfrei
die Interessante Broschüre:
„Enträtselte Lebensoorgänge"
nach Professor Metschnrkoff

vom
Laboratoriumk. Therapie

G. m. b. H., Dresden.

Die sicherst« ßewäljt für ble
©üte der Präparate bildet allein
die Erfahrung , weiche dieAerzte
veranlaßt , Dr . Tralner 's
Präparate ständig zu emp¬
fehlen. Intern . Hygiene-Aus¬
stellung : Silberne Medaille.

Prachtvolle
Gioria-SHber

Herrenuhrm.Sherrl.
gravierten Kapseln
u. Sprungdeckel

feinste Prägung.
Früher lSMafk,jetzt

3iahre
schriftliche

Barantis
> < rtreten Mechaniker 1 arl JAreideä , Webargassa bÜ>

.Niederlage
hei

ÄKgHSt
Engel,

Hoflief.,
Wiesbaden

empfehlen erste
ärztt .Autoritäten

nähme zollfrei. Uhren?. Jak König;
Wien, W/ 81, f ShM Männerkrankheiten, deren inniger Zusammenhang, Verhütung und völlige

^kliung. Von Svezialarzt Dr . med . « «mler . Preisgekröntes, eigenartiges,
Neue» Gesichtspunkten bearbeitetes Werk. Wirklich brauchbarer, äuherst lelir-

"icher Ratgeber uns bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von Gehirn-
Rückenmarks-Erschöpfung, örtlicher, auf einzelne Organe konzentricrtrNerven-

perrüttung. Folgen nwnenrninierknder Leidenschaften und Exzesseu. s. w. Für

Meitzusr F R AN K RU RT ± M . O,  Hermesweg IO.
Blau Zwrehblmusier

zu Fabftkvreisen.
SfteziatttLt : B nerngefchirv für
Landhäuser, .Balkon- u. GarteNgeschirv.

L . A4«-«, « », Wilhelmstraste ft.

hieir-NoKtihsge
Wirks . HeHverf»
L cfiron . Krankh*
Proßp. u. Broscb. frei

Dr . ftnÖller ’3
Sanatorium

Dresden -Losch Witz
r""uiiung. folgen n r enrinmerenoer Leiocniaiunru uno rrxzensu. f. w- rrur
p?rn Mann, ob jung oder alt, ob noch gesund oder schon erkrankt, ift das Lesen
Ms Bücher nach fachmännischen Urteilen vong radezu unschützbarem Nutzen. Für

1.60 in Briefmarken vonI»r. aied .s&umJesr, Genf 4L5(Schweiz). F68 Abteilung fUr biinflerbemitteh » pro Tag 5 bfark

hat sich wohl selten ein Produkt in so hohem Grade erworben, wie

znm Verbessern von Suppen, Saucen, Gemüse, Salate usw,

— PrsdeflSschchr « 1 » Pf . -
Beim Rachfülle« achte man darauf / daß aus der große« MASSSSS-Klaschs«achgefüAt

Werve, va in dieser gesetzlich nur feilgeftaLkc« werden darf.
.sttgSLI» gut«, spsrssms kifiods".



3ill MmMThtz,Wds!!>.ZMMsrstion.
>1 9.791  Sfihwalhacher Strasss 43 59, Ecke der Wellritzstrasse . Tel . 2721Tel. 2721. Selnvalöacher Strasse 43 59, Ecke der WeliFitzstrasoe.

Grosses Lsg ©®0 in lüSSsslra alSsp Äi®t
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons, Schlafzimmer, Speisezimmer, Herrenzimmer, Wohnzimmeru. Kuchen
in allen Holz- u. Stilarten . - Spezialität : Bürgerliche Brant -Ausstattungen.

Unsere Läger sind für die kommende Saisonmit allen Neuheiten in glänzender Auswahl
ausgestattet . Die reiche Fülle des von uns
Gebotenen, insbesondere der feine Geschmack der
Fassons , die Eigenart der Stoffe, die Güte der
Qualitäten, verbunden mit den enorm grossen Sorti¬
menten und ihrer ausserordentlichen Preiswürdigkeit
gehen auch in der neuen Saison die Gewähr,
den verwöhntesten Ansprüchen genügen zu. können.

Unsere Schaufenster bieten
von heute ab durch unsere

sehenswerte

Dekoration
ein prächtiges Spiegelbild

der neuesten Mode.

ißfl  Elegante Salons
■Massige Preise'

o , geschlossene Cabinen

UJeielgxiMed—̂
engSish spoken on parle fran$ais

. Kgr . Sacka. |

iTeelmik -Mm | | |MIttweida '
Direktor : Professor Holzt,

; Höhere technisch « Lehranstalt j1 für Elektro - u. Maschinentechnik,
1Sonderabteilungen für Ingenieure,
! Techniker u . Werkmeister.
1Elektrot . u. Masch .-Laboratorien.

F Lehrfabrik -Werkstätten . P*
I Höchstebisherige Jahresfrequenz : j
1 3610 Studierende. Programm etc.

kostenlos
. Sekretariat.

Tafelbestecke aller Art
für den täglichen Gebrauch , sowie für die feine Tafel , empfebt
in reichster Auswahl zu billigsten Preisen . Meine —ing .
stellen das Beste dar , was .geboten werden kann , sie habe
dauernden Schnitt und sind unlöslich mit dem Heft verbun

© ■ E &epliBPdtg Hof-Messerschmied,
Spezialhaiis feinster Stah lwar en,

——  46 Eisang'gasse 46 . _

Telefon 4-048 sssaans^HEXAMSR
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60 . Jahrgang.

Moderne

Fertige Herren-Kleidung
Frühjahr 1912.

Mouches Vorurteil gegenüber fertiger Herren -Kleidung ist durch
die hervorragende Qualität der von mir geführten on e lon
beseitigt worden . Nicht allein die Güte der für meine Konfektion
verwendeten Stoffe , sondern vor allem auch die sorgfältige Aus¬
arbeitung machen meine fertige Herren -Kleidung , soweit mittlere
u . höhere Preislagen inFrage kommen zum absolut vollwertigen Er¬
satz für guteMassarbeit . Für korpulente u . sehr schlanke Herren
bringe ich große Sortimente tadellos passender Spezialgrossen.

In allen Abteilungen meines Lagers sind Frühjahrs -Neuheiten
in reichhaltiger , geschmackvoller Auswahl eingetroffen , . -

Nachfolgend ein kurzer Modebericht!

Die Herren -Mode bringt für Frühjahr und Sommer besonders reichhaltige
Sortimente aparter Stoffneuheiten.

Für den

{SaCCO-A .llK 'ngJ werden vorwiegend Cheviots und Zwirn -Cheviots in bräun¬
lichen und grünlichen Mischfarben mit feiner Streifenmusterung gebracht.
In vornehmer Ausmusterung erscheinen auch graue Stoße vom lichten
Silbergrau bis zum dunkeln Marengo , In dunkelblau und schwarz werden
jetzt anstelle glatter Meltons hauptsächlich Stoße mit Serge -Charakter
verwendet . Die Form des Saccos hat sich nur unbedeutend geändert.
Die Taille ist noch weniger betont als seither , der Rücken fällt fast gerade.
Die praktische äussere Brusttasche hat sich allgemein eingebürgert.
Vorherrschend bleibt der zweireihige Sacco -Anzug.

Meine Hauptpreislagen i

«. 24.°° 29.- 34.- 39.-
Beste Qualitäten , darunter feine englische Fabrikate,

nt 52.- 55.- 60.- 65.-

42.- 48.-

70.—i» 32.

Für den modernen

Friill jalirs *- Uebervocli wird sehr viel Cover-Coat verwendet, ins¬
besondere für den kurz gehaltenen , ein - und zweireihigen Sport -Paletot
ist Cover -Coat in modefarbigen , bräunlichen und grünlichen Tönen aus¬
schliesslich verarbeitet . Ulsters und Raglans werden aus lebhaft ge¬
musterten Cheviots , meist in zweireihiger Form gebracht . Im Gegensatz
hierzu verwendet man für den Paletot nur ganz ruhig gemusterte Stoße,
hauptsächlich marengo und schwarze Meltons und Cheviots . Der
elegantere Paletot ist fast stets auf Seide gearbeitet.

42.- 48.- 52.
Meine Hauptpreislagen i

M’t. 28 - 35.—
Beste Qualitäten , darunter feine englische Fabrikates

55- 58.- 62 - 65.- bis  82.IM.

Marktsirasse 34«

ii

W
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M « im AM -1  smiswraün
zu Wiesbaden.

Eingetragene Genossenschaft mir beschränkter Haftpflicht.

Heschästsgeöättde : WamiLmsjlmße 7.

Die hieWhrige ordekitliche Generalversammlung
findet am Montag , den 18 . März 1SL2 , abends 8 ' /- Uhr , im groflen Saale der
„Wartburg ", Schwalbacher Straße 51, statt, wozu wir unsere geehrten Mitglieder hiermit ganz
ergebenst einiaden

V
Tagesordnung:

1. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 1911.
2. Bericht über die durch den Verbands-Revisor im vergangenen und in diesem Jahre voll¬

zogenen gesetzlichen und außerordentlichen Revisionen über die Einrichtungen und die Ge¬
schäftsführung unserer Genossenschaft.

I . Bericht des ÄufsichtSrateS über die Prüfung der JahreS-Rechnung für 1911.
4. Enllastung des Vorstandes für die Rechnung des Jahres 1911 und Genehmigung der

Bilanz per 31. Dezember 1911. . ..
5. Beschlußfassungüber die Verwendung des Reingewinns und Festsetzung der Dividende

für das Jahr 1911. „ .
6. Neuwahl von vier Aufsichtsrats-Mitgliedern an Stelle der statutengemäß ausscheidenden

Herren: Architekt Albert WolfF , Redakteur Carl BStherdt , Kaufmann Willi.
Keitz und Kaufmann Willi . Gerhardt.

Die Jahres -Rechnung für 1911 liegt von heute ab bis einschließlich 16. d. M. in unserem Direktor-
Zimmer, Mauritiusstraße 7, für unsere Mitglieder zur gefälligen Einsicht offen. F 3o2

Wiesbaden , den 8. März 1912.

Ier ÄWsriil ües Mgemeim ZKschstz- ». SxaiWw-Bereiiis zu Mesbadeu.
. Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

A . Wolff . Vorsitzender.

Diejenigen Gemeindemitglieder, welche ihre bisherigen Shnagogen-
^.„.,:e für das am 1. April beginnende Rechnungsjahr 1912/13 weiter¬
behalten wollen, werden hiermit ersucht, dies

«leite As» 22. in
auf unserem Gemeindebüro, Emser Straße 6, anzumelden. Nach dieser
Zeit werden die nicht wiederbestellten Plätze anderweitig vergeben.

Wiesbaden , den 1. März 1912. F301
Der MW«

iet MW « W « « wr.

StSdi . sufev. unter Staats»
aufsisht steh ©n«i©

Höher®

Stenophon,

Handelsschule Landau (Pfalz).
I.Mtaalsctatei  ii’ .SßistSler ,r on 1' —2t»«iLblSQ.

IS 10/11 26 Einjährige.
zur iaufm . Ausbildung für junge
Laute von 16- 80 Jahren.

Schul - und Penslonataräumo ln imposanten SHeubauton.
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet OäPöUtOff “ Ä . Karr«

HeuayfnoltBe
16. April 1912.

•Akademie  g
täimJaTmm  Für Maaohirsn - und Eteitti-o- iogeeleuce , Saoitio -, m

Uößmater uvalArohiiebten. (Eisenbetonban und
1 Kulturtecbnik .) — Nouo Laboratorien . ®

9©@@® 9 ®®S ® ©©®®

Sürülcr -Weltrekord
30E ist einem Monat

Einmaliger Berliner

Znschneide -Umfn;

bester viktierapparst mit vor¬
züglichster "Wiedergabe des jre-
sprocheiien Wortes oder Ge¬
sangs eie., spart die sten. Auf¬
nahme und das oft schwierige
Ablesen ders., ermöglicht das
Diktat zu jeder Zeit, auch in
Abwesenheit des Personals. Mit
staubsicü rem Jalouisieverschluß
und den längsten Walzen, deren
Abschleifen unberechnet erfolgt.

Preis Mk 300.—. Vorführung
ohne Kaufzwang. Beste ßef.

Sdireibmascliiiienliaus
Hermann Bein,

Kheinstrasse 115.

Willi Heerlein

MM -Mn 3» BiesMW
Angetragcne Genossenschaftmit öeschränkter Haftpflicht

Friedrrchstraße 29.
,— -

Gclgss -Grdnung
der

Lrdentlilhen Generalversammlung
am Dienstag » den IN. März 1812,

abends 8V- Uhr, im Saale des Turnvereins Wiesbaden,
Hellmundstraße25, dahier.

1. Bericht des Vorstandes über die Verwaltung des Jahres 1911;
2. Neuwahl von vier Aufsichtsrats-Mitgliedern an Stelle der nach

8 24 der Satzungen ausscheidenden Herren : Archiiekt und stam
verordnetcr Milrlnvi ' , Landwirt und Stadtrat Will *.
Kraft , Fabrikant Hermann Petnsechy , Schuhmacher
meister Emil Kumpf;

8. Bericht über die in 1911 stattgehabte Revision der Einrichtungen
nnd Geschäftsführungdes Vereins durch den Verbandsrevisor unv
Beschlußfassung darüber nach 8 11 der Satzungen;

L Bericht des Aufsichtsrates über die Prüfung der Jahresrechmmg
für 1911; -

5. Beschlußfassungüber Genehmigung. der Bilanz. Entlastung des
Vorstandes und Verwendung des Reingewinns aus 1911;

6. Sonstige Vereinsangelegenheiten.
Wir Iabetr zu zahlreicher Teilnahme an der Generalversammlung

mit dem Bemerken ein, daß die Uebersicht der Einnahmen und Aus¬
gaben. die Bilanz, die Gewinn- und Verlustberechnung des Jahres Uli<
sowie das Verzeichnis der Mitglieder nach dem Stande vom
1 Januar 1912 sofort , der ausführliche Geschäftsbericht vom Frettag,
den 13 . März 1812 an, in unserem Geschäflshause offen liegen
und Druckabzüge in Empfang genommen werden können, die auch m
der Generalversammlung aufgelegt werden. * oo*

Wiesbaden , den7. März 1912.

Vorschutz-verein zu Wiesbaden,
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Hirsel ». Helmer . Saueressig . Frey,
SchleucSser . Kr . Telgmanu.

Goldg. 16 Dentist Goldg- 16
empfiehlt sein

= Atelier =
für kirnst!. Zahnersatz.

Plomben n.  Krücken.
Billige Preise. Billige Preise.

Sctacndstö Behandlung.
Reparaturen werden sehn eil stens

und gut gemacht. 418

!rr
r
4.
-8-

?

..Wartburg ",
Schwalbacher Straße 51.

stOr»
ooGfe

S

in Wieshadeu,
Beginn : Montag , den 1. April.

Vielfachen Wünschen entsprechend, beginnt die größte Berliner
Zuschneider-Akademie, Direktion « -»» n-i-r , rcnommwrteUe Fach¬
schule der Welt , nach ibren 18jährigen Kolassal -Erfalgcn in alten
größeren Städtcn Deutschlands einen einmaiigen

AmiistiHe«- Miä Zuschseik-KsW
für Beruf - und Hausbedarf!

Der Kursus umfaßt Maßnehmett , SNnittzcichnen nnd
Zufchueiderr, sowie Anfertigung von Anproben für
Tamen -Kleider
Mäntcl -Konfcltion
Mädchen -Kleider

Sport -Bekleidung
Reform -Kleider
sämtliche Wäsche

Herren -Moden , Uniformen , Knaben-Garderobe.
Für hervorragende Leistungen im Unterrichtswesen preisgekrönt

mit höchst. Auszeichnungen , Grand Prix , Ehrenireuz , nisten
aoldenen Medaillen « . Glrreur ' rcijrn . - Die Teilnehmer
erhalten das Zeugnis v. der Direktion -Berlin,  u . sind
behu' s kosten!. Stellenoermittlung als Direktricen . Zuschneider usw.
gleichberechtigt mit den Berliner Akademiebesucheru.

Tages -Kurfus Avrnd -Kursn«
Direktor Waorer wird am Dienstag » den 26 . und Mitt¬

woch , den 27 . März in der „ Wartburg " persönlich an¬
wesend sein, um Auskunft zu erteilen u . Anmeldungen entgegen*
zunehmen.

Direktor Heinrich Maurer,
Größte Berliner Zuschnetse -Akademie,

_Berlin , Alexanderplaß.

Verein Wiesbadener 3mmobilien- and
Kpotheken-Makler.

Wir bringen hiermit zur Kenntnis, dass die sämtlichen
Mitglieder unseres Vereins die gleiche Gewissenhaftigkeit hei
Prüfung der zur hypothekarischen Unterpfänder dienenden
Objekte obwalten lassen, wie jedes andere Hypotheken
vermittelnde Institut oder Bankhaus.

für Kapitaiiflen heMreie Bamiltetaw.
Für Darlehnsnehmer keinerlei Kostenvorschuss
=== ==  und sehr kulante Bedingungen. ==== =

Der Vorstand.

Tecii ^ iliym Mlftenbyrg sa.-A
tnaeriieur- , Techniker-, Werkmeister-Abteilungen. Maschinen¬

bau, Elektrotechnik, Automobilbau. 5 Laboratorien.mm : i «i F102

■>

Marcus Berle &
WIESBADEN . Bankhaus . Wllhvlrnstr. 88.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

iiMinij aller ii flas BaitfacI elasctlapeitoUescMile,
insbesondere:

Seit SO . iiliri -n (>? » älir <:
Iiauterbacli ’seHe

lliilinerangen-Seife,
vorzüglich gegen nühneraugen ^und
Hornhaut . Vorrätig ä Sit u. SS Pf.

Eiarapt -SÜtitieirlnge

Drogerie Brun«Backe,
Pa l-fäimeri e-Spezial ?e-chüft,

gegeuübef dem Kochbrunnen.

Reform - Hmde -Uuchen
— Erüklaniae Fabrikate . —

l Apolh . «iJtto Sielhert (Schloß .)

L

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung feuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In¬
land Ausland.

Einlösung von Kupons vor Verfall. 163

Ehe<cliti . »« . nt in Bdtlsad . rechtsgültig in allen Staaten , besorg*
schnellstens : Internationales Ajskunfts -, Rechts - und Reisebureall
BnoCH ’l 188 The Grove, Hammcrsmith, London, **•
Prospekt No. 62 gratis , Porto 20 Pf., Verschlossen 40 Pf. Flo J
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i i - •
. . . . . . . ... i . Dur..!,»« iupWot  Wäsche unübertroffen, sondern es deslltfiatlcrl
“ B,d,‘ be'm Wa aucV "ndhfrTOr» gendemM̂ . Besonders wichtig .. .
für Bunt-.Wollwäsche , sowie Kranken-n.Hmderwascne
&„t htä “ä s bIä“

—- -- Erhältlich nur in Original-Paketen, niemals lose. '
HENKEL L Co., DÜSSELDORF.  Fabrikanten auch der aUbeSicbtw.

Ktiüall- Porzellan
_ _ Spezialhaus.

Spezialität: Momplette Braut-iushaltunflea.
BofihüjkgrandHiin 1858. Dersand prampl WnrMe 1B.

Einen durchschlagenden Erfolg
hat die altbekannte Firma

Willi . Mertens ®Cleve,
grösste holländische Tabak- u. Zigarrenfabriken,

mit ihrer Tabak-Serie

_ Zum Umzug! -
Lüster u . Beleuchtungskörper

werden wie neu aufgearbcitet. (Ab- vt„sbänesn wird mit besorgt.)
Desgl. all- Bronze- und Messing-Artikel.
_ Wersilbrrn. Vergolden. _ t ()t

(Ab- und Aufhcingen wird mit besorgt.)
ükel. - Galvainsier-Anstalt. Vermckelungen.*» _ 4ii<

» » U
Verkauf einiger defekter Figuren
und einzelner Stück« zu spottbilligen
Preisen. Meiffeuer Zwievelmnster
zu Fabrikpreisen. . „

sl . SL°. «.ti, > WUHelmstraste 8,

Roll -Kontor
Bahnamtiich bestelltes Rollfuhrunternehmer!

für Wiesbaden.
Bursau: Siidbahnhof. Teleph. 917 u. 196».

Abholung ttiid Spedition
von ©ütern und Eeise -Effekteu ®ia baUnsei!tig

festgesetzten ©ebtibren . 167
c. 31 frra . ^ erslcbemnujen.

Scliwalbaclier Strasse 44 , Alleeseite,

Anfertigung vom Kostümen , Jacketts . nni Mantel.
Spezialität : Jacken - und Beitkleidern.S , Sohwender,

Iniur.iShriucr ZnaeimniiP r W T- iv- n. Wemjm ^ rJfcJiMrjlCb

sowie

Ferntransporte
mittels neuester

PalenWHSbcIwagen
von 5, 6,7 , 8, 9 u . 10 Mir. Länge.

Wiesbadener Transport-Gesellschaft 32s
Briedriefi Zander jr.&®o.,

Tel . 1048. » oizlieimer Straese SS . Tel . 1048.

Gartenanlage , Gartenpflege,
Balkonhepfianzung.

Carl Bramser,
Gärtnerei Frankfurter Strasse 122. :: :: Telephon_4Q28_

8

weil die Raucherlust-Tabake nach dem Urteil von Kennern unä
Fachleuten in Geschmack und Mischung nicht übertroffen werden

und allein die besten und beliebtesten sind.
Vergleichen Sie bitte!

Preislagen von O.S© Mb . bis 3. Mb . für 1/*
Besonders beliebt: Feinschnitt zu 25, 30, 40 , 50 Pt.

Wilh . SK&rtla , Tabake Spezialhaus,
Wiesbaden , Kirehgasse 78 ._ .

Inhaber:

Jy „ ÄetteisiMSiyer,
Hofspediteur Sr. Majestät,

Großfürstl . Kuss . Hofspediteur.
Spedition ui. Möbeltransport.

Bureau: 5 Nikolasstrasse 5.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütorn,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
Hacreriränme naelt sogenannt.
Wiirtelsystcm , Sicberbelts-
Isammern , vom Mieter selbst

verschlossen.
'Tresor mit eisernen ttäcSamnls-
f Sichern für Wertkoß 'er , Silber¬
kasten etc . unter Verschluß der

Mieter.

MD - Prospekte und Bedingungen
gratis und franko.

MM— Auf Wunsch Besichtigung
einzulagernder Möbel etc . und Kosten¬
voranschläge . 229

Telephon BSJSS . « egrründet 1858.

fteta. Beicharä vom.XjUsbaeh,
Taunufiitrane 48 , neben Taunus -Apotheke.

Spezial -Geschäft für Bildereinrahmung.
WeirsgoSdesrei.

■=  Spiegel - und Rahmenfabrik , =
Kunstgewerbliche Werkstätte.

Aparte Photographie -Bahmen in jeder Preislage
und reichster Auswahl . 121

C—ilette-Spiegel. Beparatnren. Kunstblätter.Aufhängen und Yerpackon von Gemälden und Spiegeln.

II. m

Erlangungu. Erhöhung einer Stellung!
Berhesierrzug des WukomMerrs.

MWltrltptzie!LfL°°,'»S,Ä.NSL
» «MeitslhreiUÄSWNS
WLSMAellmllNLSffK
LAL « ! » »!« StoifartM!
Ohne Ordnung  in allen Dingen kann es
niemand zu etwas bringen.

Taqes - und Abendkurse!
. Stenographen ! Scktretvmafchinen!

I E Separate DiltierrSnme ! = =
Klbriktlicke Arbeiten jeder Art, Vervielfältigungen. Zeugnirabschriften, Lehrpläne,

chige^
Kurrent -, Rund - und Zicrschrist korrekt nach Inhalt  und Form.

Moderne Bureau -Drganisatwn,
Schwalbacher Strasse II ._ _

./

J H& G . Adrian,
Bahrahofstrasse

Möbeltransporte von u. nach allen Plätzen.
Umzüge in der Stadt

Telephon 59 . | f»

üielieraee - tihMir/iiäje Per  hftvan ohne Umladung '.

CJrosse moderne MSbel-Uagerbäuser.
Aß « rosse mwucviac — -»- - ^95 M

aufrergcwöhulich biMg ! Im
stallation und Umzüge jeder Art.

Luisenstratze 24.
Telephon 11b. Telephon 115.

Tapeten
Reste spottbillig. 478

11. Stenzei Schulklasse 6.
BremihölzüZn. Mk. 1.10
AuMhcholzäÄtr . Mk. 2 . 20

frei Hans . 458

Brennholz!,«uu'lung.
Tel. 488. Kapellenstr. 5/7.

von Spiegeln , Rilderrabmen und Möbeln.
Restaurieren von Oelgcmälden , Bleiclien und

Reinigen von Siunstblättern . 241

Msrt Schäfer, S "'?.r"“ S *:£“=
Yevgolderei u. Spezialgeschäft für f. Bildereinrahmung.

\

Ton @© ab
wer Flasebe , ohne Ria *, gute reelle Tiseliweine,

wein und rot . i ' ioben am Fa «i.

I , Briinn , Weinliamllunf, Adellieidstr. 45,
Herzog!. Arth. Hoflieferant . Gegr. 1857. Telephon 2274.

w
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8

Tür die Trüßjaßrs*Saison 1912
bringen wir in den Sonder*Glbteitungen [ af , Konfektion und [Kleiderstoffe

ßervorragende fleußeifen.

Bamen^ uß.
iJlocßaparte IRodescßöpfungen nacß ersten Pariser und ‘Wiener Original *Riodeilen,
iliuifarmen von einfacßer Gediegenheit bis zu dem vornehmsten Geschmack,
cfcßöne (Sortimente aller cfaison*Rauheiten der Bußbrancße .
■'Bänder , Blumen , Federn , Rfuiscßmuck, Rütte , [ pißen.

cDamen=Konfektion.
tonangebende Reußeiien aus ersten - Rlode ^Gltetiers:
Rio eheleg ante [ fachen *Kostüme , Kleider , tatetois , Kostüm* rRöcke, Blusen , ßupons,

moderne efeiden* und Gtam in*RIan fei

bleueste [ Rädchen * und iKinderbekleidung .

S

Bie Kleiderstoff*Rl,ode.
Gotienne, gfänzendes Gewebe aas Wolle mit Geide,
(27larquiSeite und cVoite, gfattfarbig und mit Kordelstreifen,
Popeline , Beau de faine, Woltbafisfe in aparten Tarbenstsffungen.
Kostümstoffe , engl. Charakter, mit vorwiegend bräun fich und grauen Effekten, die aroße Blöde,
Blusen *Reußeiten in Bordüren.

ofeidemtoffe . -<er fSesaßarfißef.
IJn alten Gibtdhingen reichste Gtuswaßl

Sehenswerte lensierddeßoraiionen.  cfonderdRusstellungen im ersten (Stock.

<3

5.
rn.
b.er.

XI

I

x

^xXXXx xxXxx>xxxx ;xxxxxi ^ ^ Xx>c<>̂)<xxcxxX0<>ö<xxxx 1lajj ^ i » Ji  glXXXX^ XXXX>öd<X>C<X>̂ XXXXXXXXXXXX^ <XX>̂ 0(X̂

iS

Sämtliche Neuheiten
in

i , Spitzen mi  les
©@s
MfflH'

sind in bekannt hervorragender Auswahl eingetroffen.

Seidenbaus K. Wittgensteiner
Langgasse 3. — Telephon 6601. WM
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' " " DiTSbOTialilse Tergross ^^ iTeiner Gesckftsräun ^ rmöglicht es mir, mein Lager sowoMhTEusÄ « « ^ Lesern ßechnun ^ geto -̂ n ist.
^mmereinrichtangen derart zu vervollkommnen , dass sowohl dem einfachsten als auch dem verwohnten Gesc mac in r i “
Durch feeste Qualitäten und

Mortzen-Vusgabe , 2 . Blatt. Seite 13*

«rtmusereinrichtnngen derart zu vervoiiKommnei
Durch bekannt © Ksellität , feeste Qualitäten

kiele ich Vorteile , die jeder Möbelkäufer beachten sollte.

lederne Schlafzimmer
in allen Formen und Holzarten

von Mk. 17 © bis 650

Wohn- und Speisezimmer
in Eiche und Kussbaum

von Mk. 15 © bis 12m

gewöhnlich billige Preise
Eichen-Herrenzimmer

besonders schöne Formen
von Mk. 3 ©0 bis 90©

Riesenauswahl

Kompietter Küchen
von Mk. 55 bis 309

Wussfe. Spiegelachränke
Bücherschränke

w Büfett
Kleiderscki ’äake , Itür.

«lesgl . Stär.
Knasb . Sclireifetiscfee
Eichem -Flurtoiletten
Ottomanen

von Mk. 6W an
, , 58 an
„ „ 12 © an
, , 15 an
, , 28 an
• . 825 an
„ „ I © an
. _ 27 an

Gegründet 1872.

Bettstellen in Holz und Eisen, Rahmen, Matratzen und Federbetten.
Langjährige Garantie. Eigene Polsterwerkstätte. Transport und Versand frei.

823

Telephon 3679.

Perd . Marx Macht ., 22 Kirchgasse 22
«nt

gearbeitete
11| selten

preiswert

Sonder-Angebot
in

«WW .W

ff ohnungs ■Einrichtungen.

Infolge nsieror geringfligigem Speien.

Schlafzimmer
Wohnzimmer
Esszimmer
Herrenzimmer
Küchen
einzelne Möbel.

Spez.: Gatbürgerl. bis einfache WöllSUlIlfSfiinriclltllll^Cll.
Polstermöbcl und Betten eig ner Herstellung.Oebrite&leite,
ß Oranieustrasie O, gleich an der Rheinßtrasse.
Ueberzeugen Sie sich durch zwanglose Besichtigung.

Bei Bar hoher Rabatt — Tausch. — Günstige Zahlungsbedingungen. j

~ fnr die noch in Arbeit befindlichen Modelle Platz zu schaffen , offeriere ich eine

grosse Anzahl Musterzimmer , welche nicht weitergeführt werden m der von mir gewohnten
erstklassigen Ausführung zu . . .. . D .

aussergewohnheh billigen Pt eisenY?ArrAii7.iTTVEsszimmer
Nr . 1 früher Mk . 780.-
Nr . 2 „ » 1050.-

jetzt Mk . 580.—•
.. .. 890.—

Einzelne Büfetts
Nr . 1 Eichen früh . Mk. 240.—, jetzt Mk. 175.-
NY 2 ,, 750.—, jetzt Mk. 580.-
Nr ! 3 ;; ’/, 875.- 1 jetztMk . 675.

Herrenzimmer
Nr . 1 früher Mk. 1380.—, jetzt Mk. 1180.—
Nr . 2 „ „ 1450.—, jetzt .. 1200.—

Schlafzimmer
Nr . 1 früher Mk. 950.—, jetzt Mk. SSO.

Salon
Nr . 1 früher Mk. 1470.—, jetzt Mk. 1100.—
Nr . 2 .. .. 1750.— - - l 500 -—

Netto gegen «-assa . _ KostenIose  Aufbewahrung bis zur Ablieferung.

1L Schmitt , Wohnungs- Einrichtunpen, Friedrichstr. 34, am Durchg. z. Lmsenpiatz.

K . frali KacUf . » Medizinaldrogerie , Langgasse 23.
ßriisiav cnriiaii , Ma uzer Schuhhaus , ivfichelsberg 32.
J*asuEßKÄiiel SiastiBM , S hulrage '*, Moritzstintsse.
Karl v app .mi , Schublager , Sehulgassa 8-5.
Martin krag , Schublager , Arndts rnsse 1.
SS er bh sä Bist 8A 4VffiA«", 5s<■ Kavlstrass® 38«
Otto Bjilie , Cr ‘gerie , Moritastfnsse 12.
8h. ES SS ii Iler , Ring -Drngerie , Bismarck -Ring ol.
Throtlnr MUllrr , Schuhhaus, Ellenbogengasse 10.
TTiieosSor SSies , 6chuhwa ->sxesch «ft , Saalg .isee 38.

Sasip -r » St huhhans , Moritzetrasse 13
Sauerv >ein atiirrli , Mainzer Schuhhau *, Mionbogengasse 10
J>. 'S ’lioma Wwe .i Schuhhau». Kirchg sse 9.
Mnns %olk , Schuhhaus , Kl . Burgstrasse 5. (D. 6. 21- / r -

Car!J. iaiig.lSSÄ
Papier -, Schreib- u. Stempelten
für Bureau Schule u. Haus, « pcz. :
Geschäftsbücher. Ferner empiehit
mod. Briefpapiers und Kassetten,

M Vortemonnaies, Brieftaschen, Rer«.
W zeuge, Malkasten. Gesangbücher
enorm billig. Schulbücher.

Bett-Sofa
„Dorma"
r Eig ne Polsterarbeit. **̂ 51

Chaiselongues,
feststehend und verstellbsr.

Eigene Polsterarbeit. “f >i
Bed»©ttomanen,
bequemste, beste Raumsparer.

E - Eigene Polsterarbeit. "'1P
Klapp-§effei
in allen Preislagen . 214

Gustav Moilath,
4g Friedrichstr . 46*

miSsm3maamm iSS3Ŝ Vm'm!amsaBB̂ ä
Schubert & Salzer-

Registrierkassen,
neu und gebraucht,

in allen Preislagen , sofort lieferbar.
2 Jahre Garantie. Bequeme Terlz.

toi Taussig,
Weißenburgstraße 10. Sernsp r. 268 0.

Prima Speisekartosteln»
MauSlartoffcln , Mag «. Vs»,. , In¬
dustrie usw. 10- Pfb. von 4.50 an,
sowie Mag »», bo« . u. Industrie zur
Laat und eing troff, kr,
I «stufte. 42. Tel . 3120 . 35695

m »j  für Marasha.lt
Mj© 1 I © F 1 I und bewerte

in jeder Grösse und Preislage.

Vereinigte Leiterjeril^’-Ban-Anstaiten,
Moritzstrasse 45 .

üniereieM«
eulkrimend , empf. billigst
Fr. Th Bassoen./WeUri tzsfr 13.

i\ VteeN
1 Slloppen 38 Pf . u. alle Gemüsesamen
von höckstmögi. Keimkraft
ü’estmann ’schp TaNteNh>»»»dlg«,

WicSvaden , ,,„h Mainz.
Grabenstraße 2 uno  Lotbarstraße 20.

Gärtnern ®rnti -ftieftprobe gegen Vorzeig,
dieser An nonce,

WMF NR. ftrtra,
bei Pari Pr adori us. Albr.-Dürer Str . 33.

BrNteier
v. reinraff . amerik. Leghorn, bestes
Legehuhn auch v. w. Orpington ab-
zugeben. Glucken. Vorbestell, erw.
NÄH. Nassauer Str . 4, 8—11. 5—ß.

vrmlt-AllsstattWgen!
kauft man tt€ {ä  und h 'Mtg m dem

überall bekannten

Vüraerlichen Möbelhaus
Wstfer-, BleiÄstratze 34.

88 Zimmer - «ob Küche« - Eiuricht »«««»
stets auf Lager in allen Preislagen.

Garant « fite falte « Ware «. — Eigene Schreiner- u. Polster-Werkstätte.
Besuch meines Lagers ohne Ka ufzwang gL !ta>tet. _ _ —

'Möbel;
Komplette Wohuungseinrichtungen in aller?Preis¬
lagen . liebersichtliche, reichhaltige Ausstellung von
Musterzimmern . Eiuzelmöbe ! jeglicher Art . BeÄer-
möbel gediegener Ausfuhr,rüg . Leistungsfähiges,

streng reelles Haus 4W

Wilhelm Laer , _
Telephon 2321. Telephon 8321.

48  zriedrichstratze 48.
Mr-Mr WmAmm Reiir-Putz

Pedli -Kohnniibei
eigener Anfertigung

liefert in allen Preislagen

KocMbel *Industrie üeerieln,
417

Goldgasse!6. TetejjUon , 341
(b. Grünberg). Goldgasse!ß.

RBhr-Pnh Die Eeparaturen , sowie Reinigung von
jeglicher Art Mö bel wird üb6rnonmien._

iolti'Fufz
g:Prima SZmthafer^

empfiehlt prei- würdig in dm auVerwählt-st-n Sorten.
Matteustroh , sowie sämtliche Getreide - «. FutterartiZel.

8. J. Weyer, Köiugl. fjofütfKßiit, KiltzEe 50.
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äglich Eing ang von
rühjahrs-Neuheiten

Wir bitten um ungezwungene
Besichtigung unseres Lagers.

Langgasse 28/30

Auf- und UnrarbcitenKörpernw*.*«.
Reparaturen an allen Bronze -, Nicke!- und Silbersache ».

Vergolden , Versilbern und Vernickeln.
Durch genügende Arbeitskräfte und Motorbetrieb schnellste Bedienung.

«mietet ul Mimische Malt Ph . » Z,
Mi chelsberg 28 . — Telephon 1988.

dauert der

Hiermit unserer virehrten Kundschaft,
sowie der werten Nachbarschaft zur gcfl.
Nachricht, daß wir unscre

DameN - Schn6ideNei
von SchwalbacherStrotze 37 nach

SMraiHfc 38. f Kt,
Ecke Emser Straße, Haltest, der Elektr.
(blaue Linie) verlegt haben.

Telephonruf 1851.
Hochachtend

Craselaw. Ifamalae i sie er.
XXXXXXXXXXXXXXXXX

pRechtshureau  Z
P P . Stöhr, X
X Morilsstr . 4. Tel . 4641. X
xxxxxxxxxxxx xxxxx

d

Den verehelichen Einwohnern Wiesbadens Zur gefälligen
Kenntnisnahme, daß wir mit dem heutigen Tage

4  NieöevwcrsöstvcLßs 4
ein

Spezial-Geschäft
für

in Papier-, Leder- und_ _
Scliol-, Büro- und Hotelbedarfsartikel

Sämtl. Waren, Einrichtungen, Erker etc. werden weo- en
vollständiger Geschäftsaufgabe zu jedem annehmbaren

Preise abgegeben.
Schoner Eclilaöen verailetcn!

w B ICHfii ^ sleir ^ üeSaf V9
Ecke Grosse Burgstrasse und süfühlgasse.

XX! Jetzt Ist ©s ZeltXXX
die

„ ■ . - — Wäschers und spannen zu lassen.
Uardinen werden nach neuestem System gewaschen und gespannt.

Neu-Wasch- und Fein - Platt - Anstalt
24 Röderstrasse, Carl Schmidt » Röderstrasse 24.

o

wxex
Öffnet h b̂cn. Da wir 6>/z bezw. 4 Jahre in der Firma
M. « »thKchsr tätig waren und in der Branche erfahren
sind, buten wir höflich um geneigten Zuspruch.

Mit aller Hochachtung!

Gebr. Bartliolmess.

„j « Tadellose Ausführung. — Billigste Preise.

£ [£ Gross-Dampf-Wascherei „ Tip - ¥op “ «

Düse ausgezeichnete Fußbodenfarbe
vereinigt in sich die Vorzüge, die mau
an eine ganz vorzügliche, in jeder Be¬
ziehung tadellose stußlwdcnfarbc stellt,
näml.: Größte Haltbarkeit . schnelles
Trocknen, sriegelblankes An -seyen
und leicht« Streichbarkeit.
Vorrätig in Patevtdosen von 1 Kilo
Inhalt ü Mk. t.60. Bel Abnahme von

5 Dosen Mk. 1.4S.

PWMes PMMMchs
für Parkett-Böden und Linoleum

b--Kil»-Dose L6 n. 60 Pf.

Wii . MOM , stt . lM ..
rasch trocknend, ohne nachzukleben.

lerttrotaol, Hilfti Mi?..
binnen 8 Stunden mit löchstem Glanz

wie lackiert, knochenhart trocknend.
s«®Ä «FilDoleil-AMtl

Franzos. Terpentinöl, Sikkativ, Leinöl
u. Leinölfirniß, sowie alle Sort . Pinsel.
I»MMm »PO. WM.
Oelfarben in allen Nuancen.
Porz . Emmllefarbe , 1-Kilo-

Dofe Mk . 1.79 . 477
Möbel -Politur , Bronze », Beizen.

Wilh . Heinr . Birck,
BetirkS-Fernsprecher 218.

Ecke Dränier,- und  Sldetkeidstratze.

EA

O

T b Ausland bringt der Alleinvertrieb -°VZ meines neueste«
Apparates. (Patent-Priorität in der ganzen Welt.) Dieser

bci cuifachster Anwendung ilk kaum 1 Minute
gSÄ <Lrkor - Crscr «Me ) jeder Art. Desgleichen auch
und Herret^ stnd «hddav.f für Krankenzwecke rc. Damen
Liköre-Scr̂ neS s ^ erfrischenden tu erwärmendensreser neuesten Delikatesse. Daher ist jeder Avvarat eine
Konditotti'/^ Caf/s "m Restaurants , Bars, Wein- und Likörstuben,
Gewähr jedem besseren Hanöyalt und b-ste
Näb-res I f d i n * Desgl. noch verschied, neueste Erfind. Massenartikel.Aay.res nur auf ausführliche Angaben, auch über verfügbares Kapital. f 111

« . Herme «, Steglitz-Berlin , Schildhornstratze 73.

M n!rrtin8trn88s 18 , a.d.Gewerbeschule. Teleph . 2429.
Leinöl, garant. rein. Spez. : Parkettwaeiis.

Aeclite Bernstein -Fnssbodenlacke
(steinhart über Nacht). B5784

Empfehle mein für die Frühjahrs - Mode besonders reich
sortiertes

Sie finden unerreichte Auswahl zu  billigsten Preisen
vom einfachsten bis eleganten Genre.

l9

Anfertigung von Stickereien und Posamenten.
Heu aufgenommen : Maschine für HohAsäum ©.’

45}
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Diese Woehe
offeriere zu besonders bMligen Preisen:

Ja HO cm breiten Lyoner Taifet Glace  1^
Ja HO cm breiten JLyoner Taffet Gstmeleon,
Ja HO cm breiten Lyoner Taffet hroche  IUI
Ja doppelt reiten s chwarzen L/yoner Taflet,
Ja doppelhr . Surah - Seide für Jackenkleider .

„Vigor“
Rein* Seide in all. Farben f . Futter-Unterröcke etc.

Mk . 1.SS.
ÄS Lyoner Seidenstoffe
in allen erdenklichen Webarten für Brautkleider

zu extra billigen Preisen.

THessende Seide
in allen Farben für Kleider u. Blusen, per Meter

Mk . 1.85.
Grosse Posten Feste und Coupons in Taffef Glace etc. von Ttlk. 1.50 an.

Seiden - und jMLodew&renhaus

Langgasse 30» ŜttSS ^an^ asse 30,

Spezial -Angebot
in

WßliMKS' Ui
MMKMlkU-MW

Hit Knaben u. Mädchen in den Preislagen
V!k. 5 .50 , 6 .75 , 7.50 , 8 .50 , 10 .5 © usw.

Ferner empfehle 892
Herren-, Namen- und Mnder-

Schuhe und Stiesel
in den modernsten und schönsten Ausführungen
zu ganz enorm billigen Preisen

bei gröstter Auswahl . D

Zchuhhaus Lande!, MM. 22.

25. Im Schluss
meines

flau ®-
Ausverkaufs.
Neue und gebrauchte Instrumente.
WJT  H .-*™-S «ib« £ehv««Ibacher

Strasse 1.
(Von 1—3 Uhr geschlossen.)

4fähige Ideen werden
L tlSböllij hooh bezahlt, Geben
Sie sofort Ihre Adresse an. Offert,
sub 0 . 190 an Tagbl.-Zweitste )lo
Bismarckring 29. B5702

WMUbUHp -r Monat im
können mlell-gemc » erren uno Damen
durch ein Voitv- iand-G-schäft in eigener
Wohnung verdienen . GlLnze -.S. Er-
wervsfhstem . Näheres kochnlos durch
Ml-. L Co . , Berlin IV. 579
Lutherstratze 7/8 . 1̂ 70

Mvrsmle Existenz!
150- 700 Mark I. Monat verdient anteilig ;.
Dame od. Herr d . ein Postversandgeschärt
nach uns ; glanzenden Erwerbssystem . Tä¬
tigkeit 1- 3 St. tagt - i. Hause . Fast ctaa
Essltsl , K. feäer Sülls . Kostenl . Auskunft
Dr. G. Weisbrotl&Co., Berlin 58. 149

Tapezierer , Timcher,
für Wiesbaden u. Umgegend, können
durch Uebernahmc einer Vertretung
spielend leicht viel Geld verdienen.
Man schreibe sofort unter O. 888 an
den Tnabl .-Verlag.

-egen Kasse oder aul Teilzahlung kaufen oder mieten will, «ventL n^
Anrecht aaf Eigentumserwerb bei Anrechnung der Miete lt . ertrag,

versäume nicht Auskunft emzuholcn von

L. Uchtenstein& Co.f Hofl., Frankfurta. M., Zeil 102. F66

Tennisplätze
im Sportpark an der Frankfurter Straße , Haltestelle der elektr. Bahn,
Telephon 4840, sind zum Gebrauch fertig.

Tennis -Unterricht durch Lehrer oder Lehrerin.
Kinver -Tenntsplatz »näß. Abonncmcutspr.).

Saison -, 6-Wochen -, Zehner - u . Stnndenkarten zu haben beim Inhaber
EVita Sauer , Adelheidstraße 33,

und beim Sportplatz-Restaurateur.

wenn man viel überllüsiigen Kram hat. Verkaufen « ie Geb,ff «, Plomben,
alte Zähne zu erhöhtem Preis , dann Altgold , Platin »Stivcr , Silberpapier,
Zinn Kupfer, Bronze u. and. Metalle, Elektr. Masch., Leitungen, chemischeu. a.
Apparate. Instrumente , Werkzeuge, Lampen. Lüster, Uhrwerke Gehäuse go d- u.
silberhaltige Tressen, Blattgold , echte Münzen, Antiquitäten , Edelstetne. Rarttaten-

Sammlungrn und 1000e andere bei

Zotx 9 14 Nengasse 14.
• (l  KtttMI Brillen . Kneifer in Dublee. Nickel. Stahl , Horn spott - Mg.

36 Stunden vorher
gibt

Lambreclit’s Wettertelegraph
auf die denkbar einfachste Weise das Wetter
bekannt . Der Apparat ist absolut zuverlässig,
für Jedermann sehr interessant und als Geschenk
besonders geeignet.

Generalvertreter:

P. A. Stoss Nachfolger,
Taunnsstrasse 8 . K76

SINGER:mswm
HJOSER:

%
Erhältlich in allen Apotheken . Preis Mk. 1.

sekützen.Sie vor:
HUSTEN
HEISERKEIT!
KfiTMRH
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Onsere

Erühj3hT8 -^ u88teIIung
ist eröffnet.

Sehenswerte

MODELLHUT-
AUSSTELLUNO
in unserem in der I. Etage befindlichen Modell - Salon.

Reiche Auswahl in Pariser und Wiener Original -Modell -Hüten , sowie Erzeugnissen unseres
eigenen Ateliers in einfacher bis zur elegantesten Geschmacksrichtung.

Englisch garnierte Hüte , Wiener Genres , Trauer-Hüte , Kinder- und Backfisch -Hüte
Hervorragend schöne Sortimente aller Saison -Neuheiten der Putzbranche

Die neuesten Modeschöpfungen in

DAMEN -KONFEKTION
Pariser, Wiener - und Berliner Modelle.

Hochmoderne

KLEIDER-u.SEIDENSTOFFE
fn unübertrefflich grosser Auswahl,

Entzückende Neuheiten in

SPITZEN
BESÄfZEN 1

und Iprv*

MODEWAREN . £
Wir bitten um Besichtigung
unserer Schaufenster -Auslagen. Mit Auswahlsendungen stehen

= > wir gern zu Diensten . =

BLUMENTHAL & CO.
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Tüncher- u. Anstreicher-Arb. w. Lest. Verputz- u. Malcr -Arbciten
^usgeführt Sccrobenstr . 9, Mtb . 1 l. w. billig ausgeführt Herdcrstp. 9, I.

KM KM Kssmsnn.
susisssse 30. LorseiiLrs - kÄlnjajMtm . ^ 1. 2923.

Spezialkorseits
für Magenleidende, Operierte, Druckempfindliche usw.

Leibbinden und alle Unterleibsbandagen.
Niederlage von Süalaslris,

n bester Korsettersati . m
Anny Kupfer,

ärztlich geprüfte Maffense empfiehlt
sich den titl. Damen iLeke Bleich» u.
Heleneustratzc 1. _

herausgegeben von Spezialarzt
Dr. Har.s Lingwitz, Eerlin. lieft
1 enthält u. a. : Ist Zuckerkrank¬
heit heilbar ? Jahresabonnement
1.50 Mk. Profce-Nr. gratis vom
Adicr-Verlag, BerlinW.50. F111

Nr . 130.

Morgen-Ausgabe.
S. Blatt.

ViksbOenkl Tsadisti Sonntag,

17. März 1S12.
60 . Jahrgang.

if' T.JWiii.wipifflsiwaww*

Total -Ausverkauf

der Gardinen -Abteilung
wegen Auflösung derselben.

Gardinen , Stores , Halbstores , Rouleaux , Brise ^Bises,
Vitrages , Künstlern .u . Leinen " Gardinen , Vorhangstoffe

20 - 50 °/
im Preise ermässigt.

Bin von meiner Reise zurück , nachdem ich mich hier in
Wiesbaden nach mehrjähriger ärztlicher Ausbildung als Assistent
in Berlin und Dresden , sowie mehrjähriger Praxis in Leipzig als
praktischer Arzt und Geburtshelfer niedergelassen habe.

Meine Sprechstunden halte ich täglich ab in meiner Woh¬
nung am 414

Mr & ltzplatz 1 , II . Etage,
morgens von 8 bis 10 Uhr , nachmittags von 3 bis 4 Uhr,
Sonntags von 9 bis 10 Uhr . Telephon 2052. Kassenpraxis.
Dr . med . Friedrich Albers , Arzt.

/
t

Mädchen-Schürzen
aus gestreiftem Siamosen , praktisch für die

Schule mit hohem Falten -Volant und reicher
Blendengarnierung

Gr . 45 50 55 60 65 70 7589m

■■
B

m
B
mm
m
m

0.95 1.15 1.35 1.55 1.75 1.95 2.15
aus waschechtem Kretonne , marine , weiss ge¬

tupft , mit reicher Blenden -Verzierung
Gr . 60 65  70 75 80  85

1.55 1.70 1.85 2.00 2.20 2.40
aus marine , weiss getupftem Köper -Kattun mit

bestickter Borde
Gr . 60 65 70 75 80  85 _ 90

1.70 1.90 2.10 2.30 2.50 2.70 2.85
aus weissem gestreiftem Batist , mit Volant und

hübschem Festen und Einsatz
Gr . 55 60 65 70 75

1.80 1.90 2.— 2.10 2.30
aus ganz feinem gestreiftem Batist , weiss mit

hohem Falten -Volant , reiche Stickerei und
Fält chen -Garnier ung

Gr . 55 60 _65 70 75 80
2.70H — 3.30 3.60 3.80 4.—

■ BlililliiiBnoaaiiaBBii iiaiiiiiiiiliifliiiBBiiigi

Schwarze Lüster-Sehiirze,
Reform -Fasson mit Volant u . Blenden -Garnierung

Gr . 65  70 _ 75_ 80 _ 85 _ 90
2A0 2.25 2.45 2.65 2.80 3.00

Schwarze Reform -Trägerschürze
für grössere Mädchen aus prima Panama mit

reicher Garnitur,
Gr . 70 75 80 85 90

4.10 4.30 4.50 4.70 4.90

Bleyles Knaben-Anzüge
der dauerhafteste , gestrickte Anzug in den ver¬
schiedensten Formen in marine , grau u . marengo.

IBKRiSKBBÖOßBBSHBES IIRIIIB I B B I Ba BE B E B BI B 11 I 1 a II 1 B

Neu aufgenommen:

Mädchen-Turo-Kleider
genau nach Vorschrift,

sowie einzelne TüFH’ JB © illh .I © id © l’ s

Sweaters
Wolle plattiert , in marine mit rot gestreiftem

Ilals und Aermelbördchen , O 1 t-v
Grösse für 6 Jahre

Feine , leichte Wolle in rot u . marine , mit buntem
Hals und Aermelbördchen , O

Grösse für 6 Jahre O . s

Kinder-Strümpfe
Gestrickter schwarzer Strumpf , in Wolle plattiert,

1 rechts , 1 links , vorzügl . Schulstrumpf,
Gr . 5 6 8

1.00 1.10 1.20 1.25

Lederfarbig gestrickter Strumpf,
dauerhaft , 1 rechts , 1 links,

Wolle, sehr

Gr . 5 6 7 8
1.40 1.55 1.70 1.85

Baumwollener Strumpf in schwarz und
farbig , vorzüglicher Qualität,

leder-

Gr . 5 6 7 8

m

üm

m
B

n
s
B■

0.80 0.85 0.90 0.95 ■

5 BEACHTEN SIE
ü b MEINE o
a SCHAUFENSTER-
■ « AUSLAGEN . «

m
WIESBADEN 5
KIRCHGASSE S
ECKE MARKTSTR. ■

h
Ki59 gg

BBBiaeeasiüi



1

«**-♦**
tz^ r«-si -t»SLL»«L ^ tttzvLML. Gonntag . HT. Marz lr -Z.8. Vtr . «.«><*»

Arbeitsmarkt des Wiesbadener TagAatts.
fisiale « »reig-n im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender SatzanMhrung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di- Zeile.

Weibliche Profonrn.
Kaufmännisches Personal.

. „ ^ .Junges Mädchen,
Lehrzeit in Kolonialw .-

^eschaft beendet hat, als Verkäuferin
Utt ^ ' ĉ 'Ä ^ elucht. Off. mit Ge-
LHZa nsvr. Adelheidstr. 86. P art,
^^^ rsucht per sofort Lehrmädchen
oöec angehende Verkäuferin aus
gaffe^16̂ rkEtlie . A. Voigt, Weber-
^̂ hrmNchen geg. Vergütung gef.
Sch uhladen , Ellenb oaenachse 17.

Lehrmädchen oder LehrjungeIr >Hfi»-»i-»/i-M a -«.  s> (V. . . . . Ve-,v •Kleine
uuu,Vl Leyri

Sf !« 6" “ ntoS
Hewerötiches Z'erst'nak.

u. Zuarbeiterinnen
gesucht. Köhler . Kl. Kanals - i.

^iock- u. Taillenärüeiterinnen,r ZZ? '“ ~ lvul «. «-uiucnarueuertnnen,
Mle Luarbeiterrnnen für dauernd
B-eM& _ .3K. Bob, Nik ol asstraß e 5. 1.Q T- -- - - " vinu iug IU,U ß C V,  1Tücht. Taillen - u. Nockarberterinnen
IgL-fi d. aesucht BabnLrifŝ ß- 22, 1.
f n ^ .ns 'i biock- rr. Zuarüeiterrnnen
aaffe 'S1 b1ctuertlb  Möller , Lang-
I ^ uärbsi 'teri^ für ' MckchgesüM
KlsmarckriNg J4 , 1, bei Diebel.

Lehrmädchen für Weißnäherer
gesucht Serderstrn ße 11, Z l.

Tücht. Büglerin sofort gesuchtGeorg-Auaust -Ltraf-e 6
Sei6fcäfdr,e u. angehende Büglerin

auf oauernd ^gesuchl̂ Steingasse 18, 1
Müdchenkann das ' Bügeln ^ "

§!^ ckllLll^ ,Hoch straße 10, 1.
das' Bicheln

Brgk .err. Eckern fordestrnLe 8.
Bügeln können Mädchen u. Frauen
WlM -̂ rlernen . Hochstättenstr. 18,1.
, v Braves Mädchen
rann baä Bügeln gründlich erlernen.
Waschanstalt A.  Z,ß . Wellritztal.--
. . ,, .. Köchin,
6te gutburgerl . kocht, für 1. April zu
sZ «-L°°K t m S1“S" »"“«

S& SZm .T' '
.Suche für hier ü.,auswärts

Köchinnen, Haus , Alleinmädchen, so¬
wie Kuchenmadchen. Fr . Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermitilerin,Goldgaffê 8.
Suche Köch herrscht Lllleiittnädchf?

d.^gut koch., solchea. als Koch., Pens .-
Zimmer -, Haus -, Land- u. Küchen-
rnadchen. Frau Auna Müller,
gewerbsmäßige , Stellenvermittlerin,
Webergasse 49. 3. Stock rechts.
, . Köchin
in err-e erstklassige Fremden -Pension
? a$ ™ab  e ?,5§ sucht Frau Merkel¬
bach, Wwe., Kn ausstraße 4, 1.
Jüng . Hausmädchen, w. büg^ kann,

«esucht. Vorzu stell. von
4 rlhr ab Kavcllenstraße 67.

Olcsucht besseres HauSmädchen,
oder einfache Jungfer , w. schneidern,
servieren, bügeln kann u. in persönl.
Bedienung u. all. Hausarbeit bcw
ist. Solche mit Zeugn . aus Herrschaft
Ilchem Haush . mög. sich meto. Kaiser-
Friedrich -Ring 37, 8, 9— 11 u. 7—8.

Besseres "Mädchen,
das kochen kann u. mit nach answäris
geht, für Offiziershaushalt gesucht.
Näheres Wielandstraße 6, 1. Seit
10—4 Uhr nacknnittags.

. Kräftiges fleißiges Mädchen
für jede Hausarbeit eu
Goethestraße 17, 2.

Tüchtiges Hausmädchen

2. Stock.
. TüchirgeS Mädchen

iur « ucye u. Haushalt zum 1. Apri
gesucht. Näh eres Uorkstraße 2._ _

Nettes zuverlässiges Mädchen
zu 2 Kindern und für etwas Haus¬
arbeit per sof. ges. Vorzustell. 6—,11
u. 5—8 Uhr Friedrichstrabe 7, 3,

Gesucht zum 1. April
ettt zuberläss. Mädchen, das bürgerl.
kochen kann und etwas Hausarbeit
ubern . Näh.  Adolfsallee , 20, 8
. .. Ein junges Mädchen
für Hausarbeit gesucht. Mes
Pauli , Röderstraße 38.

Kräftiges tüchtiges Mädchen,
das auch etwas kochen kann, ge
Monatl . 30 Mk. Restaurant
Rhcrnstraße 63. _ ____

, Älleinmädchen
gesucht Wolfsallee 31, 8.

. Gesucht zum 1. April
em tücht. Alleinmädchen, welches
burgerl . kochen kann. Näheres Aar-
straße 40. 1. St ., Villa Minerva.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches auch kochen kann, sucht
Möller , Langgasse 31, 1.

. Tücht. Zimmermädchen
gesucht. Gehalt 30 Mk. Bierstadter
Str . 8. Vorkommen 11—12  u . 4—5.

Ev. kinderlieb. Mädchen gesucht,
angen. Stelle.  E ckernsör destr. 6,__lckl.

Mädchen, nicht" unter 18 Jahren,
zu einem Kinde u. für leichte Haus-
Arbeit gesucht Loreley-Ring 5,  Eing.
Mittel hermer Straße .̂ 2. Etage.

. Besseres Älleinmädchen
ur kl. Haushalt gesucht Niederwald-
traße 4, Par t, rechts.

Mädchen,
welches kochen kann oder Stütze zum
1. Apr il gesucht. Goethestraße 2,  2.

Zuverl . sauberes Mädchen
per 1. April gesucht. Frau Wolter,
Ellenbogenaaffe 12, Parst_

Mädchen,
einfaches, fleißiges , gesucht Harting
st raße  13 , Za rt ., Restaurant.

Tüchtiges Älleinmädchen
zum baldigen Eintritt ges. Emser
Str . 20, 2. Et . . Borzust. v. 3—7 Ubr.

Best. Hausmädchen für 1. Aprssl̂ "
zu älterem Ehepaar ohne Kinder ge¬
sucht Rhcinstraße 108, 3. ^

Bescheidenes tücht. Mädchen,
welches etwas kochen kann und ein
ruhiges , solides Mädchen, welches
nahen kann, auf 1. April gesucht. Zu
erfragen P. 10 bis 12 u. 6 bis 7 Uhr
Ta unus straße 44. 1

Tücht. Hausmädchen für 1. April
gesucht Geisbergstraß e 26.

. Solides besseres Hausmädchen '
mit guten Zeugn . gesucht Walkmühl-

Architekt
sucht jg. Mann von April ab zur
Ausbildung . Meid, unter R. 961
an den Tagbl .-Verl aa._

Lehrling
aus gut . Familie u. mit guter Schuck
bildung per 1. od. 15. April für mein
Bureau gesucht. Schrcibmaschinen-
haus Hermann Bem, beeidigter
Bücher-Revisor.

Meir -ttchr prr -jonrn.
Kaufmännisches H'erlonak.

ADtzS SslMKWkk»
sofort gesucht. Offerten mit Bild,
Gehaltsansprüchen an Hotel Spiegel.
Boppard am Rhein.

Perl. BcrWOliü
für erstklassige?

PLMrnerleßksW'sl
gesucht. O. Nürgi Rachf . ,

Dnffelvors.
üBSHensaiBBv'

21100?, « « « M
Damen,

welche

Private
besuchen, finden hohen Provisions-Ver¬
dienst durch Einholung von Aufträgen
(Expedition der Aufträge besorgen wir
selbst) eines leicht verkäuflichen, in jedem
Haushalt täglich benötigten Nahrungs¬
und Äenntziülttel«. Kaiition nicht er¬
forderlich. Da die Einarbeitung durch
uns erfolgt, können sich auch Damen
melden, die noch keine Verkaufstätigkcit
ausübten, jedoch Befähigung dazu' be¬
sitzen. Offerte unter X. t.  100 an den
Tagblatt -Verlag. h' 182

Tüchtige Verkäuferin
zur Aushilfe bis Ostern gesucht.
Schokoledeiihans CarlF .Müllee

Lanzgasse 8.

Modes.
Tüchtige Verkäuferin per 1. Aprilgesucht.

A. Stumpf , Langgasse 47._
SjMratafc. iletMnferin

für feines Spezialgeschäft, Seinen u.
Stickereien, nach Bad Ranheim ges. :
hohes Gehalt . Zu erfragen
_Behr -Levin, Wilhelmstr aße 38.Lehrmädchen
für den Verkauf sucht

Luise Kleinofen, Langgaffe 39.

Fleißiges williges Mädchen
gesucht Dotzheimer « tr . 109, 1 r.

Älleinmädchen zum 1. April ‘
gesucht Wallufer Straße 6, Part . l.

- , Gesucht
r selbständiges, tüchtiges HauSmädchen,

welches kochen kann, mit guten
Zeugnissen bei hohem Lohn u. guter
Behandlung . Vorzustellen Sonntag-
vormittag Karlstraße 10, 2.

Sauberes Hausmädchen
per 1. April gesucht. A. Minor,
Bahnhofftraße 18, 1.

Williges Zweitmädchcn,
welches gut nähen u. bügeln kann,
auf 1. April gesucht. Adolfshöhe,
Wiesbadener Allee 69.

Zum 1. April
besseres Mädchen zu 2 kl. Kindern
gesucht. Lrchellenberg, Schillerstr . 10,
Adolfshohe.

Aushilfe .
für Hausarbeit gesucht von Ende
März bis Ende Mai . Sonnenberger
Straße 18.
Einfaches 14- od. löjähr . Mädchen
für nachmittags zu einem Kinde ge¬
sucht; dasselbe muß auch etwas
Hausarbeit mit übernehmen . Adolfs-allee 33.

Mädchen
für kl. Haushalt tagsüber sofort ge¬
sucht Serderstraße 4, 3 rechts.

Tücht. Waschfrau für 3—4 Tage
in der Woche ges. Hochstraße 10, 1.

Junge Frau
f. einige Stunden des Tages (Haus¬
arbeit ) ges. A. Voigt, Webergasse 16.

Junge » Mädchen morg. z. Putzen
gesucht. Monatlich 20 Mr. Färberei
Herrmann , Emser Straße 4.

Monatsmäbchen oder -Frau
ofort gesucht Sedanstr . 11, V. 1 l.

Eine saubere Monatsfrau
für morgens 8 Uhr gesucht. Näheres
Oranienstraße 49, 2.

Lanfmädchen
sucht Koecher, Taunusstraße 32.iiiiiiiiigi!;

Männliche Profanen . t
Kaufmännisches Personal . -

Guter Verdienst. f
Für den Abschluß kleiner Lebensver- 3
rcherungen (nicht Volksvers.) werden g

Leute jeden Standes bei hohen Be- ^
zügen gesucht. -Offerten unt . M. 185
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 29. 8

Heweröliches Personal.

Fafladenpntzer, Gipssormer,
Anstreister gesucht von Bilse u.
Böhlmann , Hellmundstraße 13.

Tapeziergehilfe
gesucht Museumstrabe 6.

Tapezierergehilfe
gesucht Stiftstrabe 29.

Tapezierergehilfe gesucht.
W. Egenolf, Möbelgeschäft.

-Damenschneider
gesucht Bismarckring 44, 1 rechts.

T . Wochenschneiber für Großstück
gesucht Roonstrabe 6, 2, L6663

Schneider, der im Bügeln
v. Herrengarderobe gut eingearbeitet
ist, per sofort in dauernde Stellung
gesucht. Färberei W. Bischof.
T . Wochenschneider auf Kleinstück.

H. Daniel , Bertramstrabe 2.
Zwei tüchtige Schneidergehilfen

sucht Müller , Kirchgasse 21; daselbst
heller Sitzplatz frei.

Tüchtige Hilfsschneider
sofort gesucht Bahnhofstrabe 22, 1.

Tüchtiger Gärtnergehilfe
gesucht. Brandt , LLellritztal.
Schlvsscrlehrling gegen Vergütung

gesucht Kleiststrabe 8, Part . C
Installateur - a . Spengler -Lehrling
gesucht Blücherstrabe 14, Vdh. Part.
Tapezierer -Lehrling geg. Vergütung
gesucht. Näheres Heinrich Jung,
Friedrichstrabe 44.

Schneider -Lehrling
gesucht Roonstrabe 6, 2.

Topfpflanzen usw. u. Versand, suche
einen Lehrling . Ferd . Fischer, verl.
Parkweg.

Gärtuer -Lehrling
chtersteiner

"Stadtk. jg. Hausbnrsche "(Radfahrer!
res. Wäscherei Wellrltzstr. 27. Borzu-

Hausbursche (Radfahrer)

Junger Hausbursche gesuckst"
Hellmundst raß e 88, Laden._

Braver Junge
B5796 En

Kräftiger Laufjunge

:, ev. für dauernd,

süchtiger Gartenarbeiter gesucht.

Weibliche Wrrsonen.
Kaufmännisches P ersonal.

. _ Junges Mädchen»
tn Stenographie , Maschinenschreiben,
Buchführung u. Kontorarbeiten oe<
wandert , s. St . bei bescheid. Anspr-
Off . an Postlagerkarte 11, Wiesb. 1-

HerverblichesP ersonal.
Büglerin sucht Beschäftigung.

Blücherstraße 11, 2.  St . links. _ .
Fräul . sucht Hanshälterin -StKe

zu ält . Herrn . Gute Zeugn ., best«
Empfehl.  Bismarckring ^41, Sth . 3^ .

Gebildetes Fräulein,
in allen Zweigen des Haush ., sowie
im Nähen u. Frisieren tüchtrg, such»
Stellung bei nur best. Herrschaften.
Off , u . I . 902  a n den Taabl .-Verla g,

in all . erf ., redegewandt , sucht Stelle
in feinem Hause. Gefl . Offerten n-
F . 903 an den Ta gbl. -Verlaa.  —

Eine Frau,
welche spanisch spricht, sucht Stellung
als Stütze bei Ausländerin od. hres.
Familie . Offerten unter Z. 904 an
den Tagbl .-Verlag.

Zuverl . Hausmädchen, ^
gut erf. in Hausarbeit , Bügeltst, etw-
Nähen, sucht gute dauernde Stelle,
hier od. ausw ., zum 1. April . Off . U,
G. 901 an den  Tagbl .-Verlag . . _ _
Empf . tücht. Pens .-Zimmermädchen,
erste Herrsch.-Hausmädch., Jungfern,
die perf. schneid., erste Pens ^Zrm.-,
Land- u. Küchenmädch. Frau Anna
Müller , gewerbsmäßige Stellenver«
Mitt lerin , Webergasse 49. 2 r.

BraveS Mädchen sucht Stelle 77
in kl. Haushalt , am liebsten bei ält.
Leuten , zum 1. April . Näheres
Am Römertor 2, 1 rechts.

Tüchtige alleinstehende Frau,
erfahren im Haush . u. im Kochen
bew., sucht Stelle bis 1. April . Näh
Sonntag , vorm, bis 11 Uhr u. nachrn>
von 2 Uhr ab, Erbacher Str . 8, H. 2

Männliche Personen.
Kaufmännisches Werfonak.

Junger Man « mit Stenogr.
u. schöner Handschrift sucht Stellung
als Telephonist oder dergl. Off . unt.
Z. 903 an  den Tagbl .-Verlag . _

Hewcrbkiches Derfonak.
Ein selbständ. Koch sucht Stelle,

auch Saison . Offerten u. C. 181 all
Tagbl. -Zweigste lle, B ismarckr ina 29.

Zuverl . Mann , Radfahrer,
mit gut. Zeugn ., sucht Stelle als
Geschäftsdiener. Off . unt . I . W. 1
postlagernd Bismarckring.

Heweröliches F'erfanak.

Gesucht
für Nordbeutschland (Holstein) eine
gebild. Französin oder Schweizerin
für ein 13jähr . Mädchen, musikalisch
bevorzugt. Persönlich zu melden
Thomaestraße 13, zwischen2 u. 4 Uhr
nachmittag -̂ _

frMein aus gut. Inrailie,
in der f. Küche u. Haushalt bewand.,
musikal. erw., findet angen. Stellung
in gut. Hause. Offerten unt . I . 963
an den T agbl.-Verlag.

Gute Mäntel-, Rock-
n. Jackenarbeiterinnen,
sowie mehrere erstklassige Damen¬
schneider per sofort bei hohem Lohn
u. dauernder Beschäftigung gesucht.

Geschw . Alsberg,
Bonn am Rhein.

Zu melden von 12—2 u. 6—-8 Uhr
Wiesbad en, Bülowstratze 12, Part , r.

TkMge WtzeUnöherju.
welche in einfacher u. feiner Wäsche
erfahren ist, sucht Frau Rospatt,
Frankfurter Strahe ^45._ _

Angehende Zuarbeiterin ob Bolon»
tärin gesucht.

A. Stumpf , Langgasse 47.
fmm  fM lQsisöeainüRiiEn.

Gemeinnützige Stellenvermittlung
best. Stände für Privat , Hotels und
Pensionen . Sprechit . Mont ., Mittw.
u. Freit . 8—8 J ahnstratze,11,^ 2PSt.

"SrsKK ml  KSNIii'
zu 3 Mädchen, 9, 11 u. 13 Jahre alt,
zum 1. oder 15. April gesucht. Off.
mit LebcüLtaus, Zeugn . ir. Bild unt.
M. 2621 an D. F renz, Mainz . EZg
Erflllhrerrs Gflegeri»?,
für den Tag dauernd zu kranker
Dame gesucht. Offerten u. O. 861
an den Tagbl .-Verlag.

C'iN eins. Fräulein
zu 2 Kindern (7 u. S I .) auf gleich
ober 1. April gesucht. Gefl . Offerten
u . L. 986 an den Tagbl .-Berlag ._

Dame
zur Gesellschaft u. Pflege einer Dame
gesucht. Nur solche mit pr . Zeug¬
nissen wollen Offerten unter K. 961
im Tag bl.-Ver lag niederle gen.

DksttkS ftintafffiltiit
für nachmittags sucht
_Scharfe r, Schützenh ofstr. 12, 1.

Köchru
als Haushälterin und Aufwärterin
für Junggesellen -Haush . <2 Herren)
für sofort gesucht. Anerbietungen
nach Rüdesheim am Rhein , Post-
sach 12, schreiben.

Einfache, fcinbürgerlicheKöchin,
die Hausarbeit übernimmt » auf gleich
oder 1. April gesucht

Mainzer Strasse 42,
Tücht. perf. Köchin

für Hotel gesucht. Näh.
__ Arbeits nachweis Rathaus.

Zum 1. April einfache feinbürgerl.

Köchin
für kl. ruhigen Haushalt gef., etwas
Hausarbeit . Meldungen 9—11 Nhr
vorm. u. 6—9 Uhr abends.

Fra » Reinhold Crüwcll,
Wiesbaden , Nerotal 54,

Keiubürg. .Äöchin
Är kleine« feinen Haushalt gesucht.
Melden Billa Panorama , Parkstratze,
Zimmer 7.

Zum 1. ober 15. April, event. 1. Mm,
-me Köchin
gesucht Eigenheim , Forststraße 17,

Kochlchrfräulein
nach Bad-Ems in eine erstklassige
Frcmdenpension sucht Frau Merker-
bach Witw e, Knausstraße 4, 1.

Gesucht für 1. April in Offiziers-
Haushalt rn Lothr. gebild. Stütze,
kinderlieb, welche gut näht und im
Haushalt mit tätig ist. Auch Köchin
gef. Näh. Adelheidstraße 79, 1._

24—26 Jahre alt , mit Krankenpflege
u. leichter Hausarbeit vertraut , zur
Bedienung einer bettlägerigen Dame
zum 1. April gesucht. Borzustell. zw.
3 u. 4 Uhr Bi eb richer Str . 32, Part.
I fteitz.Kcht. Mädchen
zum 1. April bei gutem Lohn gesucht

Bill a Moz art , Moz artstr. 2,

Ordentliches sauberesAlLeinnmdchen,
welches kochen kann, zu einer Dame
für 1. April gesucht
_ _ Adolfsallee 26, 3._

sofort gesucht
Sonnenbergcr Straße 36.„

Besseres Mädchen,
welches selbständig kochen kann und
Hausarbeit übernimmt zu 2 Person,
gesucht. Zweites Mädchen vorhanden.
Zu nielden von 11 Uhr ab Wilhelm-
ftraße4,2St .^

Wallufer Stratzs 8, L. 'Etage,
S )Si!5 Allciimiiidchcn
geg en fluten Lohn gesuch t.

Suche für gleich oder
1. April ein Mädchen,

welches gut bürgerlich kacken kann und
Hausarbe it versteht Humboldtstraße 17.

Tücht. Mädchen,
das kochen kann u. Hausarbeit ver¬
richtet. sofort für Villenhaushalt ae°
-u cht. Näh, im T aabl.-Verlam Ks

esncht znm 1. April
ein Alleinmädchen, w. gutbürg , kochen
kann. Humboldtstraß e 17._
'HMgeres Mädchen
für Hairsarb . u. zu Kindern sof. oder
zum 1. April gesucht. Meldungen ber
Hoffma »n,̂ Dambachtal 45̂ Part ._

Ehepaar «es. Dotzheimcr Straß « 83, 1.

Drdentl«
für Küche u. Hausarbeit zu kleiner
Familie gesucht

Kai ser- Friedrich-Ring 64, 2. ^

~W\$L Memmädchen,
das gut kocht, in Herrschaftsbaus au!
1. April gesucht. Offerten an Frau
M . Hirschlarrd , Schillerstraße 2, an
der Bingertstr aße. (Nr.331w .) F 28

Nach Düsseldorf tn kinderlosen
herrschaftlichen Haushalt ein perfekt,
im Bügeln und Nähen erfahrenes

Hausmädchen
MLNL t)LaAfmadchen
gosncht. _C . RirS-UsvereS-

Lackiererinüen
und Schriftfärberinnen finden sofort
dauernde u. lohnende Beschäftigung.

Georg Pfaff,
Metallkapsel- und Staniol-Fabrik,
_am Bahnhof Dotzheim.

Männliche Pensionen.
KaufmännischesZ»erlonak.

Architekt
auf ca. zwei Mon. z. Aushilfe gesucht.
Off. unter Ä. 961 an den Taabl.-Verl.
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„ Agenten — Reisende
f®* unsere -weltberühmten Fabrikate
®* hohem Verdienst überall gesucht.

jWrUsener & Co ., Kenrode.
tt# «roule .iux- und Jalousien -Fabrik.
— 6es,gegch. Gardinengpa nn#r. F1J1

Akquisiteure
ff] hohem Fixum und hoher Prodis,
ĉ ort gesucht. Offerten mit Angabe
,/r bisherigen Tätigkeit und Erfolge
“• L. 2250 an d. Tagbl .-Verlag . F17I

Intelligenter Junge mit guter
Schulbildung als

Lehrling
«>>f ein Architekturbiiro gesucht.
Offerten unter 8 . srr -S an den
Tagbl.-Verlag.

Lehrling,
strebsam, mit guter Schulbildung,

gesucht.
Feiler &  Gecks , Buchhandlung,
-- Weber gas se 29._
l 3rt m. Schuhw.-EngroZ-Geschäft findet

Junge mit schöner Handschrift

.xLLL Lehrstelle
Vergütung. Scibstaescbr. Off.

^ C. Wr cschucr, Lulsenstr.  26.

Lehrling
U achtbarer Familie , mit guter
Schulbildung, für das Bureau einer
Mlenhandlung gef. Selbstgeschrieb.
Eff ert, u. H. 904 an den Tagbl .-Be rl.

Tüchtige durchaus selb ständigeMonteurer it Elektriz.-Gesellsch.Wiesbaden,HHansohn & Co.
Lackierer

suchen zu sofortigem Eintritt
Wilh. Schwerdtfeger <& Comp.,

Werkzeugmaschinen-Fabrik,
Schier steiner S traffe 68/60.

Kkssliiiiz Oer llolontiit
gesucht

^ _Hosvhotogravk , Be na de.
Lehrling gegen Vergütung gesucht.

I . F » Lewald » Tapezierermeistcr.
_Adeiheidstraße 54.

Lehrling
kann Ostern eintreten. 85212

Franz Hoffman » ,
Kunst- und Landschaftsgärtnerei,

_ Rieder bergsir abe 7,_

Apothekereleve
besucht zum 1. April oder später
^Hubertu s-Apotheke Son nenberg.

Lehrlrng
guter Familie gesucht.

Zahntechn . Laboratorium,
WieSbadeu » Friedrichstrasr « 57.

Hewerbtiches Personal.

IVM» WreiKk
Werden sofort verlangt . Zu meldenMweder Sonntagmorgen von Y2II
“lä ^12 Uhr oder Montag.

Steinberg L Vorsänger,
Am Schlachthof.

Gesucht
für einen Brauereibetrieb ein mit
Abfüllen der Flaschenbiere, sowie mit
der einschlägigen Kundschaft bewand.

Verwalter.
Offerten mit Oiehaltsansprüchen unt.
W. 190 an Tagbl .-Zweigst., Bismarck-
Ring 29. 88793

"Ges rh KftsÄie n  er,"
verheiratet möglichst Schriftenmaler
oder Lackierer, in bauernde Stellung
gesucht. Offerten unter F . I . 27
postla gernd.

Zapfer
mit guten Empfchl. für 1. Haus nach
Heidelberg per sofort gesucht. Hohes
Gehalt . Jahresstclle . Näh. zw. 10
u. 12 Uhr bei Hugo Lang, gewerbs¬
mäßiger Stellenvermittler , Bleich¬
straße 23,  2.

'Reservisten
und andere Leute, 15—33 Jahre alt,
welche herrsch. Diener in fürstlichen,
gräfl . u. herrschaftl. Häusern werben
wollen, sofort gesucht. Diener -Fack-
schule u. Servier -Lehranstalt , Frank¬
furt a. M., Hermesweg 42. Prospekt
gratis . Bisher 8600 Haushofmeift .,
Ka mmerdiener u. Diener verl. F111

Ordentl. f. Mann
von 14— 16 Fahren sucht

Krämer . Langgaffe 26.

Zwei geüllete Samen
(Schw.), sprachenkundig, suchen Stell,
in feinem Geschäft oder sonstig. Ver¬
trauensposten . Kaution vorh. Grfl.
Offert u. K. 902 an den Tagbl .-Berl.

Htwerbkicher H?erso» ak.

Krankeupstegerin,
ärztl. geprüft, küchk Masseuse, m. besten
Zeugn. und Empfehlungen, rcisegewandt,
sprachkundig, sucht passende Stellung.
Röderstraße 32, Part. _ _

Krankenpflegerin,
ärztlich geprüft , zugleich Wochenbett-
psleg.» sucht paffende Stellung.

Jahnstratze 13. 2.

zjiisnm -RkiMüriiM
Junge Frau , 32 I ., hübsche eleg.

Erschein., perf. Franz ., musik., im
Haushalt erf., prima Zeugn. u. Refz.,
sucht Stell , zu alt . Herrn , mutterlos.
Kindern oder Arzt, da schon in gr.
San . tätig gew. Offerten u. A. 307
an den Tagbl .-Verlag.

Meidliche Personen.
Kaufmännisches ^ rrfonak.

Hücht. 1. Werkättftrin°
in Spitzen und Modewaren sucht
Stellung . Offerten unter L. 903 an
den Tagbl .-Verlag.

Redräserrtantin,
Hausdame.

Feingeb. Dame , evg., alleinstev.,
heit. Temp., die Jahre lang felbständ.
frauenl . Hnush . ges., mntterl . Kinder
erzogen hat , sucht passende Stellung.
Prima Zeugn., vorz. Refz. Offerten
u. G. 904 an den Tagbl .-Berlag.

Gebildete stirrge Dame
aus guter Familie sucht per l . April

angenehme Beschäftigungals
Gsssüfchafteritt » Ktützr

od. deral. bei vornehmer einzeln. Dame
oder Hausfrau . Offerten unter T. 904
an den Tagbl.-Verlag._ _
"Gebildete Dame,

28 Jahre , evang., durchaus tüchtig in
Krankenpflege und Haushaltung,
sucht zum 1. April ober spät. Dauer¬
stellung als Tagespflegerin ober zu
Arzt (Narkose). Offerten u. P . 888
an den Tagbl .-Verlag.

Suche per 1. 0. 15. Avril Stell , als
Eins. KinverfrärrLem
od. beff. Kindermädchen nach hier od.
auswärts . Offerten unter A. 292
an den Tagbl .-Verlag._

Geb. Tarne,
Waise, 32 I .. evang., in all Zweigen
des Haushalts erfahren, , sucht pass,
selbständigen Wirkungskreis in ruhig.
Hause. Offerten unter L. 902 an
den Tagbl .-Berlag.

Besseres Mädchen
mit guten Schulzeugnissen, w alle
Hausarbeit verrichtet, sucht für sofort
Stelle als Stütze in kl. best. Familre.
Event .auch als Kinderfräulem . O,f.
an Maria Hausmann Lohr am :R<Ge«7MMW.
in allen Haus - u. Handarbeiten er¬
fahren , sucht Stelle als Stütze in
kleinem besseren Haushalt . Offerten
unt.  A . 308 an den Tagbl .-Verlag ._

.GerrschKstHköchirr,
welche dir f. Küche verst. u. HauSarb.
übern ., sucht Stell , zum 1. Aprll.
Offert , erb, n.  Ringki rche 6, 1 St ._

Wo kann gebildete junge Dame dasKochen
einer nur seinen Küche erlernen.

Frau Fabrikbesitzer Martin,
Nürnberg , Spittlerthorgrab en 47a, 0.

Suche
ür meine 8 Töchter, im Mer v-ms
10 u. 22 I ., »um l . April od. 1. Mai
Stellung als Lehrlöchin in einem
Kurhaus oder in einem kmlwltschen

.hnger Lehrzeit, . beiHotel, mit idjähr..... - ' - Ni, hex
Familienanschluß . Offerten smd zu
richten an Frau H. SanderS , Reck«
linghausen -Oji.

Fr »lel « ,
18 Jahre alt, Rhein !., a. befl 6 »m.,
Töchterschule bei., gew. km Haush .,
Nähen u. sonst. Handarb . herter nur
willig, sucht Stell als Stütze in beff.
Haush . Gefl . Off. unter A. 301 an
den Tagbl .-Berlag»

perfekt. 35 Jahre alt , im Schneidern
und in allen Zweigen des Haushalts
erfahren , sucht zum 1. April Stellung
in Wiesbaden . Offerten u. H. 899
an den Tagbl .-Verlag.

Gebildetes junges Fräul .,
in allen Häusl., sowie allen Handarb.
erfahren , sucht Stellung in f. Hause,
als Kindersränlein . Offert , u. H. D.
Höchsta. M„ Brünningstraße 34,1.

Akllkiks nM .WW »,
bas gutbürg , kochen kann, HauSarb.
versteht, sucht Stelle in kinderlosem
besseren Haushalt (1 oder 2 Person .).
Schrift !. Off . unt . L. M. n. Rüdes-
heimer Stra ße 28 erbete n.

Beamtentochter,
ev-, 18 I ., in Handarb . bew., Haush.
im Pfarrhaus erlernt , sucht zur w.
Ausbild . Stelle a!8 Stütze in vor¬
nehm. Privathanse . Familienanschl.
u. liebevolle Behandlung Borbebing.
Anpeb. unter H, 407 an Haasenstein
u. Boaler , A.-G., Cassel. § 63

Beff. Mädchen, 22 I . alt , mit gut.
Zeugn ., w. koche» u. nähen k., sucht
Stell in kl. Fam . Anna Hotter,
Heidelberg, Neuenh ., Wer therstr. 90.

Wiesb.od.Umg. s.St . f.m.Tocht. a.St .,
kocht bal., näht (w. 2 I . London), 24 I .. gt.
Zgn. Rülil , Gastw., Walsleben(Marktz

Beff. Zimmer - u. Kindermädch. s.
Stell , in g. Hause d. Frau Karoline
Holzhäuser, gewerbsmäßige Stellen-
vermittlertn , Wor ms, Alzeh, St r . 36.

Perf . HauSmädch., 21 I . alt , sucht
für 1. 4. oder 15. 4. Stellung in Herr¬
schaftshaus . Offert , unt . G. B. 200
Gößnitz S .-Alt. postlagernd

Männliche Per -onru.
Kaufmännisches Personal.

Wemsachmanu
in Verwaltung , Kellerei, Steife^
Kontor vorzüglich,

sucht Pssitiou.
Beste Referenzen . Eintritt bald. Off.
unter F . S . B. 195 an Rudolf Mosfe.
Frankfurt am Main . _ "10

Ml KuUMkr. 21%
sucht Stellung z. 1. April. Gefl. Off.
s, z. r . n.  Ble ichstr aße 30, Krth . 2 lks.

Junger Kaufmann,
(21 Jahre ), gelernter Eisenhänbler,
sucht Stellung als Verkäufer oder
Kontorist . Offerten unter B. 903 an
den Tagbl .-Berlag.

Hewarbli ches Personal.

Herrschaftlich. Diener
von gutem Aussehen, 28 Jahre alt,
1,70 groß, der gut Franz , spricht und
gute Zeugn . besitzt, sucht z. 1. 4. oder
später in Hotel oder einem größeren
Institut ähnl . Stell . Off. C. S . 96
postlagernd Berlin W. 10._ ^194

Hausverwaltung.
Junges Ehep. mit 1 Kind sucht

Hausverwaltung , Mann verst. sämtr.
Reparaturen . Frau kocht cvt. Off.
u. N. 899 an de» T agbl.-Berl ag.

Kräftiger junger Bursche,
18 Jahre alt , sucht dauernde Besch.
Näh. Karlstraße 6, Hth., bei Ernst.

Berheir . zuverl» Mann
besorgt Botengänge u. Bestell. Off . u.
B. 191 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr . 29.

wmsxsmmmaemm

= Vohüüngr-Anzeiger des Wiesbadener Tsgblaits. -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
?ldlerstraße 11 1 Z. u. K. per 1. Apr.
Wers tr. 73, 2 r., 1-Z)-W. 1.  4 . A. 1 r,
«liichcrstraße 6 gr. I -Z.-Wohnung m.
^Speisek . gleich od. spät. 85 650
vaiilbrunnenstr . 7 1 Z., K„ p. 1."Äpr.
^N äh. bei Go ttwald , Goldschmied._
^tieifenauftr . 4 sch. 1 Zim ., Kuche m.
^Balkon , Stb. , . zu ve rm,_ B 5859
Helln uindstr . 27 1 gr. Z., Küche, sof.
Moritz str. 47, Mtb^ 0. D ., 1 Z„ Z.
Oraniensträfie 33 1 Zim. u. Küche
^MansZ, _ Näheres Stb .̂ Part . " 15
Waucutnlcr Stc - S l Sirn . u. Küche.
Riehlstraße 4 1 Zim . u. Küche. 527
Zans gaffe l st, Mtb. 3, 1 g. Z., K.. sof,
Ich achtstr . 9 Dachwohn., 1 od. 2 Zim.
Scharnhorststrnße 24 Frontsv .-Wohn.,
^ 1- u. 2-Z.-W. m. Zuü. NA . 1 r.
Webergasfe 49, Vdh. u. § th., 1 Zim.
^u .̂ Küchê ev.̂ sofort zu vermiete n.
Westendstr. 13, H:b. Mi .. 1 Z;:n . u.
^K . Pr . 15 Mk. Näh. Vdh. Part.
Westendstrnße 26, Pt , sch. Frstspt-W.,

1 Zim . tt. Küche zu verm.

2 Zimmer.
Adlcrstr. 19̂ Ms.-W.. 2 0. 6̂ Z.̂ 1285
eldlersträß- 23"sch7 2A -W.H .Apr.
Mlerstraß e 35 2 sch. Z. u. K., Neub.

^ ' ' 1

Schachtstraste 6 2-Zim.-W. im Vdh.
2. St ., sowie eine 3-Zim .-Wohnung

P art er re zu vermi eten.
Schwälbacher Straße 41, 1, Mtb .,

2-Z.-W. zu verm._ Näh. P . 649
Schwalbacher Straße 41 im Mittelb.

2-Zimmer -Wohn ung zu vm. 131.7
Schwalbacher Straße 53, Mtb ., 2 8 ..

u. Küche zu v. N. Mtb . Part . 531
S teingasse' 18 2-Z.-Wohnb zu verntz.
Walramstr . 2, H., Ü-Zim .-W. u. Zub.

per 1.  A pril . Ncih. Vdh. 1. Et.  1206
Webcrgasse 49, V. 2. 2 Zim . u. Küche

per 1. April zu verm. Näh.  1 IW,
Zictenrina 13, Hth. P ., 2-Zim .-Wohn.

NW. Vdh. 4, bei Katzman n.  1219
Zietcnring 14, Stb . 2 Z ., Küche

u. Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,
Mtb. r . od. Dotzh. Str . 142. 1340

8 Zkrnnrer.

Bierstadter Höhe 25, Frtsp ., 3 Zim .,
Küche, Bad, Gas . Elcktr., Zentral-
heiz. Näh . Kap ellenstr. 23, H . 1844

Bleichstr. 49, 1, Ecke Bismarckr ., in
ruh . Hause, sch. 3-Z.-Wohn., Bad,
2 Balk., 1 Mans., 2 Kell., 1. 4.  12,

jUiiriierftr. 29, £>., 2 8 .-W. Di. P . lts.
Ecke Einser u. Weißenbnrgstraße 12
^2 Zimmer u.  Küche auf sof. 528
Eleisbcrgstrnste 11, H., 2-Zim.-Wohn.
^ zu vm. Näh. T aunusstr . 7,1 r . 517
Grabenktr atze 34  2 - m, H-Zim .-Wohm
Permanilstraße 24, 2', schöne 2-Zim .-

W. ver setzungsh. per 1. 4,  od . 1. 5,
Kläre ntale« S tr . 3, H„  L-Z.-iD. 153505
Michelsberg 28, Hth., schöne sreundl.

2—3-Zim.-Wohn. mit Terrasse u.
Balk. auf 1. Avril zu verm. Zu
erfr agen Vordcrh . 2. St , 1316

M atter Str . 10, Kr ist, 2 Z„ .C ~1303
Rauentaler Str . 8 sch. 2-Zim .-Wohn.

im Mittelb . Dach u . Hth. 2. St ., p.
sof. od. 1. Avril zu verm. Näh. bei

, Fr . Nor tmann , Vdh. 1. _ 1829
Mesh . Sir7ss4,,Gth, , 2-Z^ WH 661

.16 " !f. Fsptz-W., 2' Z.7 K.', 1. i
fedianiö0rststratze 17,' H., 2 *8., Kücye,

Keller bill. zu v. N. B. K, r. L3761

Emser Str . 14, P ., sch. 3-Zim.-Wohn^
mit Küche zu vermieten . Näheres
daselbst od. Tel . 2328, _ _ 1318

Faulbrunnenstr . 7, H. 1, 3 Znn . u. K.,
_a . als Bu r , od. Lagerr . Gottw ald.
Gneisennustrns?e 20, Vdh. P . u. 1. St .,

3-Z.-W. u. Zub., 2- u. 3-Z.-W,, im
Hth., zu verm. Näheres bei Heil-

^ Hecker, Hinte rhaus J . ©t._ B4281
Klarcnst Str .' 3, H. P „ 8 Z.-W. 03566
Kleiststr. 3 Möne 8-Z. -W. p. 1. Juli.
Kleiststraße 15 schone8-Z.-Wöhn., per

1. Äpril ^ der^später zu verm. 18 27
Mäuergaffe 19 3-Zim.-Wohn. zu  vm,
Vordere Moritzstraße ist eine schöne

3-Zimmer -Wohn. zu verm. Näk
Moritzstraße 17. 134!

Rettelbxckstr. 21 Vdh. P . u.1 St ., Balkan u. Veranda , per
1. Apr il 1912 zu vermieten , 8 4909

Platter Straße 10 3 Z , K.' sof. 1302
RüdeSh. Str . 3I, 'P ., 8- u. 4-Z.-W . 662

4 Zimmer.
Emser Str . 25 4-Z.-W., mbl. od. leer.
Marktstr . 25, 2, 4 od. 6 UW . m. Zub.

p. 1M7., ev. früh . N. b. Sch ön feld.
Mauergafse^ , 1s 4 Z., u. Kell. zu

verm. Näh. Mauergasse 11. ^ 819
Neröstraße 14 schöne 4-Zim .-W. auf

gleich oder später zu vermieten,

Röderstraße 42 eine schone4-Zimmer.
Wohnung per sofort zu verm. Nah.
zu erfrag , im Baubureau oaselbsi,
während des ga nzen  Tages . 1209

Wielandstr . 13 schöne 4-Zim .-Wohn7,
2. Stock, per sof. od. später , ". . 1323

Zietenr . 4, r3̂ trir . sonn. 4-'Z.-W.,
2 M., 2 B. u. Erk., Warmw ., ruh.
Haus , ev. Mietnachl. u. Garten.

8 Dimmer.
Kirchgasse 29 5-Zimmer -Wohnung,

verm. Näh. daselbst. 1820
Moritzstraße 17, 2, gr. S-tzim.-Wohn.

mit Zubehör sof. od. spater . 53b
Nauentaler Straße 3, 3. Et ., eleg. 5

Z.-W., Schrankz., Bad , zu verm.
€» Zkniinrr.

Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgas' e,
3. Stock, schöne 6-Zim .-Wohn. mit
allein Zubehör per 1. April zu vm.
Näheres 1. Etage links.  711
Fäden«nd GofchiiftsrnnMk«

Adolfsallee 31 2 schöne Räume für
^ Bureau od. Lager billig zu verm.

Näheres Hinterhaus . 710
Laden Hellmundstr . 43 sof. od. spät.
_mit Wohnung zu vermieten. 2 917
Herderstr . 9 Werkst, od. Lagerraum .

Werkstätte, bezw. Lagerraum zu, vm.
Näh. Zietenring 10, b. Lotz. 470

Uillsn m»d Häuler. _
Kl. Billa , nahe Nexotal, f. 1400 Mk.

zu verm. od. für 26,090 Mk. zu
verk. Näh. Scharnhor ststr. 22, P . l.

Meine Villa, Ergenheinr, zu vermiet,
oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag . 637 6s
Uohnnngen ohne Zimmrn-

Angatzr.

Kirchgasse 49 gr. Schaukasten mit
8- od. 6-Zim.-Wohu. zu vm. W95

Langgasse 21, im „Tagblatt - Haus ",
ist ein schöner Laden (42 qiu) mit
Entresol (64 qm) und Sousol
(42 qm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten . Näheres
im Tagblatt - Kontor , Schalterhalle
rechts.

§ehrsträß )̂ 12^Werkstatt oder Lagerr.
M- ritzstr. 70, Lad.. 6,25.x 4,70, drei

Keller, 1 Zim., Küche, 3 gr. Mans .,
per 1. April , bisher Kolonialw,
Näheres 1.  Stock ._ 1828

Schwalbacher Str . 41 gr. Helle Werk-
st att , au ch als Bureau  geerg . ^ 881

Schöner Eckladen, mit <5~®c5äuf(’n?t.,
118 Qintr ., mit ebenso groß. Soul .,
sofort zu vermieten . Näh. Bis-
mar ckring 88, 1 lin ks. 1125 565

Part .-Zim . für Bureau sof. od. Apr,
Näh, bei Kurz, Herrn garten str. 16.

Zu Burcauzwecken sind 3 große leere
Zimmer zu vermieten . Näheres
Moritzstrahe 17.  1341

Entresol , 120 qm, ganz od. get., el. L.
u . Hz. doch. Wellrltzstr. L4. L S20

Schenkendorfstr. 4, P ., Souterrain-
Wohnung, auch als Bureau ge¬
eignet, zu vermieten.

WLttiertrHimer » Mansarde»
elr . _

Adelheidstraße" 86 mölsi. Part .-Zim.
Adlerstr. 10 möbl. Mansarde zu vm.
Äbolfsällce '18,' Part ., eleg. Wohn- u.

Schlafzimmer zu vermieten .̂ _ _
Niwlksträde 8, Etb . 2 r.,~cut mbll^Z.
AdölMaße 10, Gth. 1 s^ frbL_jn . Z.
VilüroH i ", 8, i .:>. nnst' i. »,im.
Nl ürecht str. lffcböne Schlafstelle frei.
Älbrecktstr. 31,' 1, möbl. Z. m. Pen s.
Älbre cht st raße 38, P . r., m. a. P.
BChnhos straßc 3, 1 L,_ gut möbl. Z,
Msmarckr . 22. 8 r „ m-  W .- u. Schlz. b
B,Tiia : .tr . 31. 2 gut mdbl. Zim.
Bleichstraße 21. IM  Z . m. o. o. P . b.
Bleichstr, 27, S . 1, K.  u . L., 12,Mk.
Bleickisträße,29, 3 r^ möbl7Zi :n , bill.
Klcichsiraße 33. 3 l „ m. freundl.  Zim,
Vlücherstr, 7, P ., einf.^ n. Z„ 1 o. 2 D
llii dic rftr . 36. fT , m. Balkz. s. M
DöNbeimer St r . 26, 3 l., möbl. Zim
DoNbeimer St r. 62, 3 r,, g^ m. Z. b.
Dotzh. Sir . 63 m. Balk. Z,, Südi ., fr,
Dotzheimer  Straß e 72. 3 l., möbl. M.
Drüdeilstraße 9, Fsp.,, :n. Z, arsDrl,
ElconoHnstr . 3, P . l',, mbl. Zim. sep.
Emiex Str . 31, 1, gut möbl. Wohu-
Ssi Schl afzi m. in ruh . .Hause, z. vm.

FauMünnen stratze 5, Hth, 8, schönm
Z. zu v. Hofmann . Anzus. nachm.TtTXfir .oTT  owr" "oFric'dcichst raß e' 37, 3^ möbl,äNs>nmer.

Wed  r Ick str. 41 2 sep. Z., in . 2 B.
Friedrichfir . 53, 2 l.. m. Z. m. o. o. P,
Friedci chstr. 57, Fsp. l-, »m,Z .,„ 12 Mt.
Go etkiesiraße 1, 1, möbl. Man,aroe,
Hallgarter Stras ?e 8, ,2 l., gut mobl

Balkon -Zimm er billig zu ^perm.
Helen cnstr. 14, P „ sep-siN- .Z-Ssi-> si,-
Helenenstr . 24, 1 r -, schsrn78 . a. Frsi

Hcll mnnbstr . 11, 1, frdl.  möbl . Lim,
HillMnndstr . 12. 3 l., moKTHttN. b.
Hcllniundsträße 32. 2, möbl. Z. zu v.
Hellmundsiraße 34, 1. gut,möbl . Mst
Hellmundstraße 50, Part, , Schlafstelle

für saub. Arb. 2 Mk. die  Woche.
Herderstraße 8, 1, möbl. Zim. nut

voller Pension 45  Mk . per Monat.
Her der st r.  97 1, m. D achzim., 12Mk.
Her'mannsträße 22, 1 S t. r ., möbl. Z.
Jahnstraße J,  2,r .,jit . Z. m.  o , o. P.
Jahnstr . 17,, P .̂ sch. ,sep. m.̂ Z.,,16M.
Jahnstraße,26,,1,,gr . schön moöl. Z
Jahnstr . 29, 8. sch, mbl.  ZrnmIT ML
Karlstraße 6HPart ., möbl. sep. Zrm.

n. an best. Herrn  1 . 4. zu verm. ,
Karlstraße 34. 1, möbl. Zimmer,
Karlstraße 87. 1 l-, möbl. Zim. mit

Schreibtisch preiswert zu ve rm.
San «aaste 54. 2, m. Z., Tage u. W'oc
Marttstrnße 25, 1, gut mobl. Zim. fr.
Mauergaffe 14, 1 r ., erh, anst. junger

Mann  m . Lim , mit Kost, billig.
Mctzgergaffe 14 möbl. heizb. Manf
„von 8. 50 Mk. an. N. F ischer, H. 2,
Mi chelSberg  1 2. 2,  fr . mbl. Z. zu tz

_ _ H. 2,
MiMelsbera  1 2. 2, fr . mbl.  Z .„ zu L
Mvritzstr. 17. 1, ein ^ ch, mobl. Zim,
Morstz str. 23. M >. 3, mM . Zimmer.
Moritzstr . 42  möbl . Zrm. mit  Pens.
Wloritzstra ße SS,  P .,,m . Zim. m. Pens.
Neuaa sse 5, 1," möül. Zim. bill.  z ^ vm.
Ora nienstr.  22 , P . l., sch, m. Z-, sep.
Philippsbergstr . 17/19, Part ., "schon

mbl. Zim.  m . gut. Pension 65, Mk.
Phillppsbergsttaße 21 1 od. 2 möbl.

Zimmer auf gleich oder spater zu
vermieten . Näh ,̂ So chpart. links.

Rheinstra ße 67,,J , schon mö bl. Zim,
Niehlstrasie 6, 1, sch, mbl.  Zim .^1/4,
Nich lstraße 11,  V . 1 l-, möST/Zimtzh,
R ieülstr. 13,  M , 2 r., fch. m.,Z^ L .S0,
Mmerbera , 28. 2 l .. schön mö bl/ZiM.
Nönrerbera 80,  H ., 2 Snmbl . Zim,
Nöm crbera 34 S Älafftz„f>nr -zriTbill.
Schierst. Str . 13, B„ ,sch^ mbl/IrM.
SchnIbcHä 15,  2,r ^ mWl, Zrmmen
Sstmsb// « I^ MLstst^ ^ mobstZ ^ bM
KULstzwack er Str . 10/HmödllLnn,
Ŝ ^ äKach er" Str . 27, T sch. m. Ms,
Schwalbacher Straße 71, 2 St ., , ein

schön möbl. Zinuner mit schone,
Gartenausstcht sofort zu ver mieten.

Sedanstraße 8, P ., sch, h. mbk. Zim.
Sceroöenstr . 1.5, 1 t ., 1 od. 2 gut m5s.

Zim . m- Ba lk.. sor gst  Bedie n., bill.
-'-' ttsträße 3, 3, sch ön möbl. Zimmer.

Walramstr . 2, j , Est, einst ZW . t.



!

«Seite SO. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt.
Stiftstraße 27, 2, eins. saub. Zim . für

berufstätiges Fräulein , mit oder
_ohne P ension, zu vermi et en.
Walramstraße 3, P art., Schlafstelle.
^Pistamstraß ^ LV, 2 r ., frdl . mbl. Z.
We stendttraße 6. '3 l.. kst mbl.
Westendstr. 20, V. 2, fr . m. Z.. 12
Wörthstraße 9, 1, a. Rheinstr ., Zim.

rn. Pens . 60 Mk.. auch 2 Betten.
Worth strafte 22, Par t, r ., gut m. Zim.
Norkstraftê . 3 st, sch, mbl. Zim. z. v.
Uorkstr. 13, Mtb. Ist . m7Z., 1 o . 2 B.
Zimmermannstraße 10, 3, mbl. Zim.

WieKdKSerrer TagdialL.
Leere Zimmer und Mansarden rtr.
Hellmundstr. 27 tzeizb. Mansarde.
HEmundstraße 34, 1, schön, sep. Z..
^auch ^fur Bur eau paff., zu verm.
KellmunWrTM , 1, lee re Äs ., Kochof.
Derderstr,ch Hch.,st sep. Z. N. VTD
Hermannstrafte 19, Parst7 sch. gr.ch.
^heizb . Man ), p. 1. April . 25627
Mnrklstr ^25 . Schönfcld. bi beizb. Mts.
Ä̂ oriftstr^ 42 Zim . f. Möbel einzust.
vordere Moritzstrafte sind 2 Zim . zu

verm. Nah. Moritzstraße 17.

Gonntag , 17 . März 1812. Ätr . 1 -»^ .

Taunusstrafte 36, 2, ein sch. n. herg.
Zim., leer zu verm. Näh. daselbst.

Walramstr . 37 gr . leeres Zim ., Hth.
Part ., zu vm. Näh. Vdh. Part.

Westendstrafte 1 Mans ., neu, zu vm.

Remisen , StaUnngen etc.

Hellmnndstr. 31, Vdh. 1 l., Stallung
u. Remise usw. sof. od.  später z. v.

Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung
u. Bureaus zu vermieten . 689

Zwei ruhige Damen
suchen z. 1. Okt. 2 Wohn., je 3 Zim .,
im selb. Hause, m. Bad, Dauerm.
Off . B. 189 Tgbl.-Zwgst., Bismarckr.

Kinderloses Ehepaar
sucht geraum . 8-Zim.-Wohn. auf sof.
od. April . Gartenbenutz , erwünscht.
Off . u. P . 892 an den Tagbl .-Verlag.

3-Zim.-Wohnung mit Zubehör
per 1. Juli , wenn möglich voror
Bleichstraße, ges. Off . m. Prersanu-
unter St . 500 ha uptpo stlagernd--

Junges Mädchen, Köntoristin,
sucht eins. möbl. Zimmer mit oo
ohne Pension , Nähe der Taunus - v -
Röderstraßc. Offerten mit Anga„
des Preises unter O. 983 an
an den Tagbl --Berlag.__

den

Zwei leere sonnige Zimmer ,
von bejahrter Daucrmictcrin Mf
ges. Kein Dachz., mögt. Bahnhof^ '
Off . u. M. 902 an den Tagbl .-Verlag-

8 Dimmer.

2 - oder 4-Zimmer -Wohng.
im Hause Ellenbogengasse 12 billig
zu vermietn auf l . April. Näheres im
Laden bei 'S» oiter.

©rflüne gtontfp ., 2 Zim. u. Küche,
Abschluß, per 1. April zu vermiet.
Nah. Nherngauer Str . 8, Part . r.

8  Dimmer.

. Herderstraße 21
schöne, neu herger. 3- od. 4-Zimmer-

Wohn. mit Kammer , Bad, Balk.,
Gas u. elektr. Licht usw., zu April

. zu verm. Näheres daselbst 2. Et .,
bei Bouf fier ._ 702

Mie 3-Mmr -WoWW
m. Bad, 2 Balk. u. Zub., mit Miet-
nachl., sof. ob. 1. April zu verm.
Nah. Seerobenstr . 6, b. Zollinger.

Gobenstraste 28 Laden mit vollst.
Kotonialwaren -Mnr ., 2-Z.-W«,
z. 1.  April zu v. Näh. b. Best. 62521

im ,,Tagblatt -HauS " , ist ein

schöner Laden
(42 gm),

mit Erllresol (64 gm) u. Sousol
(42 gm) sofort oder später
preiswürdig zu verm. Nähere»
im Tagblatt -Kontor , rechts
der Schalterhalle. *

4 Zimmer.

Wlherflr. 29»•-® rfer'Balk. Näh, au . 1826
Nerostraße 4

4-Zim, -Wohn. zu verm. Dieselbe
wird neu hergerichtet. R. Taunus
strafte 9, 1. Stock links

269 Mk. Nachlaß
Große 4-Z.-W., m. Bad, Walk., fort-
zugsh. zu vm. Niederwaldstr . 6, 1.

8 Zimmer.

Mrichst. 18 “-SS "-
Srnnj.

zu vermieten.

„ -MdtsirTl?
— Rerotal —

ist eine herrsch. 5-Zimmer-Wohn..
Howp., gedeckter Balkon, Gas u.
elektr. Licht, reicht. Zubehör, zum
1. Okt. a. c. preiswert zu verm.
Näh. Nerotal 10, Hochpart.. 11—1
u. 6- 6 Uhr oder Langgasse 16
(Bank). 510

8 Zimmer.
Friedrichströße 27, 8. Et., modern

cmgcr. 6—7-Zimmerwohn. mit reich!.
Zub., ganz o. get.. sofort o. später zu
vermieten. Näh. Part.  540

Weinstraße 68,2  St .,
Wohnung von 6 Zimmern , Bade-
zrmmer u. reichlichem Zubehör.
Gas - und elektr. Licht, Kohlenauf¬
zug, per 1. April zu verm. Näh. o.
Eigentümer , Parterre . 600

7 Zimmer.

fiir od.KnreMMLe!
Friedrich str . 27 , Hoch»,. , ist eine
ger. 7-Zim.-Wohu. mit reicht. Zuheh.
auf gleich od. später zu  verm. 1822
Läden und Geschäftsräume.

Friedrichstraße 57
großer Heller Laden, mit Nebenräum,

auf Oktober zu vermieten . Näh.
1. Etage rechts n. Ecklad en. 1386

Langgasie 13
EMrefok , 3 Zim. m. Zub., als
Sprechzimmerf. Arzt od. Bnrcan-
zwecke. a. 1. April z. verm. Anzus.
zw. 11 u. 1 Uhr. Näh. bei
. Kais.-Fr .-Rg. 68. 1S24

Mittelstratze 10 ist d. seith. v. Sattler
Lammert (Koffert.) innegeh. Raum

_ sof. z. v. Näh. Weiß, Metzgerg. 14.
Moritzstroße LS Werkstäite, 60 gm,

cvent. mit 3- od. 5-Zimmer-Wohnung,
_Mit bleich od. später zu vermieten. 704
Kl. Schwalbcher Str . 10. Saal

auch Naleratelier 140 gmgroft, fofort
ober später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kai ser Friedrich-Ring 81. K1636

Kl. Schwalbacher Stk . 1U
sind große Werkstätten , Lager¬

räume u . Keller uns 1. April,
event . früher , zu verm . Näh.
das. od. K.-z-r. -Ring 31. B4133

Ecklade»,
in bester Lage, Ecke Adelheid- und

Moritzstratze 16, in d. lange Jahre
ein Kolonialwaren - u. Dclikatessen-
Geschäft betrieben wird , ist mit
vollständiger Einrichtung zum Juli
oder früher zu vermieten . Näh.
beim Eigentümer Führer , Große
Burgstraße 10. 1343

Große Lagerräume
u. Bureau , im Zentrum , sofort bist

zu vm. Off . u. K. L. 14 postlag.

UiUerr «ud Häuser»
Neue große

Herrschafts-Villa,
mit Stallung u. Autogarage a. Kur¬
park. Parkstraße gelegen, b.deut . unter
Preis zu vermiet. Alles erstklassig und
neu. Offerten unter W. 904 an den
Tagbl.-Verlag.

Möblierte Wohnungen.
Mainzer Strafte 50,

1. Stock, möbl. Wohnung, 4 Zimmer
u. Küche, per 1. April zu vermieten.
Gartenb enutzung. Näh. Parterre

Weilvnrg a. tz. Lahn
Billa Lahnsels,

herrliche, freie Lage, mit wunder
voller Aussicht, nahe am Walde.
3 oder 4 Zimmer u. Küche, Badez.
u. Zubehör , möbl. f. die Sommer¬
monate . ob. unmöbliert f. dauernd
zu vermieten . Auch einz. Zimmer
mit guter Pension.

Möblirrtr Dimmer , Mansarden
rtr.

«volfsa «ce 18 ,P »rt.,
Wohn- u. Sch lafzim., eleg. möbl., z. v.

Älbrechtstrafte 24, 1, fein möbl. Zim
dauernd  o d. vorüber gehend zu vm.

Zn Beraten
beste Kur!. WieWeN

ein Lade» mit hell. Neben¬
zimmer,

1. Stock erste Geschäfts-
Etage,

2 . Stock Wohnung , geeig¬
net für Pension,

3 . Stock kleine Wohnung
«nd eine große Eck-Man-
farde Ecke Gr . n. Kl.
Bnrgstr . 2 . 642

Latze» zn vermiete»
mit Wohn, per 1. April event. sväter.
M« Weygandt , Ellenbogengasse4.
1—2 Geschäftsz mmsr

mit Heizung, Telephon, elektr . Lieht
zu vermieten. 1311

S r̂iedriclistr . SO , 1 links.

Großer Ladem
mit So »sol

Kirchgasse 43
(Storchnest)

auf 1. März oder später zu ver¬
mieten. Näh. im Hause 1. Er. 576

Metzgerei
Ecke Zictheniing u. Waterloostr. 2,
schöner gr. Ecklädenm. gr. Wurst¬
küche für elektr. Maschinenbetrieb,
mod. ausgestattet, nebst 4 Zimm.,
Kücheu. Zubeh., p. 1. Apr. 1912
anderweit. btU. z. verm. Näh. b.
Wolf , Bleichstr. 47, Büro, ob.
b. Hausverw. Waterlostr. 4, 2 r.

Arndtstratzs 2, 1 rechts, elegant möbl.
Wohn- u. Schlafzimmer an besseren
Herrn p. 1. April zu ver mieten.

Merstadter Höhe 56, Hochpart, links,
schön möbliertes Zimmer frei.

Dambachtäl 1, 1, elegant möbliertes
großes Zimmer zu vermieten ._

Dotzheimer Str . 114, 2, bei kdl. Fam .,
schönm. Z., evt. m. Pens , bill. zu v

FrledrIWüßeA, 2.
3 oder 4 große sonnige gut möbl.
Zimmer , einzeln oder zus. preisw
zu vermieten . Ans Wunsch Pension

Äöbsnstraße 6, Part . eleg. möbl.
Zimmer (mit Kaffee 20 Mk. ) zu verm.

Maucrgakse 17 groß. u. f. möbl. Z.)
sep. (ging.. 1 St ., beguem. Ausg.,
Pi anin o oorh.̂ d. u. vorüberg . zu v.

Moritzstraße 50, 1 links, schön möbl.
Zimmer zu vermieten . _
NettelbeWrafte 15 , 1 rechts,

schön niöblierteS Zinnner preis¬
wert zrr verrnieten . L5857

DrazneNstraße 1 , 2,
Ecke Rheinstraße»

ruhiges Haus , besonders großes
sonniges Zimmer , gut möbliert,
per 1. Apr il zu vermieten ._

Oranienstr . 25, 1, schön möbl. Wohn-
». Schlafzim . an beff. Herrn z. vm.

Tknurnsstraße 26 , 2. Etage,
2 eleg. möbl. Zimmer an Arzt ' od.
Dauermieter abzug. Elektr. Licht,
Gas , Telephon und Bad in der
Wohnung. Näh. 2, Etage

Nähe Gericht u . Bahnhof » Moritz-
strafte 25, 8, eleg. möbl. Z. preiWert.

In r«W. W. WsliWtt
lübsche Zimmer zu vermieten, mit u.

_obn e Mob. Rheinstr. 77. Bis 4 Uhr.
Äelterer best. Herr findet beliagü

.Heim. Adr . Tagbl .-Berl . L5758

sWllhMW-NllWm
§ Iminobiiieu -Berkchrs-
a.  Gssellschaft ns. b. H.

Man verlange koflenlo ' e Zu- *3
w scnöung der Wohnungslistcn.

02

mit größer. Gart,
i 44 ii  oder klein, ländl.

Besitz in der näheren Umgebung
v.^Wiesbaden, so daß Schulbesuch
mögl., mit Vorkaufsrechtzn miet.
gesucht. Offerten mit Preisang.
u. Chiffre A. 903 Tagbl.-Verlag.

Mm  frdl.8-|tnt.-Pßljno.
mit Badezim. u. reichst Zubehör, in
sonniger Lage, per 1. Juli ges. Off
u. F. 904 an den T agbl.-Berlag

LUntzerL. Ehepaar
sucht geräumige best. 3-Z.-W., mögl.
Südviertcl , Nähe Bahnhof. Off . «
U. 902 an den Taabl.-Berlaa.

Gesucht
für einzelne Dame zum 1. Oktober,
event. September , eine 4-Z.-Wohn.,
rn ruhigem, feinen Hause. Offerten
u. I . 904 an den Tagbl .-Berlag . _

Kaufmann sucht per 1. Juli 3- od.
4-Zim.-Woh»ung u. übernimmt evt.

Hausverwaltung
gegen Mietnachlatz. Offerten unter
E. 904 an den Tagbl .-Berlag.

WützllMgs-GM.
Kinderloses Ehepaar (hiesiger Ein¬

wohner) sucht zum 1. Oktober 5- oder
6-Zimmer -Wohnung, im 1. oder
2. Stock. Reflektiert wird nur ans
moderne Wohnung in herrschaftlichem
Hause. Offerten mit Preisangaben
u. S . 903 an den Tagbl .-Verla g.

Schweiilciiictzgcrci
zu mieten ober kaufen gesucht. Off
u. W. 902 an den Tagbl .-Berlag.

Kleiner Wen
im Ztulrnm der Stadt
gesucht. Offerten unter O. 892 an
den Tagbl .-Berlag.

Mölil. Ummer
mit Frühstück ans längere Zeit von
älterem Herrn per 1. April gesucht.
Rur ausführliche Offerten nt. Preis
werden berücksichtigt unt . K. 903 an
den Tagbl .-Verlag.

Suche für tzauerntz"
großes geräumig . Wohn- u. Schlaf¬
zimmer , evt. mit Klav. Preis inklus.
Licht u. Frühstück ca. 45 Mk. Off . u.
D.  336 an D.  Frenz , Tau nusstr . 7.

Suche gut möbliertes Zimmer,
am liebsten mit Eingang vor dem
Abschluß. Offerten unter B. 900 an
den T agbl.-Berlag.

I » k!. Gension
oder Privatfamilie 2 möbl. Zimmer
mit Pension von 2 Damen gesucht.
Offerten mit Preisangaben unter
P . 904 an den Tagbl.-Berlag.

Da nie,
Witwe, einfach. Char ., erholungs¬
bedürftig . sucht bill. Landaufenthalt
oder in Försterei . Würde gern einige
Stunden täglich im Haus behülflich
'ein , auch zum evt. Kurgebrauch in
Wiesbaden ihre kl. Wohnung z. Ver¬
fügung stellen. Gefl . Offerten unter
T. 903 an den Tagbl .-Berlag.

Mödl.od.mall.Jinuner
ind in kl. f. Privatvension mit vorz.

Verpfleg, an beff. Dame zu verm.
Sonnenberge r Str . 64a,  Gartenvilla.
Mdl. Mmr

Westendstrafte 82, 1. Eiage.

Einküclienhaus,
-— — Haus Dambaclital, - " *

Dambachtal 23  u . Neuberg 4-
3  Min . vom Kochbrunneit.

S Min . vom Walde . ,
Zimmer , möbl . u . unmöbliert , W*'
eig . Bad . Wohnung i. Absdd **ss-
Vornehmste und "preiswerte* 1"
Pension am Platze. — Tel . ‘

English spoken.

Heßell für Höurrmleter!
Zwei kleine eleg. möbl. Zimmer

Beff. alleinsteh. Herren , mit lstle.'
Komfort der Neuzeit , sind bald 3?
vermieten . Auch können sich oo«
einige Gäste zum gutbürg . Mittag"
tisch in und außer dem Hause h"
mäßigen Preisen melden.
Privat-PeiNlsn Carrrs»

Friedrichstraße 45, 1.

Um! llmt

pnfißit iolpann
Karlstraße 35,1.

Sstttzsr mol »!. Zimmer «üt
Vsrziigl . Verrston und bestcl
Fürsorge. — MMagsLisch aü®
für Nichtpensionäre, sowie über̂

Straße.
Kl. sehr gut kiiipfohlcne

PcllsiMstrSHülermUst
hiesiger Lehranstalten. „
Maria u. Clara IMeoJ, Lahnsirafte 12, .**

'>y-
für imiflileoD. IDatierniieter.

Schöne Zim. f. jede Zeit , m. od. 6'
Pension , in Privatfam ., zcntr . LE'
'chöne Aussicht. Badbenutzung.
Off . u. D. 994 an den Tagbl .-BerlE

HarLshaLtMütze
Dasne oder Here » anch pflegt«
bedürftig , findet assgenehNstb
Heim urrd gute Berpfteg »ss>ii«
Schöne Wohnung Urgnter LaE
Eigene Möbel erwünscht . Ost»
n . 8. 9its an Tagbl . -Verl -Nst̂ ,

iiieri'Ifiii
gesucht von jung . Herrn . Umgehend'
Off . m. Preis unter R. 220 an
Ann.-Exp. Rosiefsky, Bonn. 'stlSl

Wohttnngs -Nachweis-
Burean

Lionk €it,
Bahtrhofstraße 8.

Telephon 708.
Größ'e Auswahl von Niiet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld-«nd)mmobilien-Mar8 der Merbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Anfgade zahlbar.

ImmobMen -Urrliärrfe.

Sicheren Ersolg
haben Sie bei Kaufödjekten jeder Art
durch Wohnnrigsbüro „ Hansa " ,
Telephon 1623, Rheinstraße 84, Stb.

Köchrii.MIeler
.H ' für Villen. Rcntcnhäuser,

^ Bauplätze ec.
Hypothekengever r». Sucher

erhalten fachkundigcn kosten»
losen Nachweis durch die

Im nabilien-
Bcrkrhrs-

Gesellschaft m. b.H. # ^

Wclnbcrgstrahe 3 ist sofort zu ver¬
kaufen. Näh. daselbst oder Taunus-
straße 33/35 , Möbe llad en.

«r Villa
mit all . Komfort , neu umgebaut,
10 Zimmer , ist sehr billig zn
verkaufen oder su vermieten
Idsteiner Strasse 21a.

Kl . Billa , nahe Nerotal. f. 26,000 Atk.
z.vcrk. N.Scharnhorststr. 22, P . l.L25366

Die Pn MMM 'Nße 18
ist unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Näheres bei L. Bogel,
Em ser St raße 63. _

Billa,
neu, Höhenlage, 9 Zim ., Zentralheiz .,
wegzngsh. billig zu verk. O. Agent.
Preis 39,000 Mk. Anzahl, nach W-
Off , u. D. 903 an den Ta gbl.-Berl.

Wegen Sterbcfalls
kl. HauS g. L. zu verk. Off. unter
D. 191 an den Tagbl .-Berlag.

Feine moderne herrschaftliche 2̂ "
mit schönem Garten und Garage u-
günstigen Bedingungen zu verkaufe?
oder zu vermieten . P . A. Jacobk'
Architekt. Telephon 683._^

Eltville a. Rh.
Neu erbautes Landhaus in herk'

licher Lage, 7 Zim., m. rcichl. Zubeh-'
elektr. Licht u. Zentralheizung , Obst'
u. Ziergarten vorhanden zum Preü;
von 30,000 Mt . zu vcrk. ' Näheres bei

Wilh. Trappet , Zimmermcister,
Eltville am Rhein.

1



Skr. 130.

7 AbkUsllche7
N ?^ L ' E>ante Billa , als Herrschafts-

? "»l!on, auch für 2 Familien
?» et?nef Hnter  günstigen Bedingung.
M. bcrkauten, evcnt. zu vermiete;:.
M . Wohnungs -NachweK-Bureau

Cv,c„ Bahnhofstraße 8.
HochüerrschnftlicheBilla,

bentcfjm, m. allem Komfort der Neu-
«eit ausgcstattet , zu verk. oder zu vcr-

Sic enthält gr. Diele, 9 Z.,
Am ., Zentralheiz ., Gas u. clcktr.
El . Nah, daselbst Augustastr, 19.

Sonntag , 17 . M8rz 1918.
-sehr rentabl . Geschäftshaus,

in verkehrsreicher Lage, mit kleiner
Anzahlung unter günstigen Beding,
brllm zu verkaufen. Offerten unter
N. 875  an den Tagbl .-Veriag.

Reiz . kl. © ii !n
der Biebri her Sir . umffände-

^/bkr für 40,001 Mk. zu verkauf.n. Off.
örffer R» 897 an  den Tagbl,-Verlag.Eiiifamilicu-Billis
AÄe Landcsdenkmal) zu verkaufen,
-irreres Siegf riedstraße i._
, Hübsche Billa

W 6 Zimmern u. Zubehör, bei
-wlesbadcn, für nur 11,500 sofort
uiter günstigen Bedingungen zu Ver¬

den w' ^Offerten unter T. 897 an
LLl wagbl.-Vcrlaa. _

Dresdner ¥Hlen-
Ballgesellschaft Neubert & Co.
Kolonien in und bei Dresden.

Dresden , Moritzstrasse 8 b.
— SSan verlange Prospekt . —

Landhaus bei Niedernhausen im T.
(Luftkurort)

billig zu verkaufen:
„ M:n. vom Bahnhof , idyllische Lage
M Rande eines Hochwaldes und
Kresentales , 13 Zimmer mit Zubeh.,
Scheune mit Stall , großer Gemüse-
K Obstgarten , 4754 Quadratmeter
^ °dcnfläche, 14,260 Mk. Brandkassen-
Me . Angebote unter G. N. 167 an
t’e Annoncen -Erpcdition Invaliden-
rffvk. Wicsbadcn . lim
.In,der oberen Adelbeidstraße ist ein
Nbeicm  Stans befindliches modernes

NlUianö mit 5- und 6-Zi,nmer-
k^ohnunchn (kein Hinterhaus) zu ver-
,?u cn. Das Haus eignet sich besonders

Acrzle oder Rechtsanwälte. Ber-
Niütlcr verbeten. Selbstreflektantcn er-
Hdren Näheres unter 9. 783 durch den
^agbl.-Berwg. §375

Büllstiitze
in jcd. Größe, herrliche HSben-
loge , zu kulanten Bedingungen
zu verkaufen durch

S15€?SsB
Wiihelmstraffe 56.

WieslkKZerteV Tsgbiatt»

PSF ” Tanfche ““
m. Villa, fomfort. auSgesiattek, S Zim.,
Preis ca. 60,00-i M.. geg. schön. Etagen¬
haus. Klein. Hecanszavlung er.vuiiicht.
Offerten unt er dl. K. 25 hauptpostlag.

Immobflicii -Korrfgefttche.

Morgen-Ausgabe , 3. Blatt. Seite Sie

B i?ls --Eckba «p 10 tz,
806 Omtr ., schöne, freie Lage/ ' am
-mngenbeckplatz, preiswert zu verk.
Ofs.̂ u. B. 904^an den̂ Tagbl .-Verl,gSWkk-SsElßzr"
W >n bevorzugter Lage an der Mss-
§| S Lacher Straße , Front gegen Ollen.
kW tu verschiedenn Größen, von 25 dis
»A 4» Ruten, Vs Bebauung, preis»
PS wert zu verkaufen. Näh) Nikolas-
8A straffe 20, 1. ' 17331

, _ VfUen -Banplatze
in den beste!» Lage » von 88 « Mk.
an pro Rute und höher zu ver¬
kaufen.

mit 8—9 Zimmern u. Zubehör , ciektr.
Bel., Kochgas, Wassert. u . Kanalis .,
groß. Garten , Pferdestall , Wagen-
Remise, Auto-Schuppen u . Kutscher-
Wohnung, in schöner Lage von Wies¬
baden zum 1. Oktober d. I . zu kaufen
oder zu mieten gesucht. Fr .-Oss. m.
Preisangabe unter A. ^395 ân den
Tagbl .-Veria g. _ __ , _

Zu faufcit geMcht.
Herrlchastl. Wohnhaus
Luxemburgplatz. Kaiser-Fricdr .-Ring

oder anliegende Straßen.
Ausführliche schriftliche Off . erbittet

Senjal Meyer Srüzbrrger.Wham

Mehrere Bauplätze, in bester Lage
von Kastel, zu verkaufen ; cvt. wird
Baugeld d. 2. Hypothek gestellt. An¬
fragen erb. unter L. 7226 an die
Anm-Exped. D, Frenz , Mainz . § 26

Schönes BaumstÜck
»m Aukamm zu verkaufen. Offerten
unte r H. 963 an den Tag bl.-Veria g.

ĜrLzßwstiick zu verk.
Rehme Hypothek oder kleines Haus
in Zahlung . Offerten unt . D. 900
an den Tagbl .-Be rlag.

Immobilien fu  vertauschen.

Tausche ^ UW
meine Frankfurt . Zinshäuser gegen
best. Geschäft, kl. Fabrik , Hotel oder
sonst. Werte. Verrechne etwa 160,006
Mark . Nur direkte Offerten unter
H. öl)1 an den Tagbl .-VerLag.

(auf 6cm Lanöe)
in solider Bauart , mit Garten be¬
vorzugt, evt. pass. Bauplatz gef. vom
Eigentümer unter Chiffre A. R, 1467
an Haafenftein & Vogler , A.-G.,
Köln am Rhein . 1'63

KaxitaUen -Angrdotr.
MWWUMMWWMEK

[a güfiialsanlösfn
auf erstklassige hochrentable
Renten - und Geschästshäuser
werden für Geldgeber kostenlos
nachgewiescn durch

S.  Clar . «wSsScIsiicIs,
Mlbelmstr . 56.

mmma B aemmae m»

Zu ui Ausleihen auf 1. Hypothek habe
ich 200,0 (10 Mk ., die auch geteilt
werden. Ich bitte zu antworten unter
w . 888 an den Tagbl.-Berlag.

Davxstiler, Kobs 1. Ilxpoibsken , mit
lkivoelstns» von 2. Hypotheken.

Bankagentur Jacob Strauss,
Moritzstrasse 21. Telephon 6861.

Verleihe 20= 25)000 Mark
auf prima zweite Hypothek sofort ob.
später. Ausführliche Offerten unter
S . 897 an den Tagbl .-Berlag.

.Kitttfe gute 2. Hypothek
bis zu 24,000 Mk. ohne Agent.
Ausführl. Off. unter T. 898 au
den äHagbl.-Verlagt

Nih, Gebe auf 1. oft. ernte2. Hyp. bis zu ' tz,
E 50,000 Mk., wenne. kl. renl. 4><4- fr
Jh  Zimmerhaus in gut. Lage dahier, A
^ od.ein solches in Frankfurt a. M.
4W  mit übernommen wird. Offert, fr
‘Sb unt. 0 . W. 28 hauptpostlagernd,

Kapri alren-Gsftrche.

AZZf Zas LauS
Hypothek ge-

-eldger. T-
10,000 u. 25,080 Mk. 1
sucht. 60 Kroz. der feldger. Taxe.
Off . u. 11. 893 an den Tagbl .-Berlag.

Gebe 12,009 Mk., auf kleinem Ge¬
schäftshaus , Rheinstraße hier, mit
Nachlaß und Garantie ab. Off . an
Postlagerkarte 92, 1.

Off. u. V.  190 an Tagbl.-Verl. 85767

zweite Hypotheken i» Abschnitte» von
1060—5000 Mk. auf Frankfurt und
Homburg , unter Garantie einer erst.
Firma zu verkaufen. — Die Hypo¬
theken laufen & 5%, es wird aber
extra 1 % vergütet , sodaß Käufer %%
erzielt . — Jedes Risiko ausgcschloff.
Auskunft erteilt B . Aberle len .,
Wiestandstraße 13. _ _

In Rheinstädtchen, nahe bei WieS-
baden, ist eine kleinere«nÄsr mW?«E«»
wodurch bei der bevorstehenden Ver¬
steigerung ein herrschaftlicher Besib.
mit großem Garten billig zu erwerb.
ist. Offerten unter A. 291 an den
Tagbl .-Berlag.

mit  Mette ssWMeil
sind eine sichere Kapitals -Anlage.

Wir suchen für Bereinsmitglrcder
folgende Beträge:
Adelheidstraße 30,000, 20,000 ML, -
Adlerstraße 20—80,000 Mk.,
Adolfsallee 85,000 Mk.,
Biebrich 15—80,000, 7000 Mk.,
Bierstadt 7000 Mk.,
Bismarckring 35,000 Mk«
Bleichstraße 80,000 Mk..
Blücherstraße 20—23,000 97??.,
Dotzheimcr Str . 30,000, 55,000 Mk.»
Erbenheim 10,000 Mk.,
Frankenstr . 10—12.000, 14,000 Mk.,
Friedrichstraße 25,000 Mk.,
Gerichtsstraße 10—12,000 Mk.,
Göbenstraße 10—12,000 Mk.,
Hallgarter Straße 25,000 Mk.,
Hermannstraße 21,000 Mk.>
Herderstraße 15,000 Mk.,
Iahnstraße 10—12,000 Mk.,
Johannisberger Straße 60,000 Mk.,
Kaiser -Friedrich-Rmg 20—25,000 und

30,000 Mk..
Kleiststraße 85)000 Mk.,
Klopstockstraße 20,000 Mk.,
Ludwigstraße 10,000 Mk.,
Luxemburgstraße 50,000 Mk.,
Marktstraße 05,000, 40,000 Mk., !
Marktplatz 50,000 Mk.,
Ncrastraße 25,000 Mk.,
Ncttelbeckftraße 25,000 Mk.,
Nikolasstraße 35,000 Mk,,
Oranicnstraße 35,000 Mk..
Rauentaler Str . 18—20,000 Ml .,
Rheingauer Straße 25—30,000 Mk.,
Röderstraße 40—45,000 Mk.,
Römerberg 8000 Mk.,
Rüdcsheim . Str . 30,000—85,000 Mk.»
Scharnhorststraße 20—30,000 Mk..
Schiersteiner Straße 16—20,000 Mk^

80—35,000 u. 43.000 Mk.,
Schwalbacher Straße 80,000 Mk.,
Sonnenberg 13—14,000 Mk.,
Theodorenstraße 25—30,000 Mk.,
Viktoriastraße 21,000 Mk.,
Walkmühlstraße 20,000 Mk.,
Walramstraße 38,000, 10,000 und

20—30,000 Mk..
Wellritzstraße 40,000, 22,000 Mk,, und
Zietenring 40,000 Mk. . H375

Geldgeber erfahren Näh. durch die
Geschäftsstelle des Hans - u. Grund¬
besitzer-Vereins (E. B.), Luifen-
straße 19. neben der Reichsbank.
Kostenloser Nachweis für Geldgeber.

15 .000 » ft. fii . fS
auf rentables Haus in der Schwal¬
bacher Str . von sol. Handwerker bei
nachw. pünktl. Zinszahl . z. Rückzahlg.
gef. Off . u. O. 890 Tagbl .-Berlag.

Miner Anzeiger der wierbüdener Tagblatts
Lokale Anzeigen mt . Meinen Anzeiger" kosten in emheitlicher Satzform U  Zfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di- Zeile.

S 'ort sehr billig zu verk.:Gemüsegeschäft m.  Kolonial-
mit Inventar u. Waren.
>0 Mk. Off . bitte u. N. 199
weigstclle, Bis marckring 29.

Kolonial» .-, Obst- u. OicmÄsegcschäft
öUnJt lf! 3U verkaufen. Offerten unter
öy.898 an den Tagbl .-Verlää . _

Kl. Milchgeschäft, 16jähr . Betr .,
5̂ , verkaufen. Offerten u. M. 100
LLitlag ernd Bismarckring.

Pferd
^tzberk. Geisbergstraße 8._ _

Dachshunde, langhaarig,
"ach Sieg . Schlupp Saarau , 11 Mon.
au,,bill ., abz^ Biebrich, Kirchstraße 6.
Men vcrsch. Art , Rattcnpinscher -R.,
^arr , u. Ayirarium mit Fischen bill.
rLMeirner Straße 17, Gth._ 0 586»

Belg. Ricsen-Hasen
ber!. Hauk, Mainzer Str . 160»,

Lchwar zenber g.
Stamm Hühner , am Legen,

lLtz zu ve rk._ Jahnstraße 22._
Nachtigall (deutsche)

°kO derk. Neuaaffe 4. 2 l.
. .. Jg . Kanarienhähne,

St . Seifert , pr . fleiß. Sänger,
tzw eigene Zucht, zu verk. Vogeler,
^ee robens tr aßc 16, 1._
r„t Ist . KMarienhahn,
>ar g. Ŝänger , billig zu verkaufen
Msanmsberger Straße ",  Hth . 2 f.
c,.— Kanarienweibchen u. Hecke
ElSunt . verk. Karl straße 35, Part , r.
, . Olvldcne «. silberne Uhren
5f wdem annehmbaren Preise wegen
Aufgabe zu verk. Michelsberg 20, bei
iLgumbach. -
- Elcg. Damen -Kl.

Auftrag billig gat verk. Stcin-
Sa[fe_31, Vdh. 2_©f. J.

Gesellschaftskl., Gr . 48, Mäntel^
P l̂eid. Unt . zu verk. Porkstr. 6, ' 1 r.
. Moderner fchw.-weißer Mantel,
^ Knabcuanz ., Mädchenkl., versch.
ffegz ugsh. chill. Hcrderstraß e 13, l l.
» Konfirmandenkleid,
"Ral gebr., Gr . 44, gebr. Mndchen-
;■ Tamenklcider , Herrenwäsche zu
li§rkaufen Adelheidstraße 65, 2.
0, Frack -Anzug , Olehrock-Anzug,
.-'mßarb ., f. schl. gr. Fig ., billig zu
^h t. Her rmann , Grrci se naustr . 4, 2.
jjjj. Gut erb. Gehrock-Anzug ’

2 gut erh. Konfirmanden -Anzüge
bill. zu verk. Herrnmühlaasse 5, 1.^
Konfirmandcn -Anzug f) gr. Knaben

Vr 12 Mk. -zu vk. Riehlstraßez-'d, 1 L
Echter mod. Persianer -Muff , neu,

preisw . Schi-erste iner Str . 11, M. 2 r.
Gut erh. Ueber-Borhcinge

u. 1 Schlafzimmer -Ampel billig zu
verk. Moritzstraße^48, 2._ _ _

ÄlteS Werk für Sammler,
1 Zeichentischplatte zu verk. Goethe-
straße 22.  1 . St.

.

Zwei Oelgemälde
zu verkaufen Neugaffe 4,̂ 2 links._

Umständeh. Bowle, Kopierpresse,
gr, Iäck.-Anz. b. Rauent . Str . 19. 1 l.
Antike Möbel, geschn. Eichenschrank,

Boulschr., Kom., Vitrine , Bild., Kunff-
sa chen u. Bü cher bill. Nerost raße 33.
Pianino , tadellos erh., zu 180 Mk.

abzugeben Jahn straße 40. 1.
Fast neues Wiener Akkordion,

zweireihia , mit 12 Bässen, billig zu
verk. Näh. Westendstraße 18. H. 1 r.
Grammophon mit Platten sehr bill.

zu verk. Nhcinstraße 107. Frontsp.
Grammophon mit Platten.

bill. zu verk. Se danstr aße 12, B. 3 n
Mod. Herrenzimrner , Küchen-Einr.

sPitsch pine), v. neu, Handarb ., Pr.
500 Mk. Ensingcr , Müchcrstr. 17, MP
Kirschb.-Schkafzim., Hochs. Ausfuhr .,
3tnr . Schrank, statt 640 Mk. nur
585 Mk. Möbelgeschäft Oranicnstr . 6.

, Mehrere Schlafzimmetz.
zu lebcr.t annehmbaren Preis zu vcr-
kaufen  Luisenstraße 46.^ _ _

_ Nußb.-pol. Schlafzimmer,
Posten Patent -Rahmen , KIciderschr.,
Waschkom._ Mnwr , Frankenstraße 28.

Wegen Anfg.-rüc des Haushalts
engl. pol. Betten , Roßhaar -Matr .,
Chaiselongues mit Decken, 1- u. 2tür.
Kleiderschr. mit u. 0. Spiegel , Toil .,
Nachttische m. Warm ., Spiegel mit
Säulen , Schreibtisch u. a. Händler
verbeten. Geisbergstraße 16,  1.
Weg. Wegzugs e. Herrschaft zu verk. :
Versch. Betten , Schränke, Waschkom.,
Mchenschr., Kom. Jahnstraße 20, P.

1 pol. Bett , nüßv.-p. Waschkom. ^
mit Marm .-Pl ., nußb .-p. Nachttisch
mit Marm .-Pl . billig zu verk. Hall-
garter ^Straße ^6,)Wlib._ 2 I._ B5854
Bollstünd. gnierh.. Bett billig zu verk)
Rauentaler Straße,11, - 2 r . B5870

. Starkes hölzernes MLböjenbett
mit Matr . für 6 Mk. zu verkaufen
Rhefnstraße 59, 4 links._
Eich. Bettst. mtzRähm. u. gest. Strohs .,
eich. Paneel - u. Tonnenbrett , neu,
1 Drehschlcifstein u. Paralcllschraub-
ftockbill. abzug. Vorkstr. 15. H:b. 1 I.
2 lack. Bettstellen mit Sprungrahmen
lehr bill. zu verk. Rheinstr . 33, G. P.
Eine Bettstelle mit Sprünarahmen"

bill.^zu verk. Bismarckrmg 29, 3 r.
1) starke Bettstelle' u. SvrungrP

1 Fahnenfchild, L .-Rock u . Weste für
m.. FigM . bill. Eleonorenstr . 3. 1 r.

Gr . weiß. Kinder -Beitstelle
bill.) SÄwälbacher Straße _75, B., 2 I.

Zwei fast ' neue Patent -Rahmen
mit Schoner, 98 X 106, billig zu vk.
Adlerstraße 16, Herborn.

zu verk. Fa ulbrunnenstr .' 10, 2._
c>ier schwarz. Jackcttanz ., mtl . Fig .,U

-w |u )wm so , mu , ?yi
«Pcherk.  Hellmundstraße 20, 2̂ M^

Sckiw tzlchrock-Anzug, “
Mittlere Größe , billig zu verkaufen
hc rderstraß e 21, Part,  r ._
kmHw. Rock, Weste u. Franen -Umh.

Seltene Gelegenheit!
Mark 180, Helles Satin -Schlafzim .,
mit Intarsien , großer zweitüriger
Spiegelschrank. Waschtoil. m. Mar « .,
2 Bettst ., 2 Nacbtschr. mit Marmor,
Hanbtvcbh. Möbell. Blüchervlatz 3/4.
Nnßb.-Schlrifz.. erstkl. Ä., ' Pküsckfofg
mit 4 Sess., Cbaisel., Vertiko, Flur-
gard .̂ s. ipottü. Faulbrunncnstr .P,Aß.

Biedermeier -MSürs in Kirschholz
u. Mäh ., Glasschränke. Sofa , Sessel,
runde u . halbrunde Tische, Spiegel,
Kommode, Bücher- u. Kleidcrschränke,
altes Barockbüfctt- (cingeß). Tevvicke,
Lüst., Schreibpulte, gest. Ofenschirme,
alte Zin n- u. Porz .-S . Adolfsallee 0.

Wege» Nmzugs billig zu verk.:
Bett mit Sprunge ., 3teil . Matr ., gr.
2türk Kleiderschr.,, gr . Kom., Sviegel
mit Goldrahm ., gr. Küchen- u. Topf-
schr., Küchenbr. „Mschelsberg 7, 3.
Weg. Umzugs 2 Betten m. h Sauvt,
"tür . Kleiderschr. 15 Mk., ' Vertiko
25 Mk.. 1 Diwan , Ottomane , Wasch¬
kommode 18,' Küchcnsck-rank, Tische,
Sofa - Garnitur , Waschmange, eis.

v— . — .. . , Bett billig zu verkaufen Oranic, ! -Mk. Scharnhorstitraße 36, Part . l. ^straße 27, 1. B5875

Gelcgenhcitskauf.
1 Nußb.-Salon , 1 dunkel u. 1 hell.
Eich.-« peisez„ 1 dunkel Eich.-Herren-
zim., helles Schlafzim , m. 2 Betten,
2,Mabag, -Betten , Waschkom., Nacht¬
tische. Nußü.- u. Mabäg .-Bücherschr,
Vcrtrko, Nußb.- u . Eich.-Ausziehtische,
Trumeausviegel u . versch, sonstige,
gut erh. Möb el bill. Mo ritzstraße 7.
Wegen Fortz . zu verk. : 2 P .-Garn.

100 u. 75, Diwan 45, Chaiscl., Sal .-,
Zuck Arkkleidespregel85, nußb .-pol.
Muschelbett 76, 2 Betten ■15 u. 25,
Deckbett 10, Küchenschr. 15., Kom. 20,
Nachttisch u. WaschtischL 5. 6 Leder.
Whle 40 Mk., Ausziehtisch 12 Mk.,
Wafchmangel 25 Mk. Die Sachen
sind noch wie neu . B5842

Eltviller Straße 4, Parterre links,
_an der Dotzheimer Straße . ^
)Wegen Nurz zu verk.: PWschfofa

mit 2 Sesseln 35, 3 Betten 15, 25, 35,
1-  u . 2t. Kleiderschr. 15—20, Ottom.
15, Waschk. 16, Tisch 8, eins. Roßh.-
Matr . 26^ BertramstrM0, ^Mb. P . r,

Grünes Plüsch-Sofa u." 2 Sessel'
billig^zu verk. 'Adolfstraße 10, G. 1 r.
PlüWefa . SeffeE ans ' Hbrrschäftsh.
spoftbill̂ Möbelgesch. Or anien str. 6.

Chaiselongue 16 n. 18 Mk.,
m. Decke 24  M . Rauentaler Str . 6. B.

Büfett , nußb.-poliert u. eichen,
mit reich. Schnitzerei u. Kristall -Ver¬
glasung 145 Mk., Kleiderschr., nußb .-
pol», innen halb Eichen, 43 Mk., pol.
Vertiko m. Spiegel 45 fm .) Trumeau-
Spicgel m. schönen Säulen 33 Mk.
Möbellgger Blücherplatz 3/4 , B 5619
■ , - Nußb.-pöl. Bücherschrank
mit Messingverglaf . 55 Mk., Spiegel-
schrank, innen Eichen, 70 Mk., hell.
Sati >n>-S >chl>afzim-. mit gr . Spiegel-
fchrcmk 190 Mk. Blückicrpta tz 8/4.

Schränke, Betten , Waschkom. '
ir. neue u. gebr. Möbel jed. Art sehr
bill._ S chrein erei, Mauritiusplatz 8.
Weg. Nmz. 4 Kleiderschr., 3' Betten,

1 Waschk., Nächtschr., Spieg ., Süfat .,
nußü. Kom., Bert ., Linol . (2x5,50 ),
Küchen-Anr., Küchentisch, all. g. erh.,
billig  Wellritzstraße 29, 1. ^ 25868

' Elsa . Glas -Sheffeschränk
für Rest.» 2tür ., mit Eiskühl ., zu verk.
Anfragen unter N. 903 an den
Tagbl .-Berlag.
Itür . Kleiderschr. 12, Ltür . 18 Mk.,

Diw . 25>Sofa 10, Kinderb. 9, Küchen¬
schr. 5. Schlasdi'wan 25, eis. Bett 5,
weiß. Bett 20, Vertiko m. Svieg . 35,
Küchentisch4, Sofatisch 18, Auszieht.
24, Sprunar . 6, Patente . 14. Kapok-
matr . 10, Scblafz. m. Glas u Marin.
180, Kücheneinr. 83, Rußb .-Sviegel-
Umbau m. Plüschdiw. 88, Waschkom.,
lack., 12, Wascht. 7, Nächst. 4, Waschk.
m. Marin . 35, Nachtt. do. 7, Stühle
1.60, Deckbett u. Kissen 1.50. Trum .-
Sviegrl 3.5, Flurtoilette 18, Ottomane
mit Decke 24, Chaiselongue 8, mit
Decke.12, Bilder , kl. Spiegel , Teppich,
engl. pol. Bett 65, lack. 55 u. vieles
mehr.  Rauentaler .Straße 6, Part.

Nußb.-Büfett , Schreibtisch,
komvl. Bett , 1—2-tür . Kleiderschr.,
Waschkommode, Nachttisch, Bilder,
Sviegel billig zu verkaufen Bleich-
str aße 15,  Hth . Part . links. 115878

Gelegenhertskauf
1 neuer , gut gearb. mod. Küchen¬
schrank Witsch Vine) zu verk. Näh.
Schefielst raße 12, Part , r . _

Möbel zu verkaufen:
3 Luthersessel, 6 .Polsterstühle , eine
Kirschh.-Kinderbettstelle, 1 kl. Sofa,
1 Sprungrahmen , 1 antiker Eichen-
Schran 'k, 1 eintür . Nußb.-Schr., ?lus-
ziehtiscb, 2 Nußb.-Salontische, einige
kleine Tischchen. 2 große Käfige usw.
H. Sch neider, Nerostraße 32.

01r. Schreibtisch, Kinderwagen,
r . Gartentisch , D.-Rad Neug. .6, 1 r.
Zn verk. ovaler u. -Tische, Stühle,
vollst. Schlafzim ., Betten , Waschk. m.
Marmor , Nachttschr., Spiegelschr-, ein
'Herd, Gasherd mit Tisch, Gasbrat»
ofen  u . versch.  Ma rktstraße 26, st.,
Waschk., Bett , Nachtt., v. Küchensach.
billig Schwalb. Straße 43, Mtb. 1.

Gr . Eich.-Flurtoilette,
Klapp-Kinderwagen, vorz. Phot. App.
bill. zu ve rk. -Wat erloostraße 1, 2 l.

Nähmaschine, einfache Stöhle,
große Portiere , Küchensachenbill. zu
verk. S tiftstraß e 27, 2 Tr ._ _

Nähmaschine ' für 25; Mk.
weazunsh. zu verk. Riehlstp. 11, P . l.
Singer -Rähmasch., HanhJ rr. Fußb .,
billig  Wellritzstraße 29, 1. 1)5869
Weg. Wegzugs Singer -Nähmaschine,
vollst. Muschelst., Kleiderschr., 'Wasch¬
kam., Nachtt., Tepp., Antoinettentisch
nt. Stühlen , Sofa , Küchenmöb., Lust.,
Vertiko, Kom.. Bilder , Glasschränke,
Biedcrntei ermöb. zu dk. Adol fs alles 6.
Nähmaschine, neu, 5 I . Garantie/

Politur etwas gelitten , für 60 Mi.
zu verk. Klanß , Bleichstra ße 11._

Laden-Einrichtung billig 2« verk.
Frankenstraß e 11, 2. __
Gr . Ladenschr. in. Schiebet., Theken,

Schubladen- u. a. Regale, Dez.-Wage
billig zu verk. Frankenstr . 13, H. 1 r.
3 gr . Schaukasten, Rückwand, Spieg.
bill. abzug. Schwalb. Str . 27,Laders.
3 Stauberker , 2,25 hoch, 1,53 breit,

mit 8 Spiegel billig zu verkaufen
Wellritzstraße 80, Laden.

Ein Transparent
einger. für Gas u elektr. Beleucht,,
sehr geeig. für grüß. Etablissements,
zu verk. Näheres bei Jakob Becker,
Steh bierh alle. Kirch gaffe 62._

Nußb .-pol, Eckschrank(Altertum)
zu verk. Adolfstraße 0, Mtb. 1.

Weißer Toil .-Tisch. fast neu,
bill. zu verk.  Webergaffe 43, tz_ _

Damen -Schreibtisch'
mit Seffel, Teppich, ;300 X 400, Gas¬
lüster, Ampel, sehr gut erhalten , sehr
preiswert wegen Umzugs zu ver¬
kaufen. Näheres Kaiser-Friedrich-
Ri ng 71, 3._ _ '_
Flurtoil ., Schreibtisch, GolLsvirqel,

Kopierpreffe, Sofa u. 3 St, , 2 Gäs-
Häng'cl. spottb. Bleichstr. 25, 2 r.

lstut erh. transport . Turngeräte
(Barren ), sch. Kinderwag . (Brennab .)
u. kl. Tafelbillard nebst Zubeh. bill. '
zu verk. Scharnhorststr , 38, Vdh. 1.

Gebrauchter , leichter Metzger¬
oder Milchwagen, auch als Break zu
fahr en, zu ve rk. Sedanstra ße 11._

Neue u. gebr. Feberrolle, i Break,
1 Milchwag., 1 leicht . Geschäftswagen
billig zu, verk. Oranienstraße 34._ _

Feder rolle mit Patentachsen,
ca. 50  Zt r. Tr aakr. Hel en enstr. 18 ,1 %
Mehr . Feder rollen in versch. Großen

u, 1 Federkarren billig zu verkaufen
Eltv iller  Str aße 12,
Wegen Wege. u. Platzrnäng . billig'

zu perk. : K̂inderwagen m. Gumnrie.

25 Mk.,,gr . Zuikbadewanne mit Ab-
lam (wce neu ) 20 Mk pol. Kinder-
bettst. 8, 400 Mir . Gartenschläuche,
Bugclo,en 3 Mk. Lorclehring 5, 1 l.
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Fast neuer Feder -Handwagen,
'.gut .erhaltenes ^Patent -Federrollchen,
aegergnet für Pony u . Handbetrieb,
sowie zwei Kummet nebst ar . Vogel
“ ‘ - @ihecke, alles billig zu verk .' Gneisenau
straße 33, H th. Pa rt , li nks.

Eleg . Kinderklappwagen

Liane
rvor ), oliv , m . weiß . Sonnen-

„ Nickelgestell , Gummiräd ., fast
neu , auß . billig abzug . vorm . 9—12
H allgarter  Straß e 3, 1 lks ._ B5872
Gut erh . Kinderw . m. Gummireifen

zu verk. 8 M k. Se er obenstr . 28, H. P.
Gut erh . weißer Sitz - u. Liegewagen

bi ll. Rhe ing auer Straß e 3, Stb . 3.
"Weiß . Kinderw ., w. Badewännchen
mit Holzgestell , Sportwagen usw . ab-
'zu geben Kapellenstraße  19 , P art.
Sch . Kinderwagen u . Klappstühlchen

zu verk. Adolfstr . 5, r . Stb . 1. St . l.
Hübsch . Sitz - u . Liege -Kinderwagen,
auf Gummirädern , dunkelbl ., für
8 Mk. m  ver k. Franken str . 10, 3. Et.

Kinderwagen
bill . zu ver k. B ismarckring 40, H. I I.

Gast neuer Sitz - ' u . Liegewagen,
rot , auf Nickel, billig zu verkaufen
Riehlstraße 17,  1 _L

Gut erh . weißer Kinderwagen
gu verk.  Ne uga sse 2, Ht h. „Part ._ _
. Eleg . Kinder -Sitz - u. Liegewagen,
dunkelblau sBrennabor ), mit Nickel¬
gestell , früher 80, jetzt für 85 Mk. zu
verk.  Westendstraße 44, 2 links . _

Gut erh . blauer Kinderwagen

3flam . Gasherd billig zu verk,
Häfnergass e 17, 1 r.

Räumungshalber , .
bersch. Porzellan -Kamine u . Oefen,
sowie 1 Ladentheke , 1 Lüster , erne
Grätzinbogenlampe , 3fl , 1 Messtng-
lüster , versch. Regale , Tisch , Wage m.
Gewichten u . einige eiserne Oefen,
Herde sofort billig zu verkaufen
Oranienst r aße 14,  im 1. Stock.

Zimmer -Gas -Ofens , ^ .
wenig gebr ., billig abzug . Kulmbacher
Felsenke ller , Taunusstraße 22. _ _
Umzugsh . zu verk. 2 Bronze -Lüster,
1 elektr . Kinder -Kochapparat , 1 Liege¬
stuhl mit Matratze , Portieren . Wern-
hergstraße 14. _ _
r?. n . Prof . Junk . H.d'Wasserapparat,

8 Ltr ., billig zu verkaufen . Kersten,
(Stufet Straße 43.

Badewanne , D . R . G . M -,
mit Gasheizung 29, 34 u . 40 Mk.,
ohne Gasheizung 22, 25 u . 30 Mk.
Fr . L aux , Jnstall ., Blüch erstraß ^ ^ ,

Zink -Badewanne , fast neu,
zu verk.  Lorele h-Ring  13 , 2 l.

lKastenli egw.). B lücherstr . 25 , fr.
Sch . Kinderwagen billig zu verk.

Tevel , Lore lev-Rina N
Schöner ZwiKingskinderwag . bill.

zu verk. B leichstraße 41, Vdh . Faust.
Kinder -Sportwagen,

fast neu , billig zu verk. Hohmann,
Lehrstraße 2.

Veg . Kinberklappwagen
mit Verdeck zu verkaufen.
Scharnhorst straß e 7,  2 . Stock.

Mäher,

, Zimmer -Fahrstuhl für Kranke,
toie neu , Gasbügelofen für Schneid .,
vvaler Stegtisch , 3 nußb . Stühle und
Äonsolschränkchen sehr billig zu verk.
Seerobenstraß e 28, Gth . Part , r ._

Herrenrad sTorp .-Freil . , Motorrad,
Nähmaschine billig zu verk . Klauß,
Blei chstraße 11. _____ __

Stabiles Herren -Äad w . gefahren,
85 Mk. Ra u , Bl ü cherst ra ße 5.

Fahrrad mit Freilaus
umständehalber für 25 Mk. zu verk.
Blücherplätz 2, 8 St . links . _
Fast neue Neckarsulm . Rennmaschine,
Pfeil , 70, 1 Sportwagen m . Gummi¬
rädern u . 1 Kinderklappstühlchen zu
ve rk. Rh ein gauer Sir . 16, Hth . 1 r.
Herreu -Fahrrad , f. neu , u . Gasherd
zu verk. M oritzstraße 52, Parst_

RestauraLioushe 'rd
mit 2 Bratöfen , 200 X 90 cm, gut er¬
hellten . billigst Lei Post , Hochstäiten-
straße 2,_ _ _
8 Herde a. 20, kl. weiß entoilt . 40 Mk.

Neue Zinkbadswannen , Badeöfen,
Zflckm. Gasherd , 1- u . 2flam . Außen¬
lampen , Pendel mit Graetzmbrenner
billig zu  verk . Göbenstraß e 8, P . lks.

Gußeis . emaill . Badewanne,
sowie Kinderbadewanne billig abzug.
HallgarterStraße 3, 1 l.  85871

Neue gußeis . Badewanne , la,
weiß , emaill ., sehr billig abzugeben
Klarentaler Stra ße 1, 3 l. 8 ^941

Nuthobeln u . and . Kehlhobeln,
für Glaser paff ., 4 neue gedrehte
Narben nebst Felgen f. Wägelchen
billigst  Fel dstraße  16 , Hth . P art

8—10 fast neue Bienenkästen
m . ca. 100 ausgebauten Rähmchen,
Honigschleuder usw . billig zu verk.
Nähere s Schwal bacher Straße 55.

Eine gebr/Gartenwalze
zu verk . Bievri cher Straßes

Gut erh . Mt . HühnerstallT"
auseinandernehmbar , mit Drahtge
slecht, wegzugshalber , billig zu verk
Schnell , Oranien straße 21

ifio, 2sitz. Sportwagen
bill zu verk, Fr iedrichst r . 57, Fsp . r.

Gartenhaus zu verkaufen
W esten dstraße 80, 2,

Bütten u . Jauchesäffer'
85844

zu  verk . Albrechtstrnße 82.
270 WeinilaMen , Kinbertffch

u . Stühlchen , Sorblst -Apv ., Herren¬
kleider u . Stiefel , Markise u . vieles
andere Nerotal 55, 8._ _

Zuchthecke u . ein Männchen
u . Gaslampe zu verkaufen Vork-
straße 27, 8j .__ _

Prima Blumenerde,
fotrie mehr . 1000 Stiefmütterchen u.
Vergißmeinnicht bill . abz . Gärtnerei
Pesch . Biebricher Straße.

Rüdesheimer S traß e 20, Ka ns.
Herbe

in versch. Größen , wenig gebraucht,
unter Garantie abzugeben . Post,
Hoch stättenstraße 8. _ __ __ _

8 Herde spottbillig zu verk.
Blüch erstraße 20, Hof , 05548

2 Herde » 1 ' Petrol .-Hängelärnpe
zu verk. R auenta ler Straße 9, 1 r.

Fast neuer Küchenherd
bill . zu verk . Do tzheimer Skr . 88, 1.

Petroleu mherb , 2 Löcher,
1 gr . Petr .-ArLeitslampe , 1 Roien-

“ sehr billig Jahnstraße 40, 1 St.bank

Gebr . Arbeitspferd zu kaufen ges.
Off , u . K. 834 an  de n Tagbl .-Verlag.
Ein Stamm Leg.-Jühner zu k. ges.
Off . mi t P r . Blüch erstr.  48 , Parst

Altertümliche Dosen . Stickereien,
Wachsbildchen kauft u . bezahlt gut.
Off . 1 .190 Taabl .-Kweigst ., Bism .-R.

Schreibinäfchtne,
gebrauchte , jedoch gut erhalten,,preisvth>y4 »17 frrnfpri rrpflir&L Off . tntwert zu kaufen gesucht . Ois . mit
Angabe des Preises und Systems
unter E . 899 an den Tagbl .-Verlag.

Aeltertümliche Möbel , Bilder.
Lorzell.. Zinnteller , sowie im Haus-

oalt ausrang . Sachen jeder Art kauft
Seerohenstraße 28, Gth . Part , r . _

Pianinos , Flügel kauft , tälifcht
Mu sikh. Frz . S chell enberg,  Kirchg . 33

Pianinos , Flügel » alte Violinen
kauft H. W olfs , Wilhelm straße 16.

Schreibmaschine , ,
gut erh ., zu kaufen gesucht . Preis-
Off . mit Systemangabe unt . T . 902
an _den Ta gbl .-Verlag.
Schlafzim .-Einrichtung ziTkimfffUß
Off . mit Preisangabe u . H. K. 11
postla gernd Sch ützenhofftraße . _
2 egale engl . ob. hell -nüßb . Bette»
mit Roßhaarmatratzen , aus . gutem
Hause zu kaufen gesucht . Oft . mit
genau ^ Preis u . B. R . 17 hauptpostl.
' Junge Leute suchen gebr . Möbel

zu kaufen . Offert , unter L. 180 an
Tagbl .-Zweigst ., B isma rckring 29

Käufe alle Möbel u . Einrichtungen
geg. sof. Kassa . Göbenstraße 9, Part,

Gebr . Möbel aller Art zu kaufen
gesucht _Eltviller Stra ße 4, P art , lks.
"Kaufe gebr . Möbel w. noch so alt.
Bertr amstra ße 20, Mit telb . Part , r.

Ein kleiner gebr . Eisschrank
u. eine ' Kinder -Badewanne , gut erh .,
zu kaufen gesucht . Off . „unt . Preis
unter L. 899 an den Tagbl .-Verlag

Bügeltisch zu kaufen gesucht.
Off , u . O , 904 an den Tagb l.-Verlag.

Abschluß mit Rahmen,
1,82 breit , 3,50 hoch, zu kaufen ges.
Röderstraße ll , P . 85638

Leichter Handkarren zu kaufen ges
Albrechtstraß e 22, Bäckerei . _

Rheinweinflasche » kauft zu h. Pr
Peter , Westendst raße 39, Hth ._

Ächtung beim Umzug'
Flaschen . Eisen , Lumpen , Pap ,̂ Met.
kauft Mitter,  Hermann straße 1, 1.

Hundehütte
für Jagdhund zu kaufen ges . Off.
mit Preisangabe unter P . 903 an
den Ta gbl.-Verlag.

Lumpen , Fläsche «, Eisen , Papier
kauft und zahlO die höchsten Preise
tyJTi.-tHvift ßc ^ttrr- &ph(WrtY<y!hp  7.

Zirka 20 Ruten Garten mit Wasser
u . Obstbäumen an Beamten zu ver-
pachien . Herderstraße 9,,O_

Schöner Gärten
sin der Nähe des Pahnhofs ) zu ver-
pachten Nettelbeck straße 18,  2 „ lks.

Lager - ob. Steinhauervlatz
mit Salle zu 'verpachten . Zu ' erfr.
im Läden Kirchgasse 83.,,„

Gründl . Unterricht u . Konvers.
in Enal ., Franz , u . Portuawstsch.

ügliche Referenzen . NäheresBorzügl .^,-
Röderstraße ^ 31,2^

Friseuse nimmt noch Kunden ar«.
Karlstraße 8, 3 rechts ^ . ^ ^ vöS44

Friseuse

Gebildeter LehrerUTMölm-
u . Klavier -Unterricht , monatl . S R !.,
wöchentl . 2 Std . J ahnstraße 17, Part.

Gründlicher Klavier -Unterricht
wird erteilt . Erbacher Str . 1, 1 L

Verloren goldener Knerfer
mit Kettch . u . Futteral in d. Harting-
straße . Platter Straße bis Mariahils-
Kirche , am 6. 3. 12. Teures Andenk.
Gegen gute Bel . abzug . Philippsberg-
straße 28,  3 St . r. , oder Ladem ^ ^

"Verlorey
1 branuer Koffer , Inhalt I Slnzug,
1 Ueberzieher . Gefl . Nachnchr an
Zentral -Garage , Hellmundstraße ^ W^,

Ein Rehpinscher entlaufen.
Vor Ankauf wird gewarnt . . . Gegen
Bel . abz . FriedriMr . 37, H. Vollmer

Umzüge besorgt unter Garantie.
Lohe , Feld straße „23.

Elektr . Klingel -s Telephon -Anlagen,
sow. Rep . w. prompt u . billig ausgef.
Phil . Be cht, B leichstraße J34^ 88285
Elektr . Klingel - u . Telephon -Anlagen
u . Rev . b. Herrngartenstr . 12, Schalck.

Tapezierer empfiehlt sich
im Aufarb . von Möbeln u . Betten
in u . außer dem Hause , gut u . bill.
Fr . Sckiwal ba ch, Nerostr . 34, H. 1 r.

Sprungrahmen 4.50, Sofas 5.50,^ -tnt . Ge.. .
Hth . 2 l.Potzhaarmatratz . 4 Mk. w. unt . Gar.

aufgear beitet Zietenring^
Gärtner empfiehlt sich^ „ ,

im Anlegen u . Unterhalt , v. Garten.
He rderstra ße 7, Hth . 1. 85846
Üeber « . sorgfält . Kochen u . Pflege,

stundenw . Beste . Ref . . Off . an
Kürschner , Röd er str aße 64,  2.

Perfekte Kochfräu cmvf . sich
für Konfirmationen , Gesellschaften re.f'.CL* I .Yl. .. . . l Ct .:.« X Ci AWinter . J ohannisberger S tr . 6, 4.
Herrenschneider e. sich in Maßarb .,
Umänd ., Ausb, , Aufbüg . Karlstr . 3,2.

Schneiberinilen fertigen
'Licke Damcn -GarderoLen , sowie
Äenderung . billig an . M . u . L. Laux.
Blüche rstraß e 7, Hth . Part . 8628

Schneiderin empfiehlt sich
zur Anfertigüng von Kleidern und
Schneiderröcken auß . dem Haufe . Frl.
Kettner , G öbe nstraße 19,  vorn 3 L

Wissensckaftl . Lehrer ert . Unterricht
(außer Mathem . u. Englisch ). Schwal-
bacher Straße 73, 1.

Geb . Engländerin ~
sucht engl . Stunden zu geben . Maß.
Preis . Columbia , Frankfurter Str .,
Zimmer Nr . 9.
Engl ., Franz ., Italien ., Deutsch spr.
jed . in 30 St ., prakt . L 0.75. Io Jahre
im Ausl . stud . Uebersetz . m . Schrerb-
mas chine. W. „Hemm en , Neugasse 6.

Italienisch
lehrt gründl ., 10 Jahre in Italien.
Näheres Adolfstraße 10, 2.

Ein bess. Mädchen sucht noch Knuden
im Kostümändern u . allen .Näharb .,
per Tag 2 Mk. Bitte Offerten unter
I . D . 100 hauvtpostlag . nider zulegen.

Perfekte Weißstickerin
empf . sich. Ber tramstr aße 18, Part.

Modistin
empfiehlt sich in und außer
Hause . Römerberg 16.

dem

Hüte w. ängef . U. schick garniert,
Dörrier , Schiersteiner Str . 20, M . 2.

Hüte werden flott und billigst
garniert ; alte Zutaten w. verwendet,
Scerobenstraße „ 28, ^ ,„ Fr . „ Könnecke.

Bademristerin , Masseuse , Pflegerin,
staatlich aevr ., s. B ., Tage , nachts u.
Std . Schäffler , Weberg . 8. Tel . 3229.

nimmt noch Kunden ' an . Friedriche
'traße 29, Gartenh . Part.

T fTn . KI . t . Friseuse
Helenenstraße 11, 1._ ,_ _ '

Im Federreinigen empfiehlt stal
fra u N eunebaue r , Gmse r

Gardinen -Waschl « . Spannerel,
4TT ÖTirSf CSnrfif-fnHp .nftt !. lö/ _Jrbill . ta dell . Äusf . Hockstättenstr ^lL.

Gardinen werden auf ne « ,
gewaschen u . gespannt . G . Münz,
Stiftstraße 10, Hth" 3.

Gardinen werden gewaschen
u . aesv annt . Roonstraße 4, 1 r .„

Gardinen werden gewaschen
u . gespannt , per Blatt 40 Pf . Klop
ttockst raße 11. Seitenbau 1 St. _ ^
Wüsche zum Neuanfert . u . Ansbess-

wird angen . Rheinstraße ^62^ Gth^
Wäsche wird aufs Land

angenommen , gut und pünktlich
sorgt . Zu erfragen Bahnhofstraße
Handsch uh- Geschäft.
Wäsche z. Wasch , u . Bügeln w. ang.-
Schiersteiner St raße 24, Gth .̂H

Neuwäscherei Kirsten,
lief , tadellose Wäsche, GardmensP -.
Trocknen im Freien . ScharnhE
straße 7. Telephon 4074 . 8 575»

Wäsche wird gewasch. u . gebügelt-
F .„ Gole nheimer , Langg a sse 10,
Wäsche a. Land ges. Eigene Bleich«'
fließ . Waff . Gardinen w. schon gesL'
Bl . 45 Pf . Dotzheim , Friedrichstr.

Ein tüchtiger Reisender -
kann sich durch die Uebernahme erne»
gangb. Art. hohen Nebenverdrenp
verschaffen. JDffette « , unter
vaitl aaernd Bismarckri ng.

Ehepaar sucht kleines Darlehen
bei baldiger Rückzahlung und Zinsen-
Sicherheit vorh . Off . u . Z . 19«
Tagbl .-Zweigst .» Bisma rckring,29^

Neues Klavier
Anz . Emser Str . 44,

zu verm . ,
1 r ., b. 4 M -

Noch 1 Reklame -Feld .
in der Durchgangshalle des -ragbiar
Hauses jahrweise zu vermieten . Sß
im Tagblatt . Kontor , rechts der
Scha lterhalle . „t.

KinderloMKhepaar
sucht die zuverM 'ge Verwaltu «»
einer Villa zu übernehmen . Off . »
P . 400 voitla a. Bismarckr in g - *

Kind erhält gute Pflege
Lehrstraß e 2, 4 S t ._ __ ^

Kind wird in Pflege genommen
ft-eMtrafre 22 , Hth . 1 S t . l

Besseres braves Mädchen , .
w . ohne Verschuld , in Unglück ße$’
möchte sein erwart . Kmd a . Ä
kinderl . Herrschaft 05«̂ ßefleufetti .g
Vergütung abgeben . Off . SÄ-
bahnpo stla gern d erbeten.

Tückt . häuSl . Fräulein , ,,
Anfang 30er , aus guter Fam ., w
Ausstattung , w. zw . Heirat mit n«
solid , bess. Herrn bekannt zu werdc"
Ernstgemeinte Offerten unt . R . »o
an den Tagbl .-VerlM^

Hübsche , liebensw . ,» nge Dame
w. Bekanntschaft Mit reichem Herr
(bis 65 I . alt ) zw . Heirat . Off . u
„Lebenslustig " .

€ ®f © F 29

In... rheinischer Garnispnstabt von
50.000 Einwohnern , Umsatz ca. 50,000
söhne warme Küche), langiähr . Miet¬
vertrag , zu verkaufen . Nötig . Kapit.
15.000 Mk . Olute Existenz . Offert,
unter A. 7334 an D . ,Frenz , Mainz .

greWöe8xe«fisK
tu  verkaufen in Heidelberg, sehr gilt
emgeführt , nachweislich das ganze
Jahr besetzt, mittl . Größe . Erforder¬
lich 5—0000 Mk . Gefl . Offert , erbet,
unt . F . H . 4045 an Rudolf Moffe,
Heidelberg . 8111

fMm  liiSeui.
Eine feit über 20 Jahren mit

bestem Erfolg geführte Pensisu
ist SJeröältni -’e halber unter sehr
koulanten Bec ingmigen soiart zu
verkaufen . Näheres durch die

Jmmabilicu -Agentur
von -V. il Sir . ( aiiehlieli,

Wiesbaden , Wilhclmstr . 56.

Gutgetzends

Wäscherei
mit elektr. Betrieb krankheitshalber sof.

zu vertKLrseN»
3000 Mk. Anzahlung 1500 Mk. Off.
unter 4. t . 5299 an sb.m«1o 1S’
SErasse , F-rnnkfliS t a » M » F111

Gut gehende

Bäckerei,
altes Geschäft an einem sehr freguen-
tierten Platze , ganz nabe bei Wies¬
baden ist preiswert und unt . günstig.
Bedingungen zu verkaufen . Anfrag,
unter A. 386 an den T agb l .-Verlag.

Biiffaklrsrdes
Fuhrwerk.

Schimmel -Wallach u . hocheleg . Dog¬
cart u . engl . Geschirr «weiß ), kompl.
für 2800 Mark zu verkaufen ; kann
von einem Kinde gefahren werden.
Anzufehen bei Wahl , Seeroben-
straße 1, 1. 8 5837

Hirschgeweihs
billig zu verkau fen Ginser ftrah e 44, 1 r.
XXX xxjiit k  xx xxxx >e XX
X Ein gespielter Flügel , X

X Zechstein . 8
X wie neu h-cgerichtet, preiswert zu X

verkaufen . X
X Ernsi Sclselleciliers , X
vr Pianoforte -Handlung , X
^ Große Burpstraße 9« x
xxxxxxxxxxxxxxxxx

„phonola " -
vorsetz-Apparate,

Sichere
ExifteNz.

Ein seit 7 Jahre » besteh . Flaschen
bier -Gefchäft mit prima Kundschaft
sUmsatz jährlich 400 Hekioltr .), und
Inventar , umständehalber p. 1. April
nur gegen Bar zu verkaufen . Be¬
werber müssen mindestens über ein
Kapital von 2500 Mk. verfügen . Off.
n . N . 9j?4 an den Tagbl .-Ve rlag.

WiMß zu LerkKrtferr

Hölstemkr Mchswallach,
Bdm 1,82 , 8jübrig , für alle Hwecke,
Fuchswallach , ßjährig , für Droschke
geeignet , preiswert zu verkaufen
Dotztzeimer Stras ?e 18.

50 St . Kanarien
lr . St . Seifert ), prima Sänger , edle
Zuchttiere , billig zu verk. Auch Lehr-
orgel , Hecken, Käfige und Verschied.
Hellmu ndstraßr 51» 3 A t.

WchrereL«sl. JüLeMWU
u . Sommer -Ueberzieh . für Mittelfig .,
Schube , Kragen usw . wegen Abreise
billig zu verkaufen . Anzufehen bis
12 Nhr mittags Wallufer Straße 3,
2 St . ' Händler verheten.

Uitm  Charles , 1 3 «^
Offertenu» » . 902 an d. Tagb!.-Verla«.

Kssr Jäger.
Ein n . Jagdfernrohr m. Futteral

wegen Aufgabe der Jagd zu verk.
gi heinstr aße 59, 4 St , links.schönes BLrfett,
sowie eim Partie Bücher billig zu ver¬
kaufen. Näh . Kl-iststr. 2,  P . bei Pcez.

ipianinos,*mehrere wie neu
hrrger .erstkl. Jnstr . |

Z sehr preiswert.
Heinrich Wolff, Wilbelmstr . 16.

Wichtig für
Möbettäufer!
NuSwitrtigeS bedeutendes Möbel»

grschüft liefert solventen Käufern
einzelne StüSe , sowie

komplette Zimmer n. WohnnngS»
Einrichtungen

a«?öcqiicmt Teilzahlung
unt . strengste« Diskretion . Kosten-
Voranschläge und Wcrtreterbesuch
nnverbindl -chst»

Reflektanten belieben Anfragen zu
ribten unt . b). 8 . 8 . 183 an
rbos!»« . Fran kfurt a» M . 8110

für stdcn Flügel und jedes Pianino
paffend , innerlich und äußerlich wie neu
hrrgerichtet . in dm Preisen v. Mk. 630
bis Mk. 7SV abzugebeil im

plufthbaiss ftan;SdjcIMtri
nur Mrchgaffe 38»

Bsrspiel bereir willigst.
W MSdel . - V*

Wegen Aufg . der Pension 1 iell.
Eich.-Schlafzim .» ferner 1 Rutzü .-
SÄlafzim ., 1 Mah .-Scqlafz ., Pitsch-
Küche, 10 kompl . Betten Mit Seegr,
u . Roßhaarmatr .» 10 Waswkom . mit
Warm ., Nußb .-Büfett , Umbau mit
Sofa . Schreibtisch mit Aufs ., unten
Fächer . Rollpult , Nachtt ., Kuchen - u.
and . Tische , Stuhle , Schranke , Kom
Handtuchhalter, ' ' Spiegel , Teppiche,
Chaisel ., Diwan ,chller Art, , Vertiko,Diwan — — , — --
Flurgarderobe , Eisschr., Rähmasch.,

Zu verLaufeu
ein Mahag.-Damen-Schreibtisch, ein
Balkontisch, Bank »k. Stuhl m Kissen.

Kaiser -Fri edrich -Ring 92, 2"
300 Wiener Rohrstühle,

wie neu , StüL 1.60, 4 Ottomanen
mit Decken für 22 Mk . zu verkaufen
Wörtbstraße 17,1 . Etage . _ 8 5785

Wer eine StNckMaschlUe
zum Erwerb oder häuslichen Gebrauch
kaufen will , erk mdige sieb, bevor er
Geld ausgibt , erst bei der Maschinen»
strickeret .Hrllmn ndstras .e 4 .5, n » .

Rex -Motorrad,
5 PS ., 2 Zylinder , mit Leerlauf »u
Dopyclüberfctzung , in tadellose >o
Zustande , zu verkaufen bei

Carl Kreidel,  Wcbergaffe äo^ -
Wanderer -Motorrad
fast neu , Modell 1911 , 2V>  PS ., elb
Zylinder , Federgabel , Federrahme»
u . untersetzte Riemenscheibe billig
verk. Carl L. reidel , Wc bergaffeJiO . ^

10—lÖledaii eIie-Eleiiiente
(10 EI. -- 12 Volt 8p .) für elektrisch 9
lihrenanlage billig zu verkaufen.
im Tagbl .-Kontor , Scbalterhall e reebg .'

""Gartentzänschen,,
gut erhalten « , leicht zu transportier^
ist wegen Wegzugs billig zu verkaufe»
Schnbenstra tze 18.B§sMDe HorörerSjöinnj
zu verkaufen . Ansicht nur vormittE
bis 12 Uhr

Adolfshöhe, Römerweĝ -̂
Cä. 80 Klassier 'BucheN-Scheithokz,

sowie alle Sorten Miiststangen
billigt abzngebe ' Sonnerrberg»
bacher Straße 28.

DszimaLwKKen
bill . zu verk. 5. Flüssner , Wellritzstr . 6,

S
AntomobiL,

lottgeh ., für 400 Mk. verk. Biebrich,
ahnstrahe 15, Wirtschaft

Gartenmöb ., Deckb., Kiff. u . a . m.
sor. sehr UÜ. N. G öben str . 9, G . P . r.

LivloM .-SchreiStisch , '
massiv Eichen , neu , für 65 Mk. zu vk.
Grimm , Rauentaler Straße 6, 2 l.

18 » Mk . verk. Sedanplatz 4, Part.

Lichtbad
zu verkaufen , fast neu , neueste und beste
Konstruktion . Offerten unter L.
an den Tagdl.-Verlaa.

Alte Zahngebiße,
getr . Hrrrcn - « « » Damen kleisch
'Militärs . , Pelze , Schritte , Stiefs"
Pfandscheine » Goto , Silber , Br »"'

— Zahle die » öchsten Preise.L Schilfer, WM» ; H
W Ueu Sie einen hohe » Met

erzielen für

beste bemühen Sl sich nach

Fraulerfftr . 23 , Part,

* ieber

Knfektil
Usw. <g

®?Slei

[»ütien.

GetrL
, ufi § err

Pelz,
lMt naMai
Mdiea
Kso

Hohr P

ZS
K . - G
Mer - u . ff

Uucht.̂ rAlis.
^ kaufcrl
^Mparte^

alten

Mü
^ »senfell

Wil

8»!M'Ven, P
chlab )s7

fn» Li
^wahren

Wii
ĵ Unenber
«LGoldstc
tzn « ) is

lufe - St,
Eden , o
klierten t

ein,

MtjB  Hof.

fe ;
sS ’wOC

hm
Mt . - >

'ereit«
v . x

fe ,BÄ

l^ r unt.für
"«ihilfc.

tzfesstr.
M -WK-

Platt

MWch ^ MK



JSÖiP.

jttben an.B6644

Friedrich-

Shinbcn.

fieiifnST*
■Str . 4jb_
panneret,
ttertftr,_l§i l
uf neu

G. Münz,

waschen
4, 1 r.__

wasche»
) Pf . Klojp

u. BnSbess.
62, Gth^ L
Land
rnktlich b««
lhofstraße

eln w. an-
Gib. 1 l._̂ ,

^ardinensw-
Scharnhorsts
z. L 575g
s. gebügelt-
sse 10, § Js
iene Bleiche
, schön gesp--
nedrichstr. '<

sender . -
cnahme er»es
ebenverdrE
»"» gS

Darlehen
und Zinsen-

. Z. 180 aN
tring 2&_

-Feld , ,Tagblati«
nieten . Na«'

rechts der

^Verwaltung
neu. Off- n-
eckrin a.
Pflege

genommen.
t. l. '_ -
tädchen, .
nglück geriet,
ind a. b»

gegenseitig
ff. & SÄ - 3

iiulein, u
r Sam ., w»
trat mit nU
;t a? 'g>cr&«97unt . N. dü¬

nge Dame
,' ichem Herrn
rat . Off- U-
lagernd.

-rav , ,Leerlauf »N"
tadellos^

ier
»ergaffe 36̂ -
fiOMßto
2Vn  PS ., ein
FederrnhmeN
citie billig äu
er gaffe 36.,

üt elektrisch
rkstufen. 5 »»-
erhalle rsodA

^chen,
transportier -,
zu verkaufe»

lebiffe,
amentteivek'
»he, StiE
silver , Br >m
» Preise«

läWt.jS
Herr PreE

{, Part,

Gebisse, «Neider, Schuhe
«W « . « rNpv --. Richlstr. 11. M. 2.

Sofort Geld!
»Jeher Höhe zahle für Restbestände,
25*? «toateit jed. Art , wie Manusakr .,
„Mfertion , Schuhwaren , Goldwaren

Gefl. Offerten an Haasenstein
Ang ler, A.-G., Köln, u. O. K. 1430.
^ § 4 ^ - **  für alte Herren « » .
ifell r r Dame «,«Kleider,

Mädchen- und Knaben-
fer,n. Anzüge, Militär - Uni-

Wasche, Stiefel, Betten, Möbel
tẑ .„dochst-n Preis erzielen will, der
SnfJ ' -*» selBi <i, Biebrich,
^ha usstraße 70. Chr isti. San dler.

getragene Kleider!
Csrl |*© SsS ]i ®IÄ$

^ »tzgcrgaff « L7, Teltpha « 8 >78
iiÄHErren-,Damen-u.Kinderkl.,Schuhe

Zatnrgeb ., Gold, Silber re.
nachweislich am besten nur.

6uu «Uug , 17 . itJiasft  11 >12.

«-KNÄLM an an er.
, OUbie allerhöchsten Preises , gnterh.
M^' -Daiiien- n. Kindcrkieid., Schuhe,

Gold. Silber. Nacbl.  ißosik. gl

Mau iklrösstint-
'«kabrnstratze 26, Telephon 3895
,P°lir Preise 8NW rein Laden,

sich den geehrt. Herrschaft, zum
„„mus von gut erhalt. Herren-, Damen
L,,. Kinderk!., Pelzen, Schuhen, Gold
^lbcr,Zahngev .. Nawl. re. Postk.aen.
H.-Attzüge , Schuhe,

Vst̂ -u.Mansardenkramzahlt am besten.
V. l !3Va. Tgbl.-Zwgst», Bismarckr.

„ ejsere plariieöfüiilMfi
M. t. Off. II. 1 . 86!) Tagbl.-Verla«.
PC llrff(i)Bftsclni1ö]tüni
«u

SÄrfirtSS" 1“ “ ^ m
letfiite
■'ft

gesucht. Offerten unter
den Tagbl .-Verlag.

k Antanf
altem Visen, Metall , Lumpen,

Srcntnchabfölle, Papier
^ faranik  des Einst.), Flaschen und«nfellen bei

MLIZiNln » § L ? VS' « K,
tzt,« . Althandlung,
^ri tzstr. 3». — Te lephon 1834 .
aMtte arzsschneiVer ».
In 'bkN, Papier .Flaschen, Eisen rc. kft.u.kl!) ?**S*k»?rtt*. £’Vi *m<»nfiv F\i ftTHkftr:: K‘ Orani enstr.  6t . Mtb.
tzz» ^ ^" 9« «!», auch all. Art. Fasch .,

Lnm Yen, Metalle re. kauft
*d ». still . Bliicherstr6.

Sccpndjtuna
tzj ' e Wirtschaft im SchübenhanS
iilt̂ nhery bei Wiesbaden (idhllisch
ii„, holdste intal gelegen, Fremdist Umstände halber per so-
Kck) Einschließlich Mobiliar , zu vor-
ih/ien. Nähere Bedingungen bei
ihs-r"- Stengel in Sonnenberg ein-
K/u , oder per Post zu beziehen.
uLkien bei demselben einswvr ichcn.

, , Metzgerei '
tzjzf' - eingertcht., elektr. Betr ., eigen.

Kühlraum , groß. Umsatz u.
3» verdacht., evt. Hausverk.

tEsisgesch. Schlangenbad , Rhetn-
Hof, früher Schraub . _

IjhlLR Gärten , eingez., Ecke jgeer-
I«f °nst-. u, Franks . Str ., zu 30 Mk.
^K »,ver p. Walk.'nühlstra ße 55. _
vWnrtrilfmih l» verpachten
sv,c ‘*-*Jr” *' Utl) ß ;a nzcr Str .86.1.
>>!. , Nikölas- u. Nökt estr. sth.Lager»

"i zu verpachten. Nab. K.-Fr.-N.68

tzlUtw Worbs
•lih <rt*5 E . Worb «, staatl . gepr .) »
!»t ’• )>?)»>. 2«̂ !-. «Krzied..A«Kalt.
ltz. . ? *kit,t, !gs .»nst . «Nif alte Klaff.
|i ? - d . rtl' .-Prlm . tnil . d. slimt«.

"U. a . f,Mad7 >. »u . tsxam . lGins .,
Fa I»»r., Seekad.„ . Avitnr .U

C »trttan (l*s. Erw ., Spracht »ff. l
„^ «ilKstnud. brS Prima inkl. !
,, ..W . l. l7J . l - dit. i>idI.!
b.,/ «?algr . Prüft , in v. Ein -.-Pr.**waren alle v. mir vord»
%).<* für Kaust ent«n . Beamten!

ilihrlfc. u .Ueriettknrse .Pension . !
tzyx. Work, «,
b,,ĵ t"->!!t>pf,-ekt!>i-!!i.Oberlehrer?.,
tzj 'ifusir. 4t! « . Schwaldacher Str.
1-^-an i, m. Haird Orantenftr .LO.

ori. ei >gli *clien |ft tiierp.i>st.
2, Vereicsbaus L !

f°iknt . i . all . Fich .»a . s. Atiöl . ,

HM Cafne
Uattor Str.

fabers

jl-ssliifeiile«
Streng getrennte Klassen Ton

Sexta bis Untersekunda.
Der Unterricht beginnt

Donnerstag, den 18. April,
morgens 8 Uhr,

Anmeldungen nehme ich täglich,
ausser an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen . Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis , sowie Geburts - und
Impfschein mitbringen zu wollen.

NB. Die SeMissspriiftängi
wird an der Anstalt selbst
abgehaiten und die Zeugnisse
berechtigen zum einjähr .-freiw.
Dienst . Für die 4 ' utatcrem
Klassen ist die Bestimmung
getroffen, dass Schüler , die in den
öffentlichen Schulen sitzen ge¬
blieben sind, mit entsprechender
Nachhilfe in die folgende Klasse
aufgenommen werden.

Tätliche Arbeitsstunde.
C . Fafeer , Höfrat,

Adslheidstrasse 71.

i
SOklass. prlv. höhere Mädchenschule,

gegr, 1841,
Ktiic 'lustrasse SC.

Das Sommer- Semester beginnt
den 15 . April . "An-

me'dunrsn — auch von Knaben für
die Unterstufe — nimmt tag!! h ent¬
gegen v. 11- -1 Uhr Dte Vorsteherin.

11

iüiIfcritBliBM) Bluth,
Kapellenstratze 58.

Staatlich konzessioniert. Erste Lehr¬
kräfte für Wiffensch., Sprachen und
Musik. Herr !, gesunde Lage am Wald.
Geraum . Billa mit mod. Komfort u.
groß. Garten . Prosp . u. Referenz , d.
die Vorsteherin_ Frl . I . F. Blnth.
Dcutfdi, Emffch. JMPßU

Gründlich. Unterricht erteilt Svrach»
lehrerln. Z » sprechen 18 bis 2 Uhr
Lulseititraße8, Garteuh. 1.

Ulss Moore,
Bhei nstr .101,1.

Englischer Lnterriciit.
Kl» »8. Pr ivat _ Miss B., Adolfstr. 10, 2.

Französisch
EnjjHsch

Ita -lienisrln
SpanSse !»

Schwedisch
Knsslsch
Desstsscli

Privat - und Massen unterricht am
Tage und abends für liaineu

Mnit ßfierjren.
Nationale Lehrkräfte.

Berlitz-MooL
Lniscnilraiie 7.

@lniss <esse
donne lajons de
moderiia. Uff. A.
du Journal ._

franQais
S ©S au

h prix
bureau*

Pariserin dist., erteilt Konver».
u. Unterricht. Aläss.
Preis. Ia Kef. Off.

P. 183 Tagbl.-Zwgst., Biema rckritig.
Französin (dipl. ) ert. grdl. UnTerr. u.

Konv. Beste Ref. Dolzheimer Str. 34, P.
Legons de franj . par nne institutrice

parisienne. Prix modere MI!«. Mermoild
de Poilez. .Si» r8 «äraBat » 5 , 3 .

BteuMsHaifeMt
KircbgaEse 64, 'Wnibaüa-Eoko.

Unterricht
in sämtlichen hsndelswissen-
sohaftlichen Fächern, nament¬
lich in allen Buch'iihrungsapten

Rechnen, Korrespondenz,
Stenographie, Maschinenschr.und

Schönschreiben.
Zeugnis. Sfellennacbveis.
Prosockte. — Tel. 8783.

)»■»V-V MK «rŵ -V'-SiV MorgeneÄmi 'gaL «, L, «io*

FlorsNtirrerin
erteilt Unterricht in italien . Konvers.
und Literatur.

Nella Matini . Amselberg 2.

Italienerin (Lehrerin)
untervlebtet in ihrer Muttersprache.

A. r>is*K3i©IS, Adolisaliee 33, 3.

Steusgraphie,
Maschinenschreiben,
p. KuesuK rs Mk« Aufn. der
Schüler jederzeit. Gründl. Unter¬
richt. Schreir -O
6ube,Marttftr .LS,l . Tel .2537

Mtl
Wiesbadener Privat- -«WÄŷa

Kandelssehule.
Höhere kaufm . Faohschule,
Rheinstrasse IIS

nahe der Ringkirche.
S ??SW -B-elepSaon S4*8 <»,

Moderne Handels -,
Schreib - und

Sprachlehranstalt
von bestem Ruf
mit vorzüglichen,
praktisch erfahren.

Lehrkräften.

Beginn neuer Haupt-Karse.
für Damen und Herren

J . u . 10 . April «1. J.
Einf ., dopp ., amerik . Buch¬
führung mit Monats - u.Jahres¬
bilanzen , Gewinn - u . Verlust-
Rechnungen , Bücherabschl .,

Wechsellehre.
Scheckkundo , Postscheck - u.
Giro - Verkehr , bürgerliches,
gewerbliches u. höheres kauf¬
männisches Rechnen , Konto¬
korrent -Lehre , Stenographie,
Maschinenschreiben auf 20
Maschinen . — Korrespondenz.

Französisch, Englisch.
Bank - und Börsenwesen , all¬
gemeine Handelslehre . Ver¬

mögensverwaltung.
Schönschreiben. Ausbildung

auf der Rechenmaschine.
Die Unterweisung erfolgt , in
allen Fächern , dem Können
jedes Einzelnen angemessen,
mit sicherem Erfolg nach
3.5-jähriger , praktischer Er¬

fahrung.
Auf Wunsph I ^ naton im

eigenen Hause.
Zeugnis u . kostenlose Stellen¬

vermittelung.

lässiges Honorar:
Monatliches Schulgeld bei
4- und 6-Monatskursen für
zirka 150 monatliche Unter¬
richtsstunden nur 30 Mark,

einschl. Sprachen.
Der 7. Monat ist honorarfrei;
ebenso sind spätere Wieder¬
holungskurse unentgeltlich,

Jahreskurse
mit bedeutend verbilligtem

2. Semester.
Gefl. Anmeldungen , der

Platzeinteilung wegen , recht
bald erboten.

Der Direktor:

Beeidigter Büeher -Revisor,
Mitglied d . Vereins deutscher
Handelsleiter und der Gut¬
achterkammer der Gerichts-
u . Handelsk .-Sachverständig.
des Oberlandesger . - Bezirks.

Jüiosikh-lestf,
Bändels- n. Sciireib-

Lehranstiili
ersten

und
Herren.

(Inh .: Ems!Straus).
W Mur : ' HW

46 WWrO 46,
Eck« Moritzstratze»

W

Prospekte frei.

Arzt ges.
von Kolleg, zur Teilnahme an
Unterricht. Offerten unter M.
an den Tagbl .-Verlag.

ruff.
804

löfil

64 KbeiHstrasse 64.
Kr *4e I . ehrkrJifte.

Unter anderen:
Klavier :ProfessorM » nstk »«»̂ 1,
Gesang: König], HofopernsängerErlsard.
Violine: Direktor SSicIiacIis.
Cello: Konzertmeister ISärSää»!.
Orgel : Organist fi"e4ejr *en.
Anmeldungen täglich. Prospekt

gratis.
Das 'WieatoatSeneir Biom-
smaterium erfährt von
Ostern 1912 ab eine B5rw «-| .
terunj durch Grrichtnni

einer

für linaben und VSädclten
im Aber von 6 bis 11 Jahren.

Unterrichtsfächer:
Hlavimjtiel , Violine und

Cello.
Unterrichtsmeth.d. st leiclie wie
die das 14ouaervatoriums.
Honorar für die Schüler der
BfiusllU-Vorsclsnles SO BS.

vierleljiihriicii.
Anmeldungen werden «chonJetzt täglich im Bureau desConservatoriums,
lllieimStrasse 64,

entgegengenommen. 90

Klavier - Unterricht,
gŝ ~ Wiener Methsde , »dI

ert. mit sich. Erfolg alle Stuten bis zur
künstl. Reife. Vorzügl. Reiiezengn. blaris
Habich, Pianistin, Rauentaler Str .19,Ir.

Lpernsängerin ert. Gelangnnterrtcht
St .2 M. Off. ll . 560posts.Schutzenhofstr.

, siHkitÄk-MKmie
Sfür Damen- und Kinder- Garderobe,

SeerobcnstrZ.
1Ausbildung als Lehrerinnen, Dtrek-
| trtcen, Zuschneiderinnen und für
lPrivatgebrauch nach eigener, leicht
faßlicher Methode. Pestgeeignet- Lebr-

!mittel, elegante, neueste Schnitte.
I Langjähr. Praxis . Eintr . jed. Montag.

Fortwährend neue Kurse
im Ziischticiden

der sämtlichen Damen- u. .siindergarde-
robe und Wäsche, sowie im praktischen
Unterricht. Gründliche Ausbildung für
Beruf und Hausbedarf. Schülcrinuen-

Ausiiahne täglich.
Fräul . Job . Stein , Kirwgaffe 17, 2.
Aelteste Zuschneidelchranstalt' m» Platze.

Unterricht
im Nähe » und Znfchnerden

erteilt
iE. BLi-i-niOi « , Tamenschneidcrin.

Dradcustraffe b, 1 r . B5S76r

V

Für ein n̂ jetzt beginnenden |
Privat-Tanzzirko!

für Studenten und Abiturienten
werden noch v eitere Anmeld¬
ungen von Damen und Herren
entgegengenommen. Die Tanz¬
stunden finden mit Serncster-
beeinn ihren Abschluss.

Ferner beginnt nach Ostern ein
tSryMkm&säjusitem-SEirliel,

sowie ein
liinticr -'STanxUnrscis,

zu welchem ebenfalls noch An¬
meldungen erwünscht sind.

Julius Bieru. Frau,
Adelheidstr. 85 — Teleph. 3412,

Hohe Bolohmmg
ür Zurückbringen eines Ringes , der.
oren vom Marktplatz bis Rondell u,

von Kochbrunnen, Gcisbergstraße bis
Neubanerstratze. Abzugebrn
_ Schöne Ms sicht 5.

Donner?
o - v «*' TaÄhe,

mit weihen Flügelspiben,
onnerstag entflogen. Gegen Bel.

abzngeben Ollibenstraße 27, 3 rechts.

Wertzilwachsstcuer-
bescheide prüft erfahrener Beamter. Evtl,
wäre die nebenamtliche Beteiligung an
einem Ncchtsauskunftsdureau erwünscht.
Ossciten erbitte unter Z. 302 an de»
Tagbt.-Berlag.

Wut . Privat -Mittagstisch 70 Bf
Hele « ««stra f»« 2, g r . B6307
Mr UegMer ßö.lel̂ iinei!

En naturgemäß . Privat -MittagS-
tisch können noch einige Damen oder
Herren teil». Ganz nahe Hauptb.
Adresse  z u erfrag . T ag bl.-Berl . Qa

Umzüge
werden pünktlich und billig ausgeführt.©Uößten-fnpltut„WerNr".

Gelds Radler,
Büro : Schulbe rg 2, — Fernspr. 4435.

reinigt u. wichst F. Liiders, Frotteur,
Bismarckring 40, Hth.  1 . L 5763

Zackettklewer
werden unter Garantie und Ladet«
losem Sitz angefertigt.

I . Jäger , Damenschneider,
_Gra benstr atze 5, 2. Et.

Tanzen
erlernen Sie schnell und gut^ .VLl' 7 u-rg-stört)
Michelsberg6, §.

Tattzzutterricht.
erteilt zu jeder Zeit, auch stundetiw.

«tr . Ra Flraukenürasr « 8.
Urtirrvicht erteilt billig

W. Hsrrmann, Blücherslr. 16. ^

CWWge AAelükA
fertigt eicg.

Damen -AarderoveAackenklelder
schick und preiswert an

Drndenstraß « 5, l rechts.
PsT " Gardinenspannerei v. Frau

stoig -«-»-. Ora ni ensir.  15 , Grth. 1 St.
tBÄ # . ' ärztl. gepr.,Marie ILangner,

Couli nst'raße 3, 2, am Michelöberg.
Massage , Maniküre,
ärztlich gepr . Ottilie Kaazhorgsr,
Langgasie 54, 2._ _

4- JWäjtKÄ ”;.";^
ärstl . gepr., AH recht,traf, « 3, 1,

am Bahnhof.
Bibrations -i üelsne lioumstdurg,

Massage Nheingauer Str . 2. P.
Mattik ^ re.

« -i » Tauuusstr . 19, 3.
TeMls- Mh poedpfieae,

m >»>•»*» J ®t*I*er , Wnucv18,1 . Et.,
a. Ma rltpla tz. Zu sprechenv. 9—8 Uhr.K-ölltzettsp-ese \i  H?ütilkure*

WillivlmSttc Mäelicr,
S ch»lga[je 7, 1. Et._

~feW «Tn Lenorntsnd . Phrenologie,
Chiromantie. Frl . KH »a (äatuch,
Coul instraße 3. 2,_nui DticheMer,!._

Bessere Phrenologm
deutet n. amerik. ©üfietn.1

J Frieda Eick,
Miche' Sberg 1,  2 St.

Phrerrolsgür
Go!dgasicl6 .t . Fra  tili inS cliI ege1.

aas
siraße 8, 4 St . links.

Vcrülnute Pliretiotoat«
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant'«,
für Herren tt. Damen, d. erste am Platze.

Wki»« »toir . Hirstigra beu 10,2,
' Phrenolögm

Fra « iiarolina jli ^ er,
H »chftätt «,tstr . SO, Hintcrb. 1. St .,
nahe Michelsberg, früher Bliicherstr. 6.

T . Bhrsrwtogin
Marie Wollt», ElleNb ogkNg. 7, Stb. 1.

MW MÄW
Ecke Dotzh . tt . » arlvr . 2, Vdh . 2 r.
s^Herrcil ii . Dame« , ftätb.« Häuser.

AeWM CljlromarstliiT
auch Phrenologin . Nur für Damen.
Zimmermannstraße 9. Elfe Schütte.

©am

Zur Errichtung sehr rentabl.

RadiuM-
Emanatorie«
an verschied. Plätzen wird geeignete
Beteiligung mit etwas Kapital gef.
Off, u. Lage rkarte 20. Amt 3.
(Fortsetzung aufSette 'WIll ’

I
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IMl llB iSflSiSP
wir soviel Jaekenlilelder wie momentan und verdanken wir diesen AZ-OH8GM Erfolg unserer ULLML

waltlgon Vielseitigkeit in diesem Artikel.
Sie finden bei uns die von der Mösle b'eäonders bevorzugten Jackenkleider in den allerneuesten |
Fassons und Ausführungen , soliden GtoKsn - gasten Verarbeitungen in . den vor-

• 1

| Unsere Haupipreislagen : 15. 75  2S . °° 81t V ’ Sä ? ?. 00  4Ls . °° 88 . °° © O. 00  Ht I

herrschenden Modefarben

in bekannt billigsten Preisen
Ganz besonders bemerken, dass wir passende Jackenkleider von den kleinsten
Backfisch- bis zu den weitesten Damen- Grössen vorrätig haben.

■flSEU 2 ü Sills & Co, langgasio 32
(Europäischer Hof).

1
1

Frankfurter Konfektions ^Haus. J

SINGER
die neueste

und vollkommenste
Nähmaschine.

SINGER
Nähmaschinen

sind durch unsere
sämtlichen Läden zu

beziehen. 465

Langgasse 1. WIESBADEN Ecke Marktstr.

lesserpiitzmasclimea
WriBpasciia
Fleisclackiasclilnes

lalfeemüiilen
ßeil>masehinen

kaufen Sie gut und billig im

Sfahlwarenhans
Philipp Xraetner, £auggasse m.
Schleifen. — Reparaturen . — Ersatzteile.

Kirchgasse 19.

Wer viel geht, steht
oder trägt Wird in unseren
Gelenkeinlagen eine schätzbare
Wohltat empfinden. Unsere Ein¬
lagen, in verschiedenen Preis¬

lagen von Mt. 1.9o an,
beseitigen nachweislich

die häufigen Schmerzen in Fühen
und Beinen, die durch Ucber-
anltrengung der Füßmuskulatur
entstehen. Regelmäßiges Tragen
dies.Einlagen ist ein anerkanntes
Vorbeugungsmittel für Alle,
welche schwncheFußgelenkehaben.

Schuh - Konsum,
19 Kirchgasse 19, an der Lnismsiraße.

8010 Tetevöoir 3010.

Emfwtti«» .ZdcltnungeaIKlteMJbjo©

ÄteHfef mod.
•SgaplLReMaiae
€»issJfid §&
Sddeliciaf
rVE8Dk-e.L«L ^ ^

.Wie neu -WH
wird jede Tapete mit

Täveton
dem modernen Tapetenputz.

Man verlange Probedosen. Zu haben
in den Drogerien.

Hanptd. iitii»  S H-Qu ert , am Schloß.
Capes, Ulster,

in allen Größen kaufen Sie gut u. billig
Noonstraße 12, 2 l.

Mm
Stammeln, Lispeln. Anmeldungen
den einmaligen Heilkursus können
noch einige Tage berücksichtigt werde
Für Auswärtige Pension , Honorar na82» lB’T8ä5B.P.Scliaer,

Fachschriftfeteller und -Lehrer (s. 1889) Sprechstunden von H e
3—5 und 7—8 Adolfstrasse 6, 1. Ministerial -genehmigte eif-> |
Lehrkurbücher verhindern jeden Rückfall . ““IPf

Tätowierungen
entfernt unter Garantie bei

Bleichstraße 25, 2.

Eegr. 1865. Telephon 265.
Meerdigmrgs-Knstatten
„ftitk“».„Pietät“

Firma
Adolf KWvcrrLh,

8 Ellenbogengasse 8.
Krößles Kläger in allen Arten

Hoh-
mtd MeLaÄfärgsK

zu reellen Preisen,
ßigene Leichenwagen und

Kranzwagen.
Lieferant des

Vereins fürIieucrkcKatlAng.
Lieferant des

Neamtenvercins. ggg>

Todes -An;eigr.
Hiermit die traurige Mi9

teilung,daß unsere liebe Mutter,

Witzklme WePl.
Mitwe , ged. Kchnsider,

beute Samstag früh, nach
schweren Leiden in ein besseres
Jenseits abgerufen wurde.

Dir traue rnderr
Hinterbliebenen.

Kierstadt . 16. März 1912.
Tie Beerdigung findet Ticns-

tag nachmittag4 Uhr vom
Trauerhause. Langgasse 4b,
aus statt.

LMeüern- Baiii»
fEflßrliliii- fflilralieiirgls

Rosshaare-  Kapsl
sowie sämtliche SfolsterSiFtike ! bester Qualität.

Mr . Eitel hl  Fici . Seelig,
Degr. 1721 üliieisijsrg 12. ßegr. 1721.

Freitag abend 10'/. Uhr entschlief sanft und Gott ergeben
nach achttägigem schweren Krankenlager unser lieber trcusorgcnder
Vater, Schwiegervater, Großvater, Schwager und Onkel,

Kiedrich©aper.
Um stille Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen:

Harsch Keller sott .. Schreinermeister.
Emilie Keller , geb. Magosr.
F̂riedrich Keller . Enkel.

Miecbndkn , Roonstraße 22, den 16. März 1912.

Tie Beerdigung findet statt am Montag, den 18. März, nach'
mittags 4 Uhr, von der Trauerhalle des Süöfriedhofes aus. 489

KvWelWl MMl-Mki» W löiesWm Uilö
Slinni . (SeM« 1891. S. I.).

Gestern abend verschied, 73 Jahre alt,

8m WeimimWr fSfeilft Riff,
Mitbegründer «nt»Ghrenuritglied des Drreins.
Als ernst christliche Persönlichkeit bat er, von Anfang an dem

Vorstand angehörend, dem Verein in Freud und Leid voll Treue
gedient und Heine Entwicklung gefördert. Sein Andenken bleibt ber
uns im Segen!

Die Mitglieder werden gebeten, sich an der Beerdigung, Montag,
18. März, 4 Uhr, vom Südfnevhof aus vollzähligz» beteiligen.

Der Vorstand.
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Beacllteoswsrte 8  Aus jet*ein  ^ a#er  sind verschiedene Artikel herausge-
« . nW ® griffen , die zu verblüffend billigen Preisen

AiiySDölB m von Montag, den 18. März, ab zom Verkauf gelangen.
| Nur solange Vorrat reiclitl . . ] j Beachten Sie auf jeden Fall meine Schaufenster! "]

DaHien - IDHsdie.
Datnenliemdeil mit Stickereigarn., . -JA

»onst bis 1.75 . Rekl.-Preis i . lv

lliiillciiheiüilt'ii LMdLÜL. <
Rekl.-Preis 1>to

lameihflBden SÄ <»-
»aast bis 2.95 . . Rekl.-Preis l . wU

Damenlicmden LLLL1 95
passe u. handausgebogt, Rekl.-Preis *

DamcnltemdenL °L .2.45
DaiisÎIaJ/Iap mit Stickereiu. Einsatz- i .5 "7
ÖÜilllÜt 'lUcl garnierung Rekl.-Preis i . - V

Beinkleider - , «
sonst bis 1.95 . Rekl.-Preis l . 'iw

Beinkleider Kniefas8on n,-bre!ter
f arnieriing

Stickerei u. Einsatz
. . . Rekl.-PreisLL 1.9 d

1.45
1.95

Barcbentbeii!kleider.«»,»«.>-
Tolant . Rekl.-Preis

Barehentbeinkleider mit Stickerei-
garnierung . Rekl.-Prei9

Dam oii-Nachtli emden 9 ak
Restposten • . . Rekl.-Preis 4.45, 3.45, Ci%vu

'Uiitcrimllcn S,Sr ';;,d 95
Spitzen Rekl.-Preis

Anstandsröcke
Garnituren

färb. EiderflaneT, 1 £ K
Eekl .-Preis 1. 1W

(Hemd u. Beinkleid),
entzückende Ausführungen *1

Reklame - Preis 9.50 , 5.50,

Stickerei-Böcke - --
©norm billig . . Röhl.-Prois 0*1tl

BabM-IDIsdie.
GabyjäcUcheiii » gestr., Reld.-Preis NK, IC Pf.
Himlerrijcb «b «*Ji m.Leib,3 Gr., Rekl.-Pr . «5 Pf.
Halmnkdeckclien . . . Rekl.-Preis 24 Pf.
SaMitasmuIltvituleln . . Rekl.-Preis S3 Pf.

Laumiielljäckclien3 Grössen. PyK
Rekl.-Preis lö pf-

BeUmSsdie.
ä»a  reinl . und Stiekereiein- AK _ .
s “ Sätze . . Rekl.-Preis

/fi <va  r °- Stoffe mit Stickerei- j IfK
./AliijV einsätze . Rekl.-Preis l *” d

Halblein . IBettüclier , 150/225, Rekl.-Pr. B.SS
Halblcin . Hetiüclier , 150/240,Rekl.-Pr . 3 .45

Weisse Bettdecken- «- »—
Reklame-Preis 3.

mit Fransen, 1 fyFv
,25, l . ä 'J

Tasdientiidier.
Batisttaschentüelierm-Hohls,umRekl.-Pr . 8t.10,

lieber , färb.
Rand und Hohlsaum, Roklame-Pr. Stück

6pf.
Seidenbatiet -Tascbentiicber , färb. IA

- ■- - 10 pf.

Herrentasclientüclier CVS :20 Pf.
®atasttas €5l»eM<5äclieF mit färb. Kante yu

u. gestickt . Buchst. Rekl.-Preis x/* Dufczd. v^ Pf.
K mit handgestickten 4^Ecken in Karton . . . . Reklame -Preis Pf.

Echte MadeiüratasicIiemtiät ’I. er,
Reinleinen, handgestickle Ecke und
Handbogen . . . Reklame-Preis

68 ».

ferreit -lMiM m

eis 60
STarb . Perkalierriteun

mit Manschetten . . . Reklame-Preis
4fach, AI

~ äis

Pf.

Herronstelikragen
Manschetten. .

Reklame-Preis (̂ “tPf.
39Reklame-Preis Pf.

Ilcrrenstehkraên i 'pf.

Weisse WaschselbstbinderL 10pf.
Selbstbinder mS*’0IäÄ .55Pf.
E8St' Hosenträger sonst bis 155posten Reklame-Preis 'Pf.

fimüMmi.
CSerstendkorBibanscItticber , weiss, Ia

Qualität , Reklame-Preis */» Dutzd 3 —,
Haiti!,filäsertuelicr’“1“,a5 20  p,.

Reklame-Preis Gl Pf.

mGrosse Badetücher Reklame '^
fiandaMra.

Hissen platt « » mit Rückwand, modern,
vorgezeiehn., Rekl.-Preis «5 Pf. 48 Pf.,

Paradebandtürher für Küche, vor-
fpezeiohnetu. fertig gestickt, Rekl.-Preis

Faradeliandtiiclier
Wandsclsonerv

weiss, vorgez.,
Rekl.-Preis 05,

rorgez.

35 Pf.
95 pf.
45 Pf.

Rekl.-Preis 75 Pf.

StitaBlen.
Rtuscnstiekereikragen Eekl«;30 P£
Blusenstickereikragen 85 Pf.
Unterrorbstlcbrrei «“«!, ca. 40 cm br., HK

Reklame-Preis Meter • fl Pf.

Rostpos en Stäcberei «sn , Stücke AP*
4,iO und 4.50, weil etwas trübe, hLI

Reklame-Preis per Stück ^ Pf.

S Heindentnch JSS ^ iw««»Pt
Bettdamastcm

130
Reklame-Preis

35
88 pf.

Sdiiinen.
Weisse Teeschürzen

Stickerei-Yolant u. Träger

Ein Posten Blusenscliürzew an,
Ia Siamosen u. türkischen Stoffen,

durchweg RekL-Preis

ringsum ßK
. Rekl.-Pr. IW Pf.

95 pf.

aus türk . Stoffen, AK
. . . Rekb-Preis «16 Pf.

Kinderschürzen
Gr. 45-70 . . . .

Knabenbüderscbürzen 55 Pf.
Bussenkittel Gr.45-55. Re ki.-Pr. 95  Pf.
Wasehunterröeke 1.25
Trikotnaterröcke Moire Re'kT.-pr.3.95

Strümpfe.
Damenstrümpie gllteQÄ e.pn 38 Pf.
Damenstriimpfe lt :IA sr* ht7-

Reklame-Pr. 1.25 , IW Pf.

Damenstriimpfe Eeina Woil9'
Herrensocken
Herrensocken scUwarz>  tsssa

regulär gestrickt,
Reklame-Pr.

grau Reklame-Pr. 12 Pf.

25 k.
58

h ’f.

Pf.Herrensocken Reine woue,Reki.-Pr.
Kinderstrfimpfeia wone plattiert,

Gr. 1 2 3 4 5 6 7 8

Reki.-Pr.42 42 42 62 62 62 78 78 Pf.
IkiWSgM . ■

Makoherrenhemden RelÄtä 1.30
Makoherrenhemden iffiÄSi 195
Herrennetzunterjacke EekL'L.
Damenkorsettsehoner weSi.-pr.
Damen -Birclitoirebeiiikleidcr.

Reklame -Preis

formbeinkleider
Grösse 45-75,
durchweg Reklame-Preis 95Pf.

Bardim-UbMluitg.
ettvorlage

Diwandcckc
Leinendekoration Rel<lame-Pr.

irar Reklaine-Prei -s Paa:

Reklame-Korsett„T“
neusste lange Form,
verschiedene Farben

15

Reklame-Preis

Reklame-Korsett„U“
Ia Satindrell,
voizügl. Passform . Reklame-Preis

US

§2 Kircbgasse W
gegenüber dem iJanritinsplafe

Bettvorlage Haargarn’R-kiame-p̂ 1.65
Reklame-Prsis 4 .70

JacquardsciilafdeckenHK .4.753.25
.2.95

Erbstiillbettdecke übwJÄ 3.75

K154
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Kschfrcm Kramm
wohnt setzt Agh nstraffe 1V, 8«

LAirr« CioSiagrsubc!
Ksch uns«rein System crricbisie Post-
Tersandgeschäfte erzielen z. T. bis
20,000 Alk. Jahresumsatz . 4V~ir v
geben allerorts Zweigstellen. Kein
IWarenlager , ca. 300 % Verdienst bei
.■nur scbriftl . Tätigkeit in der Wohnung.
Information mit urkundlichen Erfolg-
nachweisen kostenlos. Schliessfach 44.
Abteilung 121 Hamburg 86. (Früher
r P . Kopitzko, Ripdorf.) F160

Wer gibt
ober verschafft tüchtiger Frau Fi Nul¬
leitung ? Kaution vorhanden. Off.
pnter N. 894 an den Tagbt .-Verlaa.

Welche Firms
nricht, , fl. Mann ein Geschäft gegen
Adtredug guter Hypotheken. Offert.
an P sstlagerkarte 92. 1.

LrvWsr'
Leichter
Sicherer

Personen , welch«
sich zur Gewinnung von

KKonnen ren auf di « bekannten
r LS endorfer «Bl Liter eignen,

wollen sich wenden «n

Ser?-? derUkßNWNsK-ZVM
,_ Eßl in 5?«ild . Slttttg art ._ _

MM' Hol»«« Berdienst -°MZ
finden fleiß. Leute durch den Berkauf e.
konkurrenzl, 75-Pfg.-Artikels. Einknnfs-
prcis 40 Vf. Näh. BiSmarckringM , I.

Verdienrtg

Grötz. Bar -Beträge
.  für kurzfristigeKredite
stehen mit foulont zur Verfügung.
Strengste Diskretion durch Bankagentur
3!!m »ti,e , Goeihesiraße 23. Sprechst.
nur 9—1 Uhr. Sonntags ^ —3 Uhr.Kelimte SJorlefttM
ö. /JJJf. 1000 bi« Mk. 15,000 unt. strengst.
Diskret, ohne Borschuß. Mindestgeh.
M. 2100 zu ges.Zins. —Borges. Beh,wird
nicht denachr. — Znrückz. innerst. 10 Jahr.

.slNeerl»! icn, , Wicla ndstraße 13.
Ehrenhafte

sichere Personen erhalten Darlehen,
evtl, in 24 Stunden , ohne Bürgsch.
Vielhunderte erhielt , bereits . Keine
Auskunftsgebühr . (Hhpoth., Sanier ..
Erbschaften jeder Art ). Castner.
Berün -Weidmannslust . ^ F162»fölmsrsj
Riickz.v.wirkl.Selbstgeber.8 ^l»iIln »«i, ',
Berliti -Ch«147, Loh mc yerstr. lv. F1Ö2

Reben erpierb f. Dämm d. private
Anskunfterieilen. Off. unter 6 . 2132
an Htinr . Eisler,Hamburg . F160

Miet -Prauos
in billigster Preislage bei

■Heinrich W « IW,  Wilhelmstr. 16.

in Ser Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu berrnieten . Näh.
Mi Taablatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle ._ _ __ •

MekorationsgeAell~~
o. Glasaufsatz zu Ausstellungszwecken
zu leihen od. zu kaufen oef• Off . u.
2* 3317 an D. Frenz , TaunnSstr . 7.

Asnigl. Theater.
1 Viertel Parkett , oder auch geteilt

m 2 Achtel, 1. Reihe links. Nr . 9,
Ab. B, weg. Trauerfalls für d. Rest
der Saison abz. N. Schützenstraße 12.

König!. Theater.
1. Vvrderpl. Seitenloge und 1. Pl.

Nanggalerie , Ab. B, wegen Orient¬
reise weit unter Abonnemcntspreis
für Rest der Saison abzug. Kreidel-
straße 3, Treutontana . _
Modell, weibl., ges.
Offerten n. Schiersteiner Straße 1,  3 r.

Für neugeborenesKind

Damen finden zur Niederkunft
streng diskr. Landaufenthalt bei
Heb. Lydia Werner Wwc., Langen
bei Darnrstadt.

Z finden bei bill. Preisen
lkMzMkl sreundl. u. diskrete Aus-nähme bei
Frau Si.0 « « !,»-,,. -», Hebamme,

Bad Godesberg a . Rh.

(Mädchen) werden beff. situierte kath.
Leute als Pflege-Eltern gesucht. Off.
unter A.  310 an beit Tagbl .-Verlag.

Kind wird in gute Pflege genomm.
Näh. Biebrich, Jahnstraße 20. 3,
KwnW-Wey. „Ktzma".
Kurzatmigkeit . — Atmungs - Kurse.
Frauenleiden , Frauen - Gymnastik-
Kurse, bei geeigneten Fällen Thure-
Brandt -Behandlung . .

Helene ECra 'ucih,
Michelsberg 88.

Telephon  19 83 Sprechst. 3—6 Uh r.

Diskn
He bamme , Schwalboch. Str . 61, 2 St.

stn>en liebevolle Bus-
W SSI vl » nahmt bei Frau vtl,

staatl. gpr.Hebamme,Mainz,Rheinstr. 40.

Anskünste
über Vermögen, Charakter usw. in
Heirats « rc. Angelegenheiten allerorts,
Erinitteluugen »Beovachtnugerr er¬
ledigt schnell, gewissenhaft, diskret

fWefUMutean JarßA".
Marktstrabe 12, 1. Telephon 2537,

Offertenbla«
i „ M A R SAGE“

p— Leipzig. Grösst « <5
n.verbreit.Heiratszfg,Pirabe-Nr. gratis, Co

Damen In diskreter Lage
finden gute Aufnahme, gewissenhafte
Pflege bei mäßigem Preis «. Fra«

i rncr . Hebamme. Frankfurt a.
M . , Luisenplatz 28. Tel. Anit 1 7528.

Fr« FrieSerilfik Wehm.
Fricdrichstraße 55, 1.

Vornehm.Ehrvermittlungs-
Institut ersten Ranges.

Vornehme Beziehungen
und Verbindungen.

Nachweisbard. best. Erfolge
Best. Damen und Witwen

aus allen Ständen mit Vermögen von
10—600 Mille w. Heirat.

Vornehmst «-

Wesek«i!!!MB-HmU.
Fra « Simon,

Nömerberg 3», I.

Heirat.
Frl ., evg., Ans. 80er, seither 10 I.

in Herrschaftsh. tätig , w. Auflösung
des Haush . gezwungen die Stelle zu
verlassen, möchte sich mit ord. brav.
Mann , auch Witwer mit Kind, veA
heiraten . Offerten unter T. W. °*
hauptpostlagernd erbeten.

Bess. junge Witwe
hier fremd, wünscht mit gebild. gut¬
situiertem ält . Herrn zwecks Heirat
bekannt zu w. Berm . u. anonym
zwecklos. Gefl . Offerten unter
I . K. hauptpostlagernd . B5435

Mmltcre NheinländerlU,
25 Jahre , sucht die Bekanntschaft e.
älteren Herrn zwecks Heirat . Offert,
an Postlagerkarte 21. _

Heirat
w. biv. Herren aus ersten «. bürgert-
Kreisen Akademiker, Rentner , Be¬
amten fast aller Branchen, Fabrn-
Jngenieure , Prokuristen , Lehrer»
Förster , Kauf - u. Geschäftsleute und
Herren in ff. Positionen durch Ehe«

Vermittelungs -Institut _
Frau Simon , Römerberg 39, 1 St.

MbMIger ß« stnm>
28 Jahre alt , repräsentable , große
Erschein., vermög., wünscht hübsche»
haushälterische u. vermögende Dame
zwecks baldiger Heirat kennen zu
lernen . Briefe mit Angabe der Verb¬
und Bild unter P . S . 5 postlagernd
Bismarckring.

Gebild. ehrenh. Herr , 56 I ., w. sich
bald mit vermag. Dame zu verheirat.
Offerten unter I . Z. 14 hauptpostlag.
Frankfurt am Main.

Wem-Bersteigernng.
Mittwoch , 27. März 1912, mittags 127 - Uhr , versteigert Herr

Herrn ann fl am m es 9
Weiugutsöesitzer in Göerweftl, OrrgM und ßauö

im „ Deutschen Hauß " zu Oberwef «!
2 Nummern 1907er, 18 Nummernl909er, 7Nnm.

!910er und 33 Nummern 1911er Weißweine
in Stück , Fuver und Halbstück . § 27

.Es sind rassige, reintönige, darunter elegante Riesling-Weine.
Die 1911er und alle naturrein . — Prabetage zu Obertvefel am
am 19., üi ., 2o. u. 25. März und am Versteigerungstag vormittags.

Versteigerung
einer

Morgen Montag , vorm. 10 Uhr beginnend.
versteigere ich im Aufträge des Herrn Mar ! Günsel wegen Auflösung
der Baumschule

SiilirMjrr Arche ai Maler Weg
zu Schierstein a. Rhein

nachverzeichnete Baumschulen bestände in guter wüchsiger Ware, als:
■4000 div. Park-, Allee- und Obstbärmre,

80000 „ .tzvniferen,
2Z000 „ Deck-, Ziersträucher nnd Rose»,

4000 „ Schling - und Standengewächse,
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung am Tage der Aukkion.

«f AuktirMtsr und Taxator,
^ Wiesbaden,
Wellritzstr. 28 . Gegrürrdet Telephon 8448.

ß» « » MWW«
ans Nachlässen, weg- nnd nmzngshalber

DisnsLa-g, Ld. März er.,
vormittags SZH und nachmittags 2xk  Uhr anfangend,

berstergere ich im Auftrag folgende gut erhaltene Mobilien in meinem
Versteigeruugslokale

7 Moritzftrahe 7, dahier,
als : 1 sehr schöner kompl. nußb. Salon , 1 hclleich. Speisezimmer , 1 dunkel-

ttufib. Büfett u.  Ausziehtisch , 1 Helles Schlafzimmer mit 2 Betten,
o sehr gute mahag. Betten , einzelne Betten , mahag. Waschkommode
mrt Spregelanfsatz, 2 do. Nachttische, 1 mahag. Kleiderschrank, ein
drto Vertiko, Waschkommodenu. Nachttische, Wcißzeugschrank, rin-
n. Zweit. Kleioerschränke, großer eich. Garderobeschrank, Vertiko,
Bücherschrank, 1 2tür . nußb. Spiegelschrank, Kommoden, 1 mahag.
Schachtifch, Etageren «. Regale, nußb . u. eich. Ausziehtische, ovale,
vrereckige, Nipp- u. Spieltische, 1 elcg. Salongarnitur , Sofa u. vier
Sessel, 2 Wlüschgarnitnren mit je Sofa und 4 Sessel, 1 Paneclsosa
mit Spicgelaufsatz , 2 Ledersessel. 1 sehr bequemer Kranken-Leder.
seffel, einzelne Sofas u. Sessel, Chaiselongue, 6 Rohrstühle, Plüsch-
und Tuchportieren , 2 fast neue Smyrna -Teppiche, verschied, andere
Teppiche, Bettvorlagen , 2 Regnlatenre , nußb . Schreibtisch, 2 Kinder-
Schrcibvulte , Trumean -, Gold- und ovale Spiegel , Zuglampen und
Lüster für elektr. u. Gas , 2 Nähmaschinen, 1 Herren -Fahrrvd , ein
sast^neuer .Krankenfahrstuhl , sehr gute emaill . Badewanne , 2 Eis-
schränke, 1 Kinderwagen , Kinderbadewannen , Zimmerschankel, ver¬
schiedene Blumentische, Stehleiter , Ofenschirme, Petrolcnmöfen,
3 Mäntelöfen , 2 Majolikaöfen , 1 Küchen- und 1 Tafelwage , Küchen-
schränke, do. -Tische und -Stühle , Gasherd mit Ständer , Wring¬
maschine, diverse Bücher. Nippsachen, Haus - und Küchengeräte usw.

öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung.

Bekanntmachung.
Zur Warnung des Publikums vor

Uebertretungen werden nachstehend
die den Schutz des Waldes vor
Bränden bezweckenden Strafbestim¬
mungen hiermit zur öffentlichen
Kenntnis gebracht:

a) 368 Nr. 6 des Reichsstrafgesetz¬
buches:

Mit Geldstrafe bis zu 60 Mk. oder
mit Haft bis "zu 14 Tagen wird be¬
straft , wer an gefährlichen Stellen in
Wäldern oder Heiden oder in gefähr¬
licher Nähe von Gebäuden oder feuer¬
fangenden Sachen Feuer anzündet.

b) § 44 des Feld- und Forstpolizei-
gesetzcs vom 1. April 1880.

Mit Geldstrafe bis zu 50 Mk. oder
Haft bis zu 14 Tagen wird bestraft,
wer:

1. mit unverwahrtem Feuer oder
Licht den Wald betritt oder sich dem¬
selben in gefahrbringender Weise
nähert;

2. im Walde brennende oder glim¬
mende Gegenstände fallen läßt , fort¬
wirft oder unvorsichtig handhabt,

3. abgesehen von den Fällen des
§ 368, Nr . 6, des Strafgesetzbuches tut
Walde oder in gefährlicher Nähe des¬
selben im Freien ohne Erlaubnis des
Ortsvorstehers , in dessen Bezirk der
Wald liegt, in Königlichen Forsten
ohne Erlaubnis des zuständigen Forst-
beamten Feuer anzündet , oder das
gestatteter Maßen angezündete Feuer
gehörig zu beaufsichtigen oder auszu¬
löschen unterläßt;

4. abgesehen von den Fällen des
8 860 Nr. 10 des Strafgesetzbuchs bei
Waldbrändeu , von der Polizeibehörde,
dem Ortsvorsteher oder der Stellver¬
treter oder dem Forstbesitzer oder
Focstbeamtcn zur Hilfe aufgefordert,
keine Folge leistet, obgleich er der
Aufforderung ohne erhebliche eigene
Nachteile genügen konnte.

o) Regierungs -Polizei -Verordnung
vom 6. Mai 1882.

Mit Geldbuße bis zu 10 Mk., im
Unvermögensfalle mit verhältnis¬
mäßiger Haft wird bestraft , wer in
der Zeit vom 15. März bis 15. Juni in
einem Walde außerhalb der Fahr¬
wege Zigarren oder aus einer Pfeife
ohne verschlossenenDeckel raucht. *

Wiesbaden , den 1. März 1912.
Der Polizei -Präsident,

v. Schenck.
Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 13. März 1912.

Der  Magistrat.

msleigllim.

Idain Hender, Auktionator
tt, Tarator.

X WMMM 1. »-LMK, « IM . \

Bekanntmachung, betnTTaswerk.
Im Hinblick auf die bevorstehende

Zeit des Wohnungswechsels wird
hierdurch auf die Beachtung des 12a
der „Bestimmungen über die Abgabe
von Gas Kum Privatgebrauche"
wiederholt aufmerksam gemacht. Der¬
selbe lautet:

„Der Gasabnehmer ist verpflichtet,
sobald er aus den ferneren Gasbezug
verzichtet, dies der Verwaltung
mündlich oder schriftlich anzuzeigen
und die rückständigen Beträge zu
zahlen. Meldet derselbe die Gasbe-
nutzung nicht ab, so bleibt er so lange
für die Bezahlung auch des von
seinem Nachfolger verbrauchten Gases
verpflichtet, bis diese Anzeige erfolgt
oder der Uebergang der Gasein-
richtungcn auf einen anderen Gas¬
abnehmer von letzterem bei der Ver¬
waltung des Gaswerkes angemeldet
worden ist."

Es wird im Interesse der Gasab¬
nehmer ersucht, vorkommende Aende-
rungen rechtzeitig anmelden zuwollen. *

Wiesbaden, den 14. März 1912.
. „ Verwaltungstädtische» Wasser- u. Lichtwerke.

Wege « Anflösuna des Haushalts « nd Wegzugs versteigere ich
zufolge Auftrags morgen Montag , ve« Ist. März , vormittags 9 '/- « « &
nachmittags 2 1/» Uhr beginnend, in meinem Versteigerungssaale

23  SdjttiAsfjer Strasse 23
folgende sehr gute wenig gebrauchte Mabiliargtgenstünde , als:

1 eleg . moderne Mahag . - Schla ẑimmer-
Einriehtnng , bestehend aus : 2 Betten mit Roßhaarmatratzen,
Ltür. Sviegelschrank, Waschtoilette, S Nachttischen, Schreibtisch, 2 Stühlen
und Handtuchsländer,

1 eleg . moderne Mahag . - Schlafzimmer-
Einrichtung mit 1 Bett,

1 eleg . hellnnßü . Schlaszim . - Einrichtung,
bestevend aus : 2 Betten mit Roßbaarmatratzen. 2tür . Spiegelsthrank,
Waichloilette, 2 Nachttischen, Schreibtisch, 2 Stühlen tt. Handiüchständer,

2  weißlack . Schlafzimmer - Einrichtungen,
bestehend aus je: engl, eisern. B-tt. Ltür, Spiegelschrank. Waschtoilette,
Nachttisch, Schreibtisch, Stuhl und Handtuchständer,
Rntzv .-Vette, , mit Roßhaarmatratzen , Nnßb .-Bviegelschrank,
ei»- und zweitür . Äleiderschränkc , tstustv. • Waschkommode«
mit und ohne Spiegelattfsä'-e, Rach ' tifLze, Kommoden, Konsolen,
Ottomanen mit Plüschvecken , sehr gut - Salou -Garnitnr , best,
aus : Sofa und 4 Sesseln mit Tuchbczug und dazu passend. Portieren,
Diwan und 1 Seffel mit Tafchenvezrrg , Sofas , fehr gUlkA
schwarzes Pianino , N « tzv. . Sals » tisch«, m « «»̂ «;,
Nuhb . K- nsolschrank «tut » piegelanssatz , Schreibsekretär, Sofa -,
Nipp-, Servier- und Ausziehtische. Stühle , Sessel, Spiegel, Bilder,
Wanduhren, Nipp-^ und Dekorations-Gegenstände aller Art, große
Anzahl Wiicher in deutscher, französischer, ingliieber und spanischer
Sprache, Kristall, Porzellan, Teppiche, Portieren, PlümeauS, Kiffen,
Tischdecken, fast neu « GaS - und elektr . Lüster , Zuglampen und
Ampeln » Petrol -, Steh « ««nd Hiingelatnpen , elektr . , Gas « u.
SpiritnS -Heizöfen , kupf . Badewairrie «nit GaSiteizung , Ab«
Waschwanne, Wäschemangel, Wringmaschine, Waschbütten, Gesindezimmrr-
MLb'l, Gartenmöbe!, Küchensäwank und sonst. Küchenm-b-l, Eirscvrank.
Gasherd, Küchengeschirr, diverse Rhein- und Mosel-Flaschenweme und
vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

lfelfpl © i! 3
Auktionator und Aaratsr,

Tel . KS44. — Schwaibucher Strafte L8. — Tel . 2041.
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MSWM

Mit dem Beginn der Frühjahrs •Saison
verbinde ich ab issorgen Montagb

den 18 . JflürKj einen

allerletzter

Kleiderstoffe.
Blusenstoffe, neue Bordüren
Reinwollene Batiste in viel6BF’fi
Reinwoll.Voiles, aSSfi»
Reinwoll. Marquisettes,
Reinwoll. Nadelstreifen, *01QS:

ca,130cmbr ., engl.
, Geschmack, Mtr.

Einfarbige Kostüuistoffe, hdfü
Baekfiseliseide in gro88era Farben£̂ :
Blusenseide, neueste Streifen. . . Mtr.
Schwarze Tatet, r.iM seid. . Mtr.
Reinwoll Musseline, neuaste De8 ft:
Bordüren-Musseline, letzW 1fe
Völle, waschecht, hochaparte Farben, Mtr.
Weisse Stickereistoffe,«».Mcmb,-..

überraschend. Auswahl . Mtr.

1.-
I75
2.25
2. 25

1. 65
I65
2?

95P,
1. 65

90 p,
I.25
1/5
r

In meiner Passage
und

meinen Z8 neu eingerichteten , aufs

eleganteste ausgestattete Modellsalons

Modellhut-
Ausstellung

der neuesten Erzeugnisse erster Pariser Modell-
bäuser, sowie eleganter, im eigenen Atelier

gefertigte Entwürfe.

ZWMZMWM.
ans marine Cheviot undf, 48.-

Bebergings-Tope,ÄSft “ ,
schwarz und farbig , letzte Neuheit . . . .

n„ Al ft!. IIi,4 - aus Fantasiegeflecht in neuesten
| ) | vIiMUIj  Farben , flott mit Sammotband-

tüschen, Schleife und Blumen garniert . . .

50

50

Fescher Toqne-Ifut anschar,ântTa®tr
rafft, sehr schick

scide, hochmodern ge-

Hutloriuen aus Fautiisiegefiecbt, farbig und
schwär* . . . . 3.^0 , 2.90.

Jackenkleider_ _ -
Kammgarn . . . . 17 .50 , 24 .—, 25

Jackenkleiderau« e»§i. gem. stoffen, _
schicke Formen , . . 19.75 , 25 -—, 82 .—, ™ *

Frühjahrs-Mäntel, 9950
Bai leite Kleider, neueste Mhd«fomon̂c_

aus ei eg. Stoffen « • 29 .50 , 88.—, 45 .—, « J*

KOStilmi OCitö, ausprobierte Sitze, letzte 450
Modesahnitte . . . . 7 .50 , 9 .50 , 12.75 , iv#

Mein Aenderungs-Atelier steht unter
Leitung ausgezeichnet, fachmännischer
Kräfte und übernehme ich für tadel-
s; losen Sitz volle Garantie. :: : :

Kinder-KorifeRlisit.
FiUhiairanäntel räs ?* * 5-
SädctaMcider s,,it-s”rr/ “Ä

für 9—14 Jahr © . Stück 12.75

Werne KMeWe.
/nin/iA  erprobte Qualitäten, aparte Modefarben, 190
BlaCe , Paar 2.50 , 1'

Echt Mo , F*rt- P.„ 8.“
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6  psse Extra Tage im

Meiste^

SMewstag
Mittwoeli

7 otal ~jlusverkmf
wegen vollständiger Geschäfts-Aufgabe1

So lange der Vorrat reicht empfehlen wir

PflFISfWl Itflffllifiraw l ^ enkleilier zu -!-n erheblich herabgesetzten Preisen:
TmiMieMgr » . 28 . - 33 ». 48 . - 58 . " 75 - 35 ."

§ . Jffafhtas & Co., 8 ebbausWeber

« . Spiegelgasse.

An nächster
Aähe des Koch-

örunnens.
L°»gg-ff°s« WelöHaus zum Kranz
GÄtKranzplaH. Neuer Besitzer: Emil Becker.

1 lübfiil &lifes
KinzetSud im früheren WcrdHaus Ginzewcrd im neuen Wcldbcurs

Mk . 0 .70 . Wk . 1.—.
§crs Dutzend Wk. 7.- . Das Dutzend Mk . 10.- .

Kohlensäure- und Süßwasseröäder. Thennaldnschen.
Das WadHaus ist von morgens früst bis abends 7 DHr geöffnet.

Zaalbau Burggraf,
Waldstraße 55, nahe den neuen Kasernen, Endstation der Elektrischen.

Jeden Sonntag:

Klotze Tanzmusik
wozu freundlichst einladet he: freiem Eintritt,

Friedrich Schmitzer.

W * Sonnenberg — Telephon 4057— Goldstctntal

Schützenhaus,
mitten im Walde gelegen. Von der Endstation der elektr. Bahn in Sonnenberq
oder durchs Dambacytal über Melibokuseiche(gelbes Wegezeichen) auf schönen
„ , „. , Waldwegen in ca. 30 Minuten zu erreichen.
Gutgepflegte Biere. - äa. Weine. - K!einer Saal mit Klavier für
Gesellschaftenu. Vereine. -  Möblierte Zimmer mit « . ohne Vensto».

Oeffentlicher Bortrag . ^
Sonntag abend 8 '/- Uhr, Vortragssaal, Moritzstraße 12?

Thema:
Sie» mSrltze Peltlaae in Me der MW» ift.

Prediger: bs.  BSebr . Jedermann willkommen.Eintritt frei!

Alle Gartengeräte,
als: Spaten , Rechen, Hacken,

Schaufeln, Druiggabelu, Giestkannen,
sowie verzinkte Drahtgeflecht«

empfiehlt billigst

8« Hüter, Telephon 4481.

Tüchtige

ZizMet -Mbeitermet
ver sofort gesucht. Schriftliche Offerte»» an Zigaretten-
Fabrik k'rniiL Foveaax , Köln.
Rest. KMersaal,

Dotzheimer Straße 19.
Jeden abend erstkl. K4888

Künstler-Konzert
der Damenkavelle 8an! 8ohls»inger,

gen. „Der stdele Sepp'l".
Ausschank des bel. Rauenthaler 4üer.
Eigene Kelleru. Kelterei in Rauenthal.

J . Schraub,
_ Besitzer._

Weichs -Kost
Ecke Bahnhof- und Luisenstr.

Gut bUgrri . jramiSknr f̂tauratit
Mittagstisch

SU Mk. 0.90, 1.40 und höher.
Reichhaltige Abendkarte. 447

ff. Weine. Gut gepflegte Biere

Wo wurde ich jetzt hier speisen?

Hur im Deutschen Keller
Rheinbahnslrassa1, Ecke Rheinstrasse,

gegenüber Hauptpost.

Hanzschüler des Kerrn
M. Cj-rimm«

Heute: B5833

TanzkrMzche«
Im„läfltrhans“(StSitrlt-Str.).

MW « MM,
B. 3. Sei « II. 51. « MM.

Heute, am 17. März 1912:

Alisßug mit Ißüj
nndj der llojltnlijlc.

Eintritt frei. Ans. 4 Uhr. Bei Bier.

Scliwafe’s Tanzschiiler.
Heute:

Großer Ausflug
nach Bierstadt Saal „ Z. Adler".

Große Musik. Eintritt frei.

TkH - Zyßjtuj U . LillDtz !-.
Heute:

Lsnzkränzchen
DMIM WM« Antze 73 ).

Pitsbaiitiitr| |rer-lEfimpmin.
Sonntag , den 24 . März , abends 8 Uhr, im großen Saale

des Kasinos (Friedrichŝ.) :
Drittes Konzert

unter Mitwirkung von Frl. LLathiulra berieke (Sopran) von hier,
des Herrn Oliver I>entois , Pianist aus Berlin. x3̂ S

Leitung: Herr H . Spangenberg -, Kgl. Musikdirektor.
Die Mitglieder und Inhaber von Jahreskarten ladet frdl. ein

_Der Vorstands

Katb. Männerverein, Wiesbaden.
fioiinta » , den 2 -L. Mürz ; 1013 , abends 8 B'lir,

im ff' estsaa .le des Hatli . Oeiellenhauses , Dotzheimer Strasse 24;

Wohltätigkeits-Konzert
zum Besten der Barmherzigen Brüder zu Wiesbaden.

MitwirUende : Frau Opern- und Konzertsiingerin E. Rehkopf-Westendorf
(Alt), Herr Königl. Preuss. Kammervirtuo* E. Lindner (Violine), sowie <iio
Gesängsabteilung des Latin Männervereins (Dirigent Herr Lehrer Remsberger);

Karten für numerierte Plätze zu 4, 3, 2 und 1 Mk., niclitnamerierte zu
50 Pf. sind im Vorverkauf zu habest bei deu Herren : Bickel, Zigarrengeschäft
Langgasre ; Staadt, Verlagsbuchhandlung, Bahnbofstrasse; Molzberger, Buch¬
handlung, Luisenstr. ; Photograph Strauch, Emser St:. ; Friseur Dometshausef
und Vergolder Teisch , Schwalbacher Str ; Kaufmann IVtüller, Adlerstr. ; Kaut-
mann Kramm, Albrochtstr . ; Gastwirt Emmermann, Saalgasse, sowie im LatinGesellenhaus.

Radfahrerverein 19Ö4
veranstaltet am Sonntag , den 17. März , seinen diesjährigen

Frühjahrs - Ausflug nach Srhenheim,
Saalbau Frankfurter Hof bei Mitglied Gieberznann , wozu Freunde
und Gönner des Vereins herzlich eingelaüen sind. B5852

_ _ _ Der Vorstand. ^

rowning-

P». fr. Nllld«klsll, mit ieiilt
vollständig knochenfrei. mit Schlachtho'-
stempel, 10- Pfd. -Paket Mk. 5.- vcrj.

Lau gszargen-Tilstt.
gegen Nach«.

A . Mrojs »a t,

W )'Mk . sonstiges iöllfüljnmli
wird angenommen.

«übel , Franken,tr, 24, Tel. 3344.

Miiijklwshghe, Notzhe« .
Heute Sonntag:

AHkS UWWkl
verbunden mit humoristischer Unter¬
haltung und ttuematographischeu

Borfiihrungr ».
ES ladet sreundlichst ein

«K.
BUfana 4 Uhr. - Wei Bier.

MeMg . UGmMs.
Jeden Sonntag von 4—12 Uhr:

Tanzmusik
bei Glas Bier. — Eintritt frei r

Es ladet freundlichst ein
Wi .8h . Blnss . ejg. Schlächterei.

Sahnholz,
Cafe».Restaurant,

schöner Ausflugsort durch das herrliche
Dambachtal in einer '/- Stunde zuerreichen.

auk Wunsch «t 'S' ag 'e ztar Ansicht
ohne Kaufzwang.

Weitestes Mörtel I, Kaliber 6,35. Höchste Fabrika¬
tionsnummern, mit dreifacher mechanischer Sicherung.
Original-Fabrikpreis Mk. 36.—,
bei Teilzahlung mit 10°/» Aufschlag.
_ Monatsrate

Pr über te  Jagdgewehre,
Doppelflinten, Drillinge etc. kostenlos.

KöhSer&C9„ Breslau5,Mist/s!
Ein grösserer Transport

r' i

StMvr ei
SlNlMiM

ist bei uns eingetroffen.
Pferde

Ncu eiiUctroffen:
Ein großer Transport

erstkl. bclg. n. französischer

d . Strauss &  8 ®Iin 9
PferdeHandlung, Adclheidstrasie 83.

Telephon 588 . -

H8. ßlnmenthal,
Pferdehandlung, K ’L

eie ms Felix © eSle 9 Laiiggasse 42, im Badhaus Hotel Adler,
bietet günstige Gelegenheit beim Kauf von Brillant - Ringen , Colliers, Broschen und allen modernen
Gold- und Silberwaren . Taschenuhren in Gold, Silber und Tula . Damentaschen in grosser Auswahl.

I
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Tagez -verMWmgen . * Oergimgungen
KBIS|

Sannt««, den 17. Mär ? 1912.
»Verein. Vorm. 8—12 Uhr:

VolWtümliches Turnen u. Spielen
«r Sport - u. SpisIiaLteilung Unter
den Eichen. Nachmittaigs 3 Uhr:
Uebungsspiiel der Fußball -Abteil,
vus dem. Exerzierplatz an der
<Lehiersteiner Straße.

^«nsilicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf,
rnann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

^kirrstl. Verein j. Männer , Wartburg.
Nachmittags 2 Uhr : Jugend-
Wteilung . 8 Uhr : Gesellige Ver-

»einiMing . Abends 8.30: Vortrag.
"bort -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
»Usbungsspiel.
^lsny . Dienstboten -Verein . Allsonn.

Mlich von 4—7 Uhr in dem- Madchenbeim, Oranienstr . 53. H.
'dllulincnstift. Nachmittags 4.30 Uhr:
- Jungfrauen -Verein.
^lau -5krcnz-Bcrein . E. B. Abends

8.30 Uhr : Evangslisations . Der-
lamrnlung.

Montag , den 18 . Mär ?,
rurngesellschaft. 3- 7^ Uhr : Turnen

Damenabteil . I ; 84L—914 Uhr:
Turnen der Damenabteilung II.

^wcn-Vercin . Abends 6.30—8 Uhr:
Turnen der Damen -Abteilung I,
8—-9 Uhr : Turnen der Damen-
Abteilungl II u. III , 8—10 Uhr:
Achten , 9—10 Uhr : Turnen der

». Alters - und Männer -Riege.
?chnchverein. 6 Uhr : Spielabend.
oiigend-Bereinigung der städt. Fort-

blldungsschnlen. Lehrlings -Heim:
r,m —9% Uhr: Lese- u. Spielabend,
^ewerkvcrciil der Heimarbeiterinnen,

Oranienstraße 53, abends 8 Uhr.
Ell,armenischer Verci» (E. B.),

Wiesbaden. Abends 8 Uhr : Chor-
-brolbe. 9 Uhr : Orchester-Probe,
voller sche Stenoaravhen -Gesellschaft.
-.Abends 8.80—10 Uhr : Uebung.
Aachen -Verein . Abends 6.45 Uhr:

Englisch für Anfänger.

Sonntag , den 17. März 1912.
80. Vorsttlluug.

^ außsehobenem Abonnement-
Dienst- u . Freiplätze sind aufgehoben.

Gdererr.
Motze romantische Feen-Oper in

_Akten nach Wielands gleich-
"amrger Dichtung. Musik von Carl

Maria v. Weber.
Wiesbadener Bearbeitung.

Personen : ,
Meron, Königd. Elsen Fr .Hans-Zoepffel
^nania , Königin der
»>Mfm . Frl . Witze!

. Frau Braun -Grosser
Droll. i/ls ' n . « FA . Geister
^eermädchen . . Frau Müller-Weiß
Kaiser Karl der Große Herr Zollin
9Uvn von Bordeaux,
^Herzog v. Guicnne * * *
^cherasmin, sein
»Schildknappe. . . Hr.Geissc-Winkcl
varun al Raschid,
-Kalif von Bagdad Herr Leffler
Nszia, s.Tochter. Frau Lesfler-Burckard
M-srii, Kaiserlicher
-Kämmerer . . . Herr Schwab
Eabe-Khan, Tdron-

folget von Persien Herr Weinig
'latime, Rczias Gc-
»spielin . Frau Krämer
wmet , der Stumme
.des Palastes . . Herr Lehmann
Amrou, Oberster der
. Eunuchen . . . . Herr Andriano
^imansor, Emir von
-Tunis . Herr Radius
“‘Ofciiatt«, seine Gc-
- .wahlin . Frl . Eichelsheim
Abdallah, ein See¬

räuber . Herr Striebeck
dsen , Luft -, Erd -, Feuer - u. Wasser»
kÄter . Fränkische, Arabische, Per¬
loche und Tunesische Grotzwnrdcn-
"ager , Priester , Wachen. Odalisken,

^ Seeräuber rc. re.
Zeit : Ende des 8. Jahrhunderts.

^Akt . Bild 1: Im Hain des Oberon
W-sion). Bild 2: Vor Bagdad. Bild 3:
§os im Kaiser !. Harem zu Bagdad.

Akt. Bild 4 : Aubienzsaal des Groß¬
hirn zu Bagdad . Bild 5: Am Aus-
Prng der Kaiser !. Gärten . Bild 6:
Lasen von Ascalon . Bild 7: In den
Molken. Bild 8: Im Sturm . Bild 9:
Msenhöhle u. Gestade an der Nord-
Me von Afrika. 3. Akt. Bild 10: Im»Zarten des Emir von Tunis. Bild 11:w Harem Almansors . Bild 12: Die

'chtstätte. Bild 13: Im Hain des
^bergn , Bild 14: Heimwärts,
^ld 15: Am Throne Kaiser Karls.

* * Hüon von Bordeaux: Herr Kam¬
mersänger Siegmund Krens; vo.»
Herzog!. H /̂hcaler in Dessaua.G.

T>ie Türen bleiben während der
Ouvertüre geschlossen.

Nach dem 1. u. 2. Akte finden Pausen
von je 12 Minuten staii.

Erhöhte Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende 10'/i Uhr.

MMMW
Montag, den 18. März.

81. Vorstellung. 39. Vorstell, int Abon. A.

§am?  Sormeristoßxxs

_ Höllenfahrt.
Ein heiteres Traumspicl in 5 Bildern
von Paul Apel. Musikv. Arthur Rothcr.

Personen:
Hans Sonnenstößer,
-, °iuä. pllil. . . . Herr Weinig
Albert Becher, Ober-

rcgisseuru. Schau-
sv-cler sein Freund Herr Schwab

Philosoph, ein Papagei,
sein Freund . . . — — —

Frau vr . Schwalbe,
verwitwet. . . . Frau Hettwer

Else, eine Verwandte
Frau vr . Schwalbe Fr .BraumGrosscr

Hermann Schmidt,
Rentier . . . . Herr Andriano

Emilie, seine Frau . Frau Engelmann
Gustav, l jf1ve cpirbfr Herr Herrin tut,
Mmchen.l ' -Be Kinder ^ Schrötter
Otto Krctsckmar, ein

Cousin beider . . Herr Bornträger
Onkel Fritz . . . . .Herr Striebeck
Tante Pauline . . Frau Bleibtreu
Der Staatsanwalt . — — ,—
Der fremde Staats¬

anwalt . . . . Herr Rodius
vr . von Vrandwiesel,

Geh. Medizinalrat Herr Zollin
Eine KommerzienrätinFrl . Koller
Frau Obersteucrkon-

trolleur . . . . Frl . Mühldorfer
Tic hagere Dame . Frl . Schneider
Schubring, Professor

der Philosophie . Herr Kober
Erster Dienstmann . Herr Wutsche!
Zweiter Dienstmann Herr Dö ing
Frieva , Dienstmädchen Frl . Geister
Ein Oberkellner . . — — —
Ein Vorsitzender —
Ein Verteidiger —
Gerichtshof . . . . — — —-
Gustavs Geist . . . — — —
Eine Gestalt im blauen

Gewände . . . . — — —
Erster Polizist . . . Herr Preutz,
Zweiter Volizist . . Herr Mayer
Kapellmeister . . . Herr Spieß
Ein Musiker . . . Herr Jordan
Ein Logenschließer . Herr Gerharts
Geschworene. G.richtsdiener, Scharf¬
richter, Henkersknechte, ein Orchester,

ein Publikum.
Große Pause nach dem 2. Bilde.

Gewöhnliche Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende noch 9 Uhr,

Dienstag , den 19. März , Abonn. B
Das Glöckchen des Eremiten.

Mittwoch, den 20. März , Abonn. v
Der Schmuck der Madonna.

Donnerstag , den 21. März , Ab. C
Der Rosenkavalier.

Freitag , 22. März : VI. Symphonie-
Konzert.

KeMerM - fäkmtt » *
Sonntag , den 17. März.

Nachmittags 144 Uhr lha'lbe Preises

Die flittf Fr K̂kfNrLsV.
Lustspiel in 3 Akten von Karl Rößler.

Anfang >M Uhr. Ende st-6 Uhr.
Abends 7 Uhr:

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Der Mskskmrdidat»
Schauspiel in 4 Aufzügen von M. Dreher.

Personen:
Fritz Heitmann, Dr. phil ., Probekandidat

am Realgymnasium Rudolf Bartak
Malte Heitmann,

früherer Ritterguts¬
besitzer. sein Vater Theo Tachaucr

Luise Heitmann, In¬
haberin eines Putz»
geschäfts, dessen Frau Sofie Schenk

Marie von Geißler,
Volksschullehrerin,
Verwandted.Hcmses Adeline RoSmer

Präpositus v . tstonl.
Mn Korff, Mitglied
mEchulkuratoriums Hm. Neffelträgsr

Brokelmann, Hofmaurer-
meisteru. Zicgelci-
besitzer,Mitglied des
Schulkuratoriums . Ernst Bertram

Frau Brokelmann . Minna Agte
Gertrud Brokelmann,

Fritz Heitmanns
Verlobte . . . Margot Bischoff

vr . Eberhard, Direktor
des Realgymnasiums Miltner-Schönau

Professor vr . Holzer,
Lehrer am Rcal-

Vgymnafium . . . Willy Schäfer
Professor Vollnnller,

Lehrer am Real¬
gymnasium. . Neinhold Hager

Oberlehrer Stürmer,
L>hrcr am Real¬
gymnasium . . . Georg Rücker

Ober'ehrcrvr.Balduin,
Lelrw am Real¬
gymnasium . . . Carl Winter

Paul Bcucfildt. wisscn-
schafklicherHilfslehrer
Lehrer am Ncai-
gyuiuasium . . . CnrtKeller-Nebri

Hirsekorn, Schüldiener Nikolaus Batzcr
HanSDe nitz,Ou!!ituu>r Elis. Modlingcr
Spielt jn e.nem nor deutschen Kleinstaat.
Nach^ dem 1. und 3. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 914 Uhr.

Montag, den 18. März.
Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Das FaMÜisKkittd.
Lustspiel in 3 Akten von

Fritz Friedmann-Frederich.
Personen:

Amalie Wiesenburg . Rosel van Born
Carl Friedrich Wicscn-

burg, deren Bruder Neinhold Hager
Leonis von Brake, geb.

Wiesenbnrg, dessen
Schwester. . . . Stella Richter

Heinz Wiesenburg.
vr . in»-., deren Neffe Walter Tautz

Baron von Müller . Ernst Bertram
Hertha, seine Töchter Kütie Horsten
Alexander Hanslick,

k.k. öst.Oberleutnant Rudolf Bartak
Hoffmann, Aufseher bei

Amalie Wiesenburg Nikolaus Bauer
Hannes, Holzknecht bei

Amalie Wsesenburg Ludwig Kepper
Marie, Köchin bei

Amalie Wiesenburg Minna Agte
Anna, Stubenmädchen

b.Amalic Wiesenburg Claire Dorcl
Emma, bei Baron von

Müller . Käte Ruf
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen , statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 914 Uhr.

Dienstag , den 19. März : Die fünf
Frankfurter.

Mittwoch, den 20. März : Büxl.
Donnerstag , den 21. März : Der

Probekandidat.
Freitag , den 22. März : Diö fünf

Frankfurter.
Samstag , den 23. März : Die Brüder

von St . Bernhard.

SW*

UMKs-Thea2KW.
Sonntag , den 17. März.

Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preiseni

Der Lsiernwmr rmd fein
WegeKiNd.

Volksstück mit Gesang in 3 Abteilungen
(6 Bildern ) von Charlotte Birch-Pfeiffer.

Abends 8.15 Uhr.

Drrr Tage KNS dem
Leben emes SPie!ers.

Schauspiel in 3 Abteilungen <6 Bildern)
von Theodor Hell.

Personen:
1. Abteilung. 1. Bilh : Jn der Spiel¬

höhle. .2. Bild : Der Vatermörder.
Freiherr von Behlen,

ein Greis . . . Max Ludwig
Georg von Behlen,

sein Sohn . . . Fritz Großmann
von Warning, dessen

Freund . . . . Wolf Willmann
Amalie.eine reiche Waise Magdalene Stoff
von Reupcu. Kaufmann

und Blantagcnbesitzer,
Amaliens Oheim . Fritz Eraumann

Rudolf von Wirkheim Ottomar Bloß
Ein Polizeibeamter
Luise, Amaliens

Kammerfrau .
Ein Diener . . .
Hochzeitsgäste. — Spieler . Schauplatz

Eine Residenz. — Zeit 1800.
2. Abteilnng. 3. Bild : Der falsche

Freund. 4. Bild : Die Flucht.

, C.Bergschwenger

Marg. Hamm
Rudolf Seelbach

Georg von Behlen
von Warning . .
von Reupen . .
von Wirkheim

Fritz Großmann
Adolf Willmann
Fritz Graumann
Ottomar Bloß

Amalie, Georgs Frau Magdalene Stoff
Luise, Amastens

Kammerfrau . . Marg . Hamm
Karl, Warniugs Jockey Heinz Verton
Ein Diener . . . . Rudolf Seckbach
Schauplatz: Eine Residenz. Zeit : 1815.
3. Abteilung. 5. Bild : Im Gasthaus
„Zum goldenen Löwen". 6. Bild:

Die Vergeltung.
Georg von Behlen . Fritz Großmann
Amalie, Georgs Frau Magdalene Stoff
Albert, deren Sohn . Richard Bauer

derenKlementine,
Tochter . . .

von Warning . .
Billmann, Gastwirt
Frau Billmann .
Ein Neiseudcr. .
Bürger u. B
Schauplatz:

Frl .Fettkcnhauer
Ado f Willmann
Ferdinand Voigt
Lina Töldte
Hein:ich Otto

ürgericnen. Pol zeibeamie.
Bild ; Ganbaus „Zum

goldenen Löwen". 6. Bild, Georgs Hütte,
Zeit : 1830.

Montag, den 18. März.
Drri Tage aus dem

Zehen eines Syreiers.
Anfang 3.15 Uhr. Ende 10.80 Uhr.

Dienstag , Ben 19. März ': Reif-
Reiflingen.

Mittwoch, 20. März : Schützenlisst.

ratev -MrrMMsMeif «.
Volks-Tbcatcr.

Sperrsitz sReihen) 2 Mk., Duzend»billetts
1.50 Mk.

Mk. ; Sperrsitz (Tische)
DutzendbillcttS 15 Mk. ;

Waihaück-
Ttzeatsv.

Sonntag , den 17. März.
Nachm. 8.30 Uhr, bei kleinen Preisen:

Girr WshANZrarrM»
Operette in 3 Akten von Felix Dörmann
und Leopold Jacobson. Musik von

Oskar Strauß.
Abends 8 Uhr:

Dis IsMMMftW.
Operette in drei Akten von Irma
Strakofch. Musik von Oskar Schaum.

Personen:
Graf TadäuI Tar ->

newski . . . . . Emil Nothmann
Leontine, feine Frau Helens Gorell
Komtesse, Eva ihre

Ikichte . Frl . Reinhardt
Valeriau ix. Rasumewski

polnischer Edelmann Mertz-Lüdemann
Constantin o. Barowski

polnischer Edelmann Ph . Mößner
Roman v. Jablonski,

polnischer Edelmann PaulWestermeier
Bogdan v. Lissowski,

polnischer Edelmann Jul . Markwordt
Bogumll. ein Dichter Dlaldcn- Deutsch
Frau Nadina Gauschou,

Journalistin und
Herausgeberin der
Zeitschrift „Die
Wahrheit" . . . Camille Boröl

Frau Anastasia, Wwe. Helene Ascherfeld
Frau Natalia , Wwe. Marie Meißner
Komtesse Julka . . Else Müller
Ludmilla von Bogncff Haust Klein
Major v. Jankomirsch HanS Weiner
Oberleutnant Ali . Herm. Chattier
Leutnant Russi . . Kurt Kramer
Polizeimcistcrv. Krätsch Erich Marcell
Adam, Haushofmeister

des Grafen . . . Hz. Wendcnhöfer
Dorfschullehrer Pirog Pb . Mößner
Seine Frau . . . Helene Ascherfeld

Kinder.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10'/- Uhr.

Montag, den 13. März.
Dis IsMwKlißW.

Waiuzsr MadtthsaZsr.
(Vollständig umgebaut,) F28

Dtt'sktio« : Hsfrat Mas Kehvend.
Telephon 268. Telephon 268.

Kormtag , den 17. März, nachm. 3 Uhr:
Zum letzten Male:

Ais fttüf Frankfurtsr.
Lustspiel in 8 Akten von Carl Rößler.
Preise der Plätze : 30 Pf . bis Mk. 1.75.

Abends 7 Uhr:

Misaer KM.
Operette in 3 Akten nach Strauß 'fchm

Dcotiven von Müller.
Wr'vtss der Plätze inkl , Billcttstcuer und
Garüerobegeb. von 55 Pst bis Mk. 4 .—.

Ming - % ^ eaxev,
Kismarckring 19.

Menus.
Packendes Drama in 2 Akten,
mit Edith in der Hauptrolle,
frühere Darstellerin der weißen
•• Sklavin . = = = == ■

seherrswert
1

Mochentags
tvmMnait  Mrsrse.

Saalplatz 1 Mk., Dd--MllettS 10 Mk;
Aali-rie 50 Pf .. Dtzd.-BillcW 5 Mk. !

Wilhelmstrasse 8. 4*
'Ä>'

VoBti HG. E,is ES. SEiir®: -H,
% Kainihihrt auf dem Loiret.X

In natürlichen Farben. ^

j Der heilige Hain. ♦
^ Militärmarach. Metropoltanz. ^

Tonbilder.
%■ Die Mutier des Verurteilten.%
♦ Hie Goldräuber. $
♦ Die Stimme der Seliuld. X
JL  Drain ©n. X
^ Gaumout -Woche.

^ Max und sein Hand. A
«> ...Der Verfasser.

^ Humoresken. ^
ch. -H-

Karhans zu Wiesbadeii
Sonntag, den 17. März. i 4
Vormittags 11.30 Ubr:

Konzert der Kapelle Lucien Dupiay in
der Koehbnmnen-Trinkhalle.

1. Mit Standarien, Marsch ron Bloa.
2. "Wiener Bürger, Walzer v. Ziehrer.
3. Im Reiche des Intra , Ouvertüre vo%

P. Linclce.
4. Loreley-Paraphrase von Keswadba.
5. Martha , Phantasie v. Flotow-Tavan.
6. A. Sa-Ma, Two Step v. E. v. Abstyne.
Vormittags 11.30 Uhr im Abonnement

irn grossen Saale:
Orgel- Matinee.

Orgel: Herr Friedrich Petersen.
Violine: Herr Ludwig Schotte, Mit¬

glied des Kurorchesters.
Harfe : Herr Adam Hahn, Mitglied des

Kuroi'ohesters.
Vortragsfolge:

1. Phantasie , F-moll, für Orgel von
W. A. Mozart.

Allegro — Andante — Allegro.
(Ursprünglich für ein Orgelwerk in
einer Uhr geschrieben.)

2.  Adagio religioso aus dem Violin-
Konzert in D-moll, für Violine, Orgel
und Harfe von II . Vieuxtomps.

3. Esavation für Orgel von
C. Saint-Saens<

4. Thema mit Veränderungen, f. Vio¬
line und Orgel von Rheinberger.

5. Feierlicher Marsch für Orgel 1 vom
L. Boelhnann.

Nachmittags 4 Uhr im Abonnement
Konzert d. städt. Kuroreliesters
Leitung: Herr Kapiellmstr. II . Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Fra Diavolo“

von V. F. Auster.
2. Variationen über ein elavißches

Thema von L. Delibes.
3. Meditation über J . S. Bach’s erste*

Praeludium von Ch. Gounod.
4. Ouvertüre zur Oper „Der Freischütz“

von C. M. v. Weber.
5. Andante aus dem Kaiser- Quartett

von Jos. Haydn.
6. Arie au ^ der Oper „Dar Zweikampf*

von Ist Herold.
Violinesolo: Heir Konzertmeister

Willi. Sadony.
Klarinettesolo : Herr R. Seidel.

7. Potpourri aus. „vis Fledermaus“ von
Joh. Strauss.

Abends 8 Uhr , im Abonnement*
im grossen Saale:

Symphonie-Konzert
des Kucorchesters.

Leitung : Herr Carl Scburicht,
städtischer Musikdirektor.

Vortragsfolge.
1. Ouvartüra „Zur Wiho des Hauses*

von L. van Beethoven.
2. Symphonie in H-vnoll (unvollendete)

von Frz . Schubert.
I . Allegro moderato.

II . Andante con moto.
3. Siegfrieds .Rheinfahrt aus „Götter,

dämmerung“ von R. Wagner.
4. Siegfrieds. Tod und Trauermarsch

aus . ..Götterdämmerung “ v. Wagner.

Montag, den 18. März.
Abonnements- Konzerte

des städtischen Kurorehesters.
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Indra “ von

F. v. Fiotow.
2.  Nordisches Bouquet von E. Bach.
3. An der schönen b'auei Donau,

Walzer von Job. £t auss. .
4. Menuett in A-dur von L. Boccherini.
5. Ouvertüre zu „Franz Schubert“ von

Ist v. Suppe.
6. Feierlicher Zug zum Münster aus

der Oper „Lohenarin “ von Wagner.
7. Souvenir de Chopin* Phantasie von

II . Eekker.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Die Ruinen voa
Athen “ von L. van Beethoven.

2. Zigeunertanz von J . Raff.
3. Frühlingslied und Spinnerlied von

Fr . Mendelssohn.
4. Serenade enfar.tine von Ist Bounnaud.
5. Ouvertüre zur Oper „Der Wildschütz“

von A. Lortzing.
6. Mein Traum, Walzer v. Waldteufel.
7. Phantasie aus der Oper „Rigoletto“

von G. Verdi.
8. Hei! Europa, Marsch von F. T. Blon-

Hotel Lrbprinz.
Jeden Sonntag:

SlMS MMSWkü-kMUk!
Von 11'/j  bis 1J/z Uhr

und von ->«^ -. . « .<4. des
4 Uhr ab : beliebten

Damrrr -GNchestri ' S Schmredl.

Kok»
Hrrrts grsgss

§k §l - UWM
ausgefiihrt von der

sm M « -kWe.
Anfang 4 rifr.
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Wiesbadener Kur(eben,
.Die städtische Kurverwaltung,

(Fortsetzung.)
( Im Jahre 1908 fanden je ein Vortrags - Zyklus

Selbstschaffender Dichter und Schriftsteller
statt . An ihnen waren beteiligt : Otto Ernst , Paul Lindau,
Johannes Trojan , Ludwig Fulda , Fedor von Zobeltitz,
Frau Clara Viebig , Detlev von Liiiencrou , Richard Dehmel,
Julius Bierbaum.

Auch im Jahre 1609 wurde ein derartiger Vortrags¬
zyklus abgehalten und zwar sprachen: Emst von Wol-
zogen , Heinz Tovote , Freiherr von Schlicht , Rudolf Presber,
Rudolf Herzog , Julius Bierbaum , Ludwig Fulda , Frau
Frieda Schanz - Soyaux , Leo Sternberg , Otto Bomgräber.

Eine Reihe anderer Darbietungen fanden in 1908/09
statt , worunter ein wissenschaftlicher Vortrag von Jena
Lützen, . Dozent an der Flumboldt -Akademie in Berlin,
ein Rezitationsabend von Miß Evelyn Hespe , sowie zwei
Vorträge von Dr . Archenhold , Direktor der Treptow-
Sternwarte . Ferner rezitierten bezw . hielten Vorträge:
Frau Irene TYiesch (Aus der Bibel : Goethe und Nietzsche ),
Ernst Possart , Max Andriano , Arthur Jordan , (Nibelungen ),
Baronin von Amelunxen , Georges Louvrier , FrauMarie
Stritt (Frauenbewegung ), Frau Dorothea Kaufmann,*
Schwabach (Parsifal ). Otto Neitzel (Der Humor in der
Musik ), August Junkermann , Marzell Salzer , Max Hof-
pauer , Frl . Bozena Bradsky , William Schüft und Frau,
Max Andriano , Max Rehkopf mit Frl . Elsa Westendorff,
von Hesse -Wartegg (Türkei ). Gastspiel der japanischen
^Schauspielerin Madame Hanako , der Ruth St . Denis
in ihren indischen Täntzen , der Mlle. Nydia , der Gudrun
Hildebrand (ernste und heitere Rezitationen und Tänze ), der
Cäeo de Merode in ihren Tänzen , Alfred von Kendler,

1909. Gerhard Hauptmann , Frau Dorothea Kaufmann-
Sehwabach , Hans Hildebrand , Professor Hermann Ritter,
Professor Alexander Strakosch , 6 kinematographische
Vorführungen . Rudolf Dietz -Abend (Nassauisch ). , . Ein
Zyklus von neun Abenden : Otto Reutter , Gertrud Barrison,
Trilbi und Svengali . Fritz Reuter -Abende von August
Tunkermann und Fräulein Auguste Santen . Neun Licht¬
bilder -Vorträge von Tirold , Sven Hedin , Rudolf Gronau,
Walter Lange , Prof . Dr . Nordanskjoeld , Graf Zeppelin jr .,
Oberleutnant Graetz , Oberleutnant v . Trotha . Soiree
dramatique et litteraire , Komtesse d’Audiffret . Schiller-
Feier . Schachspiel -Vorführung , Mieses , Leipzig . Fünf
Welte -Mignon -Vorführungen , darunter ein Phonola -Dea-
Abend.

1910. Jens Lützen , Dozent an der Humboldt -Aka¬
demie zu Berlin (Kometenfurcht ), Kubaeh und Sohn
(Experimental -Vortrag über hochgespannte Wechsel¬
ströme ), Ludwig Ganghofer (Eigene Schriften ). Zwei
Rezitationsabende von Hermann Leffler , Björn Björn-
son (Nordische Dichtungen ). Sieben Lichtbilder -Vorträge
von Ä. Berger (Afrika ) , Carl Hagemann (Bühne und Kunst ),
H . Heiland , Joachim Harms (Reise um die Welt ), Dr,
Adolf Fritze (Streifzügo eines Forschers ), Dr . Wolfram
Waldschmidt (Griechenland ), Emst Shakleton (Süd¬
polarreise ). Marcell Salzer , Max Hofpauer , Fritz v . Ostini,
Dr . Alfred Danie , Eugen Marlow , Johannes Trojan , Frei¬
herr von Schlicht , Baron Carlo von der Ropp . Humo¬
ristische Soiree von Hans Fredy . Schwank -Abend von
Roda -Roda . Zwei Märchen -Vorlesungen von Wilhelm
Clobes . Zauber -Soireen von Alfred von Kendler und
Rooberts . Zwei kinematographische Vorführungen . Wies¬
badener Dichter -Abend von Wilhelm Clobes . „Dichter-
ringelreih ’n “ von Frl . Gertrud von Hagen -Vethaeke,
Fritz Reuter -Feier , August Junkermann.
Gesellige Veranstaltungen und Feste.

1908 : Zwei Frühlings - und Blumenfeste mit Ball,
Fünf große Saisonfeste mit Illuminationen . Ein Blumen-
Korso , ein großes Kinderfest , Aufstieg mehrerer Ballons,
23 Gartenfeste , dranter 12 mit großem Feuerwerk , drei
mit Feuerwerk und Ball , fünf mit Illumination , zwei mit
Illumination und Ball , acht große Bälle und fünf Masken¬

bälle , Festschiffahrt zu dem Motorboot -Blumenkorso auf
dom Rhein,

1909. Zwei Saisonfeste mit Ballonaufstiegen , Ballon-
Automobilverfolgung , Fliederfest und Illumination , vier
Sommerfeste mit großen Illuminationen , ein Kinderfest,
drei Volks -Gartenfeste . Diese Volkstage wurden Sonntags
veranstaltet und boten bei kleinen Eintrittspreisen auch
Zutritt zu den Orgel -Matinees . — Sieben große Bälle und
vier Maskenbälle , 20 Gartenfeste , darunter 14 mit großem
Feuerwerk , fünf mit großer Illumination , davon zwei zu
ermäßigten Preisen . Zwei Rheiniährten mit Extra-
Dampfer.

Als besondere Veranstaltung und als Neuerscheinung
verdient besonders hervorgehoben zu werden die an
Pfingsten 1909 veranstaltete Aufführung des Weihespiels
,,D i e Maibraat“  von Ernst von Wolzogen (Musik
von Arthur Rother ), die im Rahmen eines Naturtheaters
im Steinbruch des Nerotals stattfand.

1910. Drei Saisonfeste mit großen Illuminationen
und Ball , drei Venetianische Nachtfeste mit Tanz im
Freien auf dem neuerrichteten Tanzboden auf der Wiese,
3 große Bälle , vier Maskenbälle , 19 Gartenfeste , darunter
13 nur mit Feuerwerk , fünf große Illuminationsabende,
davon zwei zu kleinen Preisen , Vorführungen von Marmor¬
gruppen und von Undinen -Tänzen auf der im Kurhaus¬
weiher neuerrichteten Bühne , ein Eisfest auf dem Kurhaus¬
weiher , sieben Rheinschiffahrten mit Extradampfer , davon
zwei nach Coblenz , zwei große Wagenausflüge durch
den Taunus und zwei Schlittenfahrten nach Schlangenbad.

Der Faschingszeit  wurde außer durch die
üblichen Kamevalskonzerte und Maskenbälle durch eine
,,Sprudel “-Damensitzung mit Verlosung und Ball als
Wohltätigkeitsveranstaltung Rechnung getragen . In
jedem der drei Berichtsjahre wurden ferner auf den
Sportplätzen  auf der Blumenwiese im Monat Mai
große internationale Lawn -Tennis -Turniere abgehalten.
Der Wintersport  wurde durch dis 1909 erfolgte
Eröffnung einer vorzüglichen Rodelbahn im Nerotal,
sowie der Eisbahn auf dem Kurhausweiher und der Blumen¬
wiese gefördert.

In den Frühjahrs -, Sommer - und Herbstmonaten
fanden regelmäßig Mail -coaeh -Fahrten in die nähere Um¬
gebung Wiesbadens statt , die sich einer regen Beteiligung
erfreuten.

Als sportliches Ereignis ersten Ranges , das mit den
Interessen der Kurstadt in engster Verbindung steht,
verdient die im Juli 1910 erfolgte Eröffnung der
Wiesbadener Rennbahn  hervorgehoben zu
werden . Die Kurverwaltung ist an dem Rennuntemehmon
auch finanziell beteiligt , da sie dasselbe jährlich 40 000 M,
kostet.

II . Der Kochbrunnen.
Der Bseuch des Kochbrunnens gestaltete sich folgender¬

maßen:
Kochbrunnen -Trink - und Konzertkarten.

Jahr.

Trinkkarten. Konzertkarten.
Abonne
Ein¬

heimische.

ments an

Fremde.

Einzel¬
karten
ä 10 Pf.

bezw.SOPf.
ab 1. 1. 1909

Abonn
an Einh
und Fr
6 Mir.

aments
eimisohe
amde zu

8 Jtk.

Einzel¬
karten.

B0 Pf.

1908
1809
1910

2483
2385
2428

10253
9774
7156

181524
120463
104312

221
499
376

675
769
721

20209
20694
14482

Die Gebühren für die Trinkkur wurden in Form einer
Gläserleihgebühr erhoben . In 1908 kostete ein Glas,
das nur zur einmaligen Benutzung am Brunnen berechtigte,
10 Pfg , Diese Gebühr wurde 1909 auf 20 Pf . pro Glas
erhöht . Eintrittskarten für die Morgenkonzerte zum Preise
von 50 Pf . berechtigen nicht zum Gebrauch der Trink¬
kur . Trinkkurkarten ! für Fremde wurden ausgegeben
zum Preise von 6 M. für 6 Wochen und 10 M. für 1 Jahr
(ohne Berechtigung zu den Konzerten ). Kombinierte
Trink - und Konzertkarten kosten für 6 Wochen 9 M.

und für 1 Jahr 15 M. Seit 1909 wurde der Preis für die
Seehswochenkarte auf 10 M. und für die Jahreskarte auf
15 M. erhöht.

Für die Konzerte wurden Abonnements zu 10 und
20 Konzerten ausgegeben zum Preise von 3 und 5 M.

Die Einwohner -Jahreskarte kostete 4M ., die Quartals¬
karte 1 M, Beikarten kosteten 50 Pf . pro Jahr.

Für das Inhalatorium  am Kochbrunnen wurden
1908 902 Abonnements zu 12 Karten und 2330 Einzel¬
karten ausgegeben , in 1909 1059 bezw . 2337 und in 1910
nur noch 863 bezw . 2118.

Auch hier wird man wohl einen vorübergehenden
Einfluß der Kurtaxe zu erblicken haben . Doch ist auch
die zunehmende Konkurrenz der Privatinhalatorien io
Betracht zu ziehen.

Das Inhalatorium hat sich trotzdem schon lange als
verbesserungs - und erweiterungsbedürftig erwiesen und
wird im Jahre 1911 mit einem neu zu errriehtenden
Radiumemanatorium  verbunden und ausge¬
staltet werden , (Forts, folgt,)

Meinungen und Wünsche.
Gegen eine leider eingebürgerte Unsitte,  durch

gutes Beispiel bessernd zu wirken , möchte ich an dioser
Stelle wieder einmal Front machen . Es handelt sich um
das zur Gepflogenheit gewordene Zuspätkommen und
Zufrühverlassen der musikalischen Veranstaltungen in
Konzertsaal und Theater . Ist es nicht eine Rücksichtslosig¬
keit ärgster Art , daß die Besucher , von denen doch die
Meisten Muße genug haben , um zum Beginn einzutreffen,
sich vielfach garnicht an die vorgeschriebene Zeit binden,
sondern erst dann kommen , wenn die Anfangsnummer
oder die Ouvertüre vorbei ist ? Dann drängt man sich,
ohne irgend welches Bedenken , oft an zehn und mehr
Teilnehmern vorüber , diesen , häufig sogar ohne ein Wort
der Entschuldigung , seine Kehrseite zuwendend , um zu
seinem Platze zu kommen . Alle in der Reihe Befindlichen
müssen aufstehen , sie werden aus der Stimmung gerissen,
in die eie durch das eben Gehörte gehoben waren ; aber
wer kehrt sich an die Gefühle seines lieben Nächsten?
In der Pause verfügen sich die Nachzügler , die jetzt gern
die Ersten sein möchten , nach draußen zu kommen , wieder
ebenso rücksichtslos hinaus . Und nun gar , wenn Konzert,
Theater oder Vortrag dem Ende zugeht ! Da stehen fast
überall einzelne oder ganze Gruppen mit mehr oder weniger
Geräusch auf , um nur ja nicht ein Werk bis zum Schluß
anhören zu müssen . Ganz abgesehen von der Störung , die
sie den Zuhörern bereiten — welch ein Barbarismus gegen
die Ausführenden , den Dirigenten und gegen den Kompo¬
nisten ! Können alle diese Faktoren nicht beanspruchen,
daß das Werk bis zum Ende gehört wird ? Spielt es denn
wirklich eine Rolle , ob man 5— 10 Minuten eher dem Saal
entflohen ist ? Ob man um so viel eher an seinem Stamm¬
tisch sitzt , oder in sein Heim zurückkehrt?

Liebe Leserin ! Lieber Leser ! bedenkt doch , wie viel
Enthusiasmus , wie viel ehrliche Mühe und ernstliche
Arbeit dazu gehört , ein gutes Konzert - oder Bühnenstück
zur Aufführung zu bringen und laßt uns eine Liga bilden,
die es sich zur Aufgabe macht , durch Pünktlichkeit ii»
Kommen und Geduld bis zum Schluß , allen , denen ein
gutes Beispiel zu geben , die sich oben besprochene Nach¬
lässigkeiten erlauben , dann wirken wir erzieherisch und
verdienen uns den Dank aller Derer , die einen ungestörten
Genuß der „holden Kunst “ lieben , A. Z.

Die kleinen Unarten des Publikums , die nicht selten
zu größeren Störungen sich auswachsen , können picht
oft genug in Erinnerung gebracht werden . Leider entspricht
der Erfolg nur selten der aufgewandten Mühe . In einzelnen
Etablissements werden zwar die Türen erst dann geöffnet,
wenn das Konzert aus ist , aber auch das hat meist nur
den Erfolg , daß sich die ungeduldigen Besucher natürlich
nicht ohne Geräusch bis zum Schluß vor dem Ausgang auf¬
halten.

Kurortwesen und Kurtaxe
Sn geschichtlicher Entwickelung.

(4. Fortsetzung).
So ist es wohl auch kein Zufall , daß uns nur aus zwei

Landschaften , die auch in der wirtschaftlichen und all¬
gemein kulturellen Entwickelung am Anfänge des 16. Jahr¬
hunderts den übrigen vorausgeeilt waren , aus Böhmen und
vom Oberrhein , Nachrichten über die Besteuerung der
Kurfremden überliefert sind . Wenden wir uns jetzt ihnen zu!

Im Jahre 1531 erklärt Graf Albrecht von Schlick
in einer Urkunde , daß sein Bruder Sebastian für sich und
seine Erben von dem Böhmischen Könige Wladislaw H.
das Recht erhalten hatte , „ allen , die nach Karlsbad
kommen , um das dortige Warmbad zu gebrauchen “ , nach
freiem Ermessen die Leistung eines hohen oder niedrigen
Badegeldes aufzuerlegen . Diese Verleihung muß zwischen
1471 und 1502 stattgefunden haben . Das Recht zurErhebung
des Badegeldes tritt nun Albrecht von Schlick in jener
Urkunde von 1531 an die Stadt Karlsbad ab . Sie ver¬
pflichtet sich dafür , jährlich eine bestimmte Geldsumme
an ein Spital zu geben , das Graf Albrecht zur Aufnahme
armer und gebrechlicher J5u gäste gestiftet hatte.

Es ist uns also hier die Erhebung einer Abgabe über¬
liefert , die allein die vermögenden Kurfremden zu zahlen
hatten . Man darf diese Steuer indessen nicht , als „ Kur¬
taxe “ bezeichnen , da sie nicht im Interesse der Kurfremden,
denen sie auferlegt war , sondern für andere Zwecke ver¬
wendet wurde.

Dagegen entstand eine Kurtaxe , und zwar eine Zwangs¬
kurtaxe durch eineStadtordnung , welche Markgraf Christoph
am 7. September 1507 an Baden -Baden verlieh *). In ihr

*) ztsohr . f. Gesell, d. Oberrh . IV (1863) 8. 303 art . 42: „So auch
diejenen , die bißlieer alhie zue Baden zue irer notturft oder irs libs
rollus *gebadet , uns oder den gemelten burgermeister und rat unserer
»tatt Baden nichts geben , haben wir mit dieser unserer friheit , Ord¬
nung und nuwan policl zue handhabung des warmen Wassers und
der bronnen furgenomen , geordnet und gesetzt , das ein ieder badgast
von mann und frauwen , so gein baden komt und aldaußbariot , sechs
Pfenning geben , dis dann durch einen verordenten Knecht wöchent¬
lich ingesamelt und alle Wochen ul den samstag bi der reehnung des
tingelte von iinc überantwort werden sollen , in die gemein Listen zuolegen und zue teilen , wie von obgeabhriebonew ungelt begriffen ist.

erhielt diese Staat die Befugnis , von allen Personen , die
nach Baden -Baden kommen und dort eine regelmäßige
Badekur gebrauchen würden , eine Abgabe von 6 Pf . zu
erheben . Diese sollte zur Bezahlung der Gesamtheit der
für die Bäder getroffenen öffentlichen Vorrichtungen
dienen , „zu handhabung des warmen wassere ' und der
bronnen “, wie es in der Urkunde heißt . Bis 1507 hatten
nach jener Verordnung die Kurfremden weder an die
Stadt noch an den Landesherrn irgendwelche Abgaben
gezahlt ; seitdem aber waren sie zur Leistung der erwähnten
Gebühr verpflichtet , von der s/4 an den Landesherm,
y t an die Stadt fallen sollte . Aus einer bisher nicht edierten
Stelle eines Stadtbuchs des berühmten Kurorts geht her¬
vor , daß diese Gebühr als „Badgeld “ bezeichnet wurde;
ebenso , daß sie von dem mit der Einsammlung betrauten
Beamten erlassen werden durfte , falls Schultheiß und
Bürgermeister zustimmten . Offenbar wurde , wie auch
heute an manchen Badeorten , die Kurtaxe unvermögenden
Personen erlassen.

Die Erhebung der Abgabe geschah durch einen
städtischen Subalternbeamten , der als „verordneter
Knecht “ oder „Einsammler des Badgelds “ bezeichnet
und auf Erfüllung seiner Amtsobliegenheiten vereidigt
wurde . Er hatte nach dem Privileg von 1507 wöchentlich,
nach seinem ca . 1528 festgestellten Amtseide aber drei¬
mal wöchentlich alle Herbergen zu besuchen und die Wirte
oder Wirtinnen nach den Kurgästen zu befragen . Die
Einziehung des Badgelds geschah erst nach Beendigung
der Kur . Es betrug nach dem angeführten 6 Pf . für die
gesamte Badezeit und zwar ganz unabhängig von der
Bezahlung für die einzelnen Bäder . Diese erfolgte an die
Inhaber der Badeanstalten , welche ein derartiges Etablisse¬
ment von dem Markgrafen zugleich mit dem daraus zu
erzielenden Geld© als Erblehen oder auf Zeit gegen Ver-
Doeh alle wirt zuo Baden bi biren eiden oder pflichten , die sie jerlichs
darumb tun , sollen verbunden sin , den gesten , so sie komen worden,
selbe mit fueglichsr meiuung und dann dem kriecht die geste anzue-
zeigen , und keinen Gast, soviel ime inneglich , hinweg komen zu
lassen , er hab dann sbllich sechs pfenning badgelts bezalt und uß-
gericht , oder zum wenigsten nit , er hab’s dann vor so zitlich anzoigt,
damit der knecht das hi bringen moege .“ Wörtlich mit dieser Stadt-
Ordnung, deren Or.sich im Besitz der Gemeinde Baden-Baden befindet,
stimmt die von Markgraf Christoph i5!0 Aus . 2 verliehene überein,
deren Or. dem General -Landes -Archive zu Karlsruhe gehört . Vgl-
von Weeoh in Lisch , t Gesoh. d. Oberrh. 24 (lffia) ß. 4iL 448.

pflichtung zur Zahlung einer bestimmten Geldsumn e
empfangen hatten . Zwei dieser Bäder , das „große “ und
„kleine Freibad “ waren den Stadtbewohnern unentgeltlich
geöffnet , welche dafür nur am Maiabend den „Maipfennig“
zu leisten hatten .*) Während im großen Freibade auch
arme oder reiche Fremde unentgeltlich baden durften,
konnte das kleine Freibad auch zeitweilig zahlenden Kur¬
fremden reserviert werden . Die Bezahlung des „ Bad¬
geldes “ aber , das somit als echte Kurtaxe aufzufassen ist,
war durch die eidliche Verpflichtung der Wirte gesichert,
dem Einsammler die Badegäste anzuzeigen und soweit
ihnen möglich , keinen Gast vor Bezahlung des Badgeldes
abreisen zu lassen.

Diese Bestimmungen über die Kurtaxe wurden als
Bestandteil der Stadtordmmg noch im 17. und 18. Jahr¬
hundert in einer Reihe landesherrlicher Privilegien
der Gemeinde ausdrücklich bestätigt . Die letzten Be¬
stätigungen stammen aus den Jahren 1763 und 1793. Da
in diesen Urkunden manche Ausführungen der ältere»
Privilegien , aber nicht die über die Kurtaxe durch Zusätze
geändert wurden, **) so kann man annehmen , daß dies
Institut sich in Baden -Baden bis 1793 erhalten hat . Da¬
gegen verschwand es an jenem Orte sicher am Anfang©
des neunzehnten Jahrhunderts , als daselbst ein obrig¬
keitlich privilegiertes , mit Monopolrecht ausgestattetes
Hazardspiel eingeführt wurde . (Schluß folgt.)

*) Krieg S. 104: Deßglich soll das klein fribade . . . den von
Baden . . . bereit sin , darin zu baden ; es were dann , daß Hans Ulriott
es etwan fremden gesten zu lust behielt , als ime sin versehribunSf
das zugit . . . hat min gnedigor herr geordnet . . . , daß das groß
iribad . . . durch das ganze jar one am meiabend , so man die mei-
pfennig gitt , fri sin . . . und von nimand mee, er si frombd oder
noimsch , unb badens willen gelt darin genommen . . . . werden solle.

**) Nach persönlicher Einsicht in die der Gemeinde Baden-
Baden gehörigen , im Palais Hamilton daselbst aufbewabrton Urkunden.
Übrigens wird ln der vom Markgrafen August Georg erlassenen
„Ordnung , Wonach sich während der Baadzeit sowohl die Wirthe als
die übrige dasige Bürgerschaft gegen die dahin kommende Baad-Gäste
und diese gegen Jone sich richten haben . Rastatt 18. Juni 1768
(Druckwerk von 13 Bl. in fol.) von der Einsammlung des „Badgelds
nichts erwähnt . Vielleicht wird der Widerspruch bei Gelegenheit
eines Neudrucks jener Ordnung gelöst , der für die Geschichte des
Kurortwesens und der Verwaltung sowie für die sonstige Kultur¬
geschichte nützlich wäre . Hier sei nur erwähnt , daß wir in jener (Quelle
eine Verpflichtung der Wirte , sich von den abreisenden Kurgästen
ihre Zufriedenheit bescheinigen zu lassen , eine „Kurk . mmission
und die 'Fable d’höte („Oompagnietiscii “) finde».
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oi ^ a=> ajM -g .r ? B

4- iQ -SvJ — «CS1" Ö 0J . O
S e 2 -8 - g h Ä f3  »
5 w si .sag . Si s » .

-L _ :d 45 (h ^ 3 sa
^ 3 « e s*" ' m 5  w .oi 3  sa jd

Ö g '8 .5

;töSo|

oj  g ’g g "g § « 8 ’g .o ja
- 8 -S « 2 I § ZL8 L

ä "S © "ftXtu Gi C>

2 2il ; CU
cu*»Jg!.

»gj . j

^■ 3 «§p .2p G '

'»g ‘Ä '3
-B o ^ %'ü Sj

ai' :2 & sa '§ sa lJ MB -c - 3  oi oj o
2 .» :B sa 3  tTS ? «-Ä /3  2 -i-v tu -2»-1^ . 2 .P 2 ^ ^
s Z

<»

© »

s-<-p i.4. OJ S -
41 5 d 4 « — -g 4g

B csSf ^ fi:tu CUP -2^
2 ca 2 g * M
23 2 ,« . V - H

0 "23

S i4&
2

E 02 ^ ^” ^ 2? 2 sd 2
w .«2 SJ ä E p  P ‘o> 2

p -*2 up  '.2 2 o
CÄ -B fi
2 23 2

. «-4 2 ir
23  CU yG A

. © ZiV
ö ' «SO 8
^4 G P
Q P :J2 .O J-4•P .> *.«

2 2 P
2 2  ^

, 8 «g öj
' • 3  Ä
5 5 ö '£

|s SQ
er.

5 sa
P tu
2 ä*
o jE

ov~ ^t2
G öu

P 2
G

VZ
2

2t  tu
23 M

’S 'S2 G

»iC
2v ^ G

CU.2 ,
lE  P v

c^ -
2 (Vttu p23  feu

| | ©S « s-
jU  >
Q -

tu 'fe
P 2CUJ-4P

' n

01’S j
T © « *

3 sa «fi “5-2  cu

8LV
K «

an —. cu^
tu - -a UTi

« aa
« o3
Z«

sj
|£

p P ^

. cu P
2  P 2
2  P « =? —
tu 2 _ 2

P pE cu
Gfel

2
P l

p
8'

erg « ;
f« «

M *3  2 vp g ^ S ' Ss
P .

2 __r-» 2 Go2 p t-u2 o Ctu cu p —
23 -p P
Ö " JO

ß o.ldähS
r̂ sQ- p
an cu co*pcnc:̂ —« Al

? 2
«

Q>
4-* -2cu 2

Hgä?
an

D -uH ^ iO
' 8 d2 - .8

.S a  sa
ca fi

^CUP

2

I C 1 8 £
2  P g

‘l2 yE
' G C .

E >
2 72

P
2
2

-LS
G -

P
P, . , cu >rj 2sP p cu j--Bi CuPro.*r- p
01-ca ä

4u 8̂ *

2
G

2 £ ' ** 2.2 ;o tu
P G

» s
23  CP V / ■>O « Jbr

P
2

tm  -

L «i

2
2 0

LI
*S g
2 § ^

_, .. . . . -2
:2 Gw r- P

01 g s= .g 8
5 - XO®5 fi " y-i

g fiP .2
2 uG23

23 5w cu
2 ^gP v

Gj
2

tu O 2 cutt ö w -wpp . cu2 an
y2  PCU ,_v
— p an gj2- s ftl -w^2 2

B *0 tSC
. '2c yc>

P
Ifi

BD

1 23
2 05f .
CU CU«0P P GJ

*♦*•*vO uG

Pp
oQ2^

P QUd — tu
Q̂ ^ ^ -
ae -S“

’cu 2P 2

P
03 p-
fifi)

as
:CS

t s-t
vO

01
"TUca 01
O Ai ;SS--

40  Li -L
gtz©CJfi -

: fi ~ 5
G P ^ 7

vg-.fi 8

_Q>p
©»

2s»
2

'Ö

xs
p*
J?

^J»o 0
"Ö

5° -2 L »gp <g

rH V5
TJ “

P<D

* N*2 tnO :rZ

02

v) 06
P^ ao
fco >

C8a

10
*2
fi
p

M

10'O
IM

o
02

"d
o

a
2
SO
532

00 « 10 - B U2
cv«4->«44 A 3 p

14

X
r—i GOCO
c3 c6 «

eo 00 Jg

qQQ . Q =h

i- i ei CQ fi N M

iJ.
«Mft-l ®
ooQoo

ft? fci)

.Om

P JHP ^sä
S u

. . ® 0 (J
ft? bo ö -gofi

>43
4-fi

ZH
L -Z

AB
43  8
,2N

o
«

1111
Q

;.£P

d
1 d

.:;i
«
d01

11
2o

g

o
d

• D
P4
cä

H

© -.
bfid ,0
o 2 > -

■a -§

^8 ° -w © d
dPÜ N

I gZs
g
b 1 d .S'o3 ca

d
^ 4-1_ , P M"d p ©

« ^ TJ
«. 2 fe c
s ^ sg dä) ® ®

tsJ = i ."r» 0 *r»
g öSfl © •
^ G ^d P * £ ~

•H^ 5 TPa - Ea
3 d =0 0  3

3 ® SBp p cö <vo p T3S P ©
W 2 ks .9

A» PCH o

floN
fl©
P

o

'd
rfl

Ü

a
o
r>

23 Otß N
P43

P" O

a
s'

Ph

d O
s ,d
flZ

p  p
^ o © .Sl,
g 2 fl t©

«

ppo

OQ

©
- ©I

fiS CO
p
fl 42CC.«3

'bb ö

O n

'd ^o ©
H 'd
p p

'd -h

©.

8 .8«
c p
© p
fl "©

Hi ü2

fcü’

« -a
- ß

■s*
9  o
0 « 2

.2 w Z?
a S 'Ofi
t»S38 g8 - d 8
^ § .S«
T, XS G |P

'd “- \ 2 fl

S ? 2^fl .ti 'd ö© t 'dp ^ pOT+3
H © O -g
§ ? 1S8

p
o

fl©
p

© ©
Ö

8
©

’G J>
a

< * 02
© «d

*| s

O Ö u
•d 2
’^ sS©
•HP fl
.2 fl N

© *P

fi « s
ZZo

co

iZ .2 gs fiS

K fi fi .d CI
fi 0/3d äes
Sffi *

!»»
CM

©
®

© ® ©
© ©

IUf
-2 -Z«

© - . ® J ?P 2
„ ft 3 fi
© m .“ a

.2  Jfi /3
Effi “

335w li - 1
^ K 2
IS -a

ft= g
*- ©

8 ßP c flco fl -A

© ©

© ja

G .fl 2
^Zp a

©iji
ä ep

>
® g

fi "ss fi
.s ^ ia
^ ■§ 01
©/ 3 .-S

g | IK -° n

§1 Z
ßpfl

'3-j a
w -p  o

*fl P

ß P
p e

p
fl §
© ßP <3

©
fl
fla
CO© V

lß^

*d‘ .sa

© A3
p ©fl H»

•d 02

§s
©
fls

•d
M S
'S *«5 >d
w « 'S ti

- as |
« ■** " °tr

öS8

3  o .S

7©
*3
o

4. « fl
2 fi P O
.2 X ö CQ
“ “ -S -3

cö
po

fl«
*43

00 © O OOCOTHOOOOCOt̂ COCOOO
9 bo«« 9 p © «G ’d 'd 'd 'd bflp

<P
02

d«4-» 9p © «G 'd 'd 'd 'd bv.
x ! xx | jxj | x

■OOQO|>. W3 '4*IOOT«ODOOÎ C
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